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Vorwort zur zweiten Auflage.
W ;c hatte ich es ahnen können, dass sich von meinem grossen 

Catalogo schon nach Verlauf von leichlich einundeinhalb Jahren eine 
neue Auflage nöthig machen würde? Zwar bewiesen mir die 
freundlichen Kritiken der Fachpresse, die vielen, vielen Dank- und 
Anerkennungsschreiben, dass idi Brauchbares geliefert; so schneller 
Absatz aber war über alle Erwartung und lies.« mich bereits vor 
Monaten an die Vorbereitungen zur Edition einer zweiten Auflage 
denken.

Dieselbe unterscheidet sich von der cisteren besonders 
durch das veränderte und sicher practisehere Format, ein Umstand, 
der es künftig gestattet, dieseu Catalog im Verein mit den bereits 
früher erschienenen Bänden der Bhilatelietischen Bibliothek, den 
„Wasserzeichen auf den Briefmarken“ und dem „Handbuch für 
Essaissammler1 zu einem echten „Handbuch für Postmarkensainmler“ 
zu vereinen. Aber auch der Inhalt ist, abgesehen von der Vervoll­
ständigung bis auf diesen Tag, ein — wie ein genauer Einblick in 
(las W erk am besten künden wird — bedeutend reichhaltigerer ge­
worden; zahlreiche Noten, zumeist gütigen Mitthcihmgen deutscher 
Sammler entstammend, bemerkenswerthe Nuancen, neuentdeckte 
Wasserzeichen, vor Allem aber eine soweit als möglich specielle 
Angabe dei' Emissionsdaten (die in einer dritten Auflage hoffentlich 
sich bedeutend ergänzen lassen werden) zeichnen diese Auflage vor 
erster er hervorragend ans. Dass endlich mein Portrait, nebst kurzer 
Biographie, boigegebeti wurde, geschah auf mehrseitig direct 
ausgesprochenen Wunsch deutscher und aussordeutschev Sammler 
und wird — denk' ich — wie auch die aufgdugten Illustrationen, 
zumeist willkommen geheissen werden.

Wie sehen in der ersten Auflage, so sind auch diesmal mög- 
iclnt alle hervorragenden fachliterarischen Erscheinungen des In­
und Auslandes zur Ausarbeitung mit benutzt worden; eben so  wurden



V I

mit Dank dio mir von mehreren Seiten in so bereitwilliger 
Weise gemachten Berichtigungen und Ergänzungen gewissenhaft 
verworthet, weshalb es mir eine angenehme Pflicht ist, besonders 
den Herren Theod. Haas, Stud. jur. A. Friedländer, E. Schatz, 
Klostcramtmann Weigel, C. Appel, W ilhelm Kaiser, Ritter v. Eei- 
mann, Wilhelm Eondy, Freiherr v. Scherr-Thass herzlichsten Dank 
zu widmen. Dass trotz alledem auch diese Auflage nicht frei sein 
wird von Fehlern und Mängeln, bin ich im Voraus überzeugt, wes­
halb ich hierdurch der Bitte Raum gebe, mir zu einer in Zukunft 
möglichen Verbesserung gültigst alles Diesbezügliche zur Kenntniss 
bringen zu wollen.

Noch verweise ich die Herren Sammler auf das im Verlage 
von L. Ssnf allmonatlich erscheinende „ l l lu s t r ir t e  B r ic fm u rk e ti- 
J o u rn a l“ , als eines Werkes, welches für jeden Sammler geradezu 
unentbehrlich genannt werden muss, da es durch seine reichhaltige 
Monatschronik diesen Catalog stets vervollständigt.

Mit unendlich frohem Gefühl lasse ich dieses Werk seine Reise 
in die Hände deutscher Philatelisten antreten. Möge es überall 
willkommen geheissen werden und seinen Zweck in jeder Weise 
erfüllen.

Mit philatelistischem Grusse

Am Elbestrandt, den 1. Decombei 1S75.
l»r . A lfred Moschkau.
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ж  Zur Notiz. -9 Q

Die iu vorliegendem Catalogo verkommenden Abkürz­
ungen erklären sieli folgend:

f. D, w. P. farbiger Druck auf weissein Papier, 
s. D. f. P. — sclnvarzer Druck auf farbigem Papier.
W. =  Wasserzeichen, gez. gezähnt.

Die Preise sind in Mark und Pfennigen (3 M. — 1 H. 
(İ5 kr. öster.) und sind die in der ersten Colonne für unge­
stempelte und die in der zweiten Colonne für gestempelte, 
aber schön gehaltene Exemplare. Einer kleinen Anzahl von 
Marken e tc , meist Paritäten ersten Hanges, konnte ich keinen 
Preis beifügen, da sieh ein solcher annähernd nicht bestimmen 
lässt. Ueher Neuigkeiten bringe ich im „lllustrirtcn Brief­
marken-Journal“ in jeder Nummer Nachträge,

Bei Bestellung von Couverten wolle man gefälligst be­
merken, oh man dieselbe viereckig bj ausgeschnitten oder 
unbeschnitten wünscht, ln letzterem Zustande unterliegen 
einige wenige sehr seltene einem kleinen Preisaufschlage von 
15 -  25%.

Allen Aufträgen unter 0 Mark muss Kiickporto beigefügt 
sein. Ausländisch« Münzsorten werden zum Tagoscourse an­
genommen; öster. Marken, Banknoten etc. jedoch nicht höher, 
als 1 M. 75 l'f. per Gulden.

Da es nicht möglich ist, stets alle Marken auf Lager zu 
haben, so bitte ich Sie, jeder Bestellung einen kleinen Reserve, 
auftrag beizufügen, damit ich den cingesandtcn Geldbetrag 
immer ausgleichen kann. Bei Aufträgen von 10 Mark gebe 
5 % , über 30 M. 10% Rabatt.

Briefe und Gelder erbitte franco.
Ihren werthen Aufträgen sehe gern entgegen.

Mit Achtung
Coûte Sen f-

D43T- Auswahlsendungen werden auf Grund von 
Mancolisten gern gemacht.

E
chtheit aller von nţţr gelieferten

 U
larken ete. garaııtîrt.





Dr. phil. Otto Carl Alfred Mosclikau.
Eine biographische Scizze 

von
Dr. med. E. E. Nllssle.

O tto  C arl A l fr e d  M oschkau  wurde als Sohn des Thier­
arztes С. A. M o sc h kau am 24. Januar 1848 in Lübau, in der säch­
sischen Oberlausitz geboren. Von Jugend auf zum Studium bestimmt, 
erhielt derselbe im väterlichen Hause darauf bezügliche Anregung, 
ausserdem aber Gymnasialbildung. Ein Herzleiden Hess ihn später 
von diesem Lebensberufe absehen und das kaufmännische Fach er­
greifen. Moschkau besuchte in Folge Dessen die Handelslehranstalt 
zu Bautzen und domicilirte sowohl in dieser Stadt, als in Zittau, 
bis er 1867 seiner Branche untreu wurde und längere Zeit, Studien 
halber, in Leipzig weilte. Bald nach seiner Freiwerdung vom 
Militärdienste erfolgte seine Verheirathung mit E rn es tin e  P fe i fe r ,  
der Tochter eines Leinen-Industriellen am Fusse des C'ottmars, und 
damit zugleich das Etablissement einer Leinenhandlung in Sachsens 
Kesidenz. Die seit jüngeren Jahren gehegte Vorliebe für vaterländische 
Geschichte erhielt hier durčh Nutzbarmachung der Bibliotheken, Museen, 
vor Allem aber durch Bekanntwerden mit Geistesverwandten so reich­
lichen Stoff zur Entwickelung, dass schnell hinter einander ausMosch- 
kau’s Feder mehrere lausitzer Monographien, ebenso ein Band Ge­
dichte und eine sehr umfangreiche Chronik seiner Vaterstadt Lübau 
die Presse verhessen. Noch ein anderes Feld war es, welches Mosch­
kau, von regem Wahrheitsdrange beseelt, bebauen helfen sollte, 
dies war freies Forschen auf dem Gebiete der Religion, und eine 
innige Freundschaft fesselte ihn an die Kämpfer für dieses hoch­
heilige Ziel, an Uhlig, Czersky, Elsner, Hiittisch, Knöfel und Andere. 
W ie er Dresdens dritter Dissident wurde, so auch der Mitgriinder 
der ersten beiden freien Gemeinden Sachsens: zu Loschwitz und 
Dresden, deren Vervollkommnung er auf dem ersten Verbandstage 
freier Gemeinden Sachsens und angrenzender Landcstheile, im Herbst 
1871 zu Loschwitz als erwählter zweiter Präsident nach Kräften er­
strebte.1) Der hier so recht zu Tage tretende Indifferentismus und

*) Lange: „Der Pıovinzİalvcrband iler freireligiösen Gemeinden und 
Vereine Sachsens am 25. Juni 1871. Blasewitz.“



Mei nu о geh ad er einerseits und die günstigen Erfolge seiner litera­
rischen Unternehmungen andererseits bewogen ihn, den Kaufmanns­
Stand an den Nagel zu Idingen und sein Landhaus in Oybin, jener 
kostbarsten Perle des lausitzer Gebirges, zu beziehen, um hinfort 
nur der Literatur und Geschichte, seinen Lieblingsstudien, zu leben.

Sie sind ja  zu allbekannt und stereotyp, die Miseren des heutigen 
Literatenthums, als dass sie dem von den schönsten Hoffnungen Ge­
tragenen nicht auch zu Theil geworden wären. Somit in den Kampf 
urn’s Dasein in erschreckendster Weise gerathend, ward ihm die am 
eigenen Körper so trefflich erprobte Homöopathie in der Weise zum 
rettenden Anker, als er sie in den von Gott und W elt verlassenen, 
von jedweder ärztlichen Hilfe fernen einsamen Gebirgsdörfern prac- 
tisch ausilbtc und namentlich in der 1871 im Herbste ringsum gras- 
sirenden Poeken-Epidemie schöner Erfolge sich rühmen konnte, Bald 
wurde für Moschkau der hierauf bezügliche Wirkungskreis in Oybin’s 
Umgebung zu klein; er wählte Herbst 1872 Zittau zu seinem Wohn­
orte, befreundete sich hier mit' mehreren der namhaftesten Aerzte 
und assistirte längere Zeit in einer Privatheilanstalt, nicht ohne in 
dieser Stadt wieder mehrere Werke über lausitzer Geschichte vom 
Stapel gelassen zu haben, von denen das über: „Die Burgen der 
Lausitz, Schlesiens und Böhmens“ um deswillen erwähnt werden 
möge, als ihm dafür dankende Cabinetschreiben der Kaiser von 
Deutschland und Oesterreich, als auch des Königs von Sachsen zu 
Theil win den.'1) Mit neuen Erfahrungen und Kenntnissen in der Me­
dicin und Chirurgie uusgeetattet, verlegte Moschkau im Herbst 187." 
seine Praxis nach Mittel-Oderwitz, um aber nach kurzem Hiersein 
dieselbe für einige Zeit ganz fallen lassen zu müssen. Ausser einer 
für die wenigen Jahre sicher vielseitigen literarischen Thätigkeit 
hatte Moschkau nelimlich, dringenden Aufforderungen Folge leistend, 
an verschiedenen Orten unter grossem Beifall Vorträge über moderne 
Philosophie und Naturwissenschaften (besonders über Darwinismus, 
wie denn Moschkan mit Darwin und Hacke! in interessantem Brief­
wechsel stand und erstcrem wertlivolle Beiträge für seine Werke 
lieferte) gehalten und war im April 1874, dem Zeitgeiste Rechnung 
tragend, auch auf das Gebiet der Leichenverbrennung gerathen; 
dieses Thema, so viel begehrt und besprochen, brachte ihm, dem 
„Pionier für Leichenverbrennung“ J) nur anfangs Lorbeeren, später 
aber Domen in erdrückender Menge und zugleich den Verlust seines 
Broderwerbs; letzterer das Resultat bezüglicher Agitationen seitens 
der otticiellen Leiter aller Volksverdummung. Von dieser Seite mit 
dem Schicksale eines Märtyrers bedacht, glich Moschkau’s Abzug 
von Oderwitz mehr einer unfreiwilligen Flucht, wenngleich der auf­
geregten Menge zum Trotz seine Fieunde es sich nicht nehmen 
Hessen, ihn öffentlicher Absehiedeversammlungen werth zu halten.4)

Am Ufer der Mulde rastete Moschkau, fern aller Betheiligung 
au den politischen und religiösen Wirren. Er errichtete in Nossen 
ein photographisch-artistisches Institut und gründete gleichzeitig,

J) ,,Oberi. Votkszcitiing“ , Nr. 40, IS73,
3) „'Äitlauor Nacbr.," Nr, 98, 1874. „Dresdner Presse", Nr. 120. 1873.
4)  „Dresdner Presse", Nr. ISO, 1874. Spccht’s „Sonntagsblatt", Nr. 125, 1874.



unterstützt von mehreren bedeutenden Archäologen seine „Saxoni«“, 
Zeitschrift für Geschichte-, Alterthums- und Landeskunde Sachsens. 
Auch hier schuf seine Feder mehrere historische Arbeiten, besonders 
topographischen Genres, um dem ihm von Oettinger beigelegten 
Kamen eines „ kutsi tz er Bädecker“ gerecht zu werden, während ihn 
auch Correspoudenzen für Blätter der verschiedensten Parteischattir- 
ungen und ein flotter Briefwechsel mit Naturforschern und Archäo­
logen des In- und Auslandes viel beschäftigten. Dennoch warNossen 
nicht der Boden, auf dem Mosehkau festen Fuss hätte fassen können. 
Kin .Ruf als Lehrer an die Director Koch’scbe Lehranstalt für natur­
wissenschaftliche Heilkunde in Dresden kam zu rechter Zeit und 
führte den für die Lehren Hahnemann's so Begeisterten wieder auf 
alte liebgewordene Bahnen. In dieser Stellung weilt Moschkau 
— der im Jahre 1873 das philosophische Doctorat sich erworben — 
gegenwärtig mit grosser Vorliebe und hoffentlich für lange, lange 
Zeit, da selbe vor Altem ihm das gewährt, was jedes Menschen 
erstes Bedürfniss ist: eine sorgenfreie Existenz. Am 26. Novelli­
li г 1875 erhielt Moschkau von seinem hochherzigen Gönner, 
Sr. Durchlaucht dem Fürsten Msti sia ff Yaleriaďovitsch Galitziii, 
ein Decret als homöopatnischer Leibeonsulent.“)-

Doeli nun zu Moschkau’s Tliätigkeit als Philatelist.
Die Anlage seiner ersten sehr primitiven Sammlung fällt in 

das Jahr 1860, die aber von Jahr zu Jahr einer grösseren, vo ll­
ständigeren weichen musste. Im Jahre 1866 errichtete Moschkau 
in Zittau eine Briefmarkenhandtung. Im Jahre 1869 legte er in 
Dresden den Grund zu seiner grossen Briefmarkensammlung, die in 
Folge ihrer Benutzung als Unterlage zu Schaubek's Album und 
Catalog seinen Namen als Sammler bald weitbekannt machte und die 
in der Kriegsperiode 1870/71 nach ihrer Vereinigung mit der Trau- 
witz’schen Sammlung zum Besten der Feldpost-Unterbeamten öffent­
lich ausgestellt wurde8), nachdem sie zuvor schon im „Verein für 
Erdkunde“ Besprechung gefunden und Sr. Majestät dem König 
Johann und Kronprinz Albert (jetzigem König) auf deren Wunsch 
Vorgelegen hatte. Im Jahre i860 schrieb Mosehkau seine ersten 
Artikel über Briefmarken für den „Heidelberger Bazar“ und wurde 
Mitglied des Vereins für Unterdrückung antiphilatelistischer Elemente 
in Heidelberg, als welches er den Schwindel, der mit verschiedenen 
Privatmarken getrieben wurde, schonungslos aufdeckte. 1870 über­
nahm Mosehkau die Redaction der „Deutschen Briefmarkenzeitung“ , 
für die er in lebhafter Weise tliätig war. Im lb rbst 1871 gründete 
er sein „Magazin für Markensammler“, ebenso im Verein mit Dr. Arldt 
und Carul. jur. Treichel den „Verein deutscher Philatelisten“ , dessen 
erster Präsident er heut’ noch ist, wenngleich die llitithezeit des 
Vereins nur eine kurze war. Für diesen Verein redigirte Mosehkau 
auch die bisher erschienenen vier Nummern der „Vertraulichen Mit-

)  Biographien Mosehkau’«  findet man in Oettinger’s „Moniteur des Dates", 
livr. 4t, Ř. 58 tınıl im „Deutschen Dichterlexicon“  von Kranz Brümmer, lieft 13. 
W ie dieses W erk ein systematisches Verzeichniss der Poesien Moschkau’* enthält, 
so das „Sächsische Schriftsteller-Lexicon11 von I)r. fiaan, S. l? i und 122, eine 
systematische Zusammenstellung aller seiner Werke bis zum Jahre 1874.

*) „Deutsche Brlefniarken-Zcitung,“  1870, S. 24.
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theilungen“ , welche in gewisser Beziehung nicht ohne bessernden 
Einfluss gewesen sein dürften. Im Jahre 1871 erschien als erster 
Band seiner „Philatelistischen Bibliothek“ : „Die Wasserzeichen auf 
den Briefmarken, nebst einer Geschichte der Briefmarken und des 
Bammelwesens“ , welcher 1872 eine zweite Auflage erlebten. Diesem 
reihte sich 1875 als zweiter Band das „Handbuch für Essais-Sammler“ 
und als dritter Band dieses „Handbuch für Poetmarken-Sammler“ 
an, welches im strengsten Sinne des Wortes die zweite Auflage des 
1874 im April erschienenen grossen Moschkau’schen Cataloges bildet. 
Im Jahre 1874 ernannte ihn der „Hamburger Philotelisten-Club“ zu 
seinem Ehrenmitgliede, wie er denn bei Gründung deutscher, öster­
reichischer und ausländischer Vereine oft als Berather zugezogen 
zu werden der Ehre gewürdigt wurde. Im Jahre 1874 erschien 
noch sein „Postkartenalbum“ , von dem sich innerhalb fünf Monaten 
eine zweite Auflage nöthig machte. W ie Moschkau endlich als Mit­
arbeiter an Senfs trefflichem „Illustrirtem Briefmarken-Journal“ 
thätig, wie er durch Errichtung einer öffentlichen „Markenprüfungs­
Stelle“  eine empfindsame Lücke füllte, ist neben seiner übergrossen 
Liebe zu Allem, was Philatelie ist und heisst, ihr Bestehen, ihr 
Grünen und Blühen fördert, zu allbekannt, um hier des Näheren er­
örtert werden zu müssen. Moschkau ist eben ein „Philatelist von 
echtem Schrot und Korn!“

W er wollte ihm dies abzustreiten wagen?

Gruss All-Deutschlands Philatelisten!
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1806.

Aegypten.
V iC ö - K B n ig r e ic l i .

Harken.
Arabesken mit schwarz aufgedruckten ägypt. Schriftzeiclten, 

f. Dr., w. P., gezähnt. (W .: Pyramide und Sonne.)
1. 5 Para graugrün 0,50.
2. 10 „ braun 0,50.
3. 20 „ hellblau 0,50.
4. 1 Pe lila (olmeW .) 0,75.
5. 2 „ gelb 1,00.
6. 5 „ rosa 1,75.
7. 10 „ schieferblau 3,00.

NB. Nach Dr. Gray existirte diese Emission versuchsweise 
kurze Zeit ungezähnt. Moens führt diese Emission ferner als ver­
tikal ungezähnt und horizontal 13 gezähnt auf.
1867. Sphynxkopf und Pyramiden im liegenden Oval, f. Dr., w. P., 

gezähnt. (Vf.: Halbmond und Stern.)
8. 5 Para gelb 0,20. —.
9. 10 „ lila 0,36. 0,20.

10. 20 „ grün 0,40. 0,25.
11. 1 Pe rotii 0,50. 0,30.
12. 2 „ blau 1,25. 0,50.
13. 5 „ braun 2,50. 0,60.
14. 10 „ hochviolett —. —.

1871. Desgleichen.
15. 10 Para hochviolett 0,35. 0,25.
16. 20 „ dunkelgrün —. —.

1871. Sphynxkopf und Pyramiden im liegenden Oval. Inschr.:
„Poste Khedeuie Egiziane- unten, f. Dr., w. P., gezähnt. 
(W. : Halbmond und Stern [etwas grösserj).

17. 5 Para braun 0,15.
18. 10 „ lila 0,20.

20 „ blau 0,25.
1 Piastra rotii 0,5o,
2 Piastre gelb 1,00.

Adniinistrationsmarken

1,00. 
1,50. 

(Inschr.

0,10.
0,15.
0,20.
0,10.
0,30.
0,40.
0,55.
arab.

19.
20.21. _
22. 2 Vs „ violett
23. 5 „ grün

NB. I. Die sogenannten
in grossem runden Halmién, mit italienischer Umschrift: „Poste vice 
reali egiziane“ und Name der Stadt, f. Dr. auf w. P.) sind keine 
Postmarken, sondern nur Verschlussoblaten für amtliche Briefe und 
Sendungen von einem Postamte zum anderen. Es giebt deren von 
allen grösseren Städten, als: At fé, Alexandria, Cairo, Constantinopoli, 
Gedda, Smirne, Suez etc.

NB. II . Von Nr. 17 und 18 giebt. es noch folgende interessante, 
selten verkommende Fehldrucke (Kopf verkehrt eingedruckt) 1875,



24. 5 Para braun
25. 10 . lila

2

— . 0,75.

Suez- Canal - Compagnie.
1868. Dampfschiff im liegenden Oval, Inschrift oben: „Canal ma­

ritime“ , unten „de Suez“ , Werthziffern in den vier Ecken, 
unten in der Mitte „Postes“, f. Dr., w. P., ungezähnt.

1. 1 Centime schwarz
2. 5 Centimes hellgrün
3. 20 „ hellblau
4. 40 „ rosenroth

0,35.
0,45. — .
0,75.
1,00. - .

NB. Dass die Gesellschaft von Seiten des Khedive zur Emission 
dieser Marken autorisirt war, sowie dass sie wirklich als Brief­
marken kurze Zeit Cours hatten, unterliegt ferner keinem Zweifel 
mehr.

Angola.
Portugisische Besitzung.

Marken.
1870. Krone im runden, verzierten Halmién, Name oben, Werthan­

gabe unten, f. Dr., w. glac. P., gezähnt.
1. 5 Reïs schwarz 0,40.
2. 10 „ goldgelb 0,45. - .
3. 20 „ brauugelb 0,75. —.
4. 25 „ rosa 0,85. —.
5. 50 „ grün 1,25.
6. w o  „ lila 1,50.

Desgleichen, f. Dr., bläu!. P., gezähnt.
7. 5 lte'is schwarz 0,60. —.
8. 20 „ braun 0,75. —.
9. 25 „ iosa 1,00.

1861.

1868.

Antigua.
Insel. Kritische Besitzung.

Marken.
Kopf der Königin nach links im Viereck, f. Dr., 

1. One Penny rosa
2. Six Pence grün

Desgleichen, gezahnt. CW.: Stern.)
3. One Penny ziegeiroth
4. Six Pence grün

Desgleichen, ge/.ähnt. «,W.: Krone und CC.)
5. One Penny earminroth
6. Six Pence grün
7, Six v gelhgriin

w. P,, gezähnt. 
0,40. 0,25. 
- .  0,30.

0,35. 0,25. 
— . 0,35.

0,25. 0,20. 
—. 0,35.
—. 0,35.

1873.
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NB. Varietät: One Penny dnnkelrosa, ungezähnt, mit W .; A. G. 
und Steru. — Moens verzeichnet zweierlei Zähnung: 15/14 und 14'/* 
und 15 Vs.

Antioquia.
«.Siebe Ver. St. von Columbia.)

Argentinische Republik.
Narken.

1856. Wappen im Oval, strahlende Sonne darüber, Name: „Oonfed.
Argentina“ oben, Werthangabe unten, schm ale griech. 
Einfass., f. Dr., w. P., grosse Werthziffer.

1. 5 Centavos carminroth —. —.
Desgleichen, mit breiter griech. Einfassung und kleiner Werth­

ziffer, f. Dr., w. P.
2. 5 Centavos roth 0,75. — .

grün 1,50. — .
blau Г,75. — .

3. 10 „
4. 15 „

NB. Varietät: Nr. 2
1862. Wappen zwischen

mit 2 Punkten hinter der 5 - — 5: Centavos. 
Zweigen und Inschrift: „Republika Ar-

gentina“ im Kveise, f. Dr., w. P.
5. 5 Centavos rosa 1,00. 0,50.
6. 10 а grün 1,50. 0,75.
7. 15 „ blau —. 1,50.
Von Nr. 5—7 giebt es einen Abdruck in lebhafterer Farbe.NB.

1864. Brustbild Don Itfvadavia’s nach links im Oval, f. Dr., w. P.
8. Cinco Centavos rosa, Werthziffer in den

vier Ecken —. 2,00.
9. Diez Centavos griin, Werthziffer in den

vier Ecken —. —.
10. Quinze Centavos blau, Werthziffer links

und rechts —. —•
1804. Desgleichen. ( W. : R. A.)

11. Cinco Centavos rosa —. 2,00*
12. Diez „ grün —. —.
13. Quinze „ blau —. —.

Desgleichen, durchstochen und gezähnt. iW .: R. A.)
14. Cinco Centavos rosa 1,00, 0,35,
15. Diez „ grün 1,25. 0,65.
16. Quinze « blau 1,50. 0,75.

1867. 1 »iverse Portraits in v. rschiedenen Einfassungen, Name, Werth­
angabe unten, f, Dr., w. P., gezähnt.

17. Cinco Centa v. roth, Don Ri vadavia im Kreise 0,75. 0,15.
18. Diez „ grün, Gen. Belgrano im Oval 1,00. 0,40.
I!i. Quinze а blau, San Martin îm verscho­

benen Viereck 1,50.
1»

0,40.
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1873. Desgleichen, f. Dr., w. P., gezähnt.
20. Un Centavo violett, Antonio Balcare nach

links im Oval 0,25. 0,20.
21. Cuatro Centavos braun, Dr. M. Moreno nach

links im Oval 0,40. 0,30.
22. Treinta (30) Centavos gelb, Carlos de A l-

vear nach rechts im Oval 3,00. —.
23. Sesenta (60) Centavos schwarz, D. G. A.

de Posadas nach rechts im Oval 6,00. —.
24. Noventa (90) Centavos blau, D. Corn.

Saavedra i. P. im Oval 8,50. —.
С о rdoba .

1875. Thurm mit Fahne und Emblemen im Oval, Inschritt oben: 
„Cordoba“ , Werthangabe unten, f. D., w. geripptes P.

25. 5 Cent blau. —. — .

Azoren.
l'ortugisisclie Besitzung.

Marken.
1868. Die Marken Portugals, Ein. 1866, überdruckt mit „Acores“ 

rotii auf 5 Refs, schwarz auf den übrigen Werthen, f. Dr., 
w. P.

1. 5 Reïs schwarz — . --.
2. 10 „ gelb — . --.
3. 20 „ braun 0,75. --.
4. 50 „ grün 1,50.
5. 80 „ orangeroth 1,50. --.
6. 100 „ lila 2,00. — .

1869/70. Dieselben, gezähnt.
7. 5 Reis schwarz 0,40.
8. 10 „ gelb 0,40. --.
9. 20 „ braun 0,50. --.

10. 25 „ rosa 0,75. --e
11. 50 „ grün 1,25. --.

. 12. 80 „ orangeroth
13. 100 „ lila — . --.
14. 120 „ blau 1,50. --.
15. 240 „ violett 3,50. --.

1871/73. Die Marken Portugals, Ein. 1871, mit gleichem Aufdruck
f.

16.
Dr., w. P., gezähnt. 

5 Reïs schwarz 0,15.
0,25.17. 10 „ gelb, --.

. 18. 20 „ braun 0,30. — ,
19. 25 „ rosa 0,40. --.
20. 50 „ grün 0,75. --.
21. 80 „ orange 1,00. --.
22. 100 „ lila 1,25. --.
23. 120 „ blau 1,50. --.
24. 240 „ violett 2,75. 0,75

1872, Desgleichen, f. Dr., w. P., Aufdruck 
25. 5 Reta schwarz.

s ch w a rz !1872.



NB. Als Varietäten der Em. 1869 erwähnen wir Nr. 8 und 10 
mit verkehrtem Aufdruck, Nr. 10 mit Aufdruck in kleinerer Schrift 
und Nr. 7 und 10 in grösserer Schrift.
1875. Desgleichen, f. D r, w. P., relief, gezähnt.

26. 100 Reis lilabraun 1,25. — .

Baden.
Grossherzogthum.

Marken.
1852. Werthziffer im Kreis, Name oben, schw. Dr,, f. P,

1853-

1860.

I. 1 (Kreuzer) chamois 0,35. — .
2. 3 Я hellgelb — . 0,20.
3. 3 V orange 0,20. 0,20.
4. 6 Я grün 0,20. 0,15.
5. 9 T» rosa 0,15. 0,10.

57. Desgleichen.
0,30.6. 1 (Kreuzer) weiss — .

7. 3 Я grün 0,20. 0,10.
8. 3 p blau 0,20. 0,10.
9. 6 T» gelb 0,20. 0,10.

Wappen im Viereck auf schraffirtem Grunde, gezähnt, f. Dr.,
w. P

10. 1 Kreuz r schwarz 0,25. 0,20.
11. 3 p blau 0,20. 0,15.
12. 6 P gelb 0,20. 0,20.
13. 6 « orangeroth 0,20. 0,20.
14. 9 ft rosa 0,20. 0,15.

1862.

1862-

1868.

1862.

Desgleichen, gezähnt.
15. 6 Kreuzer blau
16. 9 я braun

1864. Desgleichen, auf weissem Grunde, gezähnt
17. 1 Kreuzer schwarz
18. 3 r rosa
19. 6 я blau
20. 9 я braun
21. 18 я grün
22. 30 я orange

Desgleichen, mit fetter Inschrift, gez.
23. 1 Kreuzer grün
24. 3 я rosa
25. 7 я klau

Landpost-Marken,
Grosse Werthziffer im verzierten Viereck.

0,50.0,20.

0,35.
1,75.

0,15.
0,25.
0,30.

0,15.
0,25.

0,10.

0 , 10.

0,15.
0,15.

1,00.

0,10.0, 10.0 , 10.

Inschrift: rEand-

1858.

post Porto-Marke“, schw, Dr., I. P., gezähnt.
26. 1 (Kreuzer) gelb 0,15. —.
27. 3 „ gelb 0,20. —.
28. 12 я gelb 0,60. — .

Couverte.
Kopf des Grossherzogs Friedrich im Oval nach rechts, weise 

en relief, Ueberdruek orange links.



29. 3 Kreuzer blau
30. 6 „ gelb
31. 9 „ rosa
32. 12 „ braun
33. 18 „ ziegelrotlt

1862. Desgleichen, Ueberdvuek rechts.
34. 3 Kreuzer rosa
35. 6 „ blau
36. 9 * braun

Correspondenzkarte.
1870. Typendruck, Inschrift: oben „Badischer Postbezirk“ , darunter 

„Correspondenzkarte“, schw. Dr., auf f. Cartonpapier.
37. Chamois 0,25. — .
38. Lila — . — .

NB. 1869 erschienen Postanweisungen, schw. Dr., rosa Carton­
papier, ohne Marke.

Eetourmarke.
Inschrift in Querquart: „A ls unbestellbar urkundlich eröffnet etc.“ 

durch eine Linie getheilt, im anderen Raume „Name des 
Aufgebers“, 10 Cent, lang, 5 Cent, hoch und durch Linie 
in zwei Räume å 3 und 7 Cent, getheilt, schw. D., w. P.

39. Schwarz —. — .
NB. Diese Retourmarkc wurde noch durch einen b sonderen

Stempel mit der Inschrift „Commission zur Eröffnung unbestellbarer 
Briefe“ entwertket.

Feldpost.
1866, ebenso 1870. Couvert. Typendruck, f. Dr., w. D.

40 ......................weiss. — . — .
1870/71. Postkarte. Typendruck: Badische Feldpost. F. Dr.

cham. Cart.-P.
41 ..................... schwarz (2 Typen.) —. — .

Baham a-Inseln.
B r i t i s c h e  B e s i t z u n g .

Marken.
1859. Portrait der gekrönten Königin im Oval, Name, f. Dr., w. P., 

ungezähnt.
1. One (1) Penny carminroth —. — .

Desgleichen, ohne Wasserzeichen, durchstochen.
2. One (1) Penny carminroth —. — .
3. Four (4) Pence rosa —. — .
4. Six (6) Pence graulila —. — .

1862. Desgleichen, durchstochen. (W  : Krone und CC.)
5. One (1) Penny carminroth 0,25. —.
6. Four (4) Penco rosa 1,00. 0,35.
7. Six (6) Pence lila 1,00. 0,50.

1863. Kopf der Königin nach links im Oval, Name, f. Dr., w. P ,
gezähnt. (W .: Krone und CC.)

8. One Shilling grün '  2,00. 0,75.
NB. Die Nuancen von Nr. 5 gehen in's Unendliche.

1,50. --,
1,50. --,
2,00. --,
7,00. --*
8,50. --.

0,40. 0,10.
0,55. 0,25.
0,75. 0,20.



Barbados.
Insel. Britische Besitzung.

Harken.

1852. Sitzende Britannia4m Viereck. Name, ohne Werthangabe, 
f. Dr., bläul. Г.

1. (V* Penny) hellgrün — . 2,00.
2. (1 „ ) blau — . 4,50.
3. (4 Pence) roth —. 2,00.

NB. Die bläuliche Färbung des Papieres scheint durch einen
Zersetzung»-Process des Gummi’s entstanden.

Desgleichen, f. Dr., w. P.
4. (V* Penny) hellgrün — . 1,75.
5. (1 „ ) blan — . 1,00.
6. (4 Pence) roth —. —.

1859. Desgleichen, f. Dr,, w. P., mit Werthangabe.
7. Six (G) Pence carmin — . — .
8. One (1) Shilling schwarz — . 0,50.

18G1. Desgleichen, ohne Werthangabe, durchstochen.
9. (Vs Penny) hellgrün 0,25. — .

10. (1 „ ) blau 0,25. 0,20.
11. (4 Pence) rosa 1,00. 0,40.

1861. Desgleichen, mit Werthangabe, durchstochen.
12. Six (6) Pence ziegelroth 2,00. 0,50.
13. Six (6) „ carmin — . — .
14. One (1) Shilling schwarz 0,30. 0,75.

1866. Desgleichen, ohne Werthangabe, durchstochen.
15. (4 Pence) ziegelroth — . —.

1871/72. Desgleichen. (W. : kleiner Stern.)
16. (1 Penny) blau, ohne Werthangabe

17* I n tr W ertangabe

1873.
18. One (1) Shilling schwarz j

0,25. 
(1,50. 
12,50.

(W. : grosser Stern.)

0,15.
0,50.

19. (Vs Pence) hellgrün 0,25. 0,15
20. (1 „ ) blau 0,25. 0,15.
21. (4 „ ) roth 1,00. 0,40.

1873. Desgleichen (W. : Stern), gezähnt. 
22. Three Pence lila 0,75. _e

Kreise, Arabesken 
P., gezähnt. (W. :

in den Ecken, 
Stern.)

1873. Britannia mit Schild im
Name oben, f. Dr., w

23. Five (5) Shillings rothbraun
1874. Typus von Nr. 22, Inschrift oben im Halbbogen: „Barbados“ ,

unten W ertangabe, f. Dr., w. P., gezähnt. (W. : Stern.)
24. One (1) Penny blau 0,25. 0,20.

1874. Prov. Ausgabe, Typus der Marke Nr. 19, mit Aufdruck:
„Half Penny“, f. Dr., w. P , gezähnt.

25. Half (Vs) Penny grün — . — .
1874. Typus von Nr. 24, f. Dr., w P., gezähnt. (W .: Stern.)

26. Half (Vs) Penny dunkelgrün 0,20. — .
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Bayern.
К  ö n i g r  c i ch.

Karken.
Sämmtliche Marken und Couverte farbiger Druck, weisses Papier.

1849. 1, Nov. Grosse Werthziffer im Viereck, Name oben. (Mit
und ohne Seidenfaden.)

1. 1 Kreuzer schwarz 3,00. 1,50.
1849—58. Grosse Werthziffer im Kreis, Name oben, mit Seiden­

faden.
2. 1 Kreuzer rosa 0,20. 0,10.
3. 3 11 blau 0,75. 0,05.
4. G 11 braun 0,75. 0,05.
5. 9 11 griiu 0,85. 0,10.
6. 12 )1 roth 1,75. 0,50.
7. 18 11 gelb 2,25. 0,60.

NB. Nr. 3 und 4 wurde gleichzeitig mit der schwarzen 1 Kreuzer 
am 1. Nov. 1849 emitirt, die 1 Kreuzer rosa und 9 Kreuzer grün 
am 1. Juli 1850, 18 Kreuzer gelb am 19, Juli 1854 und 12 Kreuzer 
roth am 22. Juli 1858.
18G2. 10. October. Desgleichen.

8. 1 Kreuzer gelb 0,25. 0,10.
9. 3 11 roth 0,40. 0,05.

10. 6 11 blau 0,60. 0,05.
11. 9 11 hellbraun 0,75. 0,05.
12. 12 11 griin 0,75. 0,25.
13. 18 11 zi egel roth 1,25. 0,35.

Wappen, weiss en relief, Name oben, Seidenfaden.
14. 1 Kreuzer griin 0,25. 0,10.
15. 3 )) rosa 0,40. 0,05.
16. 6 11 blau 1,00. 0,20.
17. 9 )) hellbraun 0,75. 0,20.
18. 12 }) lila 1,00. 0,30.
19. 18 11 ziegelroth 1,35. 0,50.

Desgleichen. -
20. 1 Kreuzer dunkelgrün 0,20. — .
21. 6 I) braun 0,75. 0,20.
22. 7 11 blau 0,75. 0,20.

•71. Desgleichen (Wasserzeichen: gekreuzte Linien), gez.
23. 1 Kreuzer grün 0,10. 0,05.
24. 3 11 rosa 0,15. 0,05.
25. 6 11 hellbraun 0,25. 0,20.
26. 7 11 blau 0,30. 0,05.
27. 12 11 lila _e
28. 18 11 ziegelroth 0,75. 0,50.

Desgleichen.
29. 9 Kreuzer braun 0,35. _.
30. 10 11 gelb 0,50. 0,35.
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1874. Wappen gross en relief, im ausgebognen Oval, Inschr. oben:
Bayern, unten Mark, in den Ecken Werth Ziffer in Kreisen, 
f. Dr., w. P., ungezähnt. (W. : gekreuzte Linien.)

31. 1 Mark violet 1,50. 0,50.
1875. Desgleichen, gezähnt.

32. 1 Mark violet 1,50. 0,35.
Für unfrankirte Briefe.

18G3. Grosse Werthziffer im Viereck, Inschriit: „Bayr. Posttaxe“ .
33. 3 Kreuzer schwarz 0,40. — .

1871. Desgleichen, gez. (mit Wasserzeichen der Em. 1870— 71).
34. 1 Kreuzer schwarz 0,15. — .
35. 3 ,, schwarz 0,25. — .

Retourmarken.
1865— 70. Wappen im Oval mit verzierten Ecken, Umsehr.: „Com­

mission für Retourbriefe“ , Name des Postamtes unten, 
sch. Dr., w. P.

1869— 73

36. München schwarz (2 diverse Typen.) 0,50.
37. Augsburg „ 0,50.
38. Bamberg „ 0,50.
39. Nürnberg „ 0,50.
40, Würzburg „ 0,50. --.
41. Speyer „  (1870) 0,50.

73. Inschrift im Viereck, schw. Dr., w. P., 
Oberpostamt.“

,Retourbrief. Kgl.

42. Regensburg schwarz 0,25. --.
43. Bamberg „ 0,25. --.
44. München „ 0,25. --.
45. Würzburg „ 0,25. --.

Desgleichen, „Commission für Retourbriefe“ , schw. Dr., w« P.
46. Augsburg schwarz 0,25.
47. Nürnberg „ 0,25.

0,25.
—.

48. Regensburg „ —*
NB. Von sämmtlichen Retourmarken gieDt es reüiaruckc in 

Menge. Nr. 37 mit Augebnrg, Angburg und Augsbuhg, Nr. 42 und 
44 mit Rotourbrief, Nr. 47 mit Reiourbriefe und Nr. 42—45 mit 
Oherpostamt, Nr. 48 mit Regensburg.

Couverte.
1869. Wappen, weiss en relief, im Oval, Name oben, schw. Uebcr- 

druck quer durch die Marke, f. Dr,, w. P.
49. 3 Kreuzer rosa 0,25. 0,15.

1874. Desgleichen, ohne Ueberdruck, f. Dr., w. P.
50. 3 Kreuzer, dunkelrosa 0,25. — .

1875. Desgleichen, ohne Ueberdruck, f. Dr., bläul. P. (W . : grosse
starke Wellenlinien von Querstreifen durchbrochen.)

51. 3 Kreuzer rosa — • — •
1874. Typus der Marke Nr. 21, 24 und 26, theils in den oberen

Ecken Posthörner, in den unteren Werthziffern, en relief, 
f. Dr., w. P., ohne Ueberdruck.

52. 1 Kreuzer grün 0,15. —.
53. 3 „  rosa 0,25. —.
54. 7 „  blau 0,75. — ,
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F ü r  d ie  C o r r e s p o n d e n z  des k ö n i g l .  H o fe s .
1865. Typendruck in roth und schwarz auf weissem Papier. Auf­

schrift: „Pos|couvert. Recominandirt. An . . . Sofort 
zu öffnen“  und div. Bemerkungen.

55........ roth und schwarz — , —,

Correspondenzkarten.
1870. Inschrift: „Bayern Con espondenzkarte“ . Mit 6 Bemerkungen, 

schw. Dr., t. Cart.-P.
56. . . . . . . .  gelblich 0,25. — .
57 .... chamois 0,25. — .

1872. Inschrift desgleichen mit Wappen. „M it bezahlter Rückant­
wort“ , schw. Dr., f. P.

58 ...   grün 0,25. — .
1873. Typus der Marke Nr. 23, Inschrift etc. wie bei Nr. 54, schw.

Dr., f. Cart.-P., kleines Format.
59 2 Kreuzer grün auf chamois 0,15. — .

Dieselbe Karte, ohne Marke.
60 ..... chamois 0,05. —.

1874. Mit bezahlter Rückantwort. Typus der Marke und Karte
Nr. 57 schw. Dr. grauw. Cart.-P.

61. 2 -(- 2 Kreuzer grün 0,25 —.
1874. Typus der Couvertmarke Nr. 52. Karte und Inschrift wie

Nr. 57 schw. Dr., gelbl. Cart.-P.
62. 1 Kreuzer hellgrün 0,10. — .

1875. Typus der Postkarte Nr. 57, ohne Bemerkungen unten und
auch sonstig textlich abweichend, schw. Dr., f. Cart.-P.

63. 2 Kreuzer grün auf chamois 0,15. —.

Kreuzhandstreifen.
1874. Typus der Couvertmarke Nr. 52 f. Dr., w. P.

64. 1 Kreuzer hellgrün 0,10. — . 
NB. Seit 1874 wurden Postpacketadressen, schw. Dr., grünes

und gelbes Cart.-P., eingeführt.

Postanweisungskarten.
1874. Typus der Marke Nr. 52 w. Cart-Р., Formulardruck „blau“ , 

Marke rechts oben, en relief, in grossem und kleinem 
Formate.

65. 6 Kreuzer hellbraun 0,45. — .
Desgleichen, Typus der Marken von 1870, f  Dr., w. P.

66. 7 Kreuzer blau , 0,50. — .
67. 12 Kreuzer violet 0,75. — . 

Desgleichen, Typus wie Nr. 52, Stempel rechts oben. Auf­
schrift über der Marke: „An Soldaten“ . (Bis 5 Thaler 
—  8 Fl. 45 Kr. inci.), blauer Dr., w. Cart.-P.

68. 3 Kreuzer roth 0,30. — .
Desgleichen, ohne Markenstempel für dienstliche Angelegen­

heiten, blauer Dr , w. Cart -P.
69.................blau 0,20. —.



N B . Postanweisung Nr. 66 existirt in 2 Typen. Type 1 hat 
Gulden- und Thalerwährung als Vordruck, Type 2 hat Gulden- und 
Matkwährung. — 1871. Postmandate m.Wappen, schw.Dr., griinerCart, 
1875. Desgleichen, provisorische Ausgabe, mit Doppelstempel oben 

rechts.
71. 11 Kreuzer (1 u. 10 Kr.) hellgrün u. gelb 1,00. —.
72. 14 „  (2 und 12 Kr.) dunkelgrün

und violet 1,25. —.

Kriegs-Retour-Marken.
1870. Fiir an internirte Franzosen adressirte, unbestellbare Briefe.

Yignetteneiufassung mit Inschrift: „Inconnu en Allemagne“ , 
s eh w. Dr., f. P.

73.....................  roth —. — ,
NB. Die sogenannten Instruetionsmarken sind ein Theil einer 

Etiquette für die an die Filialpostämter versandten Markenpackete 
und sämmtlich schwarz auf farbig gedruckt In der Mitte der Eti­
quette ist die betreifende Marke abgedruckt, ferner steht darauf: 
.Franco-Marken“ . Seile I :  in 25 Bogen in 25 Blättern oder Serie II 
in 50 Blättern 4500 Stück. Geldbetrag . . . Gulden. Da die­
selben auch viel gesammelt werden, wollen wir sie hier aufzählen: 

Em. 1850. Typus der Marken 1 Kreuzer grau, 3 Kreuzer
dunkelblau, G Kreuzer braunviolet, 9 Kreuzer grün, 12 Kreuzer 
rotii und 18 Kreuzer gelb. Em. 1862, desgleichen. 1 Kreuzer gelb, 
3 Kreuzer roth, 6 Kreuzer blau, 9 Kreuzer hellbraun, 12 Kreuzer 
grün, 18 Kreuzer grau.

Emission 1876.
1876. Typus noch unbekannt, wird nach Angabe des lllustrirten 

Briefmarkeu-Journals, Nr. 20 1875, aus folgenden Werthen 
und Arteu bestehen:

(Das Erscheinen wird s. Z. bekannt gemacht.)

Harken.
74. 3 Pfennige grün 0,10. —.
75. 5 1) violet 0,10. 0,05.
76. 10 )) roth 0,20. 0,05.
77. 20 J) blau 0,30. 0,05.
78. 25 jj rothbraun 0,40. 0,15.
79. 50 )> grau

Couverte.

0,75. 0,25.

80. 5 Pfennige violet 0,15.
81. 10 1) ' rotii

Postkarten.

0,20. *

82. 5 Pfennige violet 0,15. --.
83. 5 X  5 Pfennige violet

Postanweisungekarten.

0,20.

84. 20 Pfennige blau 0,40.



Postanweisungscouverte.
85. 15 Pfennige gelb
86. 20 „  blau

Kreuzbänder.
87. 3 Pfennige grün

Feldpost 1870/71.
Für Zwecke derselben wurden verausgabt: 

a) C o r r e s p o n d e n z k a r t e n :  
chamois.

b. C o u v e r t e ,  an und von der Armee: 
diverse.

0,35. — .
0,40. - .

0,10. — .

Belgien.
K 0 n ig re leh .

Harken.
(Sämmtlichc Marken und Couverte farbiger Druck auf weissem

Papier.)

1849. König Leopold I. im Viereck, Name fehlt, Inschrift: „Postes“
oben, Werthangabe unten. (W .: L L  in einander ver­
schlungen in Linieneinfassung.)

1. Dix (10) Cents schwarzbraun 4,50. 0,40.
2. Vingt (20) „  blau 4,50. 0,30.

1850. König Leopold I. im Oval. Inschrift wie Em. 1849.
3. Dix (10) Cents schwarzbraun 2,00. 0,20.
4. Vingt (20) Cents blau 2,00. 0,20.
5. Quarante (40) Cents roth 2,50. 0,20.

NB. Diese Emission besass der Verf. auch mit dem Wasser­
zeichen der ersten Emission, ebenso auf feinem und starkem 
Papier,

* 1861. Desgleichen.
6. 1 Centime grün . 0,75. 0,35.

1863. Desgleichen, gezähnt. 
7. 1 Centime grün 0,15. 0,10.
8. 10 „  schwarzbraun 0,35. 0,10.
9. 20 „  blau 0,50. 0,10.

10. 40 „ roth 0,75. 0,10.
1865--66. König Leopold I. im Kreis, gezähnt. 

11. 10 Cent, grau 0,40. 0,05.
0,05.12. 20 „  blau 0,55.

13. 30 „  braun 0,60. 0,15.
14. 40 „  rosa 0,75. 0,20.
15. Un (1) Franc lila 1,50. 0,40.

NB. Diese Emission giebt es in blasser als auch in lebhafter 
Farbengebung.



1870. König Leopold II. nach links in verschiedener Einfassung, 
gezähnt.

16. 10 (Centimes) grün
17. 20 „  blau
18. 30 ( „  )  braungelb
19. 40 ( „  ) rosa
20. Un (1) Franc violet 

1875. Desgleichen, f. Dr , w. P. gez.
21. 25 Centimes hellbraun
22. 50 „  granschwarz

0,15.
0,30.
0,45.
0,50.
1,00.

0,40.
0,75.

0,05.
0,05.
0,20.
0,20.
0,40.

0,10.
0,25.

Zeitungsmarken.
1866—67. Wappen im Oval, gezähnt.

23. 1 Centime schwarzgrau
Desgleichen, ungezähnt,

24. 1 Centime schwarzgrau
Desgleichen, gezähnt.
25. 2 Centimes blau
26. 5 „  dunkelbraun

1870. Werthangabe iu der Mitte, darüber 
liegender Löwe, gezähnt.

27. 1 Centime grün
28. 2 Centimes blau
29. 5 „  braungelblich
30. 8 „  violet

Desgleichen, ungezähnt.
31. 1 Centime grün

1874. Desgleichen, gezähnt.
32. 8 Centimes hellviolet

0,10. —.
0,50. - .

0,15. — .
0,15. — .

Wappen, darunter

0,05. — .
0,05. — .
0,10. - .  
0,20. — .

0,15. —.

Chiffretaxe.
1870. Werthangabe in gekröntem Ovale, gezähnt.

33. 10 Centimes a percevoir grün
34. 20 „  „  „  blau

0,25. —.
0,45. — .

Couverte.
1873. König Leopold 11. nach links en relief, im Oval, f. D r.,.w. 

Papier.
35. 10 Centimes grün 0,20, — .

NB. Dies Couvert giebt es in Visit-, und grösserem Format
seit 1874.

Corresponäeuzkarten.
1870. Vignette mit Wappen, Stempel der Marke Nr. 29. Anmerk­

ungen rechts und links, t. Dr. auf gelbem Cart.-P,
36. 5 Centimes braun 0,50. — ,

1872. Desgleichen ohne Anmerkungen an den Seiten.
37. 5 Centimes braun 0,20. — .
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1873. Wappen und Stempel der Marke Nr. 29, f. Dr. auf gelbem 
Cart,-Papier.

38. 5 Centimes blassviolet 0,15. — .
38 a. 5 „  braunviolet 0,15. — .

Desgleichen, mit bezahlter Rückantwort, zwei Karton anein­
ander hängend, Inschrift: „Réponse Antwoordt“ .

39. 5 + 5  Centimes blassviolet 0,30, — .
Dieselbe, Inschr.: „Réponse Ántwoord“ .
40. 5 +  5 Centimes lebhaftviolet 0,40. — .

N B . Von Nr. 39 coursiren Exemplare, auf denen das T  in
Antwoordt radírt ist. (Preis 30 pf.)
1875 Desgleichen, Inschrift: Carte correspondence, darunter das 

belgische Wappen, hierauf zwei doppelzeilige Aufschriften 
und darunter 3 Adresslinien, griechische Einlassung, schw. 
Dr., bläul. Cart.

41. 10 Centimes schwarz 0,25. — .

Bergedorf.
Früher gemeinschaftliches Amt der freien Stitdte Hamburg und Lübeck, 

jetzt Hamburg allein gehörend.

Karken.
1862, 10. Nov. Wappen, halb das Lübeck’» , halb das von Ham­

burg im Viereck, f. Dr., f. P. In verschiedenen mit der 
Höhe des Werthes zunehmenden Grössen.

1: Vi Schilling schwarz auf blau 0,20.
2. 1 „ schwarz auf weiss 0,20.
3. i v s „ schwarz auf gelb 0,20.
4. 3 „ blau auf rosa 0,20.
5. 4 „ schwarz auf hellbraun 0,20.

(Der ganze Satz 0,80.)
B N . Eine anderwärts bemerkte Emission von 1801, V* Schill, 

schwarz auf violet und 3 Sch. schwarz auf rosa, existirte nie, selbst 
nicht als Essais. (Schwindel!) Nach Oskar Berger sollen sie am
1. Nov. 1861 emittirt worden sein. (?)

Bermuda- (Som ers-) Inseln.
Kritische Itesitzung.

Marken.
1865. Kopf der Königin n. links im Kreise, f. Dr., w. P., gezähnt.

(W .: Krone und CC.)
1. One Penny rosa 0,25. 0,20.
2. Six Pence lila (1873 braunlila) 1,25. 0,50.
3. One Shilling grün 2,00. 1,00.

1866. Desgleichen. (W. : wie oben.)
4. Two Pence blau 0,60.
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1873. Königin nach links im Kreise und achteck. Einfassung, Name
oben, f. Dr., w. P,, gezähnt (W .: wie oben.)

3. Three Pence orange 0,75. — .
1874. Prov. Ausgabe. Marke Nr. 3: 1 Shilling, mit Aufdruck in

s c h w a r z ,  gezähnt.
6. Three Pence grün 1,50. •—, 

NB. Coursirt in Betreff des Aufdrucks in zwei diversen Schrift­
sorten.
1875. Desgleichen, Marken der Emission 1865 — 73, mit Aufdruck

(querüber) in schwarzen, römischen Lettern.
7. One Penny auf 1 Shilling grün 0,75. — .
8. One Penny auf 2 Pence blau 1,00. — .
9. Three Pence auf 1 Penny roth — . — .

10. Three „ „ 2 Pence blau — . — .
11. One Penny auf 3 „ orange — . —

Bolivar.
(Biche Ver. 8t. von Columbia.)

Bolivia.R e p u b l i k .
Harken.

1867. Sitzender Adler im Oval, Name oben, f, Dr., w. P.
1. 5 Centavos grün 1,50. 1,25.
2. 50 „ goldgelb 7,50. —.
3. 100 „ grün — . — .

NB. Von Nr. 1 verzeichnet Mocns 72 Typen, von Nr. 2 ca. 30.
1867. Desgleichen.

4. 5 Centavos violett (72 Typen) —. — .
5. 10 я braun (78 » ) * — • —.
6. 50 я blau (30 я ) — . — .
7. 100 я dunkelblau

1868. Berglandschaft im Kreise, oben Adler, 9 Stern
w. P., gezähnt.

8. Cinco (5) Centavos grün
9. Diez (10) я roth

10. Cincuenta (50) „ blau
11. Cern (10Ö) , orange — . — .
12. 500 Centavos schwarz — . —.

1871. Prov. Ausgabe. Stempelmarken, Sinnbild der Gerechtigkeit,
Figur mit Waage im Oval, Inschrift: „Transacciones 
Sociales“ oben, „Bolivia“ unten, Werthziffern in den vier 
Ecken, f. D , w. P., gezähnt.

13. 5 Centavos schwarz —. —.
14. 10 я griin — . — .

NB. Dr. Gray weist nach, dass diese Stempelmarken provisorisch
auch zur Brieffrankatur benutzt wurden.

unten, f. Dr.,

0,80. 0,60. 
1 ,00. 0,60. 
7,00. —.
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1872. Typus der Em. 1868, 11 Sterne unten, f. Dr., w. P,, gezähnt.
15. Cinco Centavos grün 0,70. 0,50.
16. Diez „ roth 1,00. 0,50.
17. Cincuenta „ blau 6,00. — .
18. Cem „ orange — . — .
19. 500 „ schwarz — . — .

K B . Nr. 18 wurde, schräg zerschnitten, als 50 Centavos auf
Briefen verwerthet gefunden.

1843.

1844.

Brasilien.
K a i s e r r e i c h .

Marken.
Grosse Werthziffer im liegenden Ovale, f. D ., bräunl, P., 

ohne Inschrift.
1. 30 (Reis) schwarz 
2- 60 (  „ )  „
3. 90 (  „ )  „ ,

Dieselben Marken, f. Dr., bläulichweisses P.
4. 30 (Reis) schwarz
5. 60 (  „ )  „
6. 90 (  „ ) n

- .  4,00. 
— . 3,50.
- .  7,50.

3,00.- .  2,00.
6,00.

7. 10 schwarz - .  0,50.
8. 30 V - .  0,50.
9. 60 t* 0,50.

10. 90 n - .  1,50.
11. 180 V 18,00.
12. 300 4} — . 18,00.
13. 600 yt — .  — .

K B . Auch diese Marken existiren auf bläul. P.
1850. w. P.

1866.

14. 10 schwarz
- - - - --- t -- — Í

__# 0,30.
15. 20 11 0,60. 0,50.
16. 30 11 0,45. 0,20.
17. 60 11 0,40. 0,15.
18. 90 11 0,75. 0,25.
19. 180 11 1,25. 0,50.
20. 300 11 2,00. 0,75.
21. 600 11 2,50. 0,75.

Bl. Desgleichen, f. Dr., f. P.
22. 10 blau auf bläulich 0,35. __#
23. 30 11 11 11 0,50. --.
24. 280 roth „ gelb 1,75. 1,25.
25. 430 orange auf gelb 2,50. 1,00.

Dieselben Marken (Em. 1850— 61), gezähnt.
26. 10 blau _ — ,
27. 10 schwarz ___ _e
28. 20 11 _, —e
29. 30 11



1873.

1866.

1852.

1853­

1857.

1862.

1863.

1866.

1864-

30.
31.
32.
33.
34.
35.
36.
37.

30 blau 
60 schwarz 
90 „  .

180 „
280 orange 
300 sehwarz 
430 gelb 
600 schwarz

K op f des Kaisers verschiedenartig im Oval, f. I)., w. P.
38. Dez (10) Reis roth 0,10. 0,10.
39. Vinte (20) 11 violet 0,15. 0,10.
40. Cincuenta (50) 17 blau 0,40. 0,15.
41. Ottenda (ВО) 17 lila 0,75. 0,25.
42. Cem (100) n grün 0,75. 0,25.
43. Duzentos (200) 1 t schwarz 1,00. 0,20.
44. Quinzentos (500) 71 orange 2,50. 0,40.

Kop f des Kaisers im Oval nach links, Name oben, f. Dr., 
w. P.

45. Trezentos (300) Reïs griin und goldgelb — , —,

• Cauverts.
Kopf des Kaisers weiss im Oval nach links, Name oben, 

f. Dr., w. P. (W ,: CORREIO BRASILIERO im Couvert.)
46. Cem (100) Reis grün 0,75. —.
47. Trezentos (200) „ schwarz 1,25. —.
48. Duzentos (300) „ rotii 2,00. —.

Braunschweig.
Herzogtbam.

Karken.
Wappen im Queroval, Name oben im Bande, f. Dr., w. P.

1. 1 Silbergroschen rosa
2. 2 „  blau
3. 3 „  ziegelroth

-56. Desgleichen, sclnv. Dr., f. P.
4. V* (C r.) drei Pfennige braun

(W .: Posthorn.)

1,50.
1,00.
1,25.

0,50.
5. V* ( „  )  vier Silberpfennige 0,75. 0,25.
5. l  Silbergroschen orange — . 0,35.
7. 1 11 gelb 0,85. 0,20.
8. 2 11 blau 0,75. 0,25.
9. 3 11 rosa 0,35.

Krone und Werthangabe im Queroval, aus vier kleinen 
Marken, å *A Groschen, bestehend, ("W, : Posthorn.)

0,35.

10. * / *  gute Groschen braun 0,20.
Typus der Marke Nr. 4. ( W . : do.)

11. Vs Groschen (5 Pfennige) griin 0,10.
Typus der Marken 1852. (W .: do.)

12. 3 Silbergroschen rosa 1,75.
65. Desgleichen, durchstochen. ('W. : do.)

13. %  (Gr.) weiss 0,80.
2
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14. '/« Gr. grün _ —. —.
15. 1 Silbergroschen gelb — , — .

Desgleichen, f. Dr., w. P. ( V T . :  do.)
16. 1 Silbergroschen orange 0,60. 0,50.

Desgleichen, Typus von Marke Nr. 8. ( V T .  : do.)
17. 2 Silbergroschen blau —. — .

Desgleichen, Typus von Marke Nr. 12. (‘W.: do.)
18. 3 Silbergroschen rosa 1,75. — .

1866. Typus von Marke Nr. 10, f. Dr., w. P. ( V T .  : do.)
19. * / *

Wappen
gute Groschen hellbraun
im Oval, weiss en relief, durchstochen.

0,75. — ,

20. Vs Groschen schwarz 0,10. — . 
0,10. — ,21. 1 „  rosa

22. 3 „  blau 0,10.
23. 3 „  hellbraun 0,10.

NB. Die Marke Nr. 21 und 22 giebt es auch ungezähnt.

Couverte.
1855. Wappen im Oval, weiss en relief, Ueberdruek blau, links.

( V T . :  Linien.)
24. 1 -Silbergroschen gelb 1,00.
25. 1 „ orange 1,00.
26. 2 „  blau 1,25.
27. 3 „  rosa 2,25.

N B . Diese Couverte existiren in grossem und kleinem Format.
1865. Wappen im Oval, weiss en relief, Ueberdruek blau, rechts.

28. 1 Groschen rosa 0,20. — .
29. 2 „  blau 0,25. —.
30. 3 „  braun 0,20. —.

1865. Stadtpostcouvert, Handstempel rotii auf verschiedenfarbigem
Papier.

31. 3 (Pfennige) roth und weiss 0,25. —.
32. 3 ( ,, ) roth und blau 0,25. —.

u. s. w.

Postanweisungskarten.
1865. Typus der Marken 1865, auf starkem Cartonpapier, f. Dr., 

f. P.
33. 1 Groschen rosa auf hdlrosa 0,35. 0,20.
34. 2 „  blau auf hellblau 0,45. 0,25.

Desgleichen, ohne Marken, für officielle Zwecke, schw. Dr.,
f. P.

35 ............ weiss — . 0,40.
36 ............ rosa —. —.

Postschein -Franco - Stempel.

1853. Handstempel im Oval, mit Inschrift „Porto Frei“ , schw. Dr. 
grauw. P.



37 . . . . .  sehwarz —. — .
Wappen [Pferd] mit Posthorn in kleinem Oval, Inschrift 

oben: „Postschein“ , unten Werthangabe, f. Dr., w. P.
38. 5 Pfennige roth —. — .
39. 5 „  rothbraun —. — .

N B . Soll nach Moens auch 5 Pfennige violet und Vs Groschen
roth existirem

Bremen.
F r e i e  Stftdt.

Harken.
1855— 60. Wappen der Stadt in verschiedener Einfassung, schw. 

Dr., f. P.
1. 3 Grote blau 0,50. __.
2. 5 „ rosa 0,50. --*
3. 7 „ gelb 0,85. -- .

Desgleichen, f. Dr., w. P.
4. 5 Silbergroschen griin 1,75. --.

63. Desgleichen, durchstochen.
5. 2 Grote orange 1,00. --.
6. 3 „ graublau 1,25. — *
7. 5 „ rosa 1,25. --.
8. 10 „ schwarz 1,25. --*
9. 5 Silbergroschen griin —. --*

Desgleichen, gezähnt.
10. 2 Grote orange 0,35. --.
11. 3 „ graublau 0,35. --.
12. 5 „ rosa 0,45. --.
13. 7 „ gelb 0,60. --.
14. 10 „ schwarz 0,70. --.
15. 5 Silbergroschen griin 1,25.

Couverte,
1864. Stadtpostcouvert. Wappen im liegenden Ovale, Inschrift: 

„Stadtpostamt, Franko“ , Ilandstempel auf weissem und 
blauem Papier, links. .

16. (1 Grote) schwarz auf weiss 0,35. —.
17. (1 „ ) schwarz auf blau 0,35. —.

Desgleichen, ohne das Wort Franko.
18. (1 Grote) schwarz auf weiss 0,35. — .
1!). (1 _ ) schwarz auf blau 0,35. - .

Desgleichen, Stempel rechts.
20. (1 Grote) schwarz auf weiss 0,35. —.
21. (1 „ ) schwarz auf blau 0,35. —.

Postanweisung.
1868. Inschrift und Wappen, ohne Marke, schw. Dr., f. Cart. 

22.................. graugelb —
2*
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Buenos-Aires.
Ehemalig unabhängige Republik.

Harken.
1858/50. Dampfschiff i. liegendem Ovale, „Correos“ 

unten, „Franco“ rechts, Werthangabe links,
1. Dos Ps. (2 Peso) blau
2. Tres » (3 » ) grün
3. Cuatro * (4 „ ) roth
4. Cinco * (5 „ ) orange
5. Cuatro * (4 „ ) braun
6. IN - (1 „ ) braun

i  April 1858 

I Oktob. 1858

1859. Desgleichen, f. D r , w. P.
7. IN  Ps. (1 Peso) blau
8. To Ps. (1 „ ) „

oben, Name 
f. Dr., w. P. 

- ,  4,00.

— . 4,00.
- .  4,50.

N B . Die eigenthümlichen Wcrtlibenennungcn bei Nr. 6, 7 und 
8 rühren von Radirungen in den Platten her, um nämlich die Kosten 
neuer Platten zu sparen, radirte man für Nr. 6 und 7 aus der 
Platte von Marke Nr. 4 Cineo das C . . co heraus, wodurch das 
IN wurde, für Nr. 8 aus der Platte von Marke 3 =  CUATo ein­
fach das „CU A“ , während das To stehen blieb. Ueber diese Marken 
s. Dr. Moschkau i. d. „D. Briefmarken-Zeitung“ Nr. 4, S. 29.

1856. Freiheitskopf im duuklen Kreise, Name unten, Werthangabe 
links, oben: „Correos“, f. Dr., f. P.

9. 4 Reales grün auf bläul. 2,00.
10. 1 Peso blau auf weise — . 1,00.
11. 2 Peso roth auf gelbl. 

2 Pesos roth auf bläul.
2,50.

12. — . — .
1862. Desgleichen, f. Dr., f. P.

13. 1 Peso rosa auf gelbl.
2 Peso blau auf weis

2,50. 1,50.
14. — , 1,25.

N B . Nach Pemperton, Dr. Gray u. A, hätte das im Jahre 
1859 in Paris gefertigte sogenannte Guacho Essais (Reiter im lie­
genden Ovale, Inschrift oben „Correos“ , unten Werthangabe, in 4 
diversen Werthen) kurze Zeit officiell Cours gehabt. Siehe „Hand­
buch f. Essais-Sammler.“

Caboul.
1874. Tiegerkopf und orientalische Schriftzeichen in diversen Ein­

fassungen mit Eckausstrahlungen, f. roher Dr., grau­
weises P.

1. 1 Schah) (1 Anna) schwarz (rund) —. —,
2. 1 Abasy (3 Annas) „ — . — .
3. 10 Schahis (8 Annas) braunviolet —. —.
4. 1 Rupee braunviolet — . —,



21

Canada. '
Britische Besitzung.

Harken.
1851. Diverse Portraits im Ovale, Inschrift: 

f. Dr., w. P.
1. One half Penny rosa (Victoria)
2. Six Pence schwarzbraun (Prinz Albert)
3. 77s Pence cy (6 d. stg.) grün (Victoria)
4. 10 Pence cy (8 d. stg.) blau (Cartier) _

Biber, darüber Krone im liegenden Ovale, Werthziffer in
den vier Ecken, f. Dr., w. P.

5. Three (3) Pence roth 
1857. Desgleichen, gezähnt.

6. One half Penny rosa
7. Six Pence schwarzbraun
8. Three Pence roth

1860—04. Typus der Marken 1851, Werthangabe in Cents, 
w. Papier.

9. One Cent rosa (Victoria) 0,20.
10. Ten Cents braun (Prinz Albert) 2,00.
11. Ten „  lila 2,00.
12. 127s „ grün (Victoria) 1,50.
13. Seventeen (17) Cents blau (Cartier) — .
14. Two Cents rosa (V ictoria) (1864) 0,40. — .

1806. Typus der Marke Nr. 5, gezähnt.
15. Five (5) Cents roth 0,50. 0,05.

1868. Kopf der Königin nach rechts im Kreise, „Canada Postage“
oben, Worthangabe unten, f. Dr., w. P., gezähnt.

0, 10. 
0,20­
0,20. 
0,10. 
0,05. 
0,20. 

0,25. 
0,25.

0,10. 
0, 10. 

0,05. 
0,10. 
0,10.

— . 0,35.

„Canada Postage“ ,

1,75.
5.00.
5.00.
3.00.

0. 75. 

2,00.

1, Ш. 
f. Dr.,

0,05.
0,30.
0,25.
0,25.
0,50.

16. Half (7*) Cent schwarz, kleines 
(auch auf bläul. P. 1872.)

Format
0,15.

17. One Cent braunroth 0,40.
18. „  „  orangcgclb 0,40.
19. Tw o Cents grün 0,40.
20. Three „  rosa 0,40.
21. Six „  braun 0,75.
22. 127s ,, blau 1,25.
23. Fifteen (15) Cents violet 1,50.

Nr, 18, gezähnt.1870—72. Desgleichen, kleineres Format, wie
24. One Cent orangegelb i 0,15.
25. One Cent schwefelgelb 1870 — .
26. Three Cents roth 1 0,20.
27. Tw o Cents grün ţ »079
28. Six Cents braim '

0,20.
0,60.

1875. Desgleichen, f. Dr., w. P., gez. 
29. 10 Cents violetroth _
30. 30 Cents lilagrau

1875. Registered. Werthziffer in der Mitte, Registered oben und"

31.
32.

2 Cents ? 
4 Cents ?
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Couverte.
1861. Kopf der Königin nach links im Oval, cn relief, oben: 

„Canada Postage“ , Werthangabe unten, f. Dr., w. P. 
(W .: Ca .PO D )

33. Five Cents roth 3,00. —.
34. Ten „  braun 4,00. —.

Desgleichen, auf gelbem P.
35. F ive Cents roth — . — .
36. Ten „  braun — • — .

NB. In mehreren Catalogen werden Nr. 35 und 36 als Essais
angeführt, wir besassen Nr. 36 offic. entwerthet.

. Correspondenzkarten.
1872. K op f der Königin nach rechts İra Kreise, f. Dr., fahlgelbes 

Carton-P.
37. One Cent, wasserblau 0,25. — .

1874. Desgleichen, Inschrift im Kreise etwas grösser, ebenso Format,
färb. Dr., gelbl. Carton-P.

38. One Cent stahlblau 0,20. — .

Kreuzbänder.
1875. Victoria im Oval n. rechts, Inschrift oben „Canada-Postage“ ,

unten Werthangabe, buks und rechts WorthzifFer, f. Dr., 
gelbl. P.

39. 1 Cent blau 0,20. — .

Cap der guten Hoffnung.
Englische Besitzung,

Шагкеп.

1857. Sinnbild der Hoffnung im Dreieck, Name unten, schraffirter 
Grand, f. Dr., w. P. (W .: Anker.)

1. One Penny roth und bläul. — . 0,75.
2. One Penny rotii 0,50. 0,30.
3. Four Pence blau 1,50. 0,25.
4. Six „  lila 2,25. 0,50.
5. One Shilling grün — . 1,25.

NB. Diese Marken existiren in den verschiedensten Nuancen.
I860. Desgleichen, auf glattem Grande, f. Dr., \v. P., grob aitsge- 

führt, ohne Wasserzeichen.
6. One Penny roth — . 6,00.
7. One Penny blau — . — .
8. Four Pence blau 4,50.
9. Four Pence roth __. — .

NB. Diese Marken wurden in der Colonie selbst gedruckt und
nur provisorisch verwendet. — Die Marken Nr. 7 und 9 sind irr- 
thümlieher Weise in den Farben verwechselt worden und bilden in 
den Albuins grosse Raritäten.
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1863. Sinnbild der Hoffnung im Viereck, Name oben, Werthang, 
unten, f. Dr., w. P., gezähnt. (W . : Krone und CG.)

10. Опз Penny rosa 0,25. 0,05.
11* Four Pence blau 1,00. 0,05.
12. Six Pence lila 1,25. 0,25.
13. One Shilling grün 1,75. 0,20.

’ 1868. Desgleichen, Marke Nr, 12 mit roth aufgedrucktem Werthe:
„Four Pence*.

14. Four Pence lila 1,00. 0,30.
N B . Moens verzeichnet eine Varietät mit braunem Aufdruck.

1871. Typus der Marken 1863, f. Dr., w. P., gezähnt. (W. : Krone 
und CC.)

15. F ive (5) Shillings orange 7,50, 1,25.
1874. Prov. Ausgabe. Marke Nr. 11 und 12 mit rothem Aufdruck

„One Penny“ , der alte Werth durch einen rothen Strich 
entwerthet, f. Dr., w. P. gez.

16. 1 Penny roth auf 4 Pence blau —. —.
17. 1 Penny roth auf 6 Pence lila —. 0,50.

Ceylon.
Insel. Kritische RcsiUnng.

Karken.
1857. K op f der Königin nach links, Name oben, „Postage“ dar­

unter, Werthangabe unten, f. Dr., w. P. (W . : Stem.)
1. One Half (Vs Penny) lila (a. w. Olaré-P.) 0,75. — .
z . u n e  п а н  \ л  T r v v u ıa ıu . „  j  ■— . — •
3. One (1) Penny blan — . 0,60
4. Two (2) Pence grün —. 0,75
5. Five (5) n rotlibraun — . 2,50
6. Six (6) „ ehocoladenbraun —. 2,50
7. Ten (10) „ votb — . 2,00
8. One (1) Shilling lila —• 3,00

1857. Kopf der Königin nach links im Achteck, Name oben, Werth 
angabe unten, f. Dr., w. P. ( W .  : Stern.)

9. Four (4) Pence carmin --.
10. Eight (8) kastanienbraun --♦
11. Nine (9) „ rothbraun -- - —.
12. One Shilling nine Pence grün --. —.
13. Tw o Shillings filau -- * —.

Tvnns der Marken 1857. durchstochen, (w . ; Stern.)
14. One Half Penny lila (a. w. Glacé-P.) 0,75
15. One Half „ „ ( „ bläul. „ )
16. One Penny blau 1,50.
17. Tw o Pence grün 1,50. 1,00
18. Four „ rosa 4,00. — .
19. Five „ rothbraun 2,10. 1,00
20. Six „ braun —.
21. Eight „ braun — • —.
22. Nine „ braun — . — •
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23. Ten „ roth
24. One Shilling violet
25. Two Shillings blau 

Desgleichen, ohne Wasserzeichen.
26. One Penny blau

3,00.
3,50.

1,00.
1,00.

4,00.

27. One Shilling violet — , — .
i. Desgleichen, durchstochen. (W .: Krone und CC.)
28. One Half P eniiy lila (a. w. Glacé-P.) 0,30. — .
29. One Penny blau 0,75. 0,30.
30. Two Pence blaugrün 1,00. 0,40.
31. Two „ gelblich 0,75. 0,35.
32. Four „ rosa 1,50. 0,59.
33. Five n braunroth 0,75.
34. Five „ graugrün 1,75. 0,60.
35. Six „ dunkelbraun 2,00. 0,50.
36. Eight ч kastanienbraun 2,50. 0,60.
37. Nine „ braun 2,50. 0,75.
38. Ten „ roth 2,50. 0,75.
39. One Shilling violet 3,00. 0,75.
40. Two Shillings blau — . 0,75.

NB. Vereinzelte Exemplare von Nr. 28 und 29 sollen mit W. : 
herald. Binmen angetroffen werden. S. Dr. Moschkau’s Wasser­
zeichen, S. 22. Berger-Levrault fand Nr. 33 mit 7Л: „U “ und Nr. 34 
mit „S“ und sagt dazu, dass die3 kein postalisches Wasserzeichen 
sei, sondera die Firma der Fabrik: „TH. SAUNDERS“ , welche 
den Markentafeln als Wasserzeichen beigefiigt ist. Die Emissionen 
1804— 1865 kommen auch mit V/.: Krone und ßQ, als verkehrt (in 
Folge falschen Auflegens des Bogens beim Drucken), vor.
1867. Kopf der Königin nach links im Kreise, Name oben, f. Dr., 

w. P,, gezahnt. (W.: Krone und C 0.)
41. Three (3) Pence rosa 1,00. 0,40.

18G8. Kopf der Königin nach links im Oval, Name oben, f. Dr., 
w, P., gezähnt.. (W .: Kröne und C C.)

12. One (1) Penny blau 0,30. 0,20.
1872. Kopf der Königin nach links in verschiedenen Einfassungen, 

Name oben, Werthangabe unten, f. Dr., rv. P. (W. : Krone 
und C C.)

43. Two (2) Cents hellbraun 0,25. 0,15.
44. Four (4 ) „ graublau 0,30. 0,20.
45. Eight (8) „ orangegclb 0,50. 0,30.
46. Sixtcu (16) Cents lila 0,75. 0,35.
47. Twenty four (24) Cents grün 1,25. 0,40.
48. Thirty six (36) „ blau 1,75. 0,40.
49. Forty eight (48) „ rosa 2,25. 0,50.
50. Ninety six (96) „ graublau 3,50. 0,50.

Couverte.
1661. Kopf der Königin nach links, w. en relief, Name unten, f. Dr., 

w, P. vergt-.
51. One Penny blau (rund) 0,75. — .
52. Tw o Pence grün (oval) 1,50. — .
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18G7.

1872.

53. Four Pence rosa
54. F ive „  braun
55. Six „ violet
56. Eight „ choeoladenbraun (achteckig),

Name links
57. Nine Pence viobjt, rechteckig, N. oben
58. One Shilling gelb (rund), Name oben
59. One Shilling und nine Pence grün (recht­

eckig), Name oben
60. Two Shillings blau (acht?ekig), N. links 

Desgleichen, f. Dr., auf bläulichem, dünnem
P. (W.: „POSTAGE“ .)

61. Six Pence dunkelviolet (rund), N. unten
62. Ten „  oTangeroťh (oval), Name oben 

Kopf der Königin nach links im Oval, w. en
relief, f. Dr., w. P.

63. Four Cents blau

2.75. -
3.50. —
4.75. -

5.50. -
6,00. -
6.50. -

7,25. -
7.50. -

4.75.. — .
6.00. - .

0,40. - .

Correspondenzkarte.
1872. Typus der Marke Nr. 41, f. Dr. auf gelbem Carton-P.

64. Two Cents lila 0,20. —.

1852.

1853.

1860.

Chile.R e p u b l i k «
Barken.

Kopf des Columbus nach links mit „Colon“  oben, „Chile“  
unten, f. Dr., bläul. P., gezähnt (W .: Werthziffer.)

1. 5 Centavos braunroth
2. 10 „ blau

Desgleichen, f. Dr., w. P.
3. 1 Centavo gelb
4. 5 Centavos roth
5. 10 ,. blau
6. 20 „ grün

Desgleichen, f. Dr., av. P
7. 1 Centavo gelb
8. 5 Centavos roth
!). 10 „ blau

(W. : Werthziffer.)

(W .: Grosse Werthziffer.)
0,50. 
0,50. 
1,40.

1,00.

0,30.
0,25.
0,30.
1,00.

0,25.
0,40.

1867. Aehnlich, „Chile“  oben, „Colon“ unten, f. Dr., w. P., gezähnt.
(ohne W.)

10. 1 Centavo orange 0,10. 0,15.
11. Dos (2) Centavos schwarz 0,25. 0,20.
12. 5 Centavos roth 0,50. 0,15.
13. 10 „  blau 1,00. 0,15.
14. 20 „  grün — . 0,40.

Couverte.
1872. Kopf Columbus’ nach links in verschiedenen Einfassungen 

f. Dr. auf b la u em , hellgelbem und w e issem  P.



15. Dos (2) Centavos braun — .
16. Cinco (5) „ violet 0,75.
17. Diez GO) „ blau 1,25.
18. Quinze (IG) ,, rosa 2,25.
19. Vein te (20) „ griin 3,00.

Corresponáenzkarten.
1872. Ohne Marke, Inschrift: „Carto Tarjeta“ , schw. Dr., w. P.

20 ..... schwarz, dünnes Carton -P. 3,ü0. —.
21 .....  „  starkes „  3,00. —.

1872. Desgleichen, schw. Dr., graublaues P. (W .: Linien und
Name: „J. Green und Sohn“ , vertheilt auf mehrere 
Karten.1

22 ............... schwarz. (4 diverse Typen.)
NB. Exemplare dieser Emission werden ohne j  in Tarjeta (also 

Tarieta angetrotfen).
1872. Desgleichen, schw. Dr., gelbl. P. (W . : bourbonische Lilie 

in verziertem Rahmen.)
23. . . . . .  schwarz, 3 diverse Typen 3,00. —.

1872. Kopf des Columbus nach links im Kreise, Werthangabe
unten, f. Dr., gelbes Carton P.

24. Dos (2) Centavos braun 0,50. — .
25. Cinco (5 ) ,, lila 0,75. — .

N E . Nach einem Artikel in Zsch. und K. Magazin (S. 347)
tragen die Marken Chili’ s nicht das Bild des Columbus, sondern des 
Ramon Frey re!

China.
Nach dem „Evenement“  sind in diesem Reiche längst Franco- 

Couverte eingeführt, welche ofticielîen Cours hatten — oder noch 
haben sollen.

Couverte.
1. Für C o rresp on d cn z  au sserha lb  China,
1. 10 Sápokén, rother Dr., auf grünem P. —. — .

Inschrift: „Nachdem 10 Sapekcn ge­
geben wurden, kann dieser .Brief über 
alle Meere und grossen Gebirge gehen.“

II. Für in län d isch e  C o rresp on d cn z.
2. 3 Sapekcn, rosa Dr. auf w. P. — . — .

Inschrift: „Mittelst 3 Sapekcn kann 
dieser Brief durch alle Provinzen Chi­
na's gehen und wird nur durch die 
Grenzen des Meeres aufgehalten.“

3. Ohne Werthangabe, dimkelroth auf rosa — . —.
Inschrift: „Dass der Himmel allen
Generationen Adel und Reichthum ge­
währe.“
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NB. Im „Daheim“ , Nr. 47 1875, befindet sich auf Seite 744 
ein lescnswerthcr Artikel unter der Aufschrift: rZurGeschichte der 
Postwertzeichen“ . In demselben wird auch vorstehende Convert- 
aeric wörtlich aus der ersten Auflage des Catalogs mit folgender 
Bemerkung reproducirt: Diese Mittheilung steht jedoch so vereinzelt 
da, dass sie nicht vollen Anspruch auf Glaubwürdigkeit machen 
kann.“  Ich entnehme die Notiz oben verzeiehneter Quelle und hielt 
dieselbe für glaubwürdig genug, um dieser Couvertserie endlich den 
verdienten Platz im Catalogo anzuweisen.

St. Christoph.
Insel* Britische Besitzung.

' Marken.
1870. Kopf der Königin nach links im Kreise, Name: „St. Christopher“ , 

f. Dr,, w. P., gezähnt. [W .: Krone und CC.)
1. One (1 ) Penny rosa 0,25. 0,20.
2. One Penny Шагова 0,25. — .
3. Six (0) Pence grün 1,00. 0,35.

British Columbia und Vancouvers-Insef.
В r i 11 s c h e В c s i t z u n g.

British Columbia und Vancouvers-lusel.
Marken.

1801. Kopf der Königin nach links im Oval, f. Dr., w. P., gezähnt.
1. Two Pence half Penny rosa 1,50. — .

British Columbia.

1805,

1808.

187

Marken.
7 um Krone mit Blumen im Oval f. Dr., w. I ’., gezähnt. c w .

Ki•one und CC.)1 . Three Pence blau 1,50. —.
)esg eichen, nút farbigem Aufdruck des neuen Werthes, f. Dr.

w. P. ( V T . : Krone und CC.)
2. Two Cents braun, Aufdr. schwarz (1808) 0,50. — .
3. 5 „ orange, schwarz 1,00. — .
4. 10 „ rotii, V blau 1,75. — .
5. 25 „ gelb, Я violet 2,75. —.
0. 50 , violet, Tt rotii 5,00.
7. 1 Dollar grün, я blau 10,00.I .  1 H M U I ) S'

Desgleichen, mit Aufdruck, f. Dr., w. P , gezähnt. 
8. 5 Cents gelb, Aufdruck schwarz

Vancouvers-Insel.
Marken.

Kopf der Königin nach links im Kreise, f. Dr., w. 1’ ., ge­
zähnt ( V T . :  Krone und CC.)

1S05.



1, Five Cents rosa 1,00.
1,00.2. Ten „  blau

Desgleichen, nicht gezähnt. 
3. Ten Cents blau 3,00.

Conföderirte Staaten.
Harken.

1861. Portrait .Jacksons nach links ira Ovai, Inschrift oben:
„C. S. A. Postage“, unten Werthangabe, 1'. Dr., w .  P.

1. 2 Cents grün 15,0. — .
18(52. Jefferson Davis nach rechts im Oval, mit Namen als Um­

schrift, „Postage“ oben, Werthangabe unten, färb. Dr., 
w. Papier.

2. Five (5) Cents blau 2,50. 1,75.
3. Five (5) „  grün 2,50. 1,75.

Desgleichen, besser ausgefühi’t.
4 .  Five (5) Cents dunkelblau 2,50. 1,75.
5. F ive (5) „ dunkelgrün 2,50. 1,75.

1862. Thomas Jefferson nach rechts im Kreise, Namen und
„Postages“ oben, Werthangabc unten, f. Dr., w. P.

6. Ten (10) Cents mattblau —, 3,00.
7. „ „ „ blau — , 3,00.
8. „ „ „ mattrosa — , 10,0.
9. „ „ „ ro tti — . 10,0.

1862. Kopf Calhouns nach rechts im Kreise, Name oben, Werth­
angabe unten, f. Dr., w. P.

10. One (1) Cent orangegclb 0,75. — .
1863. Portrait Jacksons im Oval, oben: „Postage“ , unten links:

„C“ , rechts: „S “ , f. Dr., w. P.
11. Two Cents rothbraun 0,25. —...

1863. Kopf Jefferson Davis’ nach rechts im Kreise, Name oben,
Werthangabe unten, f, Dr., w. P.

12. Five (5) Cents hellblau 0,15. 0,40.
13. Five (5) ,, blau (schlecht ausgef.) — . 0,50.

1863. Kopf Jefferson Davis’ nach rechts im Oval, „Postage“  oben,
Name an beiden Seiten vertheilt. Werthangabe unten, 
f. Dr., w. P.

14. Ten (10) Cents blau — . —.
NB. Prof. Eltz besass ein Exemplar von Nr. 14 mit Seiden­

faden, dodi haben denselben nur vereinzelte, wenige Exemplare 
aufzuweisen.
1864. Desgleichen, Kopf kleiner, oval, weiss eingef.

15. 10 Cents blaugrün 1,25. 0,50.
16. 10 „  blau 0,20. 0,25.

1864. Portrait Washingtons im Oval, Name an den Seiten, „Postage
20 Cents“ unten im Bande, f. Dr,, w. P.

17. 20 Cent« grün 0,40.
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NB. Moens fuhrt in seinem Cataloge Nr. 10 gezähnt auf, und 
zwar als officiell. Ebenso besassen wir von Nr. 10, 12 und 13 je  
ein Exemplar gezähnt, ob von Privaten hergestellt oder officiell У

Corrientes.
Ehemals unabhängige Republik.

Starken.
1856. Freiheitekopf nach links im Kreise, Name oben, schw. Dr., 

weisses P.
1. 1 Real M. C. (Moneda Corrientes) blau — . — .

1860/74. Desgleichen. Werthangabe ausgekratzt, schw. Dr., w, P.
2.
3.
4.
5.6.

— . 3,00.(5 Centavos) gelbgrün (I860)
(3 „  ) blau (1861) 4,50.
(2 Ceutavos plata) blaugrün (1864) 3,00. —.
(2 „  „  ) gelb (1864) 3,00. - .
(3 „  „  ) rosa (1864) 4,00. —.

N B . Moens verzeichnet von all’ diesen Werthen je  8 Typen 
Die Ausführung der Marken ist eine ziemlich primitive. Dieselben 
galten bis Nov. 1864, wo sie supprimirt wurden. Seitdem gelten in 
Corrientes die Marken der Argentinischen Republik. — Nr. 1 wurde 
I860 kurze Zeit mit Durehstreiehung des Werthes als 3 Centavos 
Marke benützt.

Costa-Rica.
Republik.

H a rk e n .
1862. Seekiistc mit 2 Schiffen, darüber 5 Sterne, „Correos de“  und

Name oben, f. Dr., w. P.
1 Medio ('/*) Real blau — . —.
2. Dos (2) Reales roth — . — ■
3. Cuatro (4) Reales grün — . —-
4. Un (1 ) Peso goldgelb — . — .

1863. Desgleichen, gezähnt.
5. Medio (Vs) Real Wau — . 0,75.
6. Dos (2) Reales roth ‘ — . 0,50.
7. Cuatro (4) Reales griin — • 1,50.
8. Un (1) Peso goldgelb 2,00.

NB. Nr. 1 courslrt mit Aufdruck Specimen in gelber (von
links narh rechts) uud Nr. 2 in schwarzer Farbe, als Essais. Ein 
anderwärts verzeichuetcr Werth zu 1 Real braun ist nie in Ge­
brauch gewesen. (Schwindel, Boston.)

Cuba und Portorico.
(.S ieh e : S p a n i s c h  W e s t i n d i e n . )
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Cundinamarca.
( S i  o ho :  V o r .  8 t. v. C o l u m b i a . )

1872.

Currassao.
KlederliimliBche Uositzung.

Marken.
Kopf des Königs Wilhelm III. nach links im Kreise, Nanio

1. 2V2 Cent, griin, 0,25. —.
2. 3 „  bräunlich 0,25. —.
3. 5 „  carmin 0,45.
4. 10 „  blau 0,72. - .
5. 25 „  dunkclorange 1,55. - ,
G. 50 „  violet 2,00. 1.00

1851.

Dänemark.
Königreich.

Karken.
Wcrthangabc im Kreis, Inschrift: „Kgl. Post-Fri marke“ , färb. 

Dr., w. P. ( W. : Krone.)w. P.
1. 2 ltigsbankskilling blau 2,00. 1,00.
Kroninsignien im Kranze in viereckigen Rahmen auf punkt. 
Grunde, Inschrift: „Kongeligt Post-Frimärke“ , vertheilt 
an den drei Seiten, Wcrthangabc unten, f. Dr., w. P. 
(W. : Krone.)

2. Fire (4) R. B. S. braun 2,00. 0,25.
3. Fire (4) R. B. S. hellbraun 2,00. 0,25.

1853. Desgleichen, Inschrift: „Kgl. Post-Frinì.“ , W ertangabe in
Ziffern unten. (W ,: Krone.)

4. 2 S. blau — . 0,15.
5. 4 „ braun und hellbraun 1,50. 0,10,

1857. Desgleichen.
6. 8 S. grün 1,00. 0,20.
7. IG „ lila — . 0,50.

Desgleichen, auf linirtcm Grunde. (W . : Krone.)
8. 4 S. braun 0,75. 0,10.
9. 8 „ grün 1,25. 0,25.

18G4. Desgleichen, durchstochen.
10. 4 S. braun 0,GO. 0,25.
11. IG „ lila 4,00. — .

NB. Für die Correspondcnz nach Jiiťand und den Colonien.
Nr. 4 und G existirt auch gezähnt, doch nicht officiell.
18G5—G8. Kvoninsignen, mit Inschrift., wie 1853, und Werthziffer in 

den 4 Ecken, f, Dr., av. 1\, gezähnt. (WV: Krone.)
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1871.

1875.

1871.

18(5.

1865.

31

12. 2 S. blau f 1865) 0,20. 0,10.
13. 3 „  lila (1865) 0,25. 0,io -
14. 4 „  roth (1864) 0,30. о. 10.
15. 8 „  braun (1868) 0,75. 0,15.
16. 16 „  lila (1864) 1,00. 0,25.

71. Werthziflfer weiss in kleinem farbigen Kreise, zwischen 
Zweigen im Oval, Name oben und Postfrim. nebst Werth-
angabc unten, f. Dr., w. P., gezähnt. (W.: 

17. 2 Sk. graugrün (Oval blau)
Krone.)

0,20. 0,05.
18. 3 „  „ ( „ violet) 0,25. 0,05.
10. 4

x  Ц  l) ( » roth) 0,30. 0,05.
20. 8 „  grau ( „ braun) 0,40. 0,05.
21. )> 11 < „ grün) 0,60. 0,20.
22. 48 „  dunkelbraun lila) 2,25. 0,25.

Desgleichen, ungezähnt. 
23. 2 Sk. graugrün
24. 3 , n

25. 4 „ V

26. 8 „ grau — ,
Desgleichen, f. Dr., w. P., gezähnt. IW .: Krone.)

27. 3 Oere grau, Centirum blau 0,10. 0,05.
28. 4 „ blau, „ grau 0,10. 0,05.
29. 8 „ roth, ., 1» 0,20. 0,05.
30. 12 „ violet, „ n 0,25. 0,10-
31. 16 „ braun, „ 11 0,35. 0,10.
31a• 20 „ rosa, „ 11 0,45. 0,10.
32. 25 „ grün, „ 11 0,50. 0,10.
33. 50 „ violet, „ It 1,00. 0,25.

Dienstmerken.

Wappen im Oval, Inschrift: „Ticneşte Post-Frimärke“ , IV'erth-
angabe unten, f. Dr., w. P., gezähnt. (W.: Krone.)

34. 2 Sk. blau .—., 0,15.
35. 4 „ rotii — . 0,15.
36. 16 „ grün —, 0,25.

Dcsg leieken, ungezähnt.
37. 4 Sk. rotii —. — .
38. 16 „ ffrün .

Desgleieken, f. Dr., w. P  , gez, (W. :: Knime.)
39. 3 Oer-e violet 0,20. 0,15.
10. 4 „ blau 0,20. 0,15.
41. 8 » rotii 0,20. 0,20.
42, 32 „ grün 0,60. 0,20.

Couverte.

Kroninsignien, Weiss en relief im Oval, Inschrift: „Kgl. Post- 
Frimaike“  oben, Wertliangahe unten, f. Dr., w. P. (W.: 
Krone auf der Klappe.)

43. 2 S. blau
44. 4 „  roth

0,60. 0,40. 
0,75. 0,50.



1866. Desgleichen. (W .; wie oben.)
45. . 2 (Sk.) blau 0,25. 0,15.
46. 4 (Sk.) roth 0,45. 0,20.

1871. Desgleichen, f. Dr., w. P. (W ,: wie oben.)
47. 4 (Sk.) roth 0,45. 0,20.

Die Werthziffer 4, die bei den Couverten Nr. 27 und 29
oben geschlossen ist =  4, ist bei dieser offen =  4.

1875. Desgleichen, f. Dr., w, P. ( W . i  wie oben.)
48. 4 Oere blau 0,20. --.
49. 8 „  roth 0,35. --.

Streifbänder.
1871. Typus der Marken 1870/71, f. Dr., w. P.

50. 2 Sk. blau 0,20.
1875. Desgleichen, f. Dr., w. P.

51. 4 Oere blau 0,20. --.

Correspondenzkarten.
1871. Desgleichen, f. Dr., w. Cart.-P.

52. 2 Sk. blau 0,25. --,
53. 4 Sk. roth 0,35.

1875. Typus der Karten Nr. 32 und 33, f. Dr., w. Carton-Papier,
Marke rechts.

54. 4 Oere blau 0,20. -- ,
55. 6 „  braun 0,30. — ,
56. 8 „  roth 0,35. --,
57. 10 „  grün 0,45. --.

Dienstkarten.
Typus der Marken Nr. 34—36, f. Dr., w. Carton-P.

58. 2 Sk. blau 0,25. --.
59. 4 Sk. roth 0,35. — .

Typus wie Nr. 39, f. Dr., w. Carton.
60. 4 Ocre blau * 0,20. --,
61. 8 „  roth 0,35.

Postanweisungen.
1871. Ohne Marke, Wappen und Inschrift, echw. Dr., f. P.

62. . . . . . .  gelb — . — .
63 .................... weiss (auf Sk. lautend) 0,10. —.
64 ....................  „  (auf Oere lautend) 0,10. — .

Dänisch-Westindien.
(Siche St. Thomas.)



Deutsches Reich.
(Sämmtliche Marken und Couverte farbiger Druck auf weisaem Papier.)

Marken.

1872. Deutscher Reichsadler im Kreis, weise en relief, gezähnt.
1. V« Groschen violet 0,15. 0,05.
2. 7» »1 grün 0,15. 0,05.
3. 7» » rothorange 0,15. 0,05.
4. 7» - >1 goldgelb, 2. Ausgabe 0,25. 0,10.
5. 1 %

If rosa 0,25. 0,05.
6. 2 fj blau 0,25. 0,10
7. 5 I I hellbraun 0,75. 0,20.

NB, Moens sah Nr. 6 ungezähnt.
1872.

1872.

Desgleichen, gezähnt.
8. 1 Kreuzer goln
9. 2 5» rothorange

10. 2 1» goldgelb, 2.
11. 3 я rosa
12. 7 fl blau
13. 18 II hellbraun

0,10. 0,05. 
0,15. 0,10. 

Ausgabe 0,20. 0,15.
0,25. 0,05. 
0,35. 0,15. 
0,40. 0,25.

Grosse Werthziffer in div. Rahmen, Werthangabe in viel­
fachem Unterdrück ganz klein, f. Dr., w. P., gezähnt.

14. 10 Groschen grau, oval 0,75. 0,25.
15. 30 „  blau, viereckig 1,25. 0,50.

1872. Deutscher Reichsadler, mit grossem Brustschilde, en 
gezähnt.

relief,

16. 7« Groschen violet 0,10. 0,05.
17. 7« „  grün 0,10. 0,05.
18. " , „  goldgelb 0,15. 0,05.
19. 1 „  rosa 0,25. 0,05.
20. 2 „  blau 0,50. 0,10.
21. 27» „ braun 0,50. 0,20.
22. <• 5 „  hellbraun 0,85. 0,25.

NB. In französischen Catalogen verzeichnete 5 Groschen hell-
braun ungezähnt existirt officiell nicht.
1872. Desgleichen, gezähnt.

23. 1 Kreuzer grün 0,10. 0,05.
24. 2 „  goldgelb 0,25. — .
25. 3 „  rosa 0,25. 0,10.
26. 7 „  blau 0,30. 0,15.
27. 9 „  braun 0,50. 0,25.
28. 18 „  hellbraun , 1,25. — .

1874. Typus der Marken Nr. 21 und 27, den Adler mit der ent­
sprechenden Werthziffer braun Uberdruckt.

29. 27» Groschen braun (27») 0,40. 0,10.
30. Э Kreuzer braun (9) 0,40. —.

3
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1875. Grosse Werthziffer im Oval, Krone oben, Posthorn unten, 
Umschrift: „Deutsche R  Ichs-Post“ , links u. rechtsWerth­
angabe, f, Dr., w. P., en re let, gezähnt.

31. 3 Pfennige grün 0,10. 0,05.
32. 5 „  violet 0,10. 0,05.

Adler im verzierten Oval, Umschrift: „Deutsche Relchs-
PoRt“ , W ertangabe unten, Werthziffern unten links und 
rechts, f. Dr., w. P., en relief, gezähnt.

33. 10 Pfennige roth 0,20.
34. 20 Я blau 0,30.
35. 25 я braun 0,40.
36. 50 *> graulila 0,70.

NB. Von der Zehn-Pfennig-Marke giebt es Exemplare in dun- 
kelroth, in denen das E in „REICHS-“  einen T  ähnlichen Ansatz, 
linke Seite, hat:

Grosse Werthziffer im liegenden Oval, Umschrift wie oben, 
Werthangabe unten, vielfacher Unterdrück, „Zwei Mark“  
ganz klein, f  Dr., f. P.

37. 2 Mark violet — . 0,35.

Kreuzbandstreifen,

1872. Stempel der Marken.
38. Va Groschen grün 0,15. — .
3!). 1 Kreuzer grün 0,15. —•

1872. Stempel der Marken, mit grossem Adler.
40. Va Groschen grün 0,15. —.
41. 1 Kreuzer grün 0,15. —.

NB. Моепэ gedenkt eines Kreuzbandes 1 Kreuzer f a rb l o s
en relief.
1875. Typus der Marken Nr.31„ f. Dr., w. P,, gezähnt, Typendruck.

42. 3 Pfennige grün 0,10. —.

Couverte.

1871. Deutscher Reichsadler en relief wie auf den Marken.
43. 1 Groschen rosa 0,30. —.
44. 3 Kreuzer rosa 0,45. —.

1872. Desgleichen, Privatcouvert der Kaiser-Wilhelm-Stiftung in
3 diversen Formaten. Kleiner Adler.

45. Va Groschen grün — . —.
Desgleichen, Privatcouvert der V ictoria-Nat.-Inval. -Stift­

ung, kleiner Adler.
46. Va Groschen grün — . — .

1872. Stempel der Marken bei Nr. 47, f e t t e  u. kleine Z i f f e r n ,
Ueberdruck silbergrau rechts.

47. 1 Groschen rosa 0,30. — .
48. 3 Kreuzer rosa 0,30. — .



1873. Dieselben, ohne Ueberđnick.
49. 1 Groschen rosa, mit kleinen und fetten

Ziffern 0,25. —.
50. 3 Kreuzer rosa 0,25. — .

NB. Sowohl die Couverte der Emission 1871 als der von 1872
existiren in kleinem und grossem Formate.

Privatcouvert der Victoria-Nat.-Inv.-Stiftung, Typus der 
Marke Nr. 17, f. Dr., w. P., Gr. Adler,

51. Vs Groschen grün 1,50. — .
NB. Nur in wenigen Exemplaren ausgegeben.

Für die P r i v a t c o r r e s p o n d e n z  des Ka ise rs  
und der  Kaise r in.

1871. Typendruck. Inschrift: „Post-Couvert, Recommandirt“ , Raum 
für die Adresse, „Citissime“ und diverse Bemerkungen, 
schw. und rother Dr., w. P.

52 ............. schwarz und roth, Kaiser — . — .
53 .............  „  „  „  Kaiserin — . — .

NB. Die Couverte Nr. 52 und 53 existiren ebenso, wie die
der Victoria-Nat.-Inv.- und Kaiser-Wilhelm-Stiftung in diversen 
Formaten.

Privatcouverte.
1872/74. Typus der Marken Nr. 16—28, grosser Adler, auf rosa, gelbem, 

hell- und dunkelbraunem, lila, grünem, blauem und 
weissem P. ohne Ueberdruck, auch in allen denkbaren 
Formaten.

54. 7< Groschen lila 0,15. —.
55. Vs в grün 0,15.
56. V. >Î gelb 0,20.
57. 1 » rosa — . —♦
58. 2 1J blau
59. 27» 1t braun — ,
GO. 5 ît hellbraun —. —.
61. 1 Kreuzer grün 0,15.
62. 2 „ gelb 0,20. —.
63. 3 „ rosa —. —.
64. 7  „ blau —. —.
65. 3 ,, braun —. — .
66. 13 „ hellbraun —♦ —.

NB. Diese Couverte wurden für Privatfirmen bei der Königl. 
prcuss. Staatsdruckerei angefertigt.
1874. 15. Juni. „Bahnliofsbrief“  als Aufschrift nebst darunter be­

findlicher verzierter Linie in schwarz, Adressseite von 
einem breiten carminrothen Streifen und Eckverzierungen 
eingefasst. Au f der Rückseite „Absender“ und zwei 
Linien, f. Dr., w. P.

67. . . . .  roth und schwarz — . —•
NB. Dieses Couvert dient zu Zwecken directer Aushändigung 

angekommener Briefe am Eisenbahn-Postwagen-Bureau гевр. Bahnhof.
3 *



1875. Typus der Marke Nr. 46, f. Dr., w. P ., en relief, ohne 
lieber druck.

68. 10 Pfennige rosa 0,20. 0,10.

Correspondenzkarten.
1872. Ohne Marke. Inschrift: „Deutsches Reichspost-Gebiet“ und

Reichsadler, darunter „Correspondenzkarte“ , sch. Dr., 
f, Cartonpapier mit 5 Bemerkungen, grosses Format.

69. (1 Groschen) hellgelb 0,20. —.
70. (1 „  1 chamois 0,20. —.

1873. Desgleichen, Inschritt: „Deutsche Reichspost“  und Adler,
darunter „Postkarte“ , schw. Dr , f. Cartonpapier mit 
4 Bemerkungen, kleines Format.

71. (*/» Groschen! hellgelb 0,20. — .
72. {Va „  ) chamois 0,20. — .
73. (J/a „  ) hellbraun 0,20. —.

Desgleichen, ohne Bemerkungen.
74. (Va Groschen) hellgelb 0,20. —.
75. (Va „  ) chamois 0,20. — .
76. (Vs „  ) hellbraun 0,20. —.

N B . Diese Karten coursiren in allen nur denkbaren Farben
und Adlergrössen, da deren Anfertigung auch Privaten gestattet 
war.

M it b e z a h l t e r  R ü c k a n t w o r t .

Typus und Inschrift der Correspondenzkarte Nr. 69 und 70, 
schw. D r , f. Cavtonpapier mit je  2 Bemerkungen, kleines 
Format.

77. (Vs und V» Gr.) hellrosa 0,25. — .
Typus und Inschrift der Postkarten Nr. 71 ohne Bemerk­

ungen, schw. Dr., f. Carto ipupier.
78. (V* und V* Gr ) dunkelroth 0,25. — . 

NB. Es wurden 1873 auch Vorschuss-Postanweisungen (ohne
Marke) em ttirt, scnw. Dr., f. Cartonpapier, grün für Preussen, grau 
für Sachsen, graugrün für Baden u s w , 1874 neue Postpacket- 
adresam mit b re i t em  Coupon und ferner solche mit Inschritt: 
„Absch itt“  an«tatt Coupon. Nothadressen schwarz auf rothem 
Carton. Postanweissungeti in süddeutscher, norddeutscher und
Reichs-Wäh ung — Alles aber ohne Mark ! Nach der T. P. 
existiren für Eisass-Lothringen Postanweisungen in deutscher und 
französischer Währung.
1873. Adler im Oval, f. Dr. auf gelblichem, orange und hell­

braunem Cartonpapier.
79. l , i  Groschen braun 0,15. 0,05.
80. 2 Kreuzer braun 0,15. 0,10.

Desgleichen, „mit bezahlter Rückantwort“ .
81. '/*-(-Va Groschen braun 0,20. —.
82. 2 +  2 Kreuzer braun 0,25. —.

NB. Ausser diesen coursirten aneli Correspondenzkarten ohne
aufgedruckter Marke, mit Aufschrift: „Deutsche (Bild des Adlers) 
Reichspost“  in grossem und kleinem Format, mit und ohne Ge-

1872.

1873.



37

brauchsbemerkımgcn, auch mit kleinen Abweichungen in der Farbe 
des Papiers und in der Zeichnung des Reichsadlers, und chamois 
Cartonpapier.

Die Kreuzbänder Nr. 45 und 46 und die Postkarten Nr. 79 und 
80 existiren privatim auch auf blauem, grünem, rosa, weissem, 
grauem ete. Papier.
1875. Typus der Marke Nr. 32, f. Dr., chamois Cartonpapier, 

Typendruck.
83. 5 Pfennige violet 0,10. 0,05.

M it  b e z a h l t e r  R ü c k a n t w o r t .
84. 5 X 5  Pfennig violet 0,25. — .

NB. Karten giebt es auf dickem und dünnen Papier, in leb­
hafter und fahler Farbe, einzelne Exemplare verrathen betreffs der 
Werthziffer auch den Reliefdruck.

Feldpost.
1870/71. Couv,: Typendruck (Feldpostbrief etc.), scbw. Dr,, w. P.

85 ............schwarz —. — .
NB. Existirt nichtofficiell in unzählbaren Varietäten.

Correspondenzkarten: An die Armee. Typendruck, schw. 
Dr., chamois Cartonpapier.

86 ........... chamois — . — .
NB. Auch hier sind die Typen unzählbar; es giebt deren so­

gar welche mit auf der Rückseite aufgedruckten Scherzillustrationen 
und Gedichten zum Neujahr 1070/71,

Desgleichen. Von der Armee. Schw. Dr., chamois P.
87 ............chamois —. —.

Victoria -National -Invaliden - Stiftung.
1872. Couvert derselben Stiftung mit norddeutscher Marke (Em.

1868). Diese überklebt mit Marke Nr. 2 des deutschen 
Reiches. Couvert mit Aufdruck „P . P.*1, f. Dr., w. P. 

88. V» Groschen grün —. — .

Die Druckechriften -Expedition, Berlin .
Harken.

1873. Werthangabe im Oval, Name als Umschrift, f. Dr., f. P. 
gezähnt.

1. 2 Pfennige schwarz auf roth 0,05. —.

Postkarten.
Typus der Marke, schw. Dr. auf f. Cartonpapier. Grösse 

12 und 16 Centimeter. Rückseite mit Annoncen bedruckt.
2. 2 Pfennige gelb 0,10. — •
3. 2 „ orange 0,10. —.
4. 3 „  gelb (Typus von Nr. 6) 0,10. —.



Couvert-Briefbogen

[4 diverse Typen] inel. Francatur 2 Pfennige, bei deren Be­
nutzung eine besondere Schlussvorrichtung das Werth­
zeichen hervortreten lässt. Ein Theil der Bogen mit 
Annoncen bedruckt.

4. 2 Pfennige == 1 Groschen schwarz
auf weiss —. — .

1874. Postinandat. Werthangabe gross und farbig auf weissem 
Grunde in f. Achteck, Umschrift und ausgefiillte Ecken, 
f. Dr., f. Cartonpapier.

6. IV * Groschen braun auf rosa 0,20. — .

D eccan .
Harken.

1866. Oiientalische Charactere, ähnlich den Marken von Kaschmir, 
Hegendes Viereck, f. Dr., w. P., rohe Ausführung.

1. 1 Anna schwarz —. —.
NB. Für Localbriele von Koorshedjah. Die Abbildung dieser

seltenen Marke bringt der Philatelist 1870. S. 51 
1866. Desgleichen, grösseres Format, liegendes Viereck, saubere, 

interessante Ausführung, gezähnt.
2. 4 t  Anna braun —. — .
3. 1 „  grün 3,00. — .

1870. Aehnlich, im Viereck mit Inschrift in persischen und eng­
lischen Lettern, oben: „Postage Stamp“ , unten links 
Werthangabe, f. Dr., w. P,, gezähnt. Untergrund weiss.

4. V« Anna braun 1,50. —.
5. 2 „ grün 1,75. —

1871/72. Aehnlich, Charactere im Kreis, oben im Bogen auf w.
Grunde, Inschrift: „Postage Stamp“ , unten dasselbe in 
persischen Lettern, f. Dr., w. P., gezähnt. Untergrund 
li ni irt.

6. 4 t Anna rothbraun 0,35. - .
7. 1 „  braunlila 0,60.
8. 2 Annas grün 0,85. —.
9. 3 „  gelbbraun 1,00.

10. 4 „  graulila 1,50. — .
11. 8 „  dunkelbraun 2.00. — .
12. 12 „  blau 3,00. — .

San Domingo.
Republik.

Marken.
1862. Wappen, rechts: „Correos“ , links Werthangabe, schw. Dr.,



1. Medio Real rosa
2. Un „ grün

1865. Desgleichen, gezähnt.
3. Medio Real blassgrün
4. Un „  strohgelb

Desgleichen, ungezähnt.
5. Medio Real blassgrün
G. Un ,, hellbraun

1866. Wappen im hochstehenden Viereck, darüber Band mit In­
schrift, oben: „Correos“ , unten Werthangabe, sehw. Dr., 
f. dünnes P.

7. Medio (Vs) Real hellrosa 1,75. 1,00.
8. Medio n hellgrün 2,00. — .
9. Medio >1 J l hellblau 2,00, 1,75.

10. Un (1) )) rosa — . 1,25.
11. Un 5 ) Î* hellgrün —. 1,50.
12. UN »» grün 2,00. 1,00.
13. Un J i blau 2,50. 1,25.

NB. Als seltene Varietät gedenken wir der Nr. 
grün mit Wasserzeichen: „bourb. Lilie“ . [Phil. Journal 
1868. Desgleichen.

14. UN (1) Real rosa
15. UN „  „  blau

1872. Desgleichen, f. Dr., f. P.
16. Medio (Va) Real blau auf rosa
17. Un (1) „  schwarz auf griin

1873. Desgleichen, schw. Dr., f. P.
18. Medio (Vs) Real gelb 

Desgleichen, (Nr. 18) schw. Dr., w. P.
19. 1 Real violett

1875. Wappen im Oval, oben „Correos“ ,
Werthziffer in den vier Ecken, f. Dr., w. P.

20. 2 Reales orange

9 Un Real
1872. 86.]

2,25. 1,50.

1,25. 1,00.

1,00.

1,00. — .

unten W ertangabe,

Dominica.
Antillen-Ineci.

1874. Victoria n. links im Kreise, 
atigabe unten, f. Dr., w,

1. 1 Penny violet
2. G Pence grün
3. 1 Shilling rosa

Name des Landes oben, Werth- 
P., gez. (VT. : Krone u. CC.)

0,25. —.
1.25. —.
2.25. 1,50.

OonaufUrstenthUmer,(Siebe Rumänien.)
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1865.

1866.

1872.

1873.

1860.

1869.

1870. 

1872.

1872.

Ecuador.
Republik.

U ark s n.
Wappen mit Adler und Fahnenschmuck, im Kreise, Name 

oben, Wertbangabe unten, f. Dr., w. P.
1. Medio (Va) Real blau —. 1,25.
2. Un (1) Real griin —. 1,50.
3. Un (1) Real gelb .» — . — .

Desgleichen, (T .  : enggekreuzte Linien).
4. 1 Real gelb —. — .

F ü r  das Aus land .

5. Un (1 ) Real orange 1,50. 1,00.
6. Un „  „  gelb 1,50. 1,00.

Wappen in verziertem Rahmen, f. Dr., w. P.
7. Cuatro (4) Reales roth [2. Typen] —. 2,00.

Typus der Em. 1865, f. Dr., bläul. P.
8. Medio (*/>) Real blau — . — .
9. Un (1) Real gelb —. — .

Aehnlicher Typus der Em. 1865, in diversen Einfassungen,
f. Dr., w. P. gezähnt.

10. Medio (Vs) Real blau [runde Einfassung] 0,95. 0,50.
11. Un (1) „  gelb [Viereck „  ] 1,70. 0,45.
12. Un Real rothorange —. 0,50.
13. Un (1) Peso rosa [runde Einfassung] 8,00. — .

Prinz Edwards Insel. N
Britische Besitzung.

Harken.
Kopf der Königin nach links in diversen Einlassungen, Name 

oben, f. Dr., w. P., gezähnt.
1. One Penny orange 0,25. — .
2. Tw o Pence rosa 0,60. — .
3. Three „  blau 0,70. —.
4. Six „  grün 1,50. — .
5. Nine Pence currency equal to 6 pence

stgl. lia —. — .
Desgleichen, gezähnt.

6. Four Pence schwäre 
Kopf der Königin en face im Oval, färb.

7. d. 3 Stg. <1. Cy 4Vi braun 
Prov. Marke Nr. 1 mit Aufdruck des

schwarz.
8. 2 Cents gelb —. — .

Kopf der Königin in div. Einfass., Name oben, Werthangabe
unten, { .  Dr., w. P., gezähnt.

1.50. — .
Dr., w. P., gezähnt.

2.50. — . 
neuen Werthes in



9. One Cent gelb 0,20.
10. Two Cents blau 0,25. —.
11. Three „  rosa 0,35. —.
12. Four „  grün 0,50. —.
13. Six „  schwarz 0,70. — .
14. Tw elve Cents lila 1,25. — .
15. Fifteen „  braun

Fernando Poo.
Insel. Spanische Besitzung.

1868. Kopf der Königin, nach links im Kreise, Karne oben, Werth­
angabe unten, f. Dr., w. P., gezähnt.

1. 20 Cen. de esc. braun — . 15,00.
NB. Diese Marke soll nur 14 Tage in Gebrauch gewesen sein,

daher ihre grosse Seltenheit.
1872. Typus der Marke 50 C. von Cuba, Emission 1871, schwarzer 

Aufdruck: „Fernando Poo“  im Halbbogen, darunter 
spanische Krone.

2. 50 C. de Peseta grün — . —.

Fidji-Insel.
Souveraines Königreich.

Harken.
1872. Krone und Buchstaben ,,C. R .“  im Kreise, Name oben, 

Werthangabe unten, f. Dr., w. P., gezähnt. (W .: Fidji 
postage.)

1. 1 Penny hellblau 1,00. — .
2. 3 Pence grün 1,25. — .
3. 6 „ roth 1,75. —•.

1872. Dieselben, die neue Werthbezeichnung in Buchstaben schwarz
aufgedruckt, f. Dr., w. P., gcz. (W .: wie oben.)

4. Two Cents blau 0,40. —.
5. Six „  grün 1,00. —.
6. Twelve Cents roth 1,50. — .

1875. Desgleichen, über den Buchstaben „C. R.“  in schwarzen
Lettern der Aufdruck „V .  R .“ , f. Dr., w. P. (W .: wie 
oben.)

7. 2 Cents blau 0,40, — .
8. 6 „  grün 1,00. " .
9. 12 „  roth 1,50. —.

Fidji Times.

1871. Ziffer im Quercarré, Name und Werthangabe, schw. Dr., f. 
quadrillâtes P., durchst. in schw. Linien.
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1. 1 Penny rosa — . —.
2. 6 Pence „  — . — .
3. 8 „  ii • *•
4. 1 Shilling „  — . —.

1871. Desgleichen, schw. Dr., f. P., vergé, durchstochen wie oben.
5. 1 Penny rosa 1,00. —.
fi. 3 Pence „  2,00, —,
7. b ,, ,, . .
8. 9 „  „  - .  - .
9. 1 Shilling „  — . — .

Finnland.Grossfürst antlının.
Harken.

1860. Wappen im Oval, Werthangabe oben und unten, f. Dr. auf 
leicht gefärbtem Papier, gezähnt.

1. 5 Kop. blau auf bläulich — . 0,15.
2. 10 Kop. blassrosa auf rosa — . 0,25. 

NB. Beide wurden 1863 in lebhafterer Farbe gedruckt.
1866. Desgleichen, f. Dr., f. P.

3. 5 Pen. braun auf lila
4. 8 9» schwarz auf rün '
5. 10 91 schwarz auf chamois
6. 20 99 blau auf bläulich
7. 40 99 rosa auf blaesrosa [1875 auf lila]

0,30. 
0,20. 
0,25. 
0,40. 
0,75. 

f. Dr.,

0, 10.

0, 10.

0, 10.
0,05.
0,05.
weis.Wappen im Viereck, mit abgerundeten Ecken,

P., gezähnt.
8. En. (1) Mark braun 2,00. 0,45.

NB. Die Marke Nr. 5 existirt als Fehldruck braun auf lila.
1875. Wappen und Posthörner auf gitterartigem Untergründe im 

Oval, Inschrift links „Finnland“ , rechts „Suomi“ , oben 
und unten Werthangabe, in den vier Ecken in Kreisen 
Werthziffer, f. Dr., w. P.

9. 2 Penny grau 0,15. 0,10.
10. 5 J9 braun 0,15. 0,10.
11. 8 99 grün 0,15. 0,10.
12. 10 99 schwarz 0,25. 0,05.
13. 20 99 blau 0,40. 0,05.
14. 32 99 rosa 0,55. 0,20.

Helsingfor-Sweaborg.
1866. Werthziffer doppelt im Oval, rother Querbalken mit weisser 

Inschrift, f. Dr., w. P., gezähnt.
15. 10 Penny grün 0,45. — .

1868. Desgleichen, blauer Querbalken.
16. 10 Penny braun 0,40. — .

1871. Werthziffer im Oval, obere Hälfte von links unten, n. rechts
oben rotti, untere grün, f. Dr., w. P., gezähnt.

17. 10 Penny roth und grün 0,25. 0,10.
1874. Stadt - Post-Correspondenzkarte. Links oben Stempel der

Marke Nr. 11 (einfarbiglj, rechts deren Aufschrift: „Kor-



respoudenzkort", links Till, am untern Rande unter zwei 
Strichen Stadposten J. Helsingfors. F. Dr., av. Carton. 
Couvertartig zusamraenznfügen.

18. 10 Pen. grün 0,30. — . 
Desgleichen, f. Dr., ganz dünnes Schreibpapier.

19. 10 Pen. grün 0,25. —. 
NB. 1875 kamen Massen dieser Karten mit einem rechtseitig

eingepressten farblosen Monogramm „S. P. П.“  vor, das einer Spie­
lerei der Postbeamten sein Dasein verdanken soll. 0,25. — .

Tammerfors.
1868. Aehnlich der Marke Nr. 9, f. Dr., w. P ., mit blauem Quer- 

l)& ken.
20. 12 Penny grün 0,30. —

Couverte.
1845. Wappen mit Krone zu beiden Seiten Posthörner, oben In­

schrift: „ Porto Stempel “ , unten im fliegendem Hande 
Werthangabe, f. Dr., w. P. (W .; LJS&A und gerade 
Linien i

21. 10 Kopek, schwarz —. —.
22. 20 Kop. dunkelvoth —. — .

NB. Dies Couvert existirt auf glattem und geripptem Papiere.
Der Markenstempel befindet sich auf der Vorderseite links unten. 
Das Format ist klein und das Papier rauh. — Angegebenes W. ist 
nur auf dem Couvert 10 Kop. schwarz eonstatirt. Dieses Couvert 
trifft man auch mit Bn hstaben von dem Worte: „T E R Y A K O tK Y “ 
oder der „bourbonischen Lilie“ an.
1848. Desgleichen, f. Dr., \v. P. ( W. : Linien im Papier.)

23. 10 Kop. rosa — . 15,0.
24. 20 „ schwarz — . 15,0.
25. 20 „ blauschwarz —. 15,0.

1850. Wappen mit Krone, darunter 2 Posthörner im liegenden
Ovale, Werthangabe zu beiden Seiten, f. Dr., w. P.

26. 5 Kop. blau 0,35. 1,00.
27. 10 Kop. rosa 0,35. 1,00.
28 20 „ blauschwarz 0,40. 9,00.

Desgleichen, iVT. : bourbonische Lilie).
29. 10 Kop. rosa — . —

1857. Desgleichen, f, Dr. a. blaul. P.
30. 5 Kop. blau — • — •
31. 10 « rosa — . —.

NB. Diese Couverts sollen s. Z. auch als Marken benutzt
worden sein, 1864 wurde ein Neudruck der Stempel auf Bögen ver­
anstaltet. — Bei diesen Couverten befindet sich der Stempel auf der 
Klappe der Rückseite. '
I860. Typus der Marken I860. (W. : Linien im Couvert)

32. 5 Kop. blau 3,75. — .
33. 10 „ braunroth 2,05. —,



1861. Desgleichen, breite Wellenlinien. (W .: ebenso.)
34. 5 Kop. blau 2,00. — .
35. 10 „ rosa 2,50. — ,

1872. Desgleichen, f. Dr., w. P.
36. 20 Pen. blau 0,50. - .
37. 40 * rosa 0,75. -

NB. Von sämmtlichen Couverten der Emission 1845 und 1850 
wurden in den Jahren 1864 und 1872 Neudrücke veranstaltet, wobei 
jedoch die Nr. 14 anstatt in rosa in grauschwarz, und Nr. 15 an­
statt in blau in rosa gedruckt worden sind.
1875. Typus der Marke Nr. 10, f. Dr., w. P.

38. 20 Penny b|au 0,50. —.
39. 32 Penny rosa 0,65. - .

Doppelcouverte.
Zu den 1860 in Cours gesetzten Couverten benutzte man 

den Rest der unverbrauchten der Emissionen 1845 und 
50, woraus die für Sammler so interessanten Doppel­
couverte entstanden:

40. 5 Kop. blau - - 10 Kop. 1850 5,00. — .
41. 5 „  blau - - 20 „  „ — . — .
42. 5 „ blau - “ 5 ,, ,, 5,00. — .
43. 10 „ rosa -b 10 „  1845 — . — .
44. 10 - „  Hh 20 „  „
45. 10 „ „  H- 20 „ 1850 5,50. - .
46. 10 „ „  - - 5 „  „ — . — .

Desgleichen, (W. : bourb. Lilie).
47. 5 Kop. blau +  5 Kop. 1850 5,50. - .
48. *u D 1t ) io  „  „ — . — .

DesfGleichen, (W .: „T E R V A K O S K Y “ , den 
ouverte einnehmend.)

Raum mehrerer

49. 5 Kop. blau -f- 5 Kop. 1850 (N. grau 
blau) 5,00. —.

NB. Von den Couverten Finnlands giebt es hinsichtlich der 
Papier- und Druckvarianten, der Nuancen etc. eine so grosse Menge, 
dass deren wörtliche Anführung viele Sammler verworren dürfte. 
Moens bietet für dieselben netto 62, inel. der Neudriicke aber 79 
Nummern.

Correspondeczkarten.
1871. Typus der Emission 1866, Stempel in der linken oberen

Ecke, Aufschrift: „Korrespondanskort“ , f. Dr., f. Carton­
Papier, griech. Einf.

50. 8 Pen. lebhaftgrün auf chamois 0,50. — .
51. 8 „  „  „  strohgelb 0,50. —.
52. 8 „  „  „  grüngelb 0,50. — .
53. _8 „  „  „  schwefelgelb 0,75. — .

1872. Desgleichen, Inschrift: „Korrespondanskort för Finnland“ , in
drei Sprachen, ebenso die Bemerkungen am unteren 
Rande, f. Dr., f. Cart.-P.
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1875.

1875.

1875.

55.

56.

57.

54. 8 Pen. grün auf stiohgelb [mittlere
Inschrift römisch] 0,35. — .

8 Pen. grün auf chamois [mittlere In­
schrift römisch] 0,35. — .

8 Pen. grün auf strohgelb [mittlere In­
schrift fracturi s 0,35. — .

8 Pen. grün auf chamois [mittlere In­
schrift fractur] 0,35. — .
und links unten vertical dreizeilige 
kleine Bemerkung in drei Sprachen.

Desgleichen, f. Dr., hellrosa P.
58. 8 Penny grün 0,25. —.

Dieselbe, f. Dr., hellchamois P.
59. 8 Penny grün 0,25. — .

Prov, Ausg. Desgleichen, unter dem ursprünglichen Stempel
ein ebensolcher aufgedruckt, f. Dr., chamois P.

60 16 Pen. (8 +  8) grün 1,00. — .
Typen der Marken 1866, Stempel rechts, Inschrift „Breef- 
kort“ , f. Dr., chamois P.
61. 10 Penny violet 0,25. — .

Mit bezahlter Rückantwort. ^
62. 10 X  10 Penny violet 0,45. — .

Inschriften im gewöhnt Stempel in Typen der 32 Penny
Marke, rechts, f. Dr., gelb. P.

63. 10 Penny lila 0,25. — .
64. 10 -f- 10 Penny lila 0,45. — .

Desgleichen, f. Dr., w. P,
65. 16 Penny braun 0,50. — .

Betour-Beelpieee.
1871. Typus der Marke Nr. 5 auf in Typendruck hergestelltem 

Formular, f. Dr., w. P.
66. 10 Penny braunroth [N. braunrosa] 0,50. — .

1875. Typus der Marken, f. Dr., w. P.
67. 10 Penny braun * 0,50. — .

Küsten-Schifffahrts-Gesellschaft.
1874/75. Grosse Werthziffer, darin Werthangabe ira Kreise, In­

schrift oben ,,Skärgärds Trafik“  darüber „Ancbats-Post“ , 
unten Werthangabe, f. Dr , w. P., doppelfarbig, gez.

68. 10 Penny braun und blau 0,25. — .
69. 25 „  blau und braun 0,50. — .
70. 50 „  blau, dunkel- und gelbgrün 0,75. —.

Dampferlinie Tawastehus-Tammerfors.
1867. Dampfschiff im liegenden Ovale, I schrift oben „Wanajavesi 

Ancbats bolag“ , unten Werthangabe, grosses liegendes 
Oval, w. Dr., f  P.

71. Io  Penny roth und weiss
72. 20 ,, ,, ,, „
73. 25 „  „  „ »

0,35.
0,45.
0,5i.
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Frankreich.
Republik.

Karken.
(Sämmtliche Marken, #vo nicht anders bemerkt, f. Dr. auf w. P.)

Kön igre ich .
1653, 8. August, laut Decret. Stadtpostmarke für Paris, Inschrift: 

„Port payé“ , nebst Raum fttr Datum, schw. Dr., w. P.
a. (1 Sous) schwarz —. — .

Stadtpost-Billets, gedruckt und mit einer besonderen aufge­
prägten Marke verseilen, diese mit (dem Bilde des 
Königs und?) der Aufschrift: „Port paye Íe“  . . . 
jour du mois de . . . l ’an mil six cent cinquante- 
trois ou cinq uante -quatre.“  Schw. Dr., w. P.

b. (1 Sous) schwarz — . — .
NB. M. de Velayer, der Erfinder dieser ersten Postwerthzeichen,

emittirte, wie man in der „Soc. france de Timbre“  (1. April 1875) 
festste’lte, ea, 1 Dutzend diverse Drucksorten dieser Billete und 
verkaufte das Dutzend (derselben mir 5 Sols. Ihre Entwerthung ge­
schah einfach durch Ausfüllen des Tages und Datums durch Tinte. 
Malié in Paris liess das betreifende königliche Decret in seiner Ur­
form getreu nachahmen ; dasselbe enthält ganz genau die Bestimm­
ungen, unter welchen obige Postwerthzeichen coursiren durften. — 
Eine frühere Emission von 1635 existirte n icht ..  Die Angabe findet 
sich zuerst in meinen „Wasserzeichen“ als eine irrthtimliehe Angabe 
meinerseits, die aber vielseitig nachgeschrieben wurde, so z. B. 
„Daheim“ Nr. 47 1875. Ich habe mich damals — was zu berich­
tigen ist — geirrt und im „Dresdner Anzeiger“  die Jahreszahl ver­
wechselt!
1673, August , laut Decret. Stadtpost-Billets in Form von Papier­

streifen, die nach Art. der Kreuzbänder um den Brief ge­
legt und durch das Siegel befestigt wurden. Sie trugen 
links unten Inschrift: ,,1’ar billet du port payé“ , schw. 
Dr., w. P.

c. (1 Sol) schwarz — . —.
NB. Die Erfinderin dieses Billets war die schöne Frau von

Longueville, die Vertraute des königlichen Generalintendanten Fou- 
quet. Die Entwerthung geschah dadurch, dass man einfach den Tag 
des Gebrauchs darauf schrieb. Eine Abbildung giebt das „Illustr. 
Briefmarken-Journal“ in Nr. 4 1874 gelegentlich der „Geschichte 
der Postcouverte“ von Dr. Moschkau. »

Republik.
1849— 50, Freiheitsgöttin nach links im Kreise.

1. 10 C. (Centimes) olivenbraun — . 0,75.
2. 15 „ »  grim 1,00.
3. 20 „ „  schwarz —. 0,15.
4. 25 „ „  blau - .  0,15.



5. 40 С. (Centimes) orangeroth —. 0,40.
6. 1 Fr. (Franc) carminroth —. 0,75.

1852. Präsident Napoléon Bonaparte im Kreise nach links.
7. 10 C. (Centimes) braun —. 1,00.
8. 25 „  „  hel blau —. 0,20.

NB. Yon diesen beiden Emissionen existirt ein 1862 gefertigter
Neudruck, wobei als verdruckt Nr. 3, 20 Centimes in blau, sich be­
findet. — Das k'eine В unter dem Kopfe der Maiken Nr. 7 und 8 
ist der Anfangsbuchstabe des bekannten Graveur Barré.

Kaiserreich.
1853— 61. Kaiser Napoléon III. nach links im Kreise

! c; i S “ 1
11. 10 „  hellbraun
12. 20 „  blau
13. 25 „ blau
14. 40 „  orange
15. 80 „  carminroth
16. 80 „  rosa
17. 1 Fr. carminroth

NB, Diese Emission giebt es sowohl ganz grob gezähnt als 
auch nur durchstochen, beides unofflciell.
1862. Desgleichen, gezähnt.

11. Ì c;Й Н Г 1 * f 0,10. 0,05. 
0,15. 0,05.

20. 10 „  heilbraun 1,00. 0,10.
21. 20 „  blau 1,25. 0.05.
22. 40 „  orangeroth 2,00. 0,05.
23. 80 „ rosa - .  0,25.

1863. Napoléon III. mit Lorbperkranz, unten zu beiden Seiten
grosse Werthzifter, gezähnt. 

24. 2 C. rothbraun 0,10. —.
25. 4 „  grau 0,10. —.

NB. Nr. 18 bis 26 existiren auch mit Aufdruck: SPECIMEN.“
1867--68. Desgleichen, Werthangabe klein am unteren Rande,

gezähnt.
26. 10 C. hellbraun 0,25. 0,05.
27. 20 „ blau 0,40. 0,05.
28. 30 „  schwarzbraun 0,50. 0,05.
29. 40 „  orangeroth 0,70. 0,05.
30. 80 „ rosa 1,00. 0,15.

1870. Desgleichen, Typus von Nr. 24, gezähnt. 
41. 1 C. olivengrün auf grünlich 0,10. - ,

V a r ie tä t :  Dieselbe Marke ungezähnt.

Desgleichen, grosses Quercarre, WerthzitFer „5 “ links, „F “
rechts, gezähnt.

32, 5 F. (France) violet 7,50. 0,50.

0,25. 0,20. 
- .  0,15.
- .  0,10. 

2,00. 0,10. 
—. 0,30.
- . 0,10. 
- .  0,40.
- .  0,20.
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Re p u b l i k .
Ausgabe Tours.

1870. Freiheitsgöttin im Kreise, starker Schatten am Auge, Typus 
der Eunnission 1849, auf schwachem Papiere, Werth­
ziffer unten, gross, zu beiden Seiten. Lithographie.

33. 1 C. olivengrün und hellgrün 0,20.
34. 2 „  hellbraun 0,20. — .
35. 4 „  , grau

Desgleichen, Werthziffer klein am unteren
0,20.

Rande.
— .

36. 5 C. grün auf hellgrün 0,25. 0,10.
37. 10 „  braungelb 0,40. 0,20.
38. 20 „  blau 0,60. 0,20.
39. 30 „  schwarzbraun 0,60. 0,25.
40. 40 „  orangeroth 

80 „  carminroth
0,75. 0,25.

41. 1,30. 0,50.
42. 80 „  rosa 1,30. 0,50.

Ausgabe Bordeaux.

1870. Freiheitsgöttin im Kreise, ohne Augenschatten, verwischte 
Zeichnung, gleicher Typus wie Ausgabe Tours, Litographie, 
Werthziffer gross unten zu beiden Seiten.

43. 1 C. olivcngrlln auf hellgrün 0,20. — .
44. 2 „  hellbraun 0,20. — .
45. 4 „  grau 0,20. — .

Desgleichen, Werthangabe klein am untern Rande.
46. 5 C. griin auf hellgrün 0,25. 0,20.
47. 10 „  braungelb 0,40. 0,20.
48. 20 „  blau 0,60. 0,20.
49. 30 „  schwarzbraun 0,60. 0,20.
50. 40 „  orangeroth 0,75. 0,40.
51. 80 „  carininroth 1,30. 0,50.

NB. Beide Ausgaben, Tours und Bordeaux, existiren durch­
stochen und gezähnt, aber nicht officiell.

Ausgabe Paris,
a) Ballonmarken.

1870. Typus der Em. 1849—50, schwächeres P., gez.
52. 10 C. brauugelb —. — .
53. 20 „  blau —. — .
54. 40 ,, orangeroth — . — .

NB. Diese drei Marken wurden während der Belagerung von
Paris durch die Deutschen emittirt und zur Francatur der pr. Luft­
ballon zu befördernden Briefe verwendet; Briefe oder Couverte mit 
diesen Marken, welche den Datum vom 17. Sept. 1870 bis 1. Febr. 
1871 als Poststempel tragen, sind also unter den vielgenannten 
Ballonbriefen resp. Ballomnarkcn — die für immer ein historisches 
Curiosum jeder Sammlung sein werden — zu verstehen.
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Ъ) U nter-Wasaer-Post.
1870 (30. December). Typus der Marken 1867 — 68 (Napoleon mit 

Lorbeerkranz). A lle Briefe tragen Aufschrift: „Paris 
par Moulins (Allier).

1 Franc 1 Centim es bIau  j Gebühr “ • “ •I 80 „ rosa 1 —. —.
NB. Die Regierungs-Delegation in Bordeaux hatte ein Verfahren 

Briefe in verlötheten Blechkapscln durch die Seine nach Paris zu 
befördern patentirt, welches sich aber nicht bewährte. Diesem Ver­
fahren verdanken die Unter-Wasser-Postbriefe ihr Dasein; ihr Be­
kanntwerden ist ein Verdienst des Herrn Tlieod. Haas in Carlsruhe. 
(Siehe „Ulustr. Briefmarken-Journal“ , Nr. 15 und 16, 1875.)

c) Postmarken.
1870—71. Desgleichen, kleine Werthziffer, gezähnt.

55. 10 C. braungelb 0,25. 0,20.
56. 15 f f )> 0,25. 0,20.
57. 20 f f blau 0,40. 0,20.
58. 25 f t f f 0,40. 0,10.
59. 40 f t orangcroth 0,45. 0,15.
60. 40 »J hcllorangeroth — . 0,05.

NB. Nr. 50 lag mir als Fehldruck oder chemisch verändert in 
braun vor. Ebenso Nr. 56- und 58-Marke verkehrt. Moens nennt 
auch Nr. 55 und 57 als verkehrt gedruckt vorkommend.
1872. Desgleichen, Typus Nr. 43, gezähnt.

61. 30 C. dunkelbraun 0,35. 0,10.
62. 80 „ carminroth 0,80. 0,25.

Desgleichen, Typus von Nr. 43, gezähnt.
63. 1 C. olivengrün auf hellgrün 0,05. — .
64. 2 „ hellgrün 0,10. — .
65. 4 „  grau 0,10. — .
66. 5 „ grün auf hellgrün 0,10. 0,05.

1873. Desgleichen, Typus von Nr. 55, gezähnt.
65. 10 C. clwcoladenbraun auf rosa 0,15. 0,10.

NB. Diese Marke dient zum Bekleben der Postkarten und 
Kreuzbänder.
1874, Desgleichen, unten g rosse  Werthziffern, gezähnt.

68.
69.
70.
71.
72.
73.

10
15
25
30
40
80

Centimes braun 
rothbraun 
blau
dunkelbraun
orange
carmin

0,10.
0,10.
0,05.
0,10.
0,10.
0,25.

Chiffrstaxe.
1859. Grosse Werthziffer, Inschrift darunter: „à percevoii“ , 

L ith o g ra p h ie .
74. 10 Centimes schwarz 5,00. —.

1863. Desgleichen, Typendruck.
4



1871.

75. 10 Centimes schwarz 0,20.
76. «  ì ì 0,40.

Desgleichen, f. Dr., w. P.
77. 25 Centimes schwarz 0,40.
78. 40 „ hellblau 0,75.
79. GO „ braungelb 1,00.

Correspondenzkarte.
1870. Ohne Marke, Inschrift: „Carte de Correspondence“ , Typen­

druck, auf f. Cartonpapier.
80............. schwarz auf gelblich . — . — .
90.............  „ „  bräunlich — . — .

NB. Diese Postkarten wurden von den Deutschen während
des Feldzugs edirt.
1870. Ohne Marke, mit bezahlter Rückantwort, ausgegeben zu­

folge Decrets den 10. November 1870, während der Be­
lagerung, Aufschrift: „Dépésche Réponse“ , schw. Dr., 
f. P.

82. Type 1 mit sehr fetter und schwächerer Schrift und
acht Liniaturen, . . . .  schwarz 0,75. — .

83. Type 2 mit starker und schwacher Schrift, Schrift
unter dem Markenearré uud nur 7 Liniaturen, 
. . . .  schwarz 0,75. — .

NB. Moens verzeichnet hiervon 4 Typen.
1870. Ohne Marke, Markencarré mit Inschrift: „Placer ici le timbre 

poste-Affranchisement France et Algerie, 10 Centimes, 
Etranger, taxe ordinaire“ , schw. Dr. auf w. P.

84. (10 Centimes) schwarz 0,30. — .
NB, F iir die Correspondenz nach Algier.

1870. Ballon-Postkarten. (Nicht officiell.) Grosse Vignette, Flag­
gen etc., überstrahlt von einer Sonne, in dieser Auf­
schrift; „Republique française“ , schw. Dr., f. Carton­
papier.

85............weiss 0,30. —
80. . . .* . gelb 0,30. —
87 .grau 0,30. —
88 .blau 0.30. —
89. • . . . . carmin 0,30. —

1872. Inschrift: „Carie Postale“ , rechts in der oberen Ecke Platz 
für die Marke, schw. Dr„ f. Cartonpapier.

90. Ohne W ei thang, („de bureau à bureau“ ) w. 0,30. — .
91. „  ,, („ou dans la conscript, du

même bureau“ ) w eia s 0,30. — .
92. 10 Centimes („ou dans etc.“ ) braungelb 0,25. — .
93. 10 „  grosse Werthziffer („ou dans

la circonscript, du même bureau“ ) 
braungelb 0,25. — .

94. 15 Centimes, kleine Werthziffer („de bu­
reau à bureau“ ) weiss 0,30. — .

95. 15 Centimes, grosse Werthziffer (,,d ■ bu­
reau å bureau“ )  weiss 0,30. — .
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1874. Desgleichen, schw. Dr., f. P.
96. 15 Centimes rosa — , — ,

1875. Desgleichen, abweichende Eekverzierungen, schw. Dr.,
î .  Cartonpapier.

97. 10 Centimes bräunlichgelb 0,25. — .
98. 15 „  (fette Ziffern) weise 0,30. —.

NB. Mir sind circa 8 abweichende Rand-, resp. Eekciufassiingeu
dieser Postkarten bekannt.

Couverte.

1870. Ballon - Couverts. (Nicht ofticiell.) Typus der Ballonpost­
karten, schw. Dr., f. Postpapier. (Inschriften aut der 
Rückseite deutsch.)

99, . . . . blau 0,50. —.
100. . . . . griin 0,50. — .
101. . . . . rosa 0,50. - ,
102. . . . . lila 0,50. - ,

Desgleichen, ohne Vignette, Aufschrift oben links: „Par 
Ballon montò“ , links Rahmen zur Marke, Avers mit schw. 
Linieneinfassung, schw. Dr., f. P.

103............. weiss 0,00. —.
104. . . . .  blau 0,60. —.

Desgleichen, Avers Linieneinfassung, links Aufschrift: „Par
Ballon monté“ , rechts Platz für die Marke. Die Hälfte 
des Briefbogens bildet ein Journal. Schw. Dr., w. P.

105. . . . Lettre Journal. — . — .
106. . . . Lettre Poste. —. — .

NB. Besonders interessant sind die Ballonbriefe, deren innerer
halber Bogen eine französische Zeitung: „Lettre-Journal de Paris“ 
mit ali’ den interessanten Berichten aus der durch die Deutschen 
eingeschlossenen Stadt enthält. Es erschienen von diesem Journal 
vom 22. October 1870 bis 28. Januar 1871 33 Nummern, ferner im 
Februar 2 Nachtragsnummern und im März 1 Doppelnnmmer — 
Nr. I —V il i  — welche insgesammt die Geschichte von Paris wäh­
rend der Belagerung in interessanter Weise schildern und vollsten 
Absatz gefunden haben dürften. Ausser diesem Journal gab es 
aber auch noch andere, z. B. „Lettre-Poste“  etc. Dass es nicht 
nur Balloubriefc aus Paris, Metz etc. sondern auch solche nach 
diesen Orten giebt, bat Theod. Haas wenigstens in Bezug auf Paris 
nachgewiesen.

Annoncsnbriefe,

1871. Marke 15 Centimes bräunlich (Nr. 56) auf Annoncenbriefen 
der Firma Delavault & Co., Paris.

107. 15 Centimes — • — •
NB. Infolge der tlieihveisen Benutzung dieser Briefe durch zu

hohen Preisen aufgedruckte Annoncen verkauft genannte Firma die­
selben mit 5 Centimes, ähnlich den unter Nr. 4 angeführten Briefen 
der Berliner Druckschriften -Expedition.

4 *



Taubenpostdepeschen
w»İbremi der Belagerung von Paris.

1870/71. Colodiumhautehen, 7 Min. hoch, 5 Mm. breit, mit diversen In­
schriften oben und links an der Seite, den übrigen Raum 
füllen 15 Spalten mit ungefähr 1500 Depeschen aus, die 
mittelst guten Mikroskops lesbar werden. Photomikros­
kopie von Dagron, Paris (mit Enveloppe oder Carton).

107.............schwarz auf braunviolet 3,00. — .

Emission 1876.
Betreffs der für 1. December neu zu emittirenden Marken er­

schien im „Journal officiell“  am 9. August 1875 eine öffentliche Auf­
forderung an Frankreich’s Künstler zur Anfertigung einer neuen 
Briefmarken-Serie mit Angabe der Bedingungen. Am 23. August 
war der letzte Termin und die Preise für die besten Entwürfe auf 
1500 , 500 und 300 Francs festgesetzt.

Hierauf bezüglich wurden von der betreffenden Commission fol­
gende 3 Typen preisgekrönt und daher zur Annahme als geeignet 
betrachtet:

1. Symbol des Friedens und des Handels, zwischen den beiden
allegorischen Figuren ist eine Weltkarte angebracht, von 
der sich die Ziffer der Marke sehr deutlich abhebt. 25 Cen­
times.

2. Göttin des Ueberflusses, gestützt auf ein Schild, welches der
Ziffer als Rahmen dient. 25 Centimes.

3. Allegorische Gestalt, Frankreich darstellend, in der rechten
Hand eine Fackel emporhebend. 25 Centimes.

Diese 3 Zeichnungen enthalten bedingungsgemäss die Aufschrift: 
„Republique française“ , ferner „Postes“ und Werthangabe „25 C.“

Französische Colonien.
>ß. Gekrönter Adler im Kreise, ausgefüllte Ecken, f. Dr.

auf f. P.
1. 1 C. olivengrün auf grünlich 0,20.
2. 5 „  grün auf hellgrün 0,25. — .

3. 10 „  braun auf hellbraun 0,50. 0,25.
4. 20 „  blau auf hellblau 0,65. 0,50.
5. 40 „  orange auf weiss 1,25. 0,25.
0. 80 „ carminroth auf röthlich 1,75. 0,50.

Typus der Emission 1870, Paris, ungezähnt.
7. 10 C. braungelb 1,25. 0,85.
8. 20 „ blau 1,25. 0,85.
9. 40 „  orangeroth 1,25. 0,50.

Kopf des Kaisers Napoleon mit Lorbeerkranz, Typus der
Emission 1863 — 67, ungezähnt.

10. 1 C. olivengiün auf grünlich 0,75. — .
11. 30 „  braun 1,00. 0,85.
12. 80 „  rosa 1,50. 1,00.
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18G3. Typus der Marke Nr. 62, u n g e zä h n t.
13. 1 C. olivengrün 0,50. — . 

1874. Typus der Marke Nr. 32.
14. 5 F. (Francs) lila — . —.

Typus der Republikmarken Nr. 55— 50, U n gezäh n t.
15. 5 Centimes grün 0,75. 0,50.
16. 15 „  braungelb 1,00. 0,75.
17. 25 „ blau 1,00. 0,75.
18. 80 „  carmin 1,75. 0,75.

Desgleichen, die provisorisch verwendeten Marken punkt­
artig durchstochen .

18a. 5 Centimes grün
19. 15 „  braungelb
20. 25 „  blau
21. 30 „  braun ■
22. 40 „  orangeroth
23. 80 „  carmin

NB. Diese provisorischen Marken erkennt man auch als solche
der Colonien an dem Entwerthungsstempel „Anker“ .

1.50.

1.50.

1.50.

Gambia.
Britische Besitzung.

1869. Kopf der Königin im Kreise, nach links, weiss cn relief, 
Name oben. f. Dr,, w. P.

1. Four Pence dunkelbraun 1,00. — .
2. Sis „  blau 1,50. — .

1874. Desgleichen, f. Dr., w. P. (W .: Krone und C. C.)
3. Six Pence blau 1,50. —.

Grenada.
Insel. Britische Besitzung.

Marken.
1860. Kopf der Königin nach links im Oval, oben Name, unten

Werthangabo, durchstochen.
1. One Penny grün 0,50. —.
2. Six Pence roth —• 1,50.

1861. Desgleichen, gezähnt. (W. : Stern.)
3. One Penny grün 0,25. 0,20.
4. Six Pence roth 2,00. 0,30.

1866. Desgleichen, gezähnt. (W. : Stern.)
5. Six Pence orangeroth 1,0*1. 0,25.

1875. Kopf der Königin nach links im Kreis, oben „Grenada“  (in 
weissen Buchstaben). Werthangabe fehlt, dagegen ist 
Aufdruck oben: „Postage“  weiter unten, „one Shilling“, 
f. Dr., w. P., gezähnt.

6. 1 Shilling vio let 2,50. 1,50.
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1861.

Griechenland.
Königreich.

Mercurkopf nach rechts im Kreise, Inschrift oben 
ГРАМ М , farb. Dr., weis. P ., ohne Werthziffer 
Rückseite.

1. 1 ЛЕНТ braun- -
2. 2 „  bravmgelb —
3. 5 „  grün -
4. 20 „  blau —
5. 40 „  violet auf bläul. —
G. 80 „  rosa —

„ЕЛЛ. 
auf der

. 0,75.

. 0,75.

. 1,00.

. 1,25.

. 1,00. 

. 1,00.
Desgleichen mit grosser Werthziffer auf der Rückseite 

7. 10 ЛЕПТ orangcroth — . 1,25.
NB. Diese Marken wurden in Frankreich resp. Paris, gedruckt. 

1862. Desgleichen, mit kleiner Werthziffer auf der Rückseite.
8. 5 ЛЕПТ grün 0,15. 0,10.
9. 10 » orangcroth 0,30. 0,10.

10. 20 }3 blau 0,40. 0,10.
11. 40 )> violet auf bläulich 0,75. 0,10.
12. 80 )> rosa 1,00. 0,10.

0,15. 0,05. 
0,10. — .

ganz schlechter

Desgleichen, ohne Werthziffer auf der Rückseite, schlecht 
ausgefiihrt.

13. 1 ЛЕПТ braun
14. 2 „  gelbbraun

1866. Desgleichen, Typus der Emission 1862,
Druck.

15. 1 ЛЕНТ braun 0,15. 0,10.
16. 2 „ braungelb 0,15, 0,10.

Desgleichen, mit Werthziffer auf der Rückseite.
17. 40 ЛЕНТ carmin auf bläulich 1,25. 0,15.

NB. Die Marken Nr. 8—17 wurden im eignen Lande gedruckt
und existiron davon viele Nuancen. Von der Marke Nr. 8 giebt es 
eine Varietät mit noch kleinerer Ziffer 5 auf der Rückseite.
1873. Desgleichen, f. Dr., f. P,, ohne Werthziffer auf der Rückseite,

18. 10 ЛЕПТ chamois auf grünlich -. •—.
19. 20 „  blau —  - .

1874. Desgleichen, Typus von Nr. 13, gezähnt.
80. 1 ЛЕНТ braun —. —.

Chiffre-Taxe.

1875. Glosse Worthziffer im Kreise, Inschrift darüber und darunter,
ebenso im Kreise, griechische Einfassung, f. D r., w. P,, 
gezähnt.

21. 1 Lepta grün 0,10. -.
22. 2 lí 33 0,10. --.
23. 5 3 ) 33 0,15. --.
24. io ÎÎ 3» 0,25. 0,16.
25. 20 3 ) 33 0,45. 0,25.
26. 40 ) ) )) 0,75. 0,50.
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27. 60 Lepta grün 0,85. 0,50.
28. 70 „  „ 1,00. 0,50.
29. 80 „  „ 1,24. 0,65.
30. 90 „  ,, 1,65. 0,75.
31. 1 Drachme grün 2,00. 1,00.
32. 2 Drachmen „ 3,00. 1,25.

Von Nr. 28 existirt eine Nuance in broneegriin.

Grossbritannien und Irland.
Vereinigte Königreiche.

Marken.
(Sämmtliche Marken f. Dr., w. P.)

1840. Königin Victoria nach links im Viereck, Buchstaben in den 
unteren Ecken, f. Dr., w. P. W .: kleine Krone.

1. One (1) Penny schwarz 3,00. 0,20.
2. Tw o (2) Pence blau —. 0,40. 

HB. Die Zahlen in den Ecken der englischen Marken sind von
A B  zu A Z , A  C, A D  etc. fortlaufende Controlzahlen.

Desgleichen, Buchstaben in den vier Ecken, in der linken 
obern „V “ , in der rechten „R “ . VL: kleine Krone.

3. One (1) Penny schwarz — . — . 
HB. Diese Marke war zur Erankinmg officieller Schriften be­

stimmt, da sie nur in wenigen Exemplaren wirklich verwendet 
worden ist (Verfasser besass in seiner grossen Sammlung ein ent- 
werthetes Exemplar) und daher gestempelt fast gar nicht zu haben 
ist, führen sie englisehe Autoren in ihren Werken als Essais auf. 
Siehe Phil Bibi Band 2.
1841. Typus von Nr. 1, dasselbe W.

4. One (V) Penny rothbraun 2,50. 0,20.
HB. Die anderwärts aufgefiihrten Marken Nr. 2 und 4 auf

bläulichem Papier entstanden nur durch einen Zcrsetzungsprocess 
der Gummirung.

Desgleichen, mit weissem Strich am obern und untern Rande 
W. : kleine Krone.

5. Two (2 ) Pence blau
1842. Königin nach links, weiss en

achteckig.
6. Six (6) Pence violet, W.
7. Ten (10) Pence braun
8. One (1) Shilling grün 

1850. Typus der Marken von 1841, _
!). One (1) Penny rothbraun, W. :

3,00. 0,20. 
relief im achteckigen Rahmen,

; VR.
mit je  2 Seiden­

faden 
gezähnt.

kl. Kr.
10. Two (2) Pence blau, W. : kl. Kr.

1854. Desgleichen, W. : grosse Krone, gez.
11. One (1) Penny dunkclroth
12. Tw o C2) Pence blau, mit weissem Strich

über und unter dem Kopfe
1855. Kopf der Königin nach links im Kreis, f. Dr.,

Knieband.

3.50. 
3,00.
4.50.

0,50.
1,00.
0,75.

— .
0,25.
0,50.

0,50.

gezähnt.
0,20.
W .:
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1864.

1865.

1870.

1872
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13. Four (4 ) Pence rosa auf weiss, grosses
Knieband — . 0,30.

14. Four (4 ) Pence rosa auf bläul., kleines
Knieband — . 0,40.

Kopf der Königin nach links, f. Dr., w. P., gez, W. : Uose, 
Distel und Kleeblatt.

15. Six (6 ) Pence violet 3,50. 0,20.
16. One (1) Shilling grün — . 0.30.

Kopf der Königin n. links, „Postage“, oben, Werthangabe
unten, in den vier Ecken kleine Buchstaben, f. Dr., w. 
P., gez.

17. Two (2 ) Pence blau, W. : grosse Krone — . 0,15.
18. Three (3) Pence rosa, W.: heraldische

Blumen 1,00. 0,15.
19. Four (4) Pence roth, W. : Knieband 1,25. 0,15.
20. Six (6 ) Pence violet, W . : heraldische

Blumen 1,75. 0,10.
21. Nine (9) Pence hellbraun, W .: herald.

Blumen 2,25. 0,40.
22. One (1 ) Shilling grün* W. : heraldische

Blumen 3,00. 0,25.
Typus der Marken 1841, Buchstaben in den vier Ecken, f. 
Dr., w. P., gezähnt, W. : gr. Kr.
23. One (1 ) Penny carminroth 0,25. 0,05.

Typus der Marken 1862 mit grossen Buchstaben in den vier
Ecken, f. Dr., w. P., gezähut. W .: die heraldischen 
Blumen, excl. der vier Pence Marke, welche das Knie­
band als Wasserzeichen hat.

24. Three (3) Гспсе rosa
Four (4) „  roth
Six (6) „  violet
Nine (9} ,, hellbraun
One (1) Shilling grün 
der Königin nach links,

1,00.
0,05. 
0,10 
0,10.

1.75. 0,25. 
2,50. 0,20.

grosse Buchstaben in den 
W. : Rose mit Blättern.

1,25. 0,25.
2.75. 0,30. 

W. : Maltheserkreuz,
6,00. 0,60.

25.
26.
27.
28.

Kopf
Ecken, f. Dr~ w. P., gezähnt

29. Ten (101 Pence braun
30. Two (2 } Shillings blau 

Desgleichen, grosses Format, gezähnt.
31. 5 Shilling rosa 

Kopf der Königin n. links im Oval, Werthangabc links und
rechts, Buchstaben in den Ecken, f. Dr., w. P., gezähnt. 
W. : half Penny [den Raum zweier Marken einnehmend].

32. Vs d. (Vs Penny) rosa 0,10. — .
Desgleichen im Schilde, links „Postage“ , oben und

Werthangabe, Buchstaben in den Ecken, f, Dr., 
gezähnt. W.: gr. Kr.

33. Three half (1V0 Pence rosa 0,25. 0,15.
-73. K op f der Königin nach links im Sechseck, f. Dr., w. P.,

gezähnt. W .: Rose mit Blättern.
34. Six (6) Pence braungelb 1,25. 0,25.
35. „  „  „  schwarzbraun 0,75. 0,25.

rechts
P-,w
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1873. Typus der Em. 18G5, gleichfarbige Buchstaben in den vier 
Ecken gedruckt auf weiss. Felde. W.: Kose mit Blüth.

35a. Three Pence rosa 0,40. 0,05.
35b. G Pence graubraun 1,00. 0,10.
35c. One (1) Shilling grün 1,50. 0,25.

1875. Victoria nach links im Achteck mit Umschrift, oben „Postage“, 
links „Two Pence“, rechts „half Penny“ , unten Werth­
ziffer, grosse Buchstaben in den Ecken, f. auf weissem 
Grunde, f. Dr., w. P. (W. : Anker.)

35d. 2‘/t Pence rothviolet 0,40. 0,10.

Couverte.

1840. Grosse Vignette von W. Mulrcady, drei Seiten des Couverts
einnehmend, mit rothem und blauem Seidenfaden, f. Dr., 
w. P.

36. One (1) Penny schwarz 6,50. — .
37. Two (2) Pence blau 7,50. — .
Desgleichen, in Form eines halben Bogens gebrochen, oft

mit Annoncen bedruckt, f. Dr., w. P., Seidenfaden.
37a. One Penny schwarz 6,50. —.
37b. Two Pence blau 7,50. —.

NB. Rarität: Abzüge von Nr. 36 auf feinem chinesischen Pa­
pier, die von Sammlern bis zu 25 Thlr. bezahlt wurden. — W. Mul­
rcady, der Zeichner der Vignette der ersten englischen Couverts 
wurde 178G zu Enuis in Irland geboren und starb 7. Aug. 1863.

1841. Kopf der Königin im Oval nach links, weiss en relief, In­
schrift „Postage“ und Werthangabe, f. Dr., w. P ., mit 
Seidenfaden.

38. One (1) Penny rosa auf weiss 1,50. 0,30.
39. Two (2) Pence hellblau auf weiss 2,75. —.
39a. Two (2) Pence dunkelblau auf weiss 2,40. —.
40. One (1) „ rosa auf bläu). — . —,

NB. Auch die Couverts giebt cs in Brief- und Envcloppen-
foriu. _

Desgleichen mit Datura und ohne Seidenfaaen.
41. One (1 ) Penny rosa auf weiss, Datum

unten 0,30. — .
42. Two (2) Pence blau auf weiss, Datum

oben 0,50. —.
43. One (1) Penny rosa auf bläulich, Datum

unten 0,55. —.
1855. Kopf der Königin nach links in div. Rahmen mit Datum, f. 

Dr., w. P.
44. Four (4) Pence roth, rund 0,85. —.
45. Six (6) „  violet, achteckig 1,50. —.
46. One ( l )  Shilling grün, achteckig 2,75. —.

1860. Typus von Nr. 38 mit Seidenfaden und mit Datum, f. Dr.,
weieses P.

46a. One Penny rosa 1,00.- — .
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1862. Kopf nach links in wellenförmigem Rahmen, mit Datum, f. 
Dr., w. P.

47. Three (3) Pence rosa 0,75. — . 
KB. Sämmtliche Couverte in den Werthen zu 1, 2 , 3, 4,

6 Pence und 1 Shilling existiren auch auf weiss, blau, chamois, 
rosa und lila Papier.
1872. Kopf in schildförmiger Einfassung nach links mit Datum u.

Seidenfaden.
48. Three half (З'/з) Pence rosa auf weiss 0,35. —.
49. „  „  „  „  ,, „  matt­

blau 0,35. — .
1873. Ausstellungs-Couvert. Engliches Wappen mit Löwe und

Einhorn im liegenden Oval mit Umschrift oben: „Exhibi­
tion of 1851“ , unten ..Royal Commission“ , weiss en relief, 
auf blauem Grunde. Au f der Vorderseite des Couvcrls 
oben in der Mitte „ On Her Majestya Service “, unten 1. 
in kleiner Schrift: „Annual International Exhibition, 
Upper Kensington Gore, London, S. W .“ , sehw. Dr., w. P. 
Marke auf der Patte.

. . . . . .  blau — . —.
NB. Der Inschrift nach existirten also auch 1851 schon der­

artige Ausstellungscouverte.
1874. Typus der Em. 1872, f. Dr., f. P. en relief.

Three half (IV ») Pence braun auf weiss 0,35. —.
„ „ „ „ „ „ blau 0,35. .

1874. Annoncen-Couverts mit Couvertstempel „One Penny“ f. Dr., 
f. Papier.

One Penny rosa auf weiss — . — ,
» я „ я gelb —. — .

NB. Der Postconvertstempel 1 Shilling grün wurde auch für 
Telegramm-Cartons und Telegramm-Formulare benutzt.

Betour-Couverte.

Wappen^nit Krone im Oval mit Umschrift: „General Post 
Office“ oben, „Returned Letter Branch“ unten, f. Dr., 
f. P., Stempel auf der Patte. Von ea. 20 Städten.

..............dunkelroth auf weiss 1,25. —.

........... * „ „ b l a u  1,25. —.
NB, Diese Couverte existiren in ihren Aufdrücken in colossalcn 

Varietäten, auch betreffs der Form, selbst als Streifbänder. Ver­
fasser dieses bewahrte deren eine grosse Menge, ebenso officielle 
Couverts für Postzwecke, darunter welche mit den Originaldecreten 
von R. Hill, die Herr Hartig jetzt besitzt.

Privatcouverte mit Doppelstempel.

Typus der Couverte von 1841—62 auf weissem, grünem, blauem, 
gelbem, rosa und lila Papier,



50. 2 Pence = 1 1 Penny ----- . — .

50a. 2 V . n IV » 1 Pence 0,60. — .

50b. 3V* я IV » 2 »9 0,75. — .

51. 5 я 4 1 19 — . ____.

52. 5 я 1 . 4 J ) — > _e
53. 5 ' я 3 2 19 — # — ,

54. 7 я ' 6 1 )> — , — e

55. 7 я 1 6 J9 — . — ,

56. 7 я 4 3 9» — . — .

57. 8 я  “ 6 2 1» — . — .

58. 8 я 4 4 99 — . — . .

59. 9 тт С 2 91 — . — ,

60. 9 5) 3 6 9 9 — . ___ .

61. 10 99 6 4 99
— . — .

62. 10 99 ■ 4
1

т 6 9» — . — .

63. 1  s h . 2 Р. = =  1 Shilling und 2 Pence — . — .

64. 1 „ 3  Р. - =  1 79 99 3 99 — . — .

65. 1 „ 4 Р. = 3  1 99 19 4 9»

66. 1  „ 6 Р. Г = 1 99 99 6 1»
NE. Da auf den englischen Postämtern ши- Couverte zu 1 Penny 

verkauft werden, so wurden auf Privatbestellung gegen Vergütung 
in gewisser Anzahl diese Extracouverts angefertigt. Manche Firmen 
(z. B, Alsopp & Sons, British Workmann, Parkins & Gotto etc.) 
Hessen um den Markenstempel ihre Firmen pressen. Genannte 
Firmen benutzten ihre Stempel auch zu Streifbändern. — Nr. 58 besitzt 
Herr Seh. in W. verdruckt und zwar die beiden Stempel nebenein­
ander, nur der rechts in der Ecke roth, der links daneben aber 
fa r b lo s ,  dafür ist aber auf der Rückseite dieser roth. Das 
Couvert selbst in mattrosa Papier.

Zeitungsbänder,
1870. Kopf der Königin nach links im Kreise, cn relief, Werth­

angabe oben, f. Dr., w. P., mit Datum.
07. Half (*/>) Penny grün 0,50. —.
Desgleichen, ohne Datum mit Rosetten.
68. Half (Va) Penny grün .0,15. —.

1875. Das Kreuzband Va Penny führt jetzt folgende über der
Marke angebrachte grüne Bemerkung: ,,This Wrapper 
must be use only for Newspapers or for printed papers 
which may be sent under the bookpost; otherwise the 
packet will bo charged with Postage.“  0,15. — .

NB. Der Couvertstempel 1 Penny roth wurde früher auch für 
Handelshäuser auf Streifbänder gepresst.

Ccrrespondenzkarten.
1870. Kopf der Königin nach links im Kreise, Werthangabe unten,

f. Dr., gelb. Carton-P., grosses Format.
69. Half (Va) Penny violet 0,50. — .

1871. Desgleichen, kl. Format.
70. Half Penny Wassviolet 0,15.
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1873. Desgleichen, en re lie fiin  Oval, Werthang, oben, f. Dr., \v.
dünnes Cart.-P.

71. H alf (*/s) Penny rosa 0,25. — .
NB. Für Privatfirmen bestimmt.

1874. Desgleichen, f. Dr., weisses dickes Cart,-P., ohne das W ort
„T o “ auf der Adressseite.

72. Half (Vs) Penny rothbraun 0,20. — .
Desgleichen, Typus Nr. 69, ohne das W ort „T o “  auf der 

Adressseite, f. Dr., chamois Papier.
73. Half Penny violet 0,15. —.

1875. Victoria im Kreise nach links, oben im Halbkreis „One
Penny“ , unten „Farthing“ , griechische Einfassung, f. Dr., 
gelbl. Cart. Markenstempel rechts oben.

74. One Penny Farthing (17* Penny) braun 0,25. — .

1871.

1872.

Guatemala.
Republik.

Marken.
Wappen, darüber strahlende Sonne im Oval 

„Correos de Guatemala“  oben, Werthang, 
w. P., gez.

1. Un (1) Centavo braungelb
2. Cinco (5) Centavos braun
3. Die/. (10) „  blau
4. Veinte (20) „  rosa

mit Inschrift: 
unten, f. Dr.,

0,25. — .
0,75. 0,60. 
1,00. 0,60. 
1,75. 0,60.

Aehnlicher Typus, Inschrift im Oval: „Timbre de Guate­
mala“  oben, Werthangabe unten, r. u. 1., f. Dr., bläul. 
Papier.

5. 7a Reales hellbraun —. — .
6. 2 „  gelb — . — .
7. 4 „  blau —. — .
8 1 Peso blau — . — .
9. 2 Peso dunkelroth — . — .

1875.

Desgleichen, f. Dr., w. P., gez.
10. 4 Reales violet — . — .
11. 1 Peso gelb — . —.
12. 3 „ braunschwarz —. — -

Freiheitskopf im Oval nach links in diversen Einfassungen, 
Inschrift „Correos de Guatemala“ und Werthang., f. Dr., 
w. P., gez.

13.

14.
15.
16.

V* Real schwarz, Werthziffer oben und 
unten

7a Real grün, Werthziffer in den Ecken
1 „  blau, „  ,, „  „
2 „  roth, „  ,, „  ,,

0,40. — .
(>,85. 0,60. 
1,25. 0,75. 
2,50. 1,00.n

»
«

1»
J J Jl
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Couverte.
1875. Freiheitskopf nach links im Oval, oben „Guatclama“ , links 

und rechts Werthziffern, unten Werthangabe, f. D r., f. 
Dr., en relief. Grosses Oval. ,

17. 7 4 Real schwarz auf braun 0,60.
18. Vs 77 grün i 11,00.
19. 1 71 blau ’ auf gelblich 1,50.
20. 2 7» roth ) 13,00.

Postkarte.
1873. Freiheitskopf ira Oval, Werthangabe oben und unten, Werth­

ziffern an den Seiten, in grosser, reichverzierter Arabeske, 
in dieser unten in fliegendem Bande: „Correos de Guate­
mala“ . schw. Dr., gelbl. Carton.

21. ' / *  Real schwarz 0,50. —.

Britisch Guiana.
Harkes.

1850. (Interimistisch.) Name im Kreise, Werthangabe in der Mitte, 
darüber geschrieben Namenszug Dalton’s: „G , R. D.“ ( 
schw. Dr., f. P.

1. 4 Cents strohgelb (liegendes Oval) — . —.
2. 8 „  grün (rund) — . — •
3. 12 „  blau — . —•

1850. Segelschiffe im Viereck, Name obeu und unten, links „Postage“ .
rechts Werthangabe, Motto: „Daraus Petimus“  über, „que 
Viciesim“  unterm Schiffe, schw. D r, f. P., grosses Format 
viereckig.

4. Four (4) Cents roth — • — •
4a. Four (4) „  blau — ■ — •

1851. Segelschiff ira Mittclschild, Name links und rechts, Werthan­
gabe oben, unten Motto: „Damus patimus que vicissira“ , 
schw. Dr., f. P,, hochstehendes Viereck.

5. One 0 )  Cent rotb — • —•
fi. Four (1) Cents blau — . —.

1853. Segelschiff nach rechts im Oval mit Inschrift oben: „Postage“ , 
Name links und rechts, Jahreszahl vertheilt in den vier 
Ecken, f. Dr., w. P., viereckig.

7. One (1) Ceut orange 12,00. — •
8. Four (4) Cents blau —* - •

I860. Typus ähnlich der Emission 1853, Schiff im ovalen Gürtel­
band, Name links und oben (Guiana), rechts: „Postage“ , 
Wertliangabe unten, Jahreszahl vertheilt in den vier 
Ecken, f. Dr., w. P., gezähnt.

9. One (1) Cent rosa 5,00. — .
10. One (1) „  braun —• —•
11. One (1) „  schwarz 0,15.
12. Tw o (2) Cents orange 0,50.
13. Four (4) „ blau 0,55.
14. V i l i  . rosa — •

0,15.
0,15.
0,30.
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15. X II Cents graulila 1,25. 0,30.
16. X X II „ grün 3,00. 0,50.

N B . Neudrucke (offic.) von Nr. 6 und 10, die im Jahre 1863
veranstaltet wurden, tragen das unter nächster Emission erwähnte 
Wasserzeichen. (Siehe Dr. Moschkau’s „Wasserzeichen“ , II. Aufh, 
S. 43.) Nr. 12 cxistirte auch mit folgenden Druckfehlern: Bruisci» 
statt Britisch, eine andere mit Cuiana statt Guiana.
1863. Segelschiff im Kreise, Ecke verziert, oben: „B. Guiana“ , 

unten Werthangabe, Jahrz. in den Ecken, f. Dr,, w. P., 
gezähnt. CW.: TH. SAUNDERS, 1863, den Raum vieler 
Marken einnehmend.)

17. V II Cents blau 2,00. 0,75.
18. X X IV  „ grün 0,75. 0,25.
19. X L V II I  „  rosa 4,00. 0,60.

NB. Dieses vom Verf. in einigen Buchstaben in der II. Au fl.
seiner „Wasserzeichen* erwähnte W. ist die Firma des Fabrikanten 
und wurde bereits 1865 von Moens in seiner T. P. Nr. 34, S. 78 ab­
gebildet. — Die Marken Nr. 17— 19 giebt es mit kleiner und grös­
serer Zähnung.
1875. Typus der Emission 1860, f. Dr., w. P., mit Aufdruck des 

Wortes: „Official* (Dienstsache).
20. 1 Cent schwarz, Aufdruck roth — . 1,00.
21. 2 „ orange, „  schwarz — . 1,00.

Aushilfsmarken.
1862. Namenszug (G. M.) des Postmeisters im verschiedenartig ver­

zierten Viereck, Name links und oben, „Postage* rechts, 
Werthangabe unten, schw. Dr., f. P.

22. 1 Cent rosa, Perlen-Einfassung — . — .
23. 2 Cents gelb, „ „ — • — .
24. 1 Cent rosa, herzförmige Einfassung —. — .
25. 2 Cents gelb, „ „ — . — .
26. 1 Cent rosa, kleeblattförm. „ — . — .
27. 2 Cents gelb, „ „ — . — .
28. 4 „ blau, gothische „ —. - .
29. 4 „ „ Linien- „ — . — .
30. 4 „ „ Vignetten- „ — . ~ .

NB. Die Emissionen 1850— 53 existiren als Neudruck in ziem­
lieber Menge, ob als Neudruck? — wir möchten es fast bezweifeln 
und rathen für Neudrücke, die ebensogut Fälschungen sein können, 
hohe Preise nicht anzulegen.

Holländisch Guinea.
1861. Krone zwischen Zweigen, innerhalb von vier Blättern, In­

schrift: „Post Zegel* und Werthangabc, Jahreszahl ver- 
tlieilt in den vier Ecken, seliw. Dr., f. P.

1. 10 Cents roth — . — .
N B . Diese in 3 Nuancen existirende Marke wurde, nachdem 

sie früher in allen Catalogen aufgenomraen worden war, als nicht- 
officiell gestrichen. Dr. Gray hat sie jedoch in seinem Handbuch 
wieder als officiell piacirt und dieser Autorität glaube ich nach­
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ahmen zu dürfen. (Siehe auch: „Illustrirtes Briefmarken-Journal“ , 
Nr. 13, 1875, mit Abbildung.)

Hamburg.
F r e i e  8 t ad t .

Karken.
Sämmtl. Marken und Couverte f. Dr., auf w. 1’ .

1858,

18(14, 1.

Januar. Werthziffer a. d. Wappen, Name im Bande. (W .:
Schlangenlinie.)

1. 7* Schilling schwarz 0,40. -- «
2. 1 „ braun 0,50. 0,35.
3. 2 „ rot.fi 0,60. — ,
4. 3 * blau 0,80. 0,00.
5. 4 „ grün 0,60.
6. 7 * orange 1,50. 0,75.
7. 0 „ gelb 1,50. —.

April. Desgleichen. (W „ wie oben.)
8. 17« Schilling violet 0,t5. — .
0. 17« „ grau 0,15.

10. 27* „  grün, Name nicht im
Bande 0,20. — .

11. 27* Schilling dunkelgrün 0,20.

Desgleichen, ohne Wasserzeichen. 
12. 27a Schilling grün
13. 27* grün, gezähnt

1864- i. Desgleichen, gez.
0,10. 0,05.14. Vs Schilling schwarz

15. 1 , ”
braun 0,10. 0,10.

16. 1 7« ,1 violet, 1856 0,10. 0,10.
17. 2 „ roth 0,15. 0,10.
18. 27* „ grün, Typus 1864 

grün, Typus 1859
0,15. 0,15.

19. 27* „ 0,20. — .
20. 3 „ blau, 1865 0,25. 0,25.
21. 4 „ grün 0,20. 0,20.
22. 7 ,, orange 1,50. — .
23. 7 lila 0,20. 0,25.
24. 9 „ gelb 0,30. 0,35.

Nr. 18 giebt (es auch mit dem Druckfehler „HAMBUCG“ .NB.
I860. Desgleichen, im Achteck, weiss en relief, mit ausgefüllten 

Ecken, durchst.
25. 17* Schilling violet 0,50. 0,25.

Desgleichen, ohne ausgefüllte Ecken.
26. 17* Schilling rosa 0,15. 0,15.

Couverte.

1866. Typus der Marke Nr, 24, achteckig, schw. Ueberdr. 
Werthang.: Schilling.

rechts.
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27. Vs Schilling schwarz 0,50. — .
28. IV* 71 violet 0,75. — .
29. lV i 71 rosa 0,25. — .
30. 2 77 orange 0,50. — .
31. 3 77 blau 1,00. — .
32. 4 7» grün 1,50.
33. 7 77 lila 0,40. - .

Desgleichen, satinirtes Papier. (W . : auf dem Avers grosses
Wappen.)

34. V* Schilling schwarz 0,10. - .
35. IV* 77 violet —. — .
36. lV i 77 rosa — . — .
37. 2 77 orange 0,30. — .
38. 3 J7 blau 0,40. — .
39. 4 17 hellgrün 0,50. — .
40. 7 71 lila

NB. Nr. 34 und 37 giebt es mit Wasserzeichen auf der Seite, 
Nr. 34 auch mit verkehrtem Wasserzeichen. Nr. 31, 32 und 33 
tragen im Ueberdruck die Werthangabe „Schillinge“ , Nr. 27— 30 
nur Schilling. Ferner Nr. 34 und 38 ohn e Wasserzeichen.

P о stairweisungskarten,
Typus der Couverte Nr. 29 und 30 auf blauem
41. 3 Schilling hellblau 0,50. -
42. 3 „  dunkelblau 0,50. —
43. 4 „ grün 0,40. — .
44. 4 „  dunkelgrün 0,40. —

1867. Retourmarke. Inschrift-Commission für 
im Kreise, schw, Dr., rv. P., rund.

45............. schwarz

die Debutimele

Hannover.
Ehemal. Königreich.

Marken.
1850, 1. Januar. Werthangabe in einem von dem Landeswappen

überragten Schilde, schw. Dr., f. P.
1. 1 Gutergrosclien hellblau —. 0,40.

N B . Als Rarität zu erwähnen: diese Marke mit gekreuzten 
Linien als Wasserzeichen.
1851, 1. Aug. Desgleichen, schw. Dr., f. P. (W . : Eichenkranz.

2. 1 Gutergrosclien grün 0,75. 0,20.
3. '/so Thaler hellroth 1,00. 0,20.
4. Vs о „ dunkelrosa 1,00. 0,20.
5. Vis „  blau 1,00. 0,20.
6. Vto „  gelb 1,00. 0,25.

1854. Desgleichen, schw. Dr. auf f. genetztem Grunde.
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7. 1 Gutergroschen grün 
Vao Thaler rosa

0,75. 0,10.
8. 1,50. 0,20.
9. V j s  „  blau 0,75. 0,20.

10. 7.0 „  gelb 0,30.
11. Y.o „  orange, [enger genetzt 

7 lag mir von Herrn L. Senf als
!] 0,80. 0,50.

Nr. Fehldruck in matt-NB. _
rosa officiell entwerthet vor.

Werthziffer und Krone im Oval, 
w. P. (W. : Eichenkranz.)

1853. 12. 3 Pfennige (Vs Sgr.) rotii
NB. Auch mit engem Netzwerk.

1859. Desgleichen, nicht genetzt.
13. 3 Pfennige (Vs Sgr.) roth —,

1859—61. Kopf des Königs Georgs V. im Kreise, f. Dr., w

schw. weit genetzt, 

1,25.

f. Dr., 

0,60.

0,25.
P.

1860,

1864.

14. 1 Groseben rosa 0,45. 0,10.
15. 2 ÎÎ blau 0,75. 0,10.
16. 3 Ì Ì gelb 1,25. 0,30.
17. 3 jj hellbraun 0,80. 0,15.
18.
Apri

10
1.

*>
Posthorn

grün, 1861
mit Krone, f. Dr., w. P.

2,25. — .

19. 7* Groschen schwarz 0,60. 0,25.
Typus der Marke Nr. 13, f. Dr., w. P.
20. 3 Pfennige (3/ю Sgr.) grün 0,25. 0,20.

Desgleichen, durchst.
21. 3 Pfennige (3/jo Sgr.) grün 0,25. 0,20.

Í8G5—66. Typus der Marken mit Georg V., durchst.
22. 1 Groschen rosa 0,40. 0,10.
23. 2 „  blau 0,55. 0,20.
24. 3 „  hellbraun 0,85. 0,15.

Typus der Marke Nr. 19, durchst.
25. V* Groschen schwarz 0,50. 0,50.

NB. Von Nr. 7 giebt es vereinzelte verdruckte Exemplare mit
verticalem Netzwerk.

Couverte.

1849, 15. Mai. Halbe Bogen Papier in Briefform gebrochen, auf
der Vorderseite links unten „Bestellgeld frei“ , auf der 
Rückseite verschiedene Bemerkungen über Verwendung 
und Preis des Couverts, f. Dr., w. P.

26. (5 Pfennige blau) 8,00. — . 
NB, Rarität: auf blauem P.

1850, 16. Dec. 1. Ausgabe. Auf der Vorderseite in jeder Ecke
ein Posthorn, verbunden durch Yigncttenemtassung, schw. 
Druck auf gelbem Papier. In der linken untern Ecke 
kleiner runder Handstempel: „Bestellgeld frei“ . Auf der 
Rückseite Notizen wie oben.

27. (4 Pfennige gelb) _ 7,50. —.
1858. 2. Ausgabe. Typus des Couverts Nr. 27 ohne Avabesken

auf der Rückseite, schw. Dr., f. P.
28. 4 Pfennige hellgelb — • — *

5
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N B . Dies Couvert hat unter andern Bezeichnungen auf der 
Rückseite die: „Bei dem kgl. Post Amte Hannover werden diese 
Couverts zu 3 Groschen das Dutzend verkauft. “  Das mit Nr. 27 
bezeichnete Couvert 1850 bat ein grösseres Feld zum Einträgen der 
Adresse, auch Arabesken auf der Rückseite und der Dutzendpreis 
der Couverts ist mit 4 Ggr. angegeben. In einem Artikel der 
D. B. Z., S. 136, werden ausserdem als Varietäten angeführt: Cou­
vert Nr. 27 mit Couvertpreis 3 Groschen, Couvert 28 mit kleinem 
schwarzem Handstempel aut der Vorderseite, ferner das Couvert 
1819 Nr. 26 auf mattrothgelbem Papiere.
1857, 15. April. Kopf König Georg V. im Oval, weiss en relief, 

grüner Ueberdruck links.
29. 1 Gutergroschen grün 1,75.
30. 1 Silbergroschen rosa 1,75. --*
31. 2 „ blau 2,50. -- .
32. 3 „ gelb 2,75. —  ,

1858— 62. Desgleichen, Werthziffer links und rechts.
33. 1 Groschen rosa 0,75. 0,15.
34. 2 „  blau 1,00. 0,50.
35. 3 „  gelb 2,00. — *
36. 3 „  hellbraun 2,00. 0,50.

1863. Desgleichen, Ueberdruck rechts.
37. 1 Groschen rosa 0,85. 0,50.
38. 2 „  blau 1,00. —.
39. 3 „  hellbraun 1,50. —.

S ta d  tp o  st c o u v e r te .

1858. Kleeblatt im Kreis, f. Dr., gelb. Papier. Stempel a u f  d e r

1862.

P a tte .
40. V» Groschen grün — . —

Desgleichen, Stempel auf der Adressseite oben lin k s .
41. Vs Groschen grün — . —.

Pferd im Kreis, f. Dr., w. P ., Stempel l in k s  auf der
Vorderseite.

42. V« Groschen grün 1,50. —.

Postanweisungen.

1865. Typus der Marken 1865, Inschrift etc., schw. Dr., farbiges 
Cart.-P.

43. 1 Groschen rosa 1,50. — .
44. 2 Groschen blau — . —.

Eetourcouverte.

Inschrift weiss auf färb. Grunde im Kreise, diverse Insehr. 
auf der Couvertrlickseite, Stempel auf der Patte, schw. 
Dr., w. P.

45 .............. schwarz 2,00.
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St. Helena.
B r i t i s c h e  B e s i t z u n g .

Karken.
1859—(52. Kopf der Königin im Kreise, Name oben, f, Dr., w. P. 

(W . : Stern.)
1. Six Pence blan, ungezähnt 3,00, —.
2. Six „  „  durchstochen, 1862 4,50. 3,00.

1863.

1864.

1868.

Derselbe Typus, mit sehw. Aufdruck des neuen Wertbes, f. 
Dr., w. P . (W .: Stern.)
3. One Penny braunroth 0,75. —.
4. Four Pence roth 2,00. — .

Desgleichen, durchst. (ШГ. : Krone u. CC.)
5. One Penny carmin 0,25. —.
6. Four Pence rosa 1,05. 0,50.
7. One Schilling grün 2,00. 0,75.

Desgleichen.
8. Two Pence gelb 0,65. —.
9. Three Pence violet 0,85. — .

10. Five Shilling orange
NB. Es existirt eine 6 Pence rosa ohne Aufdruck „Four Pence“. 

Die Marken St. Helena’s sind vorzüglich nachgeahmt worden, doch 
fehlt den Fälschungen das Wasserzeichen.
1871. Desgleichen mit Aufdruck in grösseren Buchstaben.

11. 1 Penny carmin
12. 1 Pence carmin —. — .
13. 1 Shilling grün

1873. Typus der Marke Nr. 1, gez. (W. : Krone u. CC.)
Í4. 6 Pence blau i,75. — ,

«

Helgoland.
Englische Besitzung.

1867.

1850.

Karken.
Kopl der Königin nach links, weise en relief, Name links ti. 

rechts, „Shilling“ oben und unten, Druck in den Landcs- 
farben, durchst

1. Vs Shilling grün und roth 0,75. --.
2. 1 „ rotii und grün 0,75. --.
3. 2 „ grün und roth 0,35.
4. 6 „ rotit und grün 0,75. 0,35s

Dieselben, gezähnt.
5. Vs Shilling grün und roth 0,15. —.
6. 1 „ roth und griin 0,20. —.
7. 2 „ grün und roth • — .

5*
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8. V. Shilling oval rosa, Rand grün 0,15. — .
9. V* n I» grün, »» hellroth 0,10. —.

10. 7« V 1) rosa, >1 grün 0,20.
11. 17* 1У >1 grün, ÏÎ roth 0,25. — .

NB. Nr. 8 verdankt ihre Existenz einem Druckfehler.
1875. Victoria nach links im grossen Oval, Name oben, Werth­

ziffer in deutscher und englischer Wahrung an den Seiten, 
Werthangabe ebenso unten, f. Dr., w. P,, gez.

12. 1 Pfennig =  1 Farthing oval weiss, 
Inschrift und Rand roth, Werthzeieh.
weiss 0,05. —

13. 2 Pfennig — 8 Farthing oval roth, In­
schrift und Rand grün, Werthzeieh.
weiss 0,10. - ,

14. 5 Pfennig =  5 Farthing oval grün, 
Inschrift und Rand roth, Werth­
zeichen roth 0,15. - ,

15. 10 Pfennig 17* Pence oval roth, In­
schrift und Rand grün, Werthzeichen
grün 0,25. —,

1(1. 25 Pfennig —  3 Pence oval grün, In­
schrift und Rand roth, Werthzeichen
weiss 0,45 - ,

17, 50 Pfennig -  0 Pence oval roth, In­
schrift und Rand grün, Werthzeieh en
weiss

Couverte.

0,75, —.

Derselbe Typus, f. Dr., w. I\, ohne Ueberdruck.
18. 10 Pfennig =  17* Pence roth 0,25. — ,

Correspondenzkarten.

1873. Ohne Marke, Wappen und Inschrift: „Heligoland Post 
Office“ , scliw. Dr., Cartonpapier mit <5 Adresslinien.

lí)....bräunlich 0,20. —.
20. . . . . . .  chamois 0,20. — .

Desgleichen mit Raudemfassnng und vier Adresslinien.
21...................hellbraun • 0,20. —.

1874. Desgleichen, Wappen kleiner, gelbl. Carton.
22. . . . . . .  schwarz 0,20. —.
22a...graublau 0,20. —

1875. Victoria nach links im Oval, oben Name des Landes, unten 
Werthangaben, Werthziffern (englische und deutsche 
Währung) links und rechts. Stempel rechts oben auf der 
Karte. Inschrift: „Postkarte. Royal poste Office“ . Favb. 
Dr., gelbl. Carton.

23. 5 Pfennige =  3 Farthing grün 0,15.
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1873. Ohne Marke, mit Wappen oben in der Mitte etc., schw. Dr.,

f. P.
24 ......... ..  . hellblau, 3 Typen 0,25. —.

1874. Desgleichen, schw. Dr., f. P.
25 .dunkelblau 0,25. —.

Postmandat.
1872. Ohne Marke, mit englischem Wappen etc., schw. Dr., bläul.

Papier.
26. . . . . . .  bläulich 0,25. — .

1873. Desgleichen, f. Dr., w. P.
27........ schwarz 0,25. —.

1874. Desgleichen, schw. Dr., f. P.
28. . . . . . .  griin ' 0,25. — .

Hohenzollern.
FOrstenthum,

Couverte.
1860. Für prinzliche Angelegenheiten. Typendruck, schwarzer Dr., 

w. P. ^Catalog Elb.)
1. . . . . . .  schwarz. — . —.

Honduras.
Republik.

X  a r k e  n. ,
1865. Wappen im Oval, Name und „Correos“  oben, Werthziffer in 

den vier Ecken, s. Dr., f. P.
1. Dos (2) Reales blaugrüu 4,00. 2,50.
2. Dos (2) „ rosa 1,50. 0,75.

NE. Nr. 1 ist für inländische, Nr. 2 für auswärtige Correspon­
denzen bestimmt.
1874. Desgleichen, schw. Dr., f. P.

3. Dos Reales lila —. — .

British Honduras.
Marken.

1865. Kopl der Königin nach links in ovalem Gürtel mit Namen 
und Wertbangabe, f. Dr., w. P., gez.

1. One (1) Penny blau 0,40.
2. Six (fi) Pence carminroth 2,00.
3. One (1) Shilling griin 3,00.
esgleiehen.
4. Three (3) Pence braun 0,75.



1873. Typen der Emission 1865, f. Dr., w. P .t gezähnt. W. : Krone
und CC.

5. 1 Penny hellblau 0,25. - .
6. 6 Pence carminroth 1,25. - .
7. 1 Shilling grün 2,00. 1,25.

Hongkong.
Britische Besitzung.

Harken.
1862. Kopf der Königin nach links im Viereck, Name oben,

Werthangabe unten, färb. Dr., w. P., gez. Chinesische
Schrift links und rechts.

1. Two Cents braun 0,50. - .
2. Eight „  chamois 1,25. - .
3. Tw elve „  blau 1,50. 0,50.
4. 18 Cents violet 1,75. 0,75.
5. 24 „ grün 3,00. 0,75.
6. 48 „  rosa

96 „  schwarzbraun
1863—72. Desgleichen, f. D r , w. P., gezähnt 

9. Four Cents graublau
10.
11.
12.
13.
14.
15.
16.
17.
18.
19.
20.

Six 
Thirty 
Two 
Eight 
Twelve 
18 
24 
48 
96 
96
Thirty

1863

1865—68

7,50. 1,50. 
W .: Krone u. CC.

0,50. 0,15. 
0,75.
3.00.
0 ,20.

1.00.
1,25.

0,15,
0,35.
0,15.
0,20.
0,20.

violet 
orangeroth 
braun 
goldgelb 
blau 
violet 
grün 
carmin 
braungelb 
schwarzbraun 
violet, 1872

NB. Maury's Catalog gedenkt einzelner Exemplare der Éra. 
3863, Nr. 9 und Nr. 10, mit CC und Krone. Die C in X  Form. 
1875. Prov. Ausgabe. Die officicllen Stempelmarken Hongkongs, 

Victoria nach links im Kreise, Krone darüber, Inschrift 
oben „Stamp Duty“, unten Hongkong. Werthziffern oben, 
Werthangabe unten, links und rechts chinesische Schrift­
zeichen, f. Dr., w. P., gez. Krone und CC.

21. 2 Dollars graugrün — . — .
22. 3 ,, violet

rosa

2.50.
4.50.

7.50.
2.50.

0,20.

0,25.

0,30.
0,20.

23.
3

10
- .  1,00.

1873.

Island.
Dänische Besitzung.

Werthziffer im Kreis, Name oben, Post-Frim. und Werthan­
gabe unten, f. Dr., w. P., gezähnt. (VT.: Krone.)
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1. 2 Sk. blau 0,20. — .
2. 3 „ lila 0,30. - .
3. 3 „ i*osa 0,45. — .
4. 4 „ braun 0,75. —.
5. 16 „ gelb 1,00.

1873. Dienst-Marken. Desgleichen, „Pjon-Frim.“ und Werthangabe 
unten, f. Dr., w. P., gezähnt. (W. : Krone.)

6. 4 Sk. grün 0,45. — .
7. 8 „ lila 0,75. —,
(Der compiette Satz von 7 Sk. gest. 2 M. 25 pf.)

Italien.
KO n i g r e i  ch.

1862.

18G3.

1863.

1865.

Karken.
(Sämmtliche Marken f. Dr. aut w. P.)

König Victor Emanuel II. im Oval nach rechts, K op f w. en
relief, Rand f., gezähnt

1. 5 C. (Centesimi) grün 2,50. - .
2. 10 „ „ gelbbraun 0,45. — .
3. 20 „ „ blau 0,20. — .
4. 40 „ „ rosa 0,30. — .
5. 80 „ „ orangegelb 0,40. - ,
6. 3 Lire bronce 2,50. — .

Desgleichen, ungezähnt.
7. 15 C. (Centesimi) blau 0,10. — .

Victor Emanuel II. im Oval nach links, nicht en relief, un­
gezähnt, f. Dr., w. P.

8. 15 C. (Centesimi) blau 0,05. —.

Victor Emanuel II. im Oval nach links, verschiedene Rand­
einfassung, gezähnt. (W , : Krone.)

9. Cinque (5) C. graugrün 0,10. 0,05.
0,05.10. Dieci (10) „ gelbbraun 0,20.

11. Quindieci (15) „ blau —. 0,15.
12. Trenta (30) „ braun 0,4t). 0,05.
13. Quaranta (40) „ carminroth 0,50. 0,05.
14. Sessanta (60) „ violet 0,80. 0,05.
15. Due (2) Lire orangeroth 2,25. 0,30.

Typus der Marke Nr. 11 mit schwarzem Aufdruck: „C. 20.“ , 
gezähnt. (W .: Krone.)

16. 20 C. blau 0,40. 0,10.

NB. Nr. 9 und 16 cxistiren auch mit „Saggio.“

1867. Victor Emanuel II. im Q , gezähnt. (VL: Krone.)
17. 20 Centesimi blau 0,30. 0,05.
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Segna Tassa.
1863. W ertangabe iin Schild, Inschrift: „Segna Tassa“ in liegen­

dem Ovale.
18. IO C. orange 0,50. 0,50.

1860. W ertangabe und Inschrift in liegendem Ovale, gezähnt.
19. 0,10 Centesimi braun — . 0,25.

1869. Grosse braunrote Werthziffer im Queroval, gezähnt. ( V T . :
Krone.)

20. 1 Ceitfesimi gelbbraun 0,05. 0,05.
21. 2 „ Я 0,05. 0,05.
22. 5 „ я 0,15. 0,10.
23. 10 „ я 0,20. 0,15.
24. 30 , я 0,35. 0,15.
25. 40 „ я 0,55. 0,20.
26. 50 „ я 0,50. 0,24.
27. 60 „ я 0,75. 0,25.
28. 1 Lire blau 1,25. 0,50.
29. 0

Ä  T» Я 2,25. 0,75.
1874. Desgleichen, braunrote W ertz iffe r  im f. Oval, gezähnt. ( V T . :  

Krone.)
30. 5 Lire blau 7,50. 3,00.
31. 10 „ „ 13,00. 4,00.

Zeitungsmarken.
1861. Werthziffer w. in f. Oval, en relief.

32. 1 Cent, schwarz 0,05. — .
33. 2 „ „ 0,10. - .
34. 2 „ gelbbraun 0,20. — .

1863. Grosse W ertz iffer , in derselben Werthangabe, gezähnt.
35. 1 Centesimo graugrün 0,05. — .
36. 2 Centesimi rotbraun 0,05. —.

NB. Nr. 1 und 2 kamen mir insofern verdruckt vo r, als die
lCent schwarz W ertz iffer „2“ und die 2 Cent schwarz Werthziffer 
„1“ zeigte.

Recognitionsmarken.
1874. Victor Emanuel II. im runden Rahmen mit Umschrift: „Biglietti 

di ricognizione postale“ , Werthangabe in Buchstaben, f. Dr., 
w. P., gr. F., gezähnt. ( V T . :  Savoyisches Wappen.)

37. 10 Centesimi braunorange 1,00. —.
NB. Zehn mit laufender Nummer versehene Billets, auf denen 

obige Marken angebracht sind, bilden ein Küchelchen und kosten 
1 Lire. Dieselben dienen als Vollmachtsausweis anderer Personen 
als der Adressat, betreffs Abgabe von recommandirten Sendungen 
seitens der Post. Diese Billets haben ziemliche Grösse und sind in 
zwei Theile g e te ilt ,  den oberen mit Vordruck schwarz auf weiss 
und den unteren mit Coupon, Gebrauchsanweisungen etc., und fort­
laufende Nummer enthaltend. Letzterer hat blauen, verzierten Unter­
drück, Aufdruck schwarz. Die Marke trifft die Mitte beider Theile.
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H a r k e n  f ü r  à i e  L e v a n t e .
. (Cairo, Alexandrien etc.)

1874. Typus der Marken Nr. 9 bis IG, .83 und 34, unter dein Kopfe 
des Königs das W ort „ESTERO“ schwarz, aufgedruekt.

38. 1 Centesimo grün 0,15. — .
39. 2 Centesimi braun 0,25. —  .
40. 5 « grün 0,20. - .
41. 10 n braun 0,25. — .
42. 20 11 blau 0,40. 0,30
43. 30 I) braun 0,55. 0,35
44. 40 и carmin 0,65. 0,35
45. 60 1 » lila 1,25, — .
46. 2 Lira orange 3,00.

N B . Als Raritäten sind entwertete Exemplare der Emission 
18(32 und 1863 mit verkehrt eingepresstem Kopfe zu betrachten. 
Unentwerthete brachte ein Italiener, der die Platten und Stempel 
erkauft haben will, in riesigen Mengen in den Handel.

Dienstmarken.
1875.. Grosso Werthziffer im liegenden Ovale, mit Inschrift: „Franco

bolli“ oben, „ďi Stato“ unten, f. Dr., 
Krone.)

av. P., gezähnt. (W.:

49. 0,09 (Cent.) carmin 0,10. — .
48. 0,»» 1) 11 0,15. 0,10.
49. 0,äo 1) J Î 0,35. 0,15.
50. 0,so ц 11 0,50. 0,15.
51. 0,9o 1) 11 1,00. 0,30.
52. 1 ,oo
53. 2,oo

(L ire ) 11 1,25. 0,40.
)) 11 2,00. 0,50.

54. 5,oo 11 1« 5,50. 1,00.
55. 10, oo >1 »1 11,00. 1,50.

Correspondenzkarten.
1374. K op f Victor Emanuels nach links im Oval, Aufschrift: „Car­

tolina Postale“ und das savoyische Wappen, f. Dr,, gelbes 
Cartonpapier.

56. Dicci Centesimi braun 0,20. —.
Desgleichen, Inschrift wie oben, zweite Karte „Risposta“ ,

f. Dr. auf rosa Cartonpapier. Mit bezahlter Rückantwort
57. Quindici Centesimi braun 0,30. —.

1875. Dienstkarte, Typus der Dienstmarken, f. Dr., gelbl. Carton.
58. 0,to (Cent ) carmin —. — •

Desgleichen, mit bezahlter Rückantwort.
59. 0,i» (Cent.) blaugrftn —. —•

Jamaika.
* Insel- Britische Besitzung.

Marken.
1858. Kopf der Königin nach links in diversen Einfassungen, Name 

und „Postage“ oben, f. Dr., w. P., gezähnt. (W .: An­
nana».) „
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1 . One (1) Penny blau 0,25. 0,20.
2. Two (2) Pence rosa 1,00. 0,50.
3. Four (4) „  orangeroth 1,00. 0,50.
4. Six (6) „  lila 1,75. 0,50.
5. One (1) Shilling braun 2,50. 0,50.
6. One (1) „  chocoladenbraun — , 0,60.
7. Three (3) Pence grün (1863) 1,00.

1867/72. Desgleichen, f. Dr., w. P., gezähnt. (W .: Krone und С.)
8. One (1) Penny blau —. 0,10.
9. Two (2) Pence rosa 0,50. 0,10.

10. Three (3) „  grün 0,65. 0,20.
11. Four (4) „  orangeroth —. 0,20.
12. Six (6) „  lila 1,25. 0,20.
13. One (1) Shilling braun - .  0,25.
14. Half (VO Penny lilaroth 0,15. — .

Japan.
Rai se  rthuui.

Harken,
3871. Werthangabe zwischen zwei Drachen im Viereck, Inschrift 

in japanischer Sprache schwarz aufgedruckt, f. Dr., w. 
dünnes P.

1. 48 Sepei braun 0,50.
2. 100 „ blau 0,00.
3. 200 „ orangeroth 1,25.
4. 500 „ grün 1,50.

Desgleichen. f. Dr., w., glattes P., gezähnt.
5. V* Sen braun 0,25.
5a. V* „ grau 0,25.
6. 1 „ blau 0,45.
7. 2 „ orangeroth 0,75.
8. 0 » grün 0,95.

1871.

NB. Diese Emission circulirte auch auf weissem Papier vergé, 
1872- Wappen des Mykado und chinesische Schriftzciehen in div.

Einfassung, oben und unten Werthangabe, f. Dr., w., 
dünnes P., gezähnt.

9. V* Sen braun
1 „  blau
2 Seni orangeroth (bräunlich, gelb)

10.
11.
12.
13.
14.

10 „  grün
20 „  lila
40 „  dunkelbraun

1873. Desgleichen, gezähnt.
15. 2 Seni orange
16. 4 „  röthlieh

1874. Desgleichen, gezähnt.
17. 6 Seni braun

grijss. Format

0,25.
0,35.
0,60.
2,00.

13,00.i'1,00.
0,45.
1,20.

1,00.

2,00.
1,50.
2,00.
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NB. Die Marken Nr, 11 und 16 giebt es auf dünnem und
dickem Papier.
1875. Vogel in diverser Stellung im Kreise, in div. Einfassung

Werthangabe, oben im Rande japanesische Schrift, f. Dr., 
w. P., gezähnt.

18. 12 Sen rosa 2,25. 1,00-
19. 15 „  violet 2,50. 1,50.
20. 45 „  roth 6,00. 3,50.

1875. Typus der Em. 1872—74, f. Dr., w. P.
21. 1 Sen braun 0,80. — .
22. 4 „  blaugrün 1,00. - .
23. 6 „  orange 1,00. — .
24. 10 „  hellgrün 2,00. — .

1875. Desgleichen.

25. Va Sen grausehwarz 0,20.
26. 1 „  hellblau 0,35. — .
27. 2 „  gelb 0,60. —.

Couverte.
1475. Typus der Marken 1872, Stempel rechtsseitig oben, f. Dr.,

gelbl. dünnes Faserpapier.
0,50.28. 1 Sen dunkelblau

29. 2 „  orange 0,75.
30. 4 „  roth 1,25.
31. 6 „  braunlila 1,50.

NB. Sämmtliche Couverte exİ3tircn in drei Varietäten, die 
erste und zweite in grossem Format, 12 Va und 7 Va Cm., mit diversen 
Patten (Vergissmeinnichtkranz) und die dritte t'ilr Waarcnproben, 
17 Va und 4 V* Cm., Patte an der Schmalseite.

Correspondenzkarten.
1475. Typus der Marke Nr. 9, f. Dr., f. P. Die Karte selbst be­

steht aus zwei Theilen, aus dem Theile filr die Adresse, 
auf welchem oben links der Stempel sich befindet, wie 
derselbe auch eine verzierte Umrandung enthält, und aus 
dein Tbeil fiir die schriftlichen Mittheilungen, welche 
ebenfalls umrandet ist und vier Adressinden enthält. Auf 
der Rückseite der Adressseite befinden sich in japanes. 
Rettern die Gebrauchsbemerkungen. Format 16 Va Cm. 
hoch, 7а/з Cent, breit, dünnes, faseriges Papier.

32. Va Sen braunroth 0,50. —.
33. 1 „  blau 0,50. —.

1875. Japanesische Blumencharaktere im Kreise mit Umschrift und
Werthangabe, Stempel rund, i'echts oben, links in einem 
Carré japanesische Charaktere (Gebrauehsbemerkungen), 
f. Dr., rosa Carton, mit sauberer Randeinfassung. Ohne 
Reapectblatt.

34. Va Sen orange 0,50. — .
35. 1 „  blau 0,50. — .
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ionische Inseln.
Ehemalige Republik unter britischem Protectorate.

1870. K op f der Königin Victoria nach links in ovalem Gürtelbande 
mit Inschrift : „IONIKON K PAO A“ , ohne Werthangabe, 
f. D., w. P.

1. (1 Obolos =  'Л Penny) gelb 1,00. — .
2. (2 Oboli —  1 Penny) blau 1,00. — .
3. (4 „  — 2  Pence) carmin 1,25. — .

(Letztere mit W .: Ziffer: „1.“ )
NB. Von Nr. 2 giebt es v e r e i n z e l t e  Exemplare, welche als 

Wasserzeichen die Ziffer 2 führen.

Kaschmir.
1866. Sonne von orientalischen Charakteren umgeben, f. Dr., w.

P., rund.
1. Va Anna schwarz
2. V» )> grün -- . ---.
3. 1 blau --. -- .
4. 1 schwarz --, -- ,
5. 1 1} carmin -- . -- .
6. 1 » ziegelroth --* -- .
7. 2 Annas blau --. ---.
8. 4 ») goldgelb — . — .
9. 4 )) blau --. -- *

10. 4 >» schwarz —. — ,
Aehnlich , im Oval, im Viereck, Inschrift zu deutsch: „Sou

verainer Staat .lumoon und Kaschmir 1923 =  1866“ , f. 
Dr., w. P.

11. Yak (1) Anna blau — . — .
12. De (2) Annas braungelb 2,50. — .
13. Chahar (4) Annas grün 4,00. — .
14. Hascht (8) „  roth 6,00. — .

1867. Desgleichen, mit Jahreszahl 1924 Bikrama =  1867.
15. Va Anna blau 1,00. —.
16. Va „ goldgelb — . — .
17. 1 ,, schwarz 1,00. —.
18. 1 „  roth 1,25. —.
19. 1 „  goldgelb 1,50. —.
20. 1 „  blau — , — .

21. 2 Annas gelb — . — .

NB, Eine Beschreibung dieser Marken enthält 
„Magazin“, Nr. 4, S. 15, mit allen Uebersetzungen.
1875. Desgleichen, f. Dr., w. P.

Moschkau’

22. V« Anna roth —. —.
23. Vi „ orange



Kirchenstaat
Ehemalig souveräner Staat.

Harken.
1855—64. Päpstliches Wappen, Tiara und gekreuzte Schlüssel', in

verschiedenen Grössen und Einlassungen, 
Papier.

schw. Dr., w.

1. V 2 Mezzo Baj. grau 1,00. 0,25.
2. V* „ * dunkelviolet 0,25. 0,15.
3. V» „ „ bräunlichgrün 2,00. 1,00.
4. 1 Baj. grün 0,15. 0,10.
5. 2 „ hellgrün 0,15. 0,05.
6. 3 „ hellbraun 0,20. 0,10.
7. 3 »  gdb . — . 0,25.
8. 4 »  gelb 0,40. 0,20.

0,20.9. 4 „ brauugelb —.
10. 5 „  rosa 0,20. 0,10.
11. 6 „  graublau 0,30. 0,20.
12. 7 „  dunkelblau 0,55. 0,20.
13. 8 „  weiss 0,45. 0,15.

Von dieser Emission existiren eine grosse Menge Nuancen.

1867.

1868.

Desgleichen, grösseres Format, f. Dr., w. P. 
14. 50 Baj. hell- und dunkelblau 
15 1 Scudo roth

Desgleichen, schw. Dr. auf f. Glacépapier.
16. 2 Cent. grün
17. 3 Centesimi graulila
18. 5 Cent. hellblau
19. 10 „ zinnobe rroth
20. 20 „ dunkelroth
21. 40 „ gelb
22. 80 „ canninroth

Dieselben Marken, gezähnt. 
23. 2 Cent, grün
24 3 Centesimi graulila
25. 5 Cent, hellblau
26. 10 f } zinnoberrotli
27. 20 dunkelroth
28. 20 1J dunkelrosa
29. 40 » gelb
30. 80 n canninroth

2,25. —,
2,00.

0,25. _e
0,25. — .
0,30. — .
0,50. —.
0,65. — .
0,70. — .
0,75.

0,20. 0,10.
0,25. —.
0,35. 0,20.
0,25. 0,15.
0,40. 0,20.
0,40. 0,20.
1,25. 0,30.
0,75.

Lagos.
Englische Kfistenatadt.

1874. Königin Victoria nach links im schraffivten Oval, oben 
„Lagos“ , unten Werthangabe, f. Dr., w. P., gezähnt. W. : 
Krone und CC.
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1. 1 Penny lila
2. 2 Pence blau

- 3. 4 Pence carmin
4. в Pence grün

1875. Desgleichen, gcz. "W. : wie oben.
5. 3 Pence braun
6. 1 Shilling orange

Liberia.
Neger-Republik.

I860. Freiheitagiittin, auf einem Postamente mit Namen, Werth­
angabe vertheilt im Bande oben und unten, f. Dr., w. 
Papier.

1. Six (в) Cents roth — . —.
2. Twelve (12) Cents blau — . —.
3. 24 Cents grün — . —.

1864. Desgleichen, gesühnt.
4. Six Cents roth 1,00. — .
5. Tw elve Cents blau 1,50. — .
6. 24 Cents grün 2,00. — .
7. 24 Cents grün, W. : Rosette. —. — .

NB. Das Wasserzeichen der Marko Nr. 7 ist abgebildet in 
Dr. Moschkau’s Wasserzeichen, II. Anti., Seite 45. — Moens ver­
zeichnet ca. 7 verschiedene Liberia Emissionen, resp. 10 diverse 
Marken, unter denen wir eine Emission mit doppelter Einfassungs­
linie der Marken hier nennen wollen.

0,25. — .
0,60. — .
1,25. - .
0,65. — .

1,00. — .
2,50. — .

Livland.
(Wcmleneclier Kreis.

Marken.
1861. Arabeske im Kreis, Umschrift: „Wendcnsche Kreis-Brief­

Post“ , f. Dr., f. Dr., w. P., rund, ohne Werthangabe.
1.................... blau 2,00. — .

1862. Schwarze Inschrift: „Briefmarke des Wendenschen Kreises“
auf scliraff. Grunde im liegenden Viereck, oline Werth­
angabe, f. Dr., w. P.

2. 2 Kop. rosa — . — .
Desgleichen, Inschrift: „Packenmarke des Wendenschen

Kreises“ .
3. 4 Kop. grün, 1871 gelbgrün — . — .

1863. Grünes Oval mit weissem Rande in rosa Oval im Viereck.
Inschrift: „Briefmarke u. s. w.“  ohne Werth an gäbe, färb. 
Dr., w. P.

4. 3 Kop. rosa und grün 
NB. Nuance orangeroth und grün.

0,50.
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1864. Desgleichen, w. aufsteigender Greif im Ovale.
5. 2 Kop. rosa aut grün — , — .

1871. Typus der Marke Nr. 3 mit breiter Einfassung des Ovals.
6. 2 Kop, rosa und grün 0,50. — .

1872. Arm mit Schwert im Oval, Sterne in den Ecken, f. Dr., w.
P., gez.

7. 2 Kop. rosa und grün 0,50. —.
1875. Desgleichen, Untergrund aus ^pnk- und waagerechten Linien,

Werthziffer in den Ecken, grüner Arm im rothen Oval, 
f. Dr., w. P., gez.

8. 2 Kop. dunkelgrün, Oval roth 0,40. —.

Lübeck.
F r e i e  S t a d t ,

Harken.
Säromtliche Marken f, Dr. auf w. P.

1857. Wappen, Namen oben, Werthangabe in den vier Ecken. 
Ohne Wasserzeichen !

1. V* Schilling violet 0,20. - .
2. 1 » orange 0,20. — .
3. о

•* 71 braun 0,25.
4. 2V» „ rosa 0,30. —.
5. 4 „ grün 0,20. —.

Desgleichen. Inschrift an der Seite: „Zwei ein halb“ .
G. 2 Schillinge braun 4,0<». —.

NB. Diese Marke findet sich anf einigen Tafeln der 2 Schill.
braun vor.
1859. Desgleichen, mit Wasserzeichen : kleine fünfblätterige

Blumen.
7. Vs Schilling violet —, —.
8. 1 „ orange —. —.
9. 2 „ braun —. — .

10. 2Vs „ rosa —. — .
11. 4 „ griin 0,25. —.
12. 2 „ braun, an der Seite: Zwei

ein Halb —. — .
1863, 1. Juli. Wappen im Oval, durchsL

13. V* Schilling griin 0,20. - .
14. 1 » braun 0,20. - .
15. 2 „ rosa 0,20. - .
16. 2 Vs „ blau 0,20. —.
17. 4 hellbraun 0,20. —.

1864, 1. Mai. Wappen im Oval, nicht relief und nicht durchst.
18. IV* Schill. braun u. hellbraun 0,20.

1866. Wappen im Oval und achteck. Rahmen, mit ausgefiillten
Ecken.

19. IV » Schilling violet 0,20. —.
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NB. Von
Neudruck.

den Marken 1863 u. 1866 erschien 1871 ein officieller 

Couverte.
1863, 1. Juli. Typus der Marken 1863, ova l, brauner Ueberdruck 

links.

1861.

20. W Schilling grün — . —
21. 1 „ orange 1,50. -
22. 2 о rosa 1,00. -
23. 2W „ blau 1,00. -
24. 4 „ hellbraun — . —

Desgleichen, Ueberdruck rechts: 
Schlüsse des Ueberdruckes.

SCHILLING ohne E anı

25. W Schilling grün 0,51). — .
26. 1 orange 0,50. — .
27. 2 tî rosa 0,60. — .
28. 27a y ) blau 0,50. - .
29. 4 »> hellbraun 1,00. — .

1866.

Desgleichen, mit SCHILLINGE.
30. 2 Schillinge rosa
31. 4 „ hellbraun

Typus der Marke 1866, ohne ansj
32. IW  Schilling violet

cfiillte Ecken.

0,50.
0,75.

0,30.

St. Lucia.
Insel.
*

ohne Werth-

BritİHCİıe Beeidung.
Marken.

1859. Kopf der Königin nach links im Oval, Name, 
augabe, f. Dr., w. P., gezähnt W. : Stern.

1. (1 Penny) braunroth
2. (4 Pence) blau
3- ( «  »  ) fpün

1863. Desgleichen, gezähnt. W.: Krone und CC.
4. (1 P.) rosa
5. (4 P.) schwarzblau
6. (6 P )  hellgrün

NB. V arietiit: Nr. 4 mit Wasserzeichen „1“ .
1865. Desgleichen, gezähnt. W.: Krone und CO.

7. (1 P.) schwarz
8. (4 P.) gelb
9. (6 P.) violet

10. (1 Shilling) orangeroth

Luxemburg.
O r o e s h e r t ü g t h u m .

Marken.
Sämmtliche Marken und Couverte farbiger Druck auf weisseui 

Papier W. : Buchstaben „W u.
1852. Wilhelm III. und links im Oval.

1. Dix (10) Centimes schwarz

2,00
3,00. —  ,
3,50. ~  -

1,00. _
1,50. ■--.
2,00. --.

0,25.
1,25. 0,75,
1,50. 0,75*
2,50. 0,75,

1,75. 0,20.



2. Un (1) Silbergros rosa
3. Un (1) „  braunroth

NB. Nr. 1 giebt es auch auf Papier vergé.
1852— 02. Wappen im Kreise, Name des Landes 

gabe unten.
4. 1 Centime braungelb
5. 2 Centimes schwarz

2,75.
2,70.

0,50.
0,50.

oben, Werthan- 

0,25.

18GG-

6. 4 11 gelb 0,25. •
)esgleichen, Wappen im Oval.

7. 10 Centimes blau 0,50. 0,15.
8. 127* » rosa 0,50. 0,25.
9. 25 11 braun 0,75. 0,45.

10. 30 11 violet 0,75. 0,45.
11. 377. 1» grün 1,00. 0,50.
1. Desgleichen, durchstochen.
13. 1 Centime bräunlich . 0,10. 0,10.
14. 2 Centimes schwarz 1 Wappen i. Kreise 0,10. — ,
15. 4 11 gelb 1 0,15. — .
IG. 10 11 Masslila 0,25. 0,05.
17. 127* 11 rosa 0,25. 0,10.
18. 20 11 braun 0,35. 0,15.
19. 25 1» blau 0,45. 0,25.
20. 377* 11 hellbraun — . 0,50.
21. 40 11 orange 0,60. — .

Nr. 20 coursirt mit Druckfehler: Centines.NB.
1871. Desgleichen, durchstochen.

22. 1 Centime gelb
23. 4 Centimes gelbgriin
24. 10 „  lila
25. 30 „  violet

1872. Desgleichen, Marke No. 20, durchstochen, mit
Aufdruck.

0, 10.
0,10.
0,25.
0,50. — .
schwarzem

0,50.
0, 10.
0,05.

26. Un Franc braun 1,50. 1,00.
1873. Desgleichen, Typus der Marke No. 13, durchstochen.

27. 1 Centime hellbraun 0,05. 0,05.
1875. Typus der Marke Nr. 23, ungezähnt. 

4 Centimes grünblau 0,20. _^
Typus der Em. 18GG—G8, gezähnt. 
28. 2 Centimes schwarz
29. 4 „  blau — ♦ --.
30. 10 „  violet 0,20. 0,10.

1875. Officielle Correspondcnz. Typus der Em. 18G6—75, mitAnf- 
druck des Wortes „Officiell“  in schwarz.

31. 1 Centimes gelb 0,15. — .
32. 2 11 schwarz 0,15. —.
33. 4 n grün 0,20. —.
34. 10 11 violet 0,30. —.
35. 127* JJ rosa 0,35. — .
36. 20 lí braun 0,50.
37. 25 л blau 0,05.
38. 30 11 hellbraun 0,75.



39. 40 Centimes orange
40. Un Franc braun

0,95.
1,75.

Comepondenzkarten.

. Grosses Format mit Inschrift s. auf f. Cart-P.
41. Französ. Text chamois 0,20. — .
42. Deutscher Text braun — . — .
43. „  „  hellbraun 0,50. — .
44. „  „  chamois 0,20. —.

, Kleines Format mit Inschr. s. auf f. Cart.-P.
45. Deutscher Text hellgelb 0,25. —.

Desgleichen, mit bezahlter Rückantwort.
46. Deutscher Text dunkelroth 0,25. —.
47. „  „  rosa 0,25. — .

, Desgleichen mit Randeinfassung und französischem Texte, 
schw. Dr., gelber C.

48...................gelb 0,25. — .
Desgleichen, Inschr. in deutsch und französisch, 1. Landes­

wappen, rechts die Marke Typus der Em. 1871. Perlen­
artige Einfassung der Karte, f. Dr., w. C.

49. 5 Centimes lila 0,25. — .
Desgleichen, f. Dr., f. C.
50. 6 Centimes lilarotli und chamois 0,25. — .

N B . Zur Correspondenz für Deutschland bestimmt.
Dieselben, mit Aenderung in den Eckrosetten der Umrank- 

ung, Ecken durchbrochen, f. Dr., f, C. II. Type.
51. 5 Centimes lila, bläul. C. 0,15. — .
52. 6 „  lilarotb, chamois C. 0,15. — .

Dieselben, die Umrandung im Zickzack, f. Dr., farb. Carton.
III. Type.

53. 5 Centimes lila, w. C. 0,15. —.
54. 6 „  lilarotb, chamois О 0,15. —.

Dieselben. Für bezahlte Rückantwort, Aufschrift: „Réponse
pagće — Rückantwort bezahlt etc.“  An der Umbruchslinie 
durchlöchert.

55. 5 -|- 5 Centimes lila auf bläul. 0,20. — .
56. 6 -j- 6 „  rothviolet auf chamois 0,25. —.

Dieselben, die Umrandung im Zickzack. Aufschrift wie bei
Nr. 55 u. 56.

57. 5 4- 5 Centimes lila auf weiss 0,20. —.
58. 6 - f  6 „  lilarotb auf chamois 0,25. — .

Postanweisungen.

Postanweisungen emittirte Luxemburg in grosser Anzahl. 
Ich zähle dieselben hier auf:

Juli 1866. Inschrift etc. schw. Dr., chamois Carton, 1. mit 
deutschen, 2. mit franz. Text. — Jantlar 1867 blau, roth, 
grün, gelb mit deutschen T., blau, roth, grün, gelb mit



französischem Text. — December 1867, blau mit d. T. 
und gelb mit frana. T. — Januar 1868, grauviolet mit 
d. T. — Februar 1868, grauviolet in zwei Typen mit d. 
Text — Juli 1868, rosa mit d. T . , rosa in zwei Typen 
mit f. T. — Januar 1870, graulila mit d. T., rosa in zwei 
Typen mit f. T. — 1871, International schw. Dr., f. Cart, 
gelb, rosa mit f. T. — 1872 rosa mit d. T. und rosa, 
grauviolet mit f. T., blau mit f. T. — 1874 mit „N o  du 
registre etc.“  rosa und graurosa mit f. T. — 1875 Mark­
währung violet mit d. T.

Preis je  nachdem à 20—50 Pf.

Malta.
laset. Britische Besitzung1.

1860. Kopf der Königin im Achteck, f. Dr., w. P., gezähnt.
1. One half (V*) Penny chamois — . — .

1863. Desgleichen m. W. CC und Krone.
2. One half (.’/») Penny orangegelb 0,20. —.

NB. Im Jahre 1867 war kurze Zeit die englische Marke sechs
Pence violet der Em. 1865 in Malta in Cours.
1874. Desgleichen, "W.: wie oben, gezähnt.

3. One half C’/s) Penny goldgelb 0,15. — .

Madeira-Inseln.
Portugiesische Bcsitznng.

Marken.
1869. Die Marken Portugals, Em. 1866, mit schwarzem 

„Madeira“ , f. D., w. P.
1. 5 Reïs schwarz, Aufdruck roth
2. 20 „  braun
3. 50 „  grün
4. 80 „  orangcroth
5. 100 „  lila

Aufdruck :

0,50. —
1.50. —
1.50. —
2,00. —

1869/70. Dieselben, gezähnt.

1871.

6. 5 Reis schwarz, Aufdruck roth
7. 10 И gelb
8. 20 1) hellbraun
9. 25 »» rosa

10. 50 11 grün
11. 80 11 orange
12. 100 t i lila
13. 120 i t blau
14. 240 i l violet

Die Marken Portugals, 1873 mit gleichem
w. P., gezähnt.

0,50.
0,60.
0,60.
0,75.
1,25.
1,75.
2,00.
2,00.
3,00. — .

Aufdr-, f. Dr.,

6 *

0,25.

1,00.
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15. 5 Reïs schwarz, Anfdr. roth 0,15. --,
16. 10 lì gelb 0,25. -- .
17. 20 11 hellbraun 0,30. -- .
18. 25 73 rosa 0,40. --.
19. 50 >1 grün 0,75.
20. 80 >7 orange 1,00. -- .
21. 100 n lila —■. -- «
22. 120 >3 blau 1,50. --*
23. 240 77 violet, 1874 2,50. 0,75

1874. Typus der Marke Nr. 21.
24. 100 Reis braunlila 1,25. — .

Mauritius. '
Insel. Britische Besitzung.

Harken.
1850. Kopf der Königin nach links mit Diadem, im Viereck, 

„Postages“ oben, „Post Office“ links, Name rechts nach 
auswärts, Werthangabe unten, f. Dr., w. P. .

1. Penny orange —. —.
2. 2 Pence blau — . —.

1855— 50. Desgleichen, Inschrift links: „Post Paid“, f. Dr., matt-
bläul. P., schräg liniirter Grund, Name rechts nach aus­
wärts

8. 1 Penny orangeroth — . 12,50.
4. 2 Pence blau — . 13,00.

Desgleichen, schräg und senkrecht gekreuzte Linien.
5. 1 Penny orangeroth — . — .
G. 2 Pence blau — . —.

Desgleichen, schräge, senk- und wagrecht gekreuzte Linien.
7. 2 Pence blau — , —.

Desgleichen, kleine Biiste nach links, kaum als solche zu 
erkennen, schräge und senkrechte Linien, breiter Rand 
mit kleiner Inschrift, links „Post Paid“ , oben „Postage“, 
rechts „Mauritius“ (Schrift einwärts!), unten Werthangabe, 
t. Dr., w. P.

7b. Tw o Pence hellblau — . — ,
NB. In Folge theilweiscr Abnutzung der Platten giebt es von 

diesen Marken betreft's der Linien diverse Varietäten. Moens ver­
zeichnet von jedem Werthe von Nr. 3— 7 12 Typen!
1857. Sitzende Britannia im Viereck, Name unten, ohne Werthan- 

angabe, f. Dr., w. P.
8. (4 Pence) dunkelgrün — . 12,00.П  /  ƒ•  \  İ İ .  -  УЛ9. (6 „ ) roth 1,50. - .

10. (6 „ ) ziegelroth 1,50. - .
11. (9 „ ) violet 6,00. - .
12. (9 „ ) hochviolet
13. (2 „ ) blau 1,50. —!
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13a. Desgleichen, Nr. 8 mit Aufdruck des Wortes: „FOUR 
PENCE“ , schwarz im Halbkreis. (Provisorische 
Ausgabe.) —. — .

1858. Kopf ie r  Königin nach links im Viereck mit griechischer 
Einfassung, Name oben, Werthangabe unten, f. Dr., w. P.

14. One (1) Penny roth —. 10,00.
15. Two (2) Pence blau —. 10,00.

NE. Von Nr. 15 giebt es eine Varietät mit „PFNCE“ statt
„PENCE.“
1800. Typus der Marken 1857, Name oben, Werthangabe unten, 

f. Dr., w. P.
16. Six (6) Pence blau 4,50. 3,00.
17. One (1) Shilling braunroth 10,50. 4,00.
18. Six (6) Pence braunviolet 4,00. — .
19. One (1) Shilling hellgrün 10,45. 4,00.

Desgleichen, gezähnt.
20. Six (6) Pence grauviolet 4,00. —.

1861.

23.
24.
25.
26.
27.
28. 
29.

0,35.

21. One (1) Shilling hellgrün — . —.
Kopf der Königin nach links im Oval, Name oben, Werth

angabe unten, f. Dr., w. P., gezähnt.
22. One Penny braun

Two Pence blau 
Three „ orangeroth
Four „ rosa
Six „ grün
Nine „ hellviolet
One Shilling braungelb 
Six Pence lila

0,25.
0,35.
0,50.
0,40.
1,25.
0,55.
1,50.

3,50. - .
30. One Shilling grün 12,00.

1863. Desgleichen, gezähnt und kleine Werthziffer ;:in den Seiten.
W.: Krone und CC.

31. One Penny braun
32. Two Pence blau —. — .
33. Three „ orangeroth — .
34. Four „ rosa —. — .
35. Six „ lila — . 0,50.
36. One Shilling orangegelb 3,00. 0,40.
37. One „ grün —. —.
38. Five „ lila 1,25.

1866. Desgleichen.
39. Six Pence grün, Zahlen rechts und links 1,50. 0,40.

1870--71. Desgleichen,
40. One Shilling blau [1870] 2,50. 0,50.
41. Nine Pence grün [1870], ohne Zahlen 2,00. 1,00.

1872. Desgleichen.
42. Ten (10) Pence rothbraun 2,00. 0,80.
42. One Shilling et eight Pence blau — . — .

Couverte.
1861--63. Kopf der Königin nach links, weiss en relief, Name und

„Postage- oben, f. Dr., bläul. P.



44. Six Pence violet (rund) 1,25.
45. Nine „ braunviolet (neuncckig) 2,25.
46. Six „ braun 7,50.
47. One Shilling goldgelb (oval) — .

N B . Von Nr. 40 existirt ein Fehldruck in Blau.
1873. Kop f der Königin nach linke im Oval, mit Inschrift: , 

ritius Postage“ und Werthangabe, f. Dr., blaues 
wand-P.

48. Ten Pence braun 2,25.
49. One Shilling et eight Pence blau, v ier­

eckig, nach oben und unten ausge­
bogen 3,75.

,Mau-
Lein-

1856.

Mecklenburg-Schwerin.
Oroeeberzogthniu.

Harken.
Sämmtlich farbiger Druck auf wcissem Papier.

1. Juli. Wappen im Viereck, auf punktirtem Grunde.
1,00. 0,50.1. * / *  Schilling roth 

N B . Aus vier kleinen zertrennbaren Marken à V< Schilling
bestehend.

Wappen im Viereck, auf weissem Grunde.
2. 3 Schillinge gelb 0,65. 0,25.
3. 3 „ orange 0,65. — .
4. 5 ,  blau 1,25. 1,00.

1864— 66. Desgleichen, durchstochen.
5. *A Schilling roth, Typus 1, punkt. Gr. 3,00. — .
6. V* „ roth [Nov. 1864] 0,15. 0,10.
7. 2 „ lila [Oct. 1866] 0,25. 0,20.
8. 3 „ gelb 0,25. 0,20.
9. 5 „ hellbraun 0,50. 0,40'
9b. 5 „ dunkelbraun 0,60.

N B . Rarität
wenigen Tafeln in Cours gewesen 
Nr. 6.)

Couverte.

V» Schilling (Typus 5) hellbraun. Fehldruck, in 
(Briefm.-Sammler, I. Jahrgang,

1856. Wappen im Oval, rother Ueberdruck links in grossen Lettern
........................ ' —. 2,50.

—. 3,50.
2,50. 

- .  2,50.
.. — • 6,00.

1860. Desgleichen, röthlicher Ueberdruck, in kleiner Diamantschrift.

10.
11.
12.
13.
14.

I Schilling ziegelroth 
IV. grün
3 „  gelb
3 „  orange
5 „  blau

15. 1 Schilling ziegelroth 0,20.
16. IV » „ grün 1,50.

Ueberdruck: „SCHILLING.“
17. 3 Schilling gelb 0,75.
18. 5 „ blau 3,00.

Ueberdruck: „SCHILLINGE.“

0,20.



1864-66. Desgleichen. Ueberdruck: „SCHILLINGE.“
19. 2 Schillinge lila 0,&0.
20. 0 „  orange 0,20.
21. 5 „  braun 0,75.

Mecklenburg-Strelitz.
Qrosihenogtbum.

Karken.
Sämratliche Marken farbiger Druck auf weissem Papier.

1864. 1. Oct, Wappen, weiss en relief, durchstochen.
1. V* Silbergroschen roth 0,20.
2. Ve „  grün 0,20.
3. 1 Schilling violet 0,50.

Desgleichen, in achteckigem Rahmen, durchstochen.
4. 1 Silbergroschen rosa 0,20.
5. 2 „  blau 0,20.
6. 3 „  hellbraun 0,20.

1865. Juni. Турив der Marke Nr. 1, durchstochen.
7. ' / *  Silbergroschen orange — .

Converte.
1864. 1. Oct, Desgleichen, brauner Ueberdruck rechts.

8. 1 Silbergroschen rosa 1,25.
9. 2 „  blau 1,50.

10. 3 „  hellbraun 1,75.

1856.

Mexico.
a) R e p u b l i k .  

Karken.

1861.

1863.

K op f des Priesters Hidalgo nach links im 
und Name oben, Werthangabe unten, f.

Oval, »Correos“ 
Dr., w. P.

1. Medio (V>) Real blau 3,50. 1,20.
2. Un (1) Real gelb 2,50. 0,60.
3. Do3 (2) Reales grün 2,75. 0,75.
4. Cuatro (4) „  roth —. 2,00.
5. Ocho (8) „  lila — . 9,00.

Desgleichen, schw. Dr., f. P.
6. Medio Real hellbraun --. 2,00.

0,75.7, Un „  grün
8. Dos Reales braunrosa --* 0,50.
9. Cuatro „  gelb --♦ 7,50.

10. Ocho „  hellbraun --, —,
Desgleichen, f. Dr., f. P.

11. Cuatro Reales roth auf gelbem P. --. 3,00.
13. Ocho „  grün auf braunem P. 5,00.



ИВ. Díe Nuancen dieser Marken sind unzählig. Beide Emis­
sionen kommen mit und ohne Aufdruck der betreffenden Stadt vor. 
Von Nr. 2 eoursirt ein Aufdruck in Rosalila.

b) Reg ie ru ng  des Juarez  (Monterey).
1863. Desgleichen, Inschrift: „Correos Mexico“  im Oval oben, 

Werth unten, f. Dr., w. P., gezähnt. Stahlstich.
13. 1 Real roth 2,00. . — .
14. 2 Reales blau 3,50.
15. 4 „  braun 3,00. —.
16. 1 Peso schwarz 3,50. — .

ИВ. Diese Serie führt auch den Ueberdruck: „Monterey.“

c) P ro v iso r i s ch e  Reg ie ru ng  während  der f r a n ­
zösischen Occupat ion .

1864. Gekrönter Adler im Oval, Umschrift: „Correos Mexico“ ,
Namen und Werthangabc, f. Dr., w. P. 

17. Medio (Va) Real braun 
»  grau
„  lila 

blau

(70
(V*)
(1 )

der

18. Medio
19. Medio
20. Un
21. Dos
22. Dos
23. Cuatro
24. Ocho  ̂ _ 

ИВ. Diese Emission 
betreffenden Stadt.

2,00.
2,00.

(1 ) Reales gelb
(2 ) „  orange
(4 ) „  grün
(8) „  roth

existirt sowohl

1,25.
1,50.
1,75.
2,00.

mit, als ohne

1,00. 
1,00. 
1,20. 
1,25.
1.50.
1.50. 

Aufdruck

d) K a iserre ich .
1865. Typus: gekrönter Adler, wie oben, f. Dr., w. P.

25. Three (3) Centavos braun —. —.
NB. Moens gedenkt dieser Marke (Emission 1865 [?]) in rother 

Farbe.
1866. Kopf Kaiser Maximilian’s nach links im Oval, Inschrift: 

„Imperio Mexicano“ , f. Dr. (Lithographie), w. P.
26.
27.
28.
29.
30.

7 C.
7 »  

13 „ 
25 „  
50

dunkelbraun violet 
grauviolet 
mattblau 
braungelb 

„  mattgrün
1866. Desgleichen (Kupferstich), sauber ausgeführt, 

~ violet 
blau 
orange 
grün

7 C. 
13
25 
50

f.

NB,
Städte.

31.
32.
33.
34. „  ,, e .__  -,w .

Nr. 31—34 giebt es mit und ohne Namen der betreffenden

Dr.,
1.00.
1,25.
1,50.
2,00.

7.50.
5.50.
6,00.
4.50.
4.50. 
P.

3.50. 
4,00.
2.50.
2.50.
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e) Guadalajara.
1867. Inschrift: „Franco en Guadalajara“ im Kreise, W ertangabe

und Jahreszahl in d Mitte, schw. Dr., f. P. (W. : Linien- 
carrćs.)

35. Sledio К . al weiss, gezähnt und ungez. —. —.
36. 1 Real blau — . —.
37. 1 „  grilu — . —.
38. 1 „  gelb - .  - .
39. 2 Reals grün, gezähnt und ungezähnt — . —.
40. 2 „  rosa — . —.
41. 2 „  lila —. - .
42. 4 ., blau —. — .
43. 1 Peso roth, gezähnt und ungezähnt — . —.
44. 1 Peso lilaroth . — . — .

NB. Diese Emission existirt auch ohne Wasserzeichen und
Nr. 30 verdruckt 1867 mit 186д.
1868. Desgleichen, mit Jahreszahl 1868.

45. 1 Real hellgrün, gezähnt und ungezähnt — . — .
46. 2 Reals rosa, gezähnt und ungezähnt —. — .
47. 3 „  „ mit VT.: Liniencarrěs — . — .

NB. Diese Marken wurden provisorisch vom Präs. Juarez in
den von ihm besetzten Provinzen verwendet und existiren, da in 
verschiedenen Städten angefertigt, in vielen Nuancen und Varie­
täten, auch Fehldrucken etc. Moens verzeichnet ca. 61 Guadalajara­
Marken.

f) R e p u b l i k .

1868. Provisorische Ausgabe, Typus der Marken 1856— 63. (W. : 
„R. P  S.“ )

48. Medio (V*) Real schwarzgrün auf bläul. P. —.
49. Un (1) „  blau auf bläul. P. — . — .
50. Dos (2) Reales blaugrün auf bläul. P. — . —.
51. Guatro (4) „  roth auf gelbem P. —. —.
52. Cuatro (4) „  rosa auf lila P. —. — .

NB. Diese Emission trifft man auch mp Aufdruck des be­
treffenden Städtenamens in gothischen Lettern.
1868. Portrait des Priesters Hidalgo im Kreis, Name oben, 

angabe unten, f. Dr., w. P.
53. 6 Cent schwarz auf chamois
54. 12 JJ »Ï l ì grün
55. 25 blau » hellrosa
56. 50 schwarz auf gell»
57. 100 » n braun

Werth-

0,60.
0,50.
0,50.
0,50.
0,75.

1869. Desgleichen, durchstochen.
58. 6 tient, schwarz auf chamois
59. 12 „  „  „  grün
60. 12 „ blau auf hollrosa
61. 50 „  schwarz auf gelb
62. 100 „  „  „  braun

0,60.
0,60.
0,60.
0,75.
1,00 .
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NB. Die bisher auf einzelnen Marken gefundenen Buchstaben- 
theilc als Wasserzeichen rühren von dem W orte: ,,PA P E L  SEL- 
LADO“  her, welches jede Tafel am oberen Bande im Wasserdruck 
enthält. Von Nr. 3 giebt es einen Fehldruck blau auf rosa.
1872. Kopf des Präsidenten Juarez nach links im Oval, oben: 

„Correos“ , Name unten, f. Dr., w. P., blaue Wellenlinien 
(moiré) auf der Rückseite. W .: P A P E L  SELLADO, den 
Baum mehrerer Marken einnehmend.

63. Seis (6) Centavos grün 1,00. — .
64. Doce (12) Centavos blau 1,25. 0,50.
65. Veinticinco (25) Centavos roth 2,50. 0,50.
66. Cincuenta (50) Centavos gelb —. 0,80.
67. Cien (100) Ceutavos lila — . 1,00.

1872. Desgleichen, gezähnt. W. : wie oben.
68. Seis (6) Centavos grün 1,00. 0,75.
69. Doce (12) Centavos blau 1,25. 0,50.
70. Veinticinco (25) Centavos roth 2,50. 0,50.
71. Cincuenta (50) Centavos gelb — . 0,80.
72. Cien (100) Centavos lila — . 1,00.

Desgleichen, ohne Wellenlinien auf der Rückseite.
73. Seis (6) Centavos olivengrün — — .

NB. Gewöhnlich tragen alle Marken in schwarzem Aufdruck
den Namen des Staates, in denen sie verkauft werden.
1874. Portrait Hidalgo’s nach links in div. Einfassungen Werth­

Ziffer oben, an den Seiten und in den vier Ecken, Inschr. 
„Correos Mexico“ oben, Werthangabe unten, f. Dr., w. P., 
gezähnt.

74. 5 Centavos braun, atmgebogtes Viereck 0,75
75. 10 „  schwarz, oval —
76. 25 „  blau, ausgeb. Viereck —
77. 50 „ grün, oval
78. 1 Dollar carmin, oval 

1874. Desgleichen, ungezähnt.
79. 100 Centavos

0,50.
0,50.
0,50.
0,65.
1,00.

Couverte.
1874. Hidalgo weiss en relief im Oval, Inschrift oben „Correos 

Mexico“ , unten Werthangabe, an den Seiten Werthziffern, 
f. Dr., w P.

80. 10 Centavos grün 1,25- — .
81. 25 „ blau 2,00. —.

NB. Sämmtliche Marken und Couverts der Em, 1874 kommen
mit und ohne Aufdruck der betreffenden Stadt vor.

Chiffre-Taxe.

1875. Grosse Werthziffer im Oval; Inschrift oben „Correos“, unten
„Porte de mar“ , schw. Dr. w. P. 

82. 10 Centavos schwarz 1,25.
83. 12 „  „ 1,50.
84. 20 „  „ 2,20.



85. 25 Centavos schwarz 2,50. —
86. 35 „ ?t 3,50. — .
87. 50 „ )) 5,50. — .
88. 85 „ >7 9,50.
89. 100 „ »» 11,00. — .

Diese Marken sollen Nachporto-Marken sein, wodurch die
aus anderen Ländern p e r  S c h i f f  eingehenden Briefe austaxirt 
werden.

Modena.
Ehemaliges Herzogthum.

Karten.
1852. Adler mit Krone zwischen Zweigen, schw. Dr., f. P.

1. 5 Cent. grün 0,20. — .
2. B. G. 9 Cent violet 1,25. 0,40.
3. 10 Cent. Bell violet 0,50. 0,30.
4. 10 1) rosa 0,30. 0,20,
5. 15 1i gelb 0,30. 0,20.
G. 25 7t hellbraun 0,30. 0,20.
'7. 40 }l blau 0,30. — .
8. 1 Lira schwarz auf weiss mit W. «А “

in Linieneinfassung 1,00.
1858. Desgleichen, No. 2 mit grossen Buchstaben.

9. BG. 9 Cent, violet — . 7,50.
NB. Von sämmtlichen Werthen dieser Em, giebt es v e r ­

d ru c k te  in grosser Menge. Moens verzeichnet an 39 diverse. 
Als besonders auffällige mögen genannt werden Werthangabe 
Cent =  eent. ceni. ent. cnet. cent. eene. cebt. czt. cetn. eint. cetn. 
ebnt und Poste =  POSTE, P0S1E.

Zeitungsmarke.
1858. Adler im Kreis, Inschrift: „Tassa Gazette“ , schwarzer Dr., 

weisses P.
10. 10 Cent schwarz 0,75. — .

Prov isor ische Regie rung.

1859 — 60. Wappen mit savoyischem Kreuz, f. Druck auf weissem
Papier.

10. 5 Cent. grün 0,50. — .
11. 15 7t braun 0,50.
12. 20 f t blaulila 0,50. —.
13. 40 t t rosa 0,50. - .
14. 80 7) orange 0,65. — .

NB. Auch von dieser Emission giebt es Fehldrucke: Nr. 12 
mit grosser 2 in der Werthziffer, ferner mit eent, crey etc. statt 
Centimes.
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1875.

1857,

18G0.

1804-

187U.

Montenegro.
Türkischer Vasallenstaat.

K op f des Fürsten Nicola I. nach rechts in einem Lorbcer- 
kranze, Inschriften serbisch, auf deutsch rechts „Marke“, 
links „Czernagora-Montenero“ , oben „Post“ und unten 
Werthraffer und „Tseliitscha“ — Neukreuzer, f. Dr., w. 
P. W .: BRIEFMARKEN [?], worauf vielleicht der als 
Wasserzeichen Vorgefundene Buchstabe „M“ und die An­
fertigungsstelle — die österreichische Staatsdruckerei 
— schlicsscn lässt.

1. 2 Nkr. gelb 0,15. •—.
2. 3 I l grün 0,15. - .
ã 5 U roth 0,20. — .
4. 7 Í J lila 0,25. - .
5. 10 IT braun 0,45.
G. 15 J ) blau 0,65. - .
7. 25 JI violet 1,00. —.

Natal.
Britische Besitzung.

Harken.

Krone, darunter Name im Viereck, 
unten, f. en relief.

1. One Penny rosa
2. One „  blau
3. One „ goldgelb

Krone und V R , darüber Name, in

„One“ oben, „Penny“

G,OU. — .
G,OU. — .
6,0u. —.

verschiedenen Einfass-
ungen, f. en relief
4. Three Pence rosa G,00. --,
5. Six „  hellgrün 6,50. --.
6. Nine „  blau 8,00. --*
7. Oue Shilling blassbraun 

Kopf der Königin im Oval, Name oben,
— , —

Werthangabe unten.
färb. Dr., w. P., durchst. W.: Stern.
8. One Penny carminroth 2,00. 1,00.
0. Three Pence blau 1,00. 0,25.

10. Six ,, lila — . 1,25.
67, Desgleichen, "W. : Krone u. CC.

11. One Penny dunkelcarmin 0,40. 0,25.
12. Six Pence lila 2,00. 0,40.
13. One Shilling griin, 1867 0,80.

Desgleichen, mit f. Aufdr.: „Postage“ . W. : Krone u. CC.
14. One Penny dunkelcarmin, Aufdr. schw. 0,25. 0,25.
15. „  „  „  Aufdr. schw.

an der linken und rechten Seite 0,40. 0,30.
IG. Three Pence blau, Aufdr. schw. 0,75. 0,45.
17. One Shilling grün, Aufdr. blau im Halb­

kreis 2,50. 1,25.



18. One Shilling grim, Aufdr. schw. — . 1,00.
19. Six Pence violet, Anfdr. acliw. — . 0,G0.

1872. Desgleichen, f. Dv., w. P., gezähnt.
20. Six Pence violet, Aut'dr. schw., an der

1. ti. r. S. 1,00. - .
21. Three Pence blau, Aui'đr. rothbraun zu

beiden Seiten 1,50. — .
1872. Typus von Nr. 7 mit schw. Aufdruck: „POSTAGE“ , gez.

22. 1 Shilling violetbraun 2,50. 0,75.
NB. Die Postmarken werden in Natal auch zu fiskalischen 

Zwcken benutzt, um diese von den zu Postzwecken benutzt wer­
denden zu unterscheiden, versieht man sie mit dem Aufdrucke.
187-4. Königin Victoria пае brinks in diversen Einfassungen, färb. 

Dr-, w. P, W. : Krone u. CC,, gezähnt.
23. 1 Penny rosa, i. Kreise 0,25. 0,20.
24. 3 Pence blau, i. Ovale 0,75. 0,50.
25. G Penco violet, i. u. Achteck 1,75. 1,00.

Desgleichen, in reichverziertem rundem Rahmen, Inschrift
oben „Natal Postage“  unten Wcrthangabo, f. D ., w. P. 
"W.: Krone u. CC. Gross Format.

2G. 5 Shilling rothviolet 0,00. —.
1875. Prov. Ausgabe. Siempelmarke. Victoria im Oval, f. Dr., 

w. P. VT.: wie oben.
27. G Pence rosa — . — .

Neapel.
Elicmal. KSnlgreich 

beider Sicilien.

Marken.

1858. Wappen in verschiedenen Rahmen und Grössen, mehr oder 
weniger verwischter Druck, w. P. W,: bomb. Lilie.

1. V» G., im Kreise 3,00. 2,00.
2. 1 G., im Viereck 0,50. 0,25.
3. 2 G., im Achteck 0,50. (1,15.
4. 5 G., im Viereck 3,00. 0,25.
5. 10 G., JÜl Sechseck 2;50. 0,25.
G. 20 G., an!' der Spitze steh. Rechteck 3,<>o. 0,75.
7. 50 G., im Oval — . 5,00.

Tvpus der Marke Nr. 1, f. D., w. P. W.: Lilie.
8. 7. T. (Torncse) blau --• --•

p ro  V i s o r i s c li e Reg ierung.

18G0. Savoyisches Kreuz im Kreise, f. Dr., w. P. "W,: Lilie.
9. '/» T. (Tornese) wassevblau — . 15,00.

NB. Zu letzterer Marke benützte man den Stempel von Nr. 8, 
welchen man etwas roh ausarbeitete, so dass auf Nr. 9 noch die 
Umrisse des Wappens schwach hervortreten.



1861.

1857.

I860.

1860-

18G1.
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Victor Emanuel II. nach redita, weise en relief in weissem
Oval, f. Dr., w. P.

10. Mezzo (Vs) Tornese grün 0,15. — .

11. Mezzo (Vs) Grano hellbraun 0,20. 0,20.
12. Un (1) Grano schwarz 0,20. 0,15.
13. Due (2) Grana blau 0,20. 0,20.
14. Cinque (5) Grana rotii 0,20. 0,25.
15. Cinque (6) Grana lila — . 2,00.
16. Dieci (10) Grana orange 0,20. 0,30.
17. Venti (20) Grana gelb 0,20.
18. Cinquanta (50) Grana grau 0,40.
19. Cinquanta (50) Grana stahlblau 1,50.

Neu-Braunschweig.
Britische Besitzung.

Karken.

Krone mit vier Sternen, darin die heraldischen Blumen (Rose, 
Distel und Kleeblatt), f. Dr., w. P., auf der Spitze steli. 
Viereck.

1. Three Pence braunroth — . 1,50.
2. Six „  gelb — . — .
3. One Shilling violet (Twelve pence) — . — .

Localpost. TJ pus der Marke Nr. 1, unterer Rand fehlend,
daher dreieckig, neuer Werth schwarz aufgedruckt, farli. 
Dr., w. P.

3b. l'/s Pence braunroth — . —.
-64. Kopt der Königin im Oval mit Inschrift des Namens

„Postage* und Werthangabe, 
Ecken, f. Dr., w. P., gezähnt.

Werthziffer in den vier

4. Two Cents orange, 1863 0,75. — .
5. Pivo „  griin 1.40. 0,30.
6. Five „  dunkelgrün 1,50. 0,30.
7, Ten „  rotii 2,50. 0,75.

Desgleichen mit Portrait des Prinzen von Wales, gez.
8. Seventin (17) Cents schwarz 3,00. 2,00.

Dampfwagen im Heg. Ovale, f. Dr., w. P., g z.
9. One Cents braun 0,75. — .

10. „  „  violet, 1804 0,75. — .
Damschiff i. lieg. Ovale, f. Dr., w. P., gez.

11. Twelve & half Cents blau 2,75. 1,25.

Conell-Marke.
Brustbild des Generalpostmeisters Condì im Oval, Umschr. : 

„New-Brunswick Postage“ , unten zweimal Werthangabe, 
Werthzift'er in den Ecken, f. Dr., w. P.

12. 5 Cents chocoladenbraun — . — .
13. Dieselbe Photographie n. einem Original 0,50. —.



95

NB. Nach Dr. Gray war diese Marke 5 Tage in Corns. Der 
Anfertiger, der solches auf sein Risico gethan, musste dafür seine 
Stelle aufgeben Vide : „IHustr. Briefm.-Journ.“ , Nr. 17, 1875, mit 
Abbildung.

Neu-Caledonien.
KranzCa. Besitzung.

Harken.

1860. Napoleon III. n. links in achteckiger Einfassung, Name oben, 
Werthang, unten.

1. 1 Cent, grau — . —.
NB. Diese Marke existirt in 50 verschiedenen Typen. Ihre

Existenz wird vielfach angezweifelt.
Dieselbe, Photographie.

2. 10 Cent, grau 0,10. — .
3. Das Blatt von 50 T>pen 1,00. — .

1857.

1857.

1862.

1863.
1869.

Neu-Foundland.
BrUisclio Besitzung-.

Harken.
Krone, umgeben von vier Sternen mit heraldischen Blumen, 

Inschrift: „S t  John’s, N ew -Foundland“  vertheilt in den 
Seiten, Werthangabe unten, f. Dr-, w. P., viereckig.

1. One Penny braunviolet 0,40. — .
2. Five Pence „  3,00.
3. One Penny braunrotb 

Desgleichen, dreieckig.
4. Three (3) Pence grün

Die heraldischen Blumen als Bouquet im Oval, 
im Halbkreis, Werttiangabe unten, h Dr., w.

5. Two Pence

1,00. —.

Penny I ziegclroth
6. Four „
7. Six „
8. Six halt
9. Eight „

10. One Shilling 
Desgleichen.
11. Two Pence
12. Four „
13. Four „
14. Six „  half Penny
15. Eight „
16. One Shilling 

Desgleichen, Typus von Nr. 3.
17. Five Pence kirsehroth

Diverse Bildnisse in diversen Einfassungen 
Name, f. Dr., w. P., gezähnt

1,00.
Name
P.

i 2,00.
7,50.

' 7,50.
' 10,00.
: 4,00.

oben

kirschrot!: <

0,45. - .
1,00.

1.50. —.
2,00. — .
5,00. — .
2,75.

2.50. — . 
und Grössen.



18. Two Cents grün, Kablian im liegenden
0,25.

19.
Viereck

Five Cents braun, Robbe im liegenden
----- ♦

20.
Viereck

Ten Cents schwarz, Prinz von Wales im
1,50. ----- •

21.
Viereck

Twelve Cents braunroth, Victoria im
1,25. ---- *

22.
Kreis

Thirteen Cents goldgelb, Schiff im lieg.
1,55. ----- .

23.
Viereck

24 Cents dunkelblau, Victoria im
1,75. -----4

Viereck

1869— 70. Desgleichen, gez.
24. One Cent violet, Prinz von Wales im

2,25..

25.
Viereck

One Cent blassviolet, Prinz von Wales
0,20. -----♦

26.
Viereck 1870

Five Cents schwarz, Robbe im liegenden
0,15. —  4

Viereck 0,70. —  4

1871/73. Victoria in Haustracht, Name oben, Werthangabe 
f. P., w, P., gezähnt.

unten

27. 3 Cents orangeroth 0,45. — *

28. 6 „  rosa 0,65. — ,
29. 3 „  blau, 1873

Correspondenzkarten,

0,45. *

1873. Typus dor Marke Nr. 24, in reichverzierter Vignette, f. Dr.. 
w. Cart.-P.

30. One ( I )  Cent grün 0,20. — .

Neu-Granada.
Marken.

1850. Wappen im dunklen runden Schild, achteckig, Inschrift: 
„Confed. Granadina Correo» Nacionales“ , von welcher
linka oben die Buchstaben : „A D “  stehen, Werthziffe
gross über unii unt r dem i uuden Schilde, f. Dr., w. 1’

1 5 Cent. lila 5,00. —.
p 5 n braunviolet 7,00. — .
3. 5 >1 grau lila —„ —,
4. 10 11 gelb 6,00 — .
5. 10 „  braungclb 5,00. —.
6 20 11 blau _. _.
7. 20 •1 wasserblau — .

1859/00. Achnlicher Typus, gleiche Inschrift, von welcher links 
oben die Buchstaben: „A D l“ zu stellen kommen, Werth- 

■ Ziffern kleiner, unten doppelt, f. Dr., w. P.
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8. 2Va Cent, grün 4,00. --.
9. 27» „  hellgrün --.

10. 5 „  lila 6,00. --.
11. 5 „  blau 4,50. --.
12. 10 „ braun 6,00. --,
13. 10 „ gelb * --.
14. 10 „  rodi 4,50. --.
15. 10 „  orange 4,00.
IG. 20 „  blau • 4,00. --.
17. 20 ,, hellblau 4,00. --.
18. 1 Peso rosa — . --к
19. 1 „  mattrosa auf bläulich — . --.
20. 1 „  carmin 12,00.

NB. Die Marken Nr. 1—20 existiren in so vielen Nuancen, dass 
wir deren nur die meist vorkommenden an gab en, Nr. 11 giebt es 
mit verkehrt eingedrucktem Wappen.
18G1. Wappen im Oval auf dunklem Grunde, Inschrift: „Estados 

Unidos de Nueva Granada“ und grosser Stern, aussen:
TtCorreos Nacionales“ , Werthang, unten, f. Dr., w. P.

21. 2Va Centavos schwarz — . 20,00.
22. 5 „ orange - .  13,00.
23. 5 „ olivengelb 13,00.
24. 10 „ blau —. 12,50.
25. 20 „ roth — . 18,00.
25. Un Резо rosa —. —.

N B . Von dieser Emission circuliren auf feinem, weissen Papier 
Neudrucke, die man mit der nötliigen Vorsicht kaufen wolle, da es 
auch vorzügliche Fälschungen giebt.

Neu-Schottland.Uotiselle Besitzung.
Marken.

1857. Kopf der Königin in einem auf der Spitze stehenden Viereck, 
Name oben und unten vertheilt, f. Dr., blank P.

1. One Penny rothbraun 6,00. 3,00.
1857. Krone mit vier Sternen, darin die heraldischen Blumen, in 

einem auf der Spitze stehenden Viereck, f. Dr., bläuliches
Papier.

2. Three Pence blau 2,25. 1,25.
3. Six „  grün '  7,50. 4,75.
4. One Shilling violet (12 Pence)  ̂ — . — •

I 8ß0_ 63t Kopf der Königin nach links im Kreise, Name oben, f.
Dr., w. P., gcz.

5. One Cent schwarz 1,00. 0,50.
1,00. 0,35.

.................... , 1,55. 0,25-
Desgleichen, mit Brustbild der Königin in: Oval, f. Dr., w. 

P., gez.

C.
7.

Two Cents lila 
Five „  blau

J auch auf bläul. P.

7
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8. Eigth & half Cents griin 2,50. 1,55.
9. Ten Cents roth 2,50. 0,75.

10. Twelve &  7a Cents schwarz 3,00. 1,75.

Neu-Seeland.
B r i t i s c h e  B e s i t z u n g .

К a rk en .

1855. Portrait der Königin im Kreise, Name oben, f. Dr., bläul.
Papier.

1. One (1) Penny roth --. 4,00.
2. Two (2) Pence blau --. 2,50'.
3. One (1) Shilling grün 6,00.

1859. Desgleichen, f. Dr., w. P.
4. One Penny blassrosa --. 1,50.
5. Two Pence blau --. 1,00.
6. Six (6 ) Pence dunkelbraun --. 1,50.
7. One Shilling blaugrfm —, 3,00.

NB. Nr. 4 und 5 werden in einzelnen Fällen gezähnt ange-
troffen, diese Zähnung ist aber nicht officiell. 
1861. Desgleichen, f. Dr., w. P , W. : Stern,

1862.

1863.

1864.

8, One Penny orangeroth 0,50. — .
9. Two Pence blau — . 0,50.

10. Six Pence dunkelgrün 2,50. 0,50.
11. '  One Shilling blaugrün
12. Three 13) Pence blassviolct

— . 0,50.
1,50. —.

Desgleichen, gez. W ,: Stern.
13. One Penny orangeroth 0,40. 0,20.
14. Two Pence blau 0,75. 0,20.
15. Three ,, blassviolct 1,25. 0,30.
16; Six „  braun 2,00. 0,20.
17. One Shilling blaugrün — . 0,40.

Desgleichen, ungezähnt. W. : NZ.
18. One Penny dunkelroth --. --.
19. Two Pence blau -- --.
20. Six Pence braun --. --,
21. One Shilling grün --. 1,00.

Desgleichen, gez. W. : NZ.
22. One Penny roth, durchstochen -- . 0,50.
23. Tw o Pence blau -- . 0,50.
24. Three „  blassviolet --.
25.
26.

0,50.Six „  braun ■
One Shilling grün —, — .

NS. Nach Peinpertoii’ s Ph. Journ. I. 182 trägt diese Emission 
ausser den Buchstaben „NZ.“ noch den sect sstrahligen Stern als 
W  asserzeichen.
1866—68. Desgleichen, gez. ‘W , :  Stern.

27. Four (4 ) Pence rosa — . 0,75.
28. Four (4) „  gelb — . 0,20.
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1872. Desgleichen, gezähnt. W. : Stern.
29. One (1) Penny braun 0,25. 0,15.
30. Two (2) Pence orangeroth, auch ohne W. 0,50. 0,15.
31. Six (6J „  blau 1,50. 0,25.

Desgleichen, VT,: schräg, senk- und wagerecht durchschn.
Linien.

32. 2 Pence roth —. — .
1874. Kopf der Königin nach links in verschiedenen Einfassungen, 

oben: „New Zeeland Postage“ , Werthgangabe unten, f. 
Dr., w. P. W. : Stern und NZ

33. 1 Penny violet 0,25. 0,20.
34. 2 Pence carminroth 0,35. — .
35. 2 Pence ziegelroth — . — .
36. 3 „ braun 0,60. 0,45.
37. 4 „ braunviolet 0,75. 0,50.
38. 6 „ blau 1,00. 0,50.
39. 1 Shilling dunkelgrün 2,00. 0,75.

NB. Diese Emission wurde bereits im Januar 1873 avisirt, ge­
langte jedoch erst im März 1874 zur Ausgabe.

Zeitungsmarke.
1873. Kopf der Königin nacli links im hellen Oval, oben Name,

Werthangabe an den Seiten, unten: „Newspaper Postage“ , 
f. Dr., rv. P., gezähnt. W .: NZ.

40. Va d. dunkelroth 0,20. — ,
1874. Desgleichen, W .: kleiner Stern.

41. V* d. rosa 0,20. —.

Neu-Süd-Wales.
Uutiselle Besitzung.

Marken.
»  . ,

1850, Ansicht von Sidney ira Kreise, mit 1пзсЬг.: „Sigillum Nov.
Camb. Aust.“ , oben: „Postage“ , Werthangabe unten, f. 
Dr., w. P. Werth in weisser Schrift.

1. One Penny roth —• 5,50.
2. Two Pence blau — • 6,50.

NB. Varietät Nr. 2 ohne das Wort „crevit“ , in der Umschrift 
des Kreises. Malié.

Desgleichen, liniirter Grund.
3. Two Pence blau _ —• 6,50.

Desgleichen, Werth u. „Postage“ iu f. Schrift. .
4. Three Pence grün —• 5,00. 

Desgleichen, Papier vergé.
5. One Penny roth —. 7,00.
G. Two Pence blau, Typus Nr. 2 - —. —.
7. Three „  grün —. —•

7*
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Desgleichen, 1. Dr., bläul. P.
8. One Penny roth — . 7,50.
9. Two Pence blau — . —.

10. Three „  grün — . 6,00.
11. Three „  gelbgrün —. 5,00.

HB. W ir führen hier nur die am Meisten vorkommenden 
Varietäten an, es giebt deren aber nach Moens Catalog ea. 42, die 
dadurch entstanden sein mögen, dass auf den Platten jede Marke 
einzeln gravirt worden ist, oder dass man die Platten öfter und un­
genau nachbesserte. Die grosse Sammlung von O. B. in Strassburg 
enthält von 1 Penny 12, 2 Pence 20 und 3 Pence 8 diverse Varie­
täten. Nach Zusammenstellungen, die man mit mehreren Exem­
plaren von Nr. 6 machen konnte, fand man, den Raum mehrerer 
Marken einnehmend, ein gekröntes Wappen mit sitzender Britannia, 
ale Wasserzeichen. T. P. 1872, 85.

1852. Kopf der Königin mit Lorheerkranz nach links im Viereck, 
darüber im Halbkr.: „Postage“ , in weisser Schrift, Name 
links, oben und rechts vertheilt, Werthangabe unten, f. 
Dr., bläul. P.

12. One Penny roth — . 2,00.
13. One Penny orange — . 3,00.
14. Two Pence blau — . 1,00.
15. Three Pence grün — . 3,00.
16. Six Pence braun — . —.
17. Eigth „  orange — . —.

HB. Die Note unter Nr. 11 gilt auch in Bezug auf die von
diesen Emissionen vorkommenden vielen Varietäten. 0. B. in Strass­
burg besitzt von Nr. 12: 22, von Nr. 14: 39, von Nr. 15: 8, und 
Nr. 16: 8 diverse Varietäten. W ir gedenken auch noch einiger 
solcher mit Druckfehlern, die 1 Penny mit Inschrift „W ale“, die 
3 Pence mit „W aces“ und die 6 Pence mit „W alls“ statt Wales.

Desgleichen, färb. Dr., w. P.
18. One Penny roth —.
19. One Penny orange — .
20. Two Pence blau — ,
21. Three „  grün —.
22. Six „  braun —.

Desgleichen, f. Dr., w. P. W .  : Grosse Werthziffer.
23. One Penny roth — .
24. Two Pence blau — .
25. Three „  grün — .

HB. Auch hier kommt die 1 Penny, Nr. 19, mit „W 'ale“
die Three Pence mit „Waes“ statt „W ales“ zuweilen vor.

1.25.
1.25. 
0,75. 
1,00.

1,25.
1,00.

und

1854. Aehnlich, Königin mit Diadem nach links, Werthangabe 
unten grösser, f. Dr., w. P. W. : Grosse Werthziffer. Un­
gezähnt.

26. One Penny roth —. o,30.
27. Two Pence blau — . 0,30.
28. Three „  grün — , 0,60.
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N B . Nr. 24 führt auch in einzelnen Fällen statt der „2“ eine 
„5“  als Wasserzeichen.

Desgleichen, gez. W .: Grosse Werthziffer.
29. One Penny roth — . 0,25.
30. Two Pence blau — . 0,25.
31. Three ,, grün —. 0,25.

1854/56. Kopf der Königin nach links im Kreise nait Namen, ver­
schieden verzierter Rahmen, viereckig, f. Dr., w. P., 
ungezähnt. W .: Grosse Werthziffer.

32. F ive Pence grün, sechseckige Einf.
33. Six „  bräunlich, achteck. „
34. Eight „  orange „  „
35. One Shilling roth „  „

Desgleichen, f. Dr., w. P.
36. Six Pence bräunlich, W .: „8“
37. One Shilling roth, W .: „8“

4,00. - .
- .  1,50.
—. 3,50.
— . 2,00.

- .  3,00.

1860. Desgleichen, f. Dr., w. P., gezähnt W. : Grosse Werth­
ziffer.

38. F ive Pence griin — . 0,50.
39. Six „  violet — . 0,15.
40. Eight „  orange — . 0,50.
41. One Shilling carmiaroth, W. : 12 — . 0,20.

1861. Büste der Königin mit Krone und Scepter nach links im 
Kreise, f. Dr., w. P. W. : 5 d/.

42. 5 Shilling violet —. 1,00.

NB. Nr. 41 besitzt Herr Kloeteramtmann W eigel ungezähnt und 
ohne Wasserzeichen.

1862. Kopf der Königin nach links, Name oben, f. Dr., w. Papier,
gezähnt.

43. Two Pence blau, W. : gr. Werthz. — . 0,80.
44. „  „  hellblau, W. : kleine Werth-

1864. Kopf der Königin nach links im ovalen Rahmen, mit Namen 
und Werthangabe, f. Dr., w. P., gez. W .: kleine Werth­
ziffer.

45. One Penny roth — • 0,05.
1853/61. Registered Kopf der Königin nach links im f. Oval, Name 

oben, „Registered“  unten, f. Dr., w. P., ungez.
46. . . .  blau, Oval, blassrosa — • 4,00.
47. . . .  „  „  orange 5,50. — .

1861. Desgleichen, W .: grosse Ziffer „6“ . Gez.
48. . . . blau, Oval, orangeroth 1,50. 0,75.
49. . . .  blau, Oval, gelb — • 2»00.

NB. Nr. 45 trifft man in seltenen Fällen mit dem Wasserzeichen
der Marke Nr. 39 an. Nr. 48 u. 49 coursiren gezähnt auch ohne
Wasserzeichen.



102

1867. Kopf der Königin nach links im Kreise, f. Dr., w. P ., ge­
zähnt. V T . :  schwache Werthziffer.

49. Ten Pence lila — • 0,35.
1868. Kopf der Königin nach links in verschiedenen Einfassungen,

f. Dr., w. P., gezähnt. W .: kleine schwache Ziffer.
50. Four Pence braunroth — . 0,25.

1871. Kopf der Königin nach links in verschiedenen Einfassungen,
f. D r, w. P. V T . :  Krone und N S W .

51. One Penny rothbraun, viereckig 0,25. — .
52. Two Pence blau, viereckig — . —.
53. Six „  violet, sechseckig — . —.

1871. Typus der Emission 1866, mit Aufdruck in Schwarz: „Nino
Pence“ , f. Dr., w. P ,  gezähnt, V T . :  N. S. W.

54. Nine (9) Pence braunroth — . 0,40.
1872. Typus der Emission 1854, gezähnt. V T . :  grosse „6.“

55. Three Pence grün —. 0,25.
1872. Typus der Emission 1871. W .: Krone und V,

56. Two Pence blau — . — .
NB. W ir gedenken hier einiger noch nennenswerther Wasser­

zeichen-Varietäten. Emission 1861, 6 P. und 1 Sh., mit W .: „8“ ; 
6 P. violet mit V T , :  „5 “ ; Emission 1862, 2 P. ohne V T .  und mit 
kleiner und grossev „2“ als V T . , ausserdem mit V T ,  : „5“ , grosse 
„3“  und kleine „1“ , Emission 1864, 1 P. mit starker und schwacher 
„1“ ; ferner in dunklerer Farbe (1869) m itW .: schwache „2“ , Emis­
sion 1867, 10 P. mit W .: grosse „10“ . Die oftmals neben den Ziffern 
sich zeigenden Linien rühren melirentbeils von den Markcnbogen- 
rändern her; nur die Emissionen, die als V T .  Worthangabe in Buch­
staben tragen, sind jede einzelne mit Umrandung versehen.
1875. Typus der Marke Nr. 30, V T . :  Krone und N S W , gezähnt.

57. 3 Pence grün — . — .

Streifhänder.
1861. Kopf der Königin nach links, weiss en relief, im Oval, Name 

oben, f. D r., w. P ., oval. V T .  : N. S. W. und Arabesken 
im Bande.

58. 1 Penny ziegelroth 1,00. —.
1865. Stempel der Marke 1864, f. Dr., w. P. V T .  : wie bei Nr. 54. 

 ̂ 59. 1 Penny rotti 0,40. — .
1871. Derselbe Stempel. V T . :  Känguru und die Buchstaben: „А . P.“

60. One Penny roth —. — .
1872. Desgleichen. V T , : Känguru und Strauss; über ersterem

„А . P.“
61. One Penny roth — . — .

NB. Dieses Streifband existirt mit Aufdruck: „Specimen.“
1872. Desgleichen. V T . :  „N. S.W.“ und „onc Penny.“

62. One Penny roth 0,10, — .

Couverte.
1838. Grosses englisches Wappen und unten Name: „Sidney“ im 

Kreise, mit Umschrift: „Gcncral-Post-Office“  oben und 
„New-South-Wales unten, weiaser Reliefdrnck.
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63. (One Penny) weiss 30,00. — .
1871. Typua der Marke 1864, f. Dr., w. P. 

64. One Penny roth 0,50.

Nevis.
Inse). Britische Besitzung.

Harken.
1861. Drei Frauen an einer Quelle, in 

Dr., w. P., gezähnt.
diversen Einfassungen, f.

1. One (1) Penny dunkelrosa 0,75. -- .
2. Four (4) Pence roth 2,00. 1,00.
3. Six (6) „  graulila 2,50. 1,00.
4. One (1) Shilling griin 4,00. 1,75.
5. One ( l )  Penny zingelroth 0,24.

1867. Desgleichen, gezähnt. 1,50. —.
6. Four (4) Pence orange 1,50. —.
7. Six (6) „  lila —. — .

1871.
8. One (1) Shilling biaugrün 

Desgleichen, gezähnt.
2,00. 1,50.

9. One (1) Penny kirschroth 0,25. •

Nicaragua.
Bepubtik.

Harken.
1862. Berglandschaft mit phyrg. Mütze, Name oben, f. Dr,, gelbl.

P., gezähnt
1,00. - .1. Dos (2) Centavos blau

2. Cinco (5) „  schwarz 
1869. Desgleichen, f. Dr., w. P., gezähnt

3. Dos (2) Centavos blau

1,50.

0,60. - .
4. Cinco (5) „  schwarz 0,75. - .
5. 10 Centavos rolh 1,25. —.
6. 25 „ blaugrün 

1873. Desgleichen, f. Dr., w. P., gezähnt.
3,00. — .

7. Un ( l i  Centavo braun 0,25.
8. Dos (2) Centavos stahlblau

Niederlande.
Königreich.

Harken.

0,35. —.

Sämmtliche Marken mit Ausnahme der Chiffre-Taxe-Marken 
farbiger Druck auf weisscui Papier.

1852. König Wilhelm III. nach rechts, „Post Zegel“ 
angabe unten. W. : Posthorn.

oben, Werth
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1864.

1867.

1. 5 С. hell- und dunkelblau 0,50. 0,15.
2. 10 „  hell- und dunkelroth 0,75. 0,10.
3. 15 „  orangegelb 1,00. 0,20.

Desgleichen in grösserem Oval, „Post Zegel“ oben, gezähnt.
4. 5 C. blau 0,50.
5. 10 „  roth 0,75.
6. 15 „  gelb 1,00.

König Wilhelm III. nach links im Kreise, gezähnt.
7. 5 Cent, blau
8. 10 „  roth
9. 15 „ rothbraun

10. 20 „  grün
11. 25 „ lila
12. 50 „  golden

Desgleichen, ungezähnt.

0,40.
0 ,00.
0,60.
0,30.1,00.
2 ,00 .

0,10.

0,10.
0,15.

0,05.
0,05.
0,10.
0,10.
0 ,20.
0,35.

13. 5 Cent, blau 3,00. — .
14. 10 11 roth 3,00. — .
15. 15 11 rothbraun 3,00. — .
16. 20 J ) grün 3,00. - .
17. 25 l í lila 3,50. - .
18. 50 11 golden 4,00. — .

NB. Infolge Defectes 
einige Zeit ungezähnt.
1872. König Wilhelm III. 

gezähnt.

der Zähnmaschine erschienen Nr. 7— 12

nach links, in diversen verzierten Rahmen,

19. 5 Cent, blau 0,20. 0,05.
20. 10 „  carminroth 0,40. 0,05.
21. 15 „ rothbraun 0,55. 0,10.
22. 20 „  grün 0,75. 0,10.
23. 25 „ violet 1,00. 0,25.
24. 50 „ chamois 1,50. 0,50.

1875.

1875.

25. 2 Gl. 50 Cent., rosa und blau 
Marke Nr. 19, ungezähnt.
26. 5 Cent, blau

Typus der Emission 1872, gezähnt.
27. 12V> Cent, grau

— . 1,50.

2,55. —.

0,40. 0,10.

Chiffre-Taxe.
1871. Grosse Werthziffer in verziertem Kreise, oben; 

unten „Port“ , f. Dr. auf f. P., gezähnt.
28. 5 (Cents) braun auf gelb
29. 10 (  „  ) dunkelblau auf blau 

Desgleichen, ungezähnt.
30. 5 (Cents) braun auf gelb
31. 10 ( „  ) dunkelblau auf blau

NB.
Gesagte.

„Te betalen“ , 

0,25,
0,50. — .

3.00. ~ .
3.00.

Für Nr. 26, 28 und 29 gilt das in der Nota nach Nr. 18

Seitungsmarken.
1869. Wappen zwischen Zweigen 5ш Kreise, gezähnt.
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32. 1 Cent schwarz 0,20.
33. 1 „  grün 0,10. 0,05.
34, 17s „  rosa 0,10.
35. 2 „  gelb 

Desgleichen, ungezähnt.
0,10. — .

36. 1 Cent grün 1,50. — .
Siehe das oben unter Nr. 29 Gesagte.

1870—71. Desgleichen, gezähnt.
37. 72 Cent hellbraun 0,10. — ,
38. 2Vt „  lila 0,15. —,

1870—71. Desgleichen, ungezähnt.
39. 7a Cent hellbraun 1,50. —
40. 17s „  rosa 1,50. —.
46. 2 „  gelb 2,00. — ,
42. 27s „  belllila 2,00. - ,
43. 27a „  dunkellila 2,50. — ,

Correspondenzkarten.
1871. Typus der Marke Nr. 30, ohne Randeinfassung, auf weissem 

Carton -Papier.
44. 27a Cent lila (auch dunkellila) mit Nota 0,30. — .
45. 27a „  lila, ohne Nota 0,10. — .
40. (Vs Cent), ohne Werthangabe 0,30. —.

1871. Desgleichen, Typus von Nr. 37, zwei Karten nebeneinander.
47. 27»-(-27s Cent lila 0,35- — .

1873. Typus der Marke Nr. 19, Aufschrift: „briefkaart“ , f. Dr.,
gelbl. Carton -Papier.

48. 5 Cent blau 0,20. — .
49. 5-4-5 Cent blau (mit bez. R.-Antw.) 0,35. — .

Desgleichen, f. Dr., chamois Carton-Papier.
50. 5 Cent blau 0,20. —.
51. 5 +  5 Cent blau (mit bez. Rückantw.) 0,35. —.

1874. Desgleichen, Typus Nr. 37, mit dunkler Marke.
52. 27s Cent lila 0,50.

1874. Typus der Postkarte, Nr. 38, ohne Werthangabe, f. Dr.,
gelbl. 1\, braun.

83. (7s Cent) 0,10.* —.
NB. Im März 1872 edivte die .Société néerlandaise de servieć 

générale auch Correspondenzkarten: f. Dr., w. P., Dienstmanntigur 
etc., 10 Cents roth,

Niederländisch Indien.

Marken.

1804. Kopf des Königs Wilhelm III., Insehrift links: „Nederl.“ , 
rechts „Indie“ , Werthangabe oben, „Post. Zege!“  unten, 
f. Dr., w. P.

1. 10 Cents carrainroth
2. 10 „ roth

1,00. 0,60.
1,00. 0,60.



1870.

1868.

1874.

1875.

1874.

1875.

1868.

1868.

IOC

Desgleichen, gezähnt.
1,00. 0,50.

oben,
3. 10 Cents earminroth

Kopf des Königs nach rechts im Oval, „Ned. Indie“
Werthangabe unten, f. Dr., w. P., gezähnt.

4. 5 Cents griin 0,25. 0,15.
5. 10 „  braun 0,50. 0,15.
6. 20 „  blau 0,75. 0,15.
7, 50 „  rosa 0,10.

Kopf des Königs nach links im Kreise, Typus der Emission 
1872 von Holland, f. Dr., w. P., gezähnt.

8. 1 Cent hellgrün 0,20.
9. 15 Cents braun 0,75. — .

10. 25 „  violet 1,00. 0,50.
11. 2 Va Flor, grün und violet 6,00. 0,75.

Nachportomarken.
Grosse Werthziffer im Kreise, oben: „T e  Betalen“ , 1'. Dr.,

f.
12.

P., gezähnt.
5 Cents gelb auf weiss 0,40.

13. 10 „  griin auf gelb 0,65. — .
14. 20 „  grün auf blau 1,25.

Corrospondenzkarten.
Typus der Marken 1874, f. Dr., auf chamois Carton-Papier.

15. 5 Cents violet 0,30. — .
Desgleichen, mit bezahlter Rückantwort, f. Dr. auf chamois

Carton -Papier.
16. 5 +  5 Cents violet 0,60. —.

Karte Nr. 15, f. Dr., bräunlichgelber Carton.
17. 5 Cents violet 0,30. —.

Norddeutscher Postbezirk.
SSinmtlicho Staaten des norddeutschen Ilım des, sonic Rhein hessen 

und Starkenburg: umfassend.
Fiji eilen inhalt 7П12 Q.-11. mit 30,382,500 F.iniv.

Marken.
Sämmtlichö Marken und Couverte f .  Dr. auf w. P.

Werthziffer im Eiehenkranze, durchstochen.
1. ‘Л Groschen violet 0,20. 0,10.
2. i / з >1 griin 0,30. 0,10.
3. Va İl orange 0,30. 0,10.
4. 1 11 rosa 0,40. 0,05.
5. 2 71 blati 0,60. 0,15.
6. 5 11 hellbraun 1,20. 0,25.
rosse Werthziffer im ovalen Eichenkranze, durchstochen.
7. 1 Kreuzer grün 0,20. 0,10.
8. 2 11 orange 0,25. — .
9. 3 11 ro * a 0,30. 0,10.



10. 7 Kreuzer blau 0,50. 0,20.
11. 18 „ hellbraun 0,60. 0,50.

1868. Inschrift: „Stadtpostbrief Hamburg“  im Oval, durchstochen.
12. (V* Schilling) bramitila 0,50. 0,15.

1869. Desgleichen, gezähnt.
12 a. (V» Schilling) braunlila 0,15. 0,10.

Kreuzhandstreifen:
1868. Stempel der Marken Nr. 2 und 7.

13. Vs Groschen grün 0,20. ■—.
14. 1 Kreuzer grün 0,20, —. 

NB. Von Nr. 14 giebt es farblos geprägte Exemplare.

. Marken.
1869. Stempel der Marke Nr. 1 (mit grauen Wellenlinien auf der 

Rückseite der Marke), gezähnt.
15. V« Groschen lila 0,15. 0,10.
16. Vs „ griin 0,15. 0,10.
17. V* „ orange 0,20. 0,10.
18. 1 -, rosa 0,25. 0,05.
19. 2 „ blau 0,40. 0,10.
20. 5 „ hellbraun 0,80. 0,20.

Nr.. 15 exlstirt von mattroea bis dunkelrosa als Nuance.
Die oben erwähnten Wellenlinien auf der Markenrückseite sind nur 
selten auf Exemplaren sichtbar, wie Gand. Lindenberg seinerzeit fest­
stellte. Abgebildet ist diese Zeichnung in meinen „Wasserzeichen“, 
Seite 33 und 46; sie ist den Marken zum Schutze vor Nachahm­
ungen direct einverleibt worden. Schlesinger besitzt die Marken 
Nr. 17, 18 und 19 s c h rä g ,  von links nach rechts durchschnitten, 
mit officiellem Poststempel „K iel, 8/7. 71. 4—5 N.a entwerthet; sie 
waren aber so nie in Gebrauch und verdanken einer Spielerei ihr 
Dasein.
1869. Desgleichen, wie Marke Nr. 7, mit Wellenlinien wie oben,

gezähnt.
21. 1 Kreuzer grün 0,15. 0,10.
22. 2 „  orange 0,25. — .
23. 3 „  rosa 0,30. 0,10.
24. 7 „ blau 0,45. 0,15.
25. 18 „  hellbraun 1,25. — .

‘ KB. Die in einigen Catalogen erwähnten norddeutschen Marken, 
ungezähnt, existirtcii officiell nie! — Varietät: Marke Nr. 21 1 Kr. 
grün, Emission 1869, gedruckt auf Papier der 25 Centimes dunkel­
braun von Eisass mit bekanntlich schraffirtcm Untergründe.
1866. Grosse Werthziffer im Oval, div. Einfassungen, Name oben, 

Werthaugabe unten, f. Dr., Goldschlägerhaut, gezähnt. _
26. 10 Groschen grau, Hegendes Oval —. 0,35.
27. 30 „  blau, liegendes Viereck —• 0,65.

Dienstmarken.
1869. Wertbziffer im liegenden Achteck, hellbrauner Unterdrück, 

gezähnt, mit Wellenlinien wie oben.
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1808.

1868.

28. V» Groschen schwarz 0,15. --.
29. Vs „  schwarz 0,15. --.
30. Va „  schwarz 0,15. 0,10.
31. 1 „  schwarz 0,30. 0,15.
32. 2 „  schwarz 0,50. 0,20.

Desgleichen, mit hellgrauem Unterdrück, gezähnt
33. 1 Kreuzer schwarz 0,15. — .
34. 2 „  schwarz 0,15. — .
35. 3 „  schwarz 0,30. —.
36. 7 „  schwarz 0,50. —.

Couverte.

Stempel der Marken Nr. 4 und 9, weiss en relief, grauschw.
Ueberdruck quer durch die Karte.

37. 1 Groschen rosa 0,25. 0,05.
38. 3 Kreuzer rosa 0,35.

Desgleichen, Ueberdruck schwarz.
39. 1 Groschen rosa --. --.

NB. Moens gedenkt in seiner „T . P .“ Nr. 144 eines Exemplares 
von Nr. 37, auf welchem der grauschwarze Uehcrdruck sich rechts 
oben verkehrt befindet.

Privatcouvert.
1868. Stempel wie Marke Nr. 1 scharf en relief, Aufschrift links 

unten: „Angelegenheit der Victoria-Invaliden-Stiftung.“ 
40. */s Groschen grün 3,00. 2,00.

NB. Coursirte in den verschiedensten Formaten.

Extracouverte.
1860. Mit Benutzung der ehemal. preuss. (Groschen und Kreuzer"),

sächs., braunschw. oder meckl.-strel. Couverte. Der Ori­
ginalstempel dieser Couverte ist mit dem neuen Werth­
zeichen (Stempel 1, resp. 7, durchstochen) überklebt und 
dann in silbergrauer Diamantschrift in häufiger Wieder­
holung mit „Norddeutscher Postbezirk“ überdruckt.

a) Preussen.
1861. 47, 1 Silbergroseben rosa mit 1 Groseben rosa —. — .

42. 2 „  blau „  —.
43. 3 ,, braun „  — . —

1862. Ueberdruck quer durch den Stempel — . —.
44. 1 Silbergroschen rosa mît 1 Groschen rosa 0,75. — .
45. 3 „  brami „  0,85. —.
46. 6 Pfennige orange „  —. —.
47. 2 Silbergroschen blau mit 2 Groschen blau 1,25. — .
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1867.

1863.

1865.

1864.

1862.

48. 1 Kreuzer grün mit 3 Kreuzer rosa 1,00. — .

49. 2 1> orange „  „  „ t t 1,00. - .

50. 3 u rosa )?  t t  t t t t 1,00. — .

51. 6 t t blau fl fi tt t t 1,00. — .

52. 8 t t braun t t  t t  t t t t 1,00. - .

53. 9 t t braun mit 1 Groschen rosa — , — .
52. G i t blau t l  f t  t t t t

b) Sachsen.

55. Vs Neugroschcn orange mit 
rosa

1 Groschen
0,75.

56. 1 Neugroschen 
rosa

rosa mit 1 Groschen
0,75. — .

57. 2 Neugroschen 
rosa

blau mit 1 Groschen
0,75. —.

58. 3 Neugroschen 
i'osa

braun mit 1 Grosehen
0,75. —.

59. 5 Neugroschen 
rosa

violet mit 1 Groschen
0,75. - .

00. 2 Neugro9chen 
blau

blau mit 2 Groschen
1,25. - .

c) Braunschweig.

61. 1 Silbergroselicn rosa mit 1 Groschen
rosa 1,00. — .

62. 2 Silbergroschen blau mit 1 Groschen
rosa —. — •

63. 3 Silbergroschen braun mit 1 Groschen
rosa —. —•

d) Meeklenburg-Strelitz.

64. 1 Silbergroschen rosa mit 1 Groschen
rosa 0,75. —.

65. 2 Silbergroschen blau mit 1 Groschen
rosa 0,75. — .

66. 3 Silbergroseben braun mit 1 Gr. rosa 0,75. —.

e) Oldenburg.

Diese wegen ihrer Grösse mit Marken mit extra breitem 
Rande überklebt.

67. V* Groschen orange mit 1 Groschen rosa 1,25.
68. 1 Groschen rosa mit 1 Groschen rosa 1,25,
69. 2 Groechen blau mit 1 Groschen rosa 1,25.
70. 3 Groschen braun mit 1 Groschen rosa 1,25.
71. 2 tl blau mit 2 Groschen blau



Desgleichen mit kleiner schmalrandiger Marke überklebt.
1862. 72. 1 Groschen rosa mit 1 Groschen rosa — . —.

73. 2 „  blau „  2 „  blau — . — .
NB. Diese beiden Exemplare besitzt die Sammlung des Herrn 

J. in Hamburg. — Alle überklebten Couverte existiren in kleinem 
und grossem Formate.

(Gestempelte □  Couverte à 1 Gr,, å 50— 75 Pf.)

Correspondenzkarten.
1870. Typendruck, schw. auf f. Cartonpapier, Inschr.: „ Nordd. 

Postbezirk. Correspondenzkarte“ .

72. . . .  chamois 0,10.
73. . . . braun — . — .

NB. Es giebt deren 12 in einigen von einander abweichenden 
Varietäten. — 1809 erschienen Postanweisungen, schw. Dr., rosa 
Carton mit Thir. Gr. Pf. — Thlr. Gr. —  Gulden, Kreuzer — ferner 
schw. Dr., grüner Carton. Tlilr. Schillinge — und 1871 für offic. 
Zwecke, schw. Dr., grauer Gart., ebenso 1871 Postpacket-Adresscn 
mit französischem Texte, gel bl. Cart.

F e l d p o s t .Officiel!.
1870. Couverte schw. Dr., w. P. in

74. 2 Varietäten —. — .

1870. Correspondenzkarten, schw. Dr., chamois Cart.
75. a. an die Armee — . —.
76. b. von der Armee — . — .

NB. Diese Sachen existiren unofficiell in unzählbaren Nuancen.

Für die norddeutschen Postanstalten

Elsass-Lotli ringen,
Im K riege 1870/71.

Marken.
1870. Werthziffor auf schraffirtcm Grunde, farbig gcz. , f. Dr., w.

Papier.

1. 1 Centime olivengrün 0,10. _t
2. 2 Centimes braun 0,10. —.
3. 4 „  grau 0,10. — ,
4. 10 „  gelbbraun 0,25. U,15.
5. 20 „ blau 0,45. —.

1871. Desgleichen, gez.
6. 5 Centimes grün 0,15. 0,10.
7. 25 „ dunkelbraun 0,55.



Correspondenzkarte.
1870. Grosses Format, Inschrift : „Carte de Correspondence“, oben 

„Lien de destination“ unten, mit 2 Bemerkungen, schw. 
Dr., f. Cart.-P. .

8. . . .  bellchamois, I. Type 0,50. —.
9. . . .  chamois, II. Type 0,50. —.

Norwegen.
Königreich.

Harken.
1854.

1856.

1863-

Wappen mit Krone im Kreis, f. Dr., w. P.
1. 4 Skilling blau — .

Kopf des Königs Oscar I . , nach links im Kreise, 
oben, f. Dr., w. I\, gezahnt.

0,25.
Name

2. To (2) Skilling gelb 0,75. 0,35.
3. Tre (3Ì :Skil. lila 0,50. 0,35.
4. Fire (4) „  blau 0,75. 0,20.
5. One (8) „  roth 1,25. 0,25.

. Wappen, I'Tame oben, Wertliangabc unten, f. Dr., ле. P.
gezähnt

6. 2 Skill. gelb 0,30. 0,25.,
7. 3 „ lila . 0,50 0,40.
8. 4 „ blau 0,50. 0,15.
9. «  „ rosa 1,00. 0,20.

10. 24 „ braun 2.00. 0,40.
1867- -68. Desgleichen, Werthangabe unten an beiden Seiten, tarh. 

Dr., ле. P., gez.

1872.

1878.

1875.

11. 1 Skill . schwarz
12. 2 îl gelb
13. 3 îl lila
14. 4 11 blau
15. 8 11 rosa 4

Postb oni mit Werthziffer, Name oben
f. Dr., w. P., gez. W .: Posthorn.

16. 3 Tre Skilling rosa
17. 4 Fire „  violet

Desgleichen, W. : m io oben.
18. 1 Skill, grün
19. 2 11 blau
20. 7 1) kastanienbraun

Desgleichen, ungezähnt.
21. 7 Skilling braun 

Desgleichen, gez. W, : Posthorn.
22. 6 Skilling braun

Couverte.

0,20. 0,10.
0,20. 0,10.
0,30. — .
0,50. —•
0,75. 0,10.

'ért hangabe unten,

0,20. 0,10.
0,30. 0,10.

0,10.
0,15. 0,10.
0,45. 0,25.

0,40. 0,25.

n . P. Wappen auf
der Klappe.
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23.
24.

2 T o  Skilling blau, 1873
3 Tro „  vosa, 1872

0,25. —.
0,25.

Correspondeazkarten.
1872. Typus der Marken 1872—73, f. Dr., auf gelbes Cart,-P.

25. 3 Skill, rosa 0,25. —.
1874. Desgleichen, f. Dr., w. P.

2G. 2 Skill, blau 0,25. —.
N B . Moens verzeichnet in seinem Cataloge 4 verschiedene 

Varietäten.

Oldenburg.
G r o s 8 h e r  z o g < h n m.

Marken.
Wappen, darunter Werthangabe in einem Schilde, scliw. Dr., 

tärb. P.
1852.

1. 7з Silberg r. griin 2,75. 1,75.
2. Vso Thaler blau 2,50. 0,25.
3. Vis „ rosa 2,00. 0,30.
4. Vi« „ gelb 3,00. 0,40.

N B . Varietät Vso Thaler blau: das A in anderer Type.

1859.

1801.

5. Vso Thaler blau 2,50. 0,25.
Wappen im Oval, scliw. Dr., f. P.

G. ’/я Groschen griin — . — .
7. 1 J? blau 2,50. 0,20.
8. 2 )» rosa 4.00. 1,50.
9. 3 gelb 5,00. 3,00.

Desgleichen, f. Dr. , w. P.
10. *.'4 Groschen orange 1,50. — .
11. Vs )» griin 2,00. 1,50.
12. Vs j) braun 2,50. 1,75.
13. 1 Ц blau 2,00. 0,30.
14. 2 rotii 2,75. 1,25.
15. 3 ■)) gelb 3,75. 2,00.

Wappen i. Oval, f. Dr., w. P., durchst.
IG. Vs Groschen grün 0,15. 0,15.
17. V» » orange 0,15. 0,15.
18. 1 1) rosa 0,10. 0,15.
19. 0

1} blau 0,10. 0,20.
20. 3 »> hellbraun 0,10. 0,20.

1802.

N B . W ir haben folgende verdruckte Wcrtbe zu erwähnen: 
Vs Groschen grün mit „Oldeiburg", ferner mit „D ritto" oder 
„D R ITTE D “  statt „D R IT T E L " und 3 Gr. gelb mit „Oldeiburg“ .

Couverte.
1800. Wappen im Oval, weise en relief, Ueberđruck blau, links.

21. Vs Groschen braun 3,50.
22. 1 J ï blau 3,00.
23. 2 Ï) rosa 2,50.
24. 3 »> gelb 4,00.
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1862. 1. Februar. Desgleichen, Ueberđruck rechts.
25. Vt Groschen orange 0,75. 0,35.

0,20.26. 1 „ rosa 0,50.
27. 2 „ hellblau 0,65. — .
28. 3 „ hellbraun 0,75.

NB. Die Emission 
druckt worden sein.

1860 soll nach franz. Catalogen 1869 neu ge-

Orange-Republik.
Harken.

1868. Orangenbaum und drei Posthörner im Viereck, Name an den 
drei Seiten vertheilt, Werthaugabe unten, f. Dr., w. P., 
gezähnt.

1. Een (Г) Penny rothbraun 0,25. — .
2. Zes (6) Tence rosa 1,25. 0,75.
3. Een (1) Shilling goldgelb 3,00. — .

Oesterreich-Ungarn.
Kaiser- u. Königreich.

Harken.

Sämmtliche Marken und Couverte farbiger Druck auf weiasem
Papier.

NB.
1858. F

1. 1 Kreuzer gelb 0,50.
2. 1 1) orange — .
3. 2 schwarz 1,50.
4. 3 j , roth 1,50.
5. 6 braun 2,75.
6. 9 11 blau 2,75.
Nr. 4 exiatirt auch f. Dr., w. P., vergt*.

in verseli.

1861.

gezähnt.
7. 2 Kreuzer
8. 2 „
9. 3

Ю. 3 „
11. 5 „
12. 10 „
13. 15 „

Franz Jose! 1. im
14. 2 Kreuzer
15. 3 „
16. 5 ,)
17. 10 „
18. 15 „

orange
schwarz
griin, 1859
roth
braun
blau

grün
roth
braun
blau

0,25.
0,25.
0,25.
0,05.
0,05.
0,05.

Einfassung,

— . 0 ,20.

1,50.

weiss en

0,25. 
— . 0,25.
- ,  0,05.
— , 0,05.

0,05.
relief, gez.

0,ik). 0,15. 
0,50.
0,50.
1,00.
1,25.
8

0,15.
0,0' .

0,05.
0.05.
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1863. Oester. Adler iui Oval, weiss en relief, grosse 
W .: im ganzen Markenbogen das W ort: Bl 

19. 2 Kreuzer gelb

1864.

ezähnt. 18/15. 
ÌIEFM ARKE N . 

0,25. 0,15.

1867.

20. 3 1? grün 0,25. 0,15.
21. 5 11 rosa 0,30. 0,05.
22. 10 i t blau 0,50. 0,05.
23. 15 H hellbraun 0,55. 0,05.

!. Dieselben, kleingezähnt. 14/15.
24. 2 Kreuzer gelb 0,25. - .  

0,25.25. 3 11 grün
26. 5 l ) rosa — . — .
27. 10 11 blau — . - -.
28, 15 »1 hellbraun — . — .

1. Franz Josef I. mit Lorbeerkranz, nach rechts im Kreise,
gezähnt.

29. 2 Kreuzer gelb 0,15. 0,10.
30. 3 11 griin 0,15. 0,10
31. 5 11 rosa 0,15. 0,05.
32. 10 11 blau 0,30. 0,05.
33. 15 11 hellbraun 0,40. 0,05.
34. 25 11 violet 0,75. 0,20.
35. 50 11 braunrotb, gr. Format 1,25. 0,65.

NB. 1. Einzelne wenige Exemplare dieser Emission trifft man
auch mit Wasserzeichen an. Es wurde nämlich ein Tbcil derselben 
auf Couvert-I’ apier, welches das Wort „Briefcouvert“ als Wasser­
zeichen trägt, gedruckt, und so trifft man mitunter Marken mit ein­
zelnen oder Theilen dieser Buchstaben an.

NB. II. Von den Marken Emission 1850, 1858 und 1861, den 
Zeitungsmarken 1850, 1858 u. 59 und den Couverts 1865 existiren 
in diesem Jahre angefertigte Neudrücke.

Zeitungsmarken.
1851.

36. (Vs Kreuzer) blau 0,20. —.
37. (6 „  ) gelb 0,50. — .
38. (30 „  )  roth 

1856. Desgleichen.
0,50. — .

39. (6 Kreuzer) rosa 0,50. — ,
1858. Franz Joseph I. nach links in verziertem 

relief.
Rahmen, weiss eu

0,25.

0,25,
weiss en relief.

40. (1 Kreuzer) lila
1860. Desgleichen.

41. (1 Kreuzer) blau
1861. Franz Joseph I. nach redits im Oval

42. (1 Kreuzer) hellgrau
43. (1 „  ) graulila

1863. Adler im Oval, weiss en relief, achteckig. 
ZEITUNGSMARKEN.

44. {1 Kreuzer) graulila 0,15. — .
1870. Mercurkopf nach links im Kreise, ohne Inschrift. W .: wie 

bei Nr. 44.

W.:

0,20. — . 
0,20. — . 
im Bogen :
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45. (1 Kreuzer) grau 0,10. 0,05.
4G. (1 Kreuzer) lila 0,10. 0,05,
47. (1 Kreuzer) violet 0,10. 0,05.

NB. Diese Marke circulirt in unzähligen Nuancen, auch giebt
es einen Fehldruck oder chem. Fälschung in zartestem himmelblau.

Zeitungsmarken für das Ausland.
Adler im Viereck, Werthangabe »inten, färb. Druck, weisses 

l ’apier.
1853.

1858.

NB, Die sogenannten Ergänzungsmarken sind keine Postwerth­
zeichen, sie wurden zur Austiillung der Briefmarkenbogen je 4 in 
die unterste Keibe gedruckt, damit der Werth eines ganzen Bogens 
Immer einer runden (Juldenzald entspreche. Es existiren (Kreuz) 
von der Emission 1850 f. Dr., w. P., gez., in den Farben der di­
versen Werthe, ebenso (Kreuz) w. en relief gez. von der Emission 
1858. Sie hatten früher hohen Preis, jetzt sind sie selten geworden. 
Die späteren Emissionen sind ohne derartige Marken.

48. 1 Kreuzer schwarz — . — .
49. 2 grün — • 0,50.
50. 2 )) braun 0,40, 0,15.
51. 4 5> roth . 0,50. --.

Desgleichen.
52. 1 Kreuzer blau 0,30. 0,10.
53. 2 J 5 rotb 0,40. 0,15.
54. 4 51 braun 4,50.

I860.

1871.

1871.

1871.

1871.

1871.

Correspondenzkarten,
Typus der Marke Nr. 29, f. Dr. auf f. Cart-P.
Mit Bemerkungen auf der Rückseite. ,

55. 2 Kreuzer gelb auf weissem P. 0,50. —.
56. 2 „  orange auf gelb. P. 0,50. — .
57. 2 „  „  auf chamois P. 0,50. —.

Mit . . , am . . . 187, links auf der Rückseite.
58. 2 Kreuzer orange 0,30. — .

Desgleichen, Datum rechts.
59. 2 Kreuzer orange 0,30. —.
60. 2 Kreuzer gelb 0,30. —.

Rückseite leer. ■
61. 2 Kreuzer orange 0,30. — .

Desgleichen. Text in zwei Sprachen.
62. 2 Kreuzer orange, Karta korespon-

dencyjna 0,50. —.
63. 2 Kreuzer orange, Korespondenenv

lístek 0,50. —.
Text in zwei Sprachen, auf der Rückseite: 

am . . .  187 . , links.
Böhmisch : Korespondencny listek.

64. 2 Kreuzer gelb 0,50. — .
Italienisch : Carta Corrispondenza.

65. 2 Kreuzer gelb 0,35. — .
8*
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Polnisch: Karta corespondenzyjna.

1873.

66. 2 Kreuzer gelb 0,35. ----.

Ruthenisch: Kapta kopec.
67. 2 Kreuzer gelb 0,35. ----.

Slavisch: Listnica.
68 2 Kreuzer grün 0,35. ----.

1. Desgleichen, Datum rechts.
69. 2 Kreuzer gelb, böhmisch 0,35. --- .

70. 2 „ я italienisch 0,35. ----.

71. 2 „ „ polnisch 0,35. ----.

72. 2 я „ ruthenisch 0,35. ----.

73. 2 я я Slavisch 0,35. t

Desgleichen, auf der Vorderseite unten in Klammern An-
gäbe der betreffenden Sprache. .

74. 2 Kreuzer gelb, böhmisch 0,15. — .

75. 2 я „ italienisch 0,15. — .

76. 2 „ „ polnisch 0,15. — .

77. 2 „ „ ruthenisch 0,15. — .

78. 2 я я slavisch 0,15. — .

Text zweisprachig (slav.), Rückseite leer, ohne (slav. etc.)
vorn unten.

79. 2 Kreuzer gelb, slowenisch — . — .

80. 2 „ я italienisch

1872.

81. 2 „ я polnisch — . — .
1871. Typus der Postkarte Nr. 09 (böhmisch). Die Marke statt

2 Kreuzer gelb =  5 Kreuzer gelb und dieser Fehldruck 
mit einer 2 Kreuzer der Emission 1867 überklebt.

82. 5 Kreuzer (2) gelb 0,50. — . 
1875. Typus der zweisprachigen Postkarten 1873, für Illyrien, oben

„Correspondenzkarte“1 darunter „Karta dopisnica“.
83. 2 Kreuzer gelb 0,15. — •

Einzahlungskarten,
1867. März. Adler und darunter „Postanweisung“ , Typendruck, 

deutsch, ohne Marke, schw. Dr., chamois Carton, links 
Coupon.

84. ( 5 Kreuzer) chamois 0,50. —.
85. (10 я ) bräunlich gelb 0,75. — .

1870. Mai. Typus der Marke Nr. 31, schw. Dr., f- Carton-Papier.
86. 5 Kreuzer roth auf gelbem P. („An .“) 0,55. — .
87. 5 „ roth auf cham. P. („Adresse.“) 0,35. —.

1875. Desgleichen, Umschrift zwischen zwei Adlern: „К. K. österr.
Postanweisung für den Verkehr mit dem Auslande.“

88. 10 Kreuzer blau 0,45. —.
1871. Typus und Formular von Nr. 87, Text in zwei Sprachen,

schw. Dr., chamois Carton-Papier.
89. 5 Kr. roth, böhm. „Poukazka potovni“ . 0,35. ■
90. 5 „  „  ital, „Vaglia postale“  0,35. ■
91. 5 „  „  polu. „Przckaz pocztowny“  0,35.
92. 5 „  „  ruth. „Рсрека“  0.35.
93. 5 „  „  slav, „Postni nakaz“  0,35.



1871.

187(7).

1871.

1871.
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Nachnahmekarte.
Турна der Marke Nr. 32, f. Dr., f. Carton.
34 a. 10 Kreuzer blau (deutsch)
94b. 10 „  „  (böhmisch)
94c. 10 „  „  (italienisch)
94 d. 10 Kreuzer blau (polnisch)
94e. 10 „  „  (ruthenisch)
94 f. 10 „  „  (slavisch)
Postanweisungen per Telegramm, w. Carton,

deutsch, f. Dr.
95 ......... blau

Desgleichen
96. .
97. .
98. .
99. .

100. . , 
Desgleichen 

Ecke, f. 
101. . . . .  
102..........
103. . . .
104. . . . .
105. . . . .

Text, zweisprachig, f. Dr., w. P. 
deutsch und böhmisch, blau

„  „  italienisch „
„  „  polnisch „
„  „  ruthenisch ,:
„  slaviseh „

mit Angabe der Sprache unten 
Dr., w. Carton, 
böhmisch, blau 
italienisch, „  
polnisch „
ruthenisch „ 
slavisch „

0,75.
0,75.
0,75.
0,75.
0,75.
0,75. 

ohne Marke,

0,30. — .

0,30.
0,30.
0,30. ■
0,30.
0,30. 

links in der

0,30.
0.30.
0,30,
0,30.
0,30.

Frachtbriefe für Postsendungen.
Stempelmarke der Emission 1871 (Adler, darunter Werthan­

gabe, im Schilde und Arabeske, alles im Kreise, schwarz, 
übriger Raum blattrippenartig grün, mit schwarzer Jahres­
zahl).

1) Inschrift: „Frachtbrief11 oben in der Mitte, Marke in der 
Mitte, f. Dr., w. P.

106. 5 Kreuzer — schwarz 0,50. — .
2) Inschrift: „Frachtbrief11 unter der Rubrik „des Absenders“ , 

Marke rechts oben, f. D., w. P.
107. 5 Kreuzer — schwarz 0,50. — .
3) „Frachtbrief* oben, daneben fremdl. Text, Marke dar­

unter, t. Dr., w. P.
108. 5 Kreuzer List fracbtowy 0,50. — .
109. 5 „  Vozni üst 0,50. — .
ПО. 5 „  Lettera di porto 0,50. — .
111. 5 „  ruthenisch 0,50. —.

Frachtbriefe für Postnachnahmesendungen.
Stempelmarke im Typus obigen Frachtbriefs, lnschr. : „Fracht­

brief für Postnaehnahmesendungen“ , schw. Dr., f. P., mit 
Nachnahmeschein.

112. 5 Kreuzer rosa 0,50. — .
113. 5 „  blaugrau 0,50. —.
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Desgleichen, zweisprachig, mit Nachnahineschein, schw. Dr., 
f. P.

114. 5 Kreuzer (Adres) rosa 0,50. — .
115. 5 „  (Nadpis) „ 0,50. —■'.
116. 5 „  (ruthenisch) „ . 0,50. - .
117.

14t* Em.
5 „  (Indirizzo) „  
1875 im Nachtrage.

0,50. — .

Couverte.
1861. Franz Josef I-, Typus der Marke Nr. 14, ohne Ueberdruck.

118. 3 Kreuzer grün 0,75. — .
119. 5 n roth 0,75. - .
120. 10 ii braun 1,00. — .
121. 15 11 blau 1,50. — .
122. 20 я gelb 2,00. — .
123. 25 11 dunkelbraun 2,25. — .
124. 30 11 violet 2,25. — .
125. 35 >1 hellbraun 3,25. — .

NB. Von diesen Emissionen existircn zwei 1865 gefertigte Neu­
drucke, W.: „BRIEFCOUVERT“ , die sich durch die mehr oder w e­
niger gute Prägung unterscheiden. Die Originalserie existirtin 2 Grössen. 
1868. Adler im Oval, Typus der Marke Nr. 19, ohne Ueberdruck, 

f. Dr., w. P. (W .: „BRIEFCOUVERT.“ )
126.
127.
128.
129.
130.

3 Kreuzer grün 0.40.
0,50.
1,00.
1,25.
1,75.

D „  roth
10 „  blau
15 „  hellbraun
25 „  violet

NB. Auch diese Emission eoursirte in kleinem und grossem 
Formate, ebenso auch ohne Wasserzeichen.
1867. Typus iler Marken Nr. 29j, ohne Ueberdruck, f. Dr., w. P. 

(W. : wie Emission 1863.)
0,15. — .
0,20. — .
0,40. — . 
0,50. — .
0,75. — .

w i drei verschiedenen Formaten.
Von Nr. 132 giebt es eine V a r ie t ä t  mit Klappenstempel.
1870. Für Unter-Oesterreich: Die Couverte der Emission 1863 mit 

Marken à 5 Kreuzer rosa der Emission 1867 überklebt.

131. 3 Kreuzer grün
132. 5 11 roth
133. 10 11 blau
134. 15 11 hellbraun
135. 25 lí violet

NB. Diese Emission giebt es

136.
137.
138.
139.
140.
141.
142.
143.
144.
145.

5 Kreuzer rosa aut 3 Kreuzer
o »

10 „
lo „
25 „
3 Soldi
5 »

10 „ 
15 „
25

1,00.
1,00.
1,00 .
1,00.

1,00.
1,00.
1,00.

11
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NB. Die Couverte 1875 mit Aufdruck: 
gehören wohl kaum İn den Catalog.

„Pneumatischer Brief“ ,

Zeitungsschleife.
1872. Typus der Marken 1867, Band doppelseitig gelb bordirt, 

f. Dr., w. P.
146. 2 Kreuzer gelb 0,10. — .

1875. Desgleichen, ohne gelbe Bordure, f. Dr., w. P.
147. 2 Kreuzer gelb 0,10. — .

1871.

1874.

Ungarn.
K ö n ig r e ic h .

Marken.
Kopf des Kaisers nach rechts in kleinem Kreis, darunter 

Wappen, gezähnt.
1. 2 Kreuzer orangegelb —. 0,20.
2. 2 »  gelb — . — .
3. 3 „  grün — . 0,20.
4. 5 „  rosa —. 0,10.
5. 10 „  blau —, 0,15.
6. 15 „  hellbraun —. 0,25.
7. 25 ,, violet —. 0,50.

Desgleichen,, besser ausgeführt, gezähnt. Stahlstich.
8. 2 Kreuzer orangegelb 0,20. 0,15.
9. 2 „  gelb 0,20. 0,15.

10. 3 »  grün 0,20. 0,15.
11. 5 „  rosa 0,25. 0,10.
12. 10 „  blau 0,40. 0,15.
13. 15 „  hellbraun 0,45. 0,15.
14. 25 „  violet —. 0,40.

Brief mit Werthziffer, eingefasst von einem mit Posthorn ver­
zierten Lorbcerkranze, oben die Stephanskrone, Grund 
und Ecken schraffirt, Schrift unten: „Magyar kir Posta,“ 
f. Dr., w. P., gezähnt.

1871.

1874.

15. 2 Kreuzer violet 0,10. --.
16. 3 „  grün 0,15. 0,05,
17. 5 „  rosa 0,20. 0,05.
18.

I'ypus

10 „  blau

Couverte.
i wie Marken, ohne Ueberdruck.

0,30. 0,10.

19. 3 Kreuzer grün 0,15.
0,25.20. 5 „  rosa — .

21. 10 „  blau 0,40. —.
22. 15 ,, braun 0,60.

Desgleichen, Couvert mit W.: 
einander verschlungen.

23. 5 Kreuzer rosa

.MAGYAR K IR  POSTA“ in 

0,30. —.
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N B . Nur dieser eine Werth der Emission 1871 existirt mit 
Wasserzeichen.
1874. Geldbriefeouverte, Verschluss mittelst zweier Siegel. W. : 

M AG YAIt K IR  POSTA.
24............. w. P. 0,10. — .

1874. Brief en relief, Werthziffer im Lorbeorkranze, oben Krone, 
im Kreise, übriger Stempel schraffirt, mit Perleinfassung. 
W. : wie die Geldbriefeouverte.

25. 3 Kreuzer grün
26. 5 „  rosa
27. 10 „  blau

0,15. — . 
0,25. — . 
0,60. — .

Kreuzbandstreifen.
1872. Typus der Marke Nr. 1.

28. 2 Kreuzer gelb 
1874. Typus der Marke Nr. 15.

29. 2 Kreuzer violet

0,10.

Correspondenzkarten.
1869. Typus der österr. Marke Nr. 29, schw. Dr., chamois Carton­

Papier. Ungarisches Wappen.
BO. 2 Kreuzer orange (deutscher Text) 0,50. — .
31. 2 ,. „  (ungarischer Text) 0,40. — .

1871. Typus der Marke Nr. 1, auf gelbem Carton-Papier. Text
in zwei Sprachen.

32. 2 Kreuzer gelb 0,25. — .
33. 2 ., orange 0,15. — .

1874. Typus der Couverte, Krone, Posthorn und Kranz en relief,
Aufschrift: „Magy kir Posta“ , darunter: „I.evelezo-Lap“ , 
dazwischen das ungarische Wappen, f. Dr., f, P.

34. 2 Kreuzer hellbraun auf chamois 0,15. — .

Postanweisungen.
1867. Ohne Marke. Ungarisches Wappen zwischen der Aufschr. : 

„Postanweisung“ . Text deutsch, schw. Dr., grünes dünnes 
Carton-Pap.

35. . . .  blaugrün — . — .
36. . . .  grünlich blau —. — .
37. . . . dunkelgrün — , — .

Desgleichen, Wappen zwischen der Aufschrift „Posta-Utal­
vány“ , Text ungarisch, schw. Dr., t. P., links oben.

38. 1. 379 Bz. nyomtatvang, blaugriin — . •—,
39. 2. „  „  „  hellblaugrün — . — .
40. 3. myomtatvang sz. 379, hellblaugrün — , — .

NB. 1 und 2 ist ohne Bemerkungen auf dem Coupon, Nr. 3
hat deren unter szelvény 5 Zeilen.

Ohne Marke. Wappen, Aufschrift: „Postanweisung“ dar­
unter, schw. Dr., f. P. Text deutsch.

41. . . . braungelb — . — .
Desgleichen, Wappen, Aufschrift „Posta-Utalvány“ dar­

unter, Text ungarisch, schw. Dr., f. P.
42. . . .  braungelb — .  .
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Ohne Marke. Wappen gross, zwischen Zweigen, links und 
rechts Inschrift: „Posta-Utalvány Távirat Utján“ , Text 
ungarisch, schw. Dr., f. P.

43. . . . matt rosa —. —.
44. . . . dunkclrosa * —. —.

1872. Desgleichen, grosses Wappen, o h n e  Zweige, für U ngarn
u. C ro a t i en. Aufschrift: „Posta-Utalvány“ links, „ l ’ost- 
arka doznacica“ rechts. Text eroatisch und ungarisch, 
schw. Dr., f. P.

45. . . . dunkelrosa * — . — .
1872. Per Telegramm. Ohne Marke, Wappen zwischen Zweigen,

Text deutsch und ungarisch, schw. Dr., f. P.
46. . . .  dunkellila — . — .
47. . . .  rosa 0,25. —.

1871. Typus der Marke Nr. 3, Marke rechts oben, Wappen links
oben, Text deutsch u. ungarisch, schw. Dr., f. P.

48. 5 Kreuzer rotii auf grün 0,35. —.
49. 5 Kreuzer mattroth auf grün 0,35. —.

Dieselbe Marke rechts oben, o h n e  Wappen links, Text
„Posta utalvány' ungarisch, gleiche Inschrift auf dem 
Coupontrennstrich, Format kleiner, schwarzer Dr., farb. 
Papier.

50. 5 Kreuzer roth auf hellgrün — . —.
51. 5 Kreuzer roth auf dunkelgrün 0,35. — .

M f *  Für Croatien. Desgleichen, Marke rechts, Wappen
links, Inschrift eroatisch u. deutsch, „Postnanska naput- 
nica" — „Post-Anweisung“ , schw. Dr., f. P.

52. 5 Kreuzer roth auf grün —. —.
1874. Typus des Couvertstempels, rechts auf dem Coupon, Text

* wie die früheren, schw. Druck, rosa Cart. W .: Magy. 
kir Posta.

53. 5 Kreuzer schwarz 0,35. —.
1875. Desgleichen, Stempel rechts oben, Text deutsch, ungarisch

und französisch
54. 10 Kreuzer blau 0,40. —.

Frachtbriefe für Postsendungen.
1871. Stempelmarke (grosse Werthziffer im Kreise, darunter In­

schrift ót Krajczar.) rechts oben, Text deutsch und un­
garisch, schw. Dr., w. C.

55. 5 Kreuzer Tovarni List, schwarz 0,50. — .
56. 5 Kreuzer Szállítólevél, schwarz 0,50. — .

Desgleichen, mit Nach nahmeschein, schw. Dr., gr. P.
57. 5 Kreuzer Tovarni List, schwarz 0,50. —.
58. 5 Kreuzer Szállítólevél, schwarz 0,50. —,

Nachnahmekarten.

1872. Typus der Marke Nr. 4, a, grünem Cart.-P.
59. 10 Kreuzer schwarz 0,45. —.
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1868.

1874.

1874.

Dicse

1850.

1858-
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Typus des Couvertstempels, Marke rechts oben, schw, Dr., 
rosa P. MAGY K IK  POSTA.

60. 10 Kreuzer schwarz —. — ,

Zeitungsmarken.
a) In la n d .

Posthorn mit Krone, Mundstück rechts, ohne Inschrift.
61. (1 Kreuzer) ziegelroth —. 0,10.

Desgleichen, Mundstück links.
62. (1 Kreuzer) ziegelroth 0,10. 0,05.
63. (1 Kreuzer) dunkelroth —. — .

b ) A u s la n d .
Werthangabe im Kreis, Inschrift: „Magy Kyr. hirlapbelyeg“.
64. 1 Kr. blau 0,20. —.
65. 2 Kr. braun 0,30. — .

Brief mit Werthziffer, Lorbeerkranz und Krone, oval schraf-
firt, Ecken weiss, Inschrift: Magyar kir. Poste“, f. Dr., 
w. P. Perleinfassting, ungezähnt.

Für das Inland:
66. 1 Kreuzer orangeroth 0,10. —.

Für das Ausland: Werthangabe im Kreise, Wappen unten,
Adlerköpfe in den oberen Ecken, Uinschr.: „Magy. kir. 
hírlap, bélyeg.“ , f. Dr., w. P „  ungezähnt.

67. 1 Kreuzer blau —. —.

Oesterreichische Levantepost.
Marken waren auch in dem an Italien abgetretenen Lom­

bardisch-Venetianisehen Königreiche im Gebrauch.

Marken.
Sämmtliehe Marken f. Dr. auf w. Papier.

Oesterr. Wappen im Schild mit Krone.
1. 5 Centes gelb 0,50.
2. 5 Я orange — .  — .

3. 10 |J schwarz 0,50. — .
4. 15 roth — . 0,10.
5. 30 IV braun - .  0,10.
6. 15 » blau — .  0,10.

61. Kopf des Kaisers nach links, weiss on relief, in verseli.
Einlass, gezähnt. 

7. 2 Soldi gelb 0,50. — .

8. 2 я orange — . — .
9. 3 я schwarz 0,50. — .

10. 3 я grün 0,50. — .

11. 5 » roth 1,00. 0,20.
12. 10 я braun 1,25. 0,15*
13. 15 я blau 1,25. 0,15.
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u
15.
16.
17.
18.

2
3
5

10
15

1861. Franz Josef I. nach rechts im Oval, weiss en relief, gez.
J ' " Soldi gelb 0,50. — .

grün 0,80. — ,
roth 0,50. 0,20
braun 0,50. 0,25.
blau 1,00. — .

NB. Die Marken 2, 3 und 15 Soldi waren nicht im Gebrauch, 
sondern existiren nur als Abdruck von den gefertigten Platten. Sie 
waren laut Decret zur Ausgabe bestimmt, jedoch reichten die da­
mals noch in grossen Partien vorräthigen Marken gleichen Werthes 
der Emission 1858 bis zur Emission 1863 aus. — Von Nr. 15 sah 
ich einen Fehldruck in gelb.

1863. Oesterr. Adler im Oval, weiss en relief, gez.
19. 2 Soldi gelb 0,30. — .
20. 3 „ grün 0,40. — .
21 5 „ rosa 0,75. 0,10.
22. 10 „ blau 1,50. 0,15.
23. 15 „ braun 2,00. 0,15.

NB. Diese Emission existât in zwei Zähnungen 18/15 u. 12/10 
auch mit 77. DRIEFCOUVERTS.
1867. Franz Joseph I. nach rechts im Kreise, gez.

1861.

24. 2 Soldi gelb 0,20. —  ,
25. 3 Soldi griin 0,20. —  ,
26. 5 rotb, rosa 3,00. 0,15.
27. 10 ) ) blau 4,00. 0,15,
28. 15 я braun 4,00. 0,15.
29. 25 J J violet 1,00. — .
30. 50 »1 Wassrothbraun, gr. Format 1,50. 0,75.

Typu
31.

Couverte.
s der Marken-Em. 1861 olme 

3 Soldi griin
Ucberdr.

0,80.
32. 5 J ) rotii 0,80. — ,
33. 10 J J braun 1,00. — ,
34. 15 J J blau 1,00.
35. 20 ») orange 1,75.
36. 25 J J dunkelbraun 1,75. — .
37. 30 J ) violet 2,00. — .
38. 35 J J btassbraun 2,00.

Diese Couverte existiren in einem 1865 veranstalteten, selten 
vorkoramenden Neudruck mit W. : KRIKFCOUVERTS und guter 
Ausführung und in einem ebensolchen, wo die Prägung des Kopfes 
sehr gut ausfiel. — Die Originalserie coursirte in zwei Formaten.
1863. Typus der Marken-Em. 1863. 77.: „BRIEFCOUVERTS“.

39. 3 Soldi griin 0,40.
40. 5 „  dunkelrosa 0,40. —.
41. 10 „ blau o,80. — .
42. 15 „ hellbraun 1,00,
43. 20 „ violet 1,50.



NB. Diese Couverts circuititeli in zwei Formaten. —  Ihre V er­
wendung 1870 für Unter-Oesterreich ist bereits oben unter „Oester­
reich“ registrirt.
1867. Typus der Markcn-Em. 1867.

NB,

W. : wie Em. 1863.

1873.

1875.

44. 3 Soldi grün 0,35. — .
45. 5 „  rosa 0,40. — .
46. 10 „  blau 0,55. - .
47. 15 „  braun 1,00. - .
48. 25 „  violet 1,50. - .

, In drei Formaten coursirend.

Correspondenzkarten.

Gleicher Typus der Correspondenzkarte Oesterreichs Nr. 61
Text italienisch.

49. 4 Soldi blassrosa 0,25. — .
50. 4 Soldi rosa 0,25. — .

Desgleichen, Inschr. italienisch „Carta di Correspondenza1'
f. Dr., chamois Cart.

51. 5 Soldi hellroth 0,20. — .
52. 5 Soldi roth 0,20. - .

Donau-Dampfschiff fahr ts-Gesellschaft.

Marken.

Kranz, im Kreis, Anker rechts und links,1866. Werthziffer im 
gezähnt.

53. 10 (Soldi) lila
54. 10 „  grün
55. 17 „  roth

1870. Desgleichen.
56. 10 (Soldi) roth 

Desgleichen, ungezähnt
57. 10 (Soldi) roth
58. 10 „  grün

0,35. - .  
0,40. — . 
0,60. — .

1,00. — .

1,00. — .
0,50. —.

1854.

Ostindien.
Kritische Besitzung,

Marken.
Kopf der Königin nach links im Viereck, Inschrift: „India“ . 

Werthangabe unten, f. Dr., w. 1\ W .: Wappen, den 
Hauni mehrerer Marken einnehmend.

1. Half (Va) Anna blau 4,00. 1,00.
2. One (1) „  roth 4,00. 0,60.
3. Two (2) Annas griin 4,00. 0,75.

Kopf der Königin im Kreise, achteckig,
4. Tour (4) Annas roth (Kopf blau) 4,00. 0,75.
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mit Namen und
I', Dr. * Uâul. F.,

1858, Kopf der Königin nach links im Oval,
„Postage“ oben, Werthangabe unten, 
gezähnt. W. : wie oben,

5. One (1) Anna braun —. — ,
6. Four (4) Annas schwarz —. 0,25.
7. Eight (8) „  ro9a — . 0,25.

I860. Desgleichen, Inschrift links und rechts vertheilt, oben „Eight“,
unten „Annas“ , f. Dr., w. P., gezähnt. "W.: Elephanten- 
kopf.

8. Eight (8) Pies violet
1851. Турив der Marken 1858 auf w. P., gezähnt

9.
10.
11.
12.
14.
14.

Half (V*) Anna blau 
One (1) „  braun
Tw o (2) Annas gelb
Tw o (2) 
Four (4) 
Eight 1,8)

0,25. 0,15. 
W .: wie oben. 

0,50.
1,00.
1,50.

18G5. Desgleichen, gezähnt.

rosa
schwarz
rosa

W. : Elephantenkopf. 
blau

3,00.

0,25.
0,25.
0,75.
0,25.
0,30.

18G7.

15. Half (Vs) Anna blau 0,30. 0,30.
16. One (1) „  braun 0,40. 0,10.
17. Tw o (2) Annas orange 0,50. 0,10.
18. Four (4) „  grün —. 0,20.
19. Eight (8) „  rosa 2,50. 0,10.

Kopf der Königin nach links im Kreise, darüber grüner
.......................  Postage“ , f. Dr., w. P., linkeHandstempel, im Halbkreis 

und rechte Seite gezähnt,
20. Six (6) Annas violet 

NB. V a r ie tä t : grüner Handstempel 
Lettern.

„Postage“  in kleineren

1867— 67. Kopí der Königin nach links, achteckiger Rahmen, f. Dr., 
w. P. W. : wie oben.

21. Four (4) Annas grün 3,75. 0,15.
22. Six (6) „  and eight Pies grau 2,00. 0,25.

1874. Typus der Marke N r.22, Inschrift oben: „East India Post“ ,
unten „One Rupee“ , f. Dr., w. P ., gezähnt. W .: Ele­
phantenkopf. ' *

23. 1 Rupie schiefergrau —. 0,50.

Dienstmarken.

Marken der Emission 1865 mit schwarzem Aufdruck: „Scr-
vice“ in k le in e n  liuchstaben, f. Dr,, w. P. W.;; Ele-
phautenkopf.

24. Va Anna blau —. —.
25. 1 „  braun (ohne W.) — .
26. 1 „  braun —. 2,00.
27. 2 ,, gelb 1,25.
28. 4 ROin —. 2,00.
29. fi Annas 8 Pies lila —. —.
30. 8 „  rosa 3,00.
31. 8 „  lila — . —.
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1867.

1867.

1875.

Desgleichen, „SERVICE“ mit grossen Lettern. W.: wie
»oben.
32. Va Anna blau — . 0,85.
33. 1 „ braun — , 0,75.
34. 2 „ gelb —. 1,00.
35. 4 „ grün - .  1,50.
36. 6 Annas 8 Pies lila — . — .
37. 8 „ rosa

Prov. Ausgabe, Stempelmarken, Victoria im Kreise, grosses 
liingl. Format. W .: Krone mit Aufdruck in grün: 
„SERVICE POSTAGE“ , f. Dr., w. Glacé-Papier.

38. Vs Anna lila —. — .
39. 1 „  „  - •  - •
40. 4 „  — . — .

Die Marken SERVICE mit Aufdruck: „BENGAL SECRE­
T A R IA T  SERVICE“ in schwarz, W , :  Elephantenkopf.

42. Va Anna blau — . 0,50.
43. 1 »> braun 0,50.
44. 2 1) gelb — . 0,60.
45. 4 grün —. 0,75.
46. 8 11 roth - .  0,75.

Desgleichen, mit Aufdruck der Buchstaben: „On“  oben, 
H links, M unten, S rechts in schwarz. (On Her Majesty 
Service.) W .: wie oben.

47. Vs Anna blau — . 0,75.
48. 1 „  braun — . 0,75.

Couverte.
1861. Kopf der Königin nach links, weiss en relief, im Kreise, In­

schrift: „India Hostage“ und Werthangabe, i. Dr., rv. 
sehr dünnes P . , Löwe mit Baum, f. relief, auf der Patte, 
rund.

49. Half (Vs) Anna blau (w. P. vergé.) —. — .
50. „ (Vs) ,, bräunl. gelbes P. 0,45. —,
51. One (1) „  braun (w. P. vergé) — . — .
52. „  (1) „  „  bräunl. gelbes P. — . — .

1861— 71. Desgleichen, f. Dr., w. P.
53. One (1) Anna braun auf bläulich 0,65. — .
o4. „ (1) ,, ,, ,, ,, 1 . \cige . .

1874. Typus vom Couvert Half Anna, f. Dr., w. sehr starkes P,, 
grosses Format.

55. Half (Va) Anna blau 0,45. — .
1875. Desgleichen (W .: KJ monogrammartig verschlungen, dar­

unter KE in römischen Lettern — oh Fabrikmarke), f. Dr., 
w. P. vergé.

56. Half (Va) Anna blau — . — .
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Pacifice Stam Navigations-Company.
Karken.

1857. Dampfschiff (Flagge rechts!) in Hegend ovalen Rahmen 
mit Gewichtsangabe oben und Werthangabc unten, 
Buchstaben: „P. S. N. C.“  vertheilt in den vier Ecken, 
Hegendes Viereck, farbiger Dr., w. vom Gummi bläul. 
gefärbtes P.

1. V* Oz. — 1 RI. blau — . — .
2. 1 Oz. — 2 Ris. carmin — . — .

NB- Nur dieser beiden Werthe Authenticität ist erwiesen, alle
anderen Werthe mit Flagge rechts oder links sind nur Nach­
ahmungen, letztere werden sowohl als 2. Em. als auch als Neu­
drücke in vielen Catalogen erwähnt.

Paraguay.
1870. Löwe auf einem .Stabe die phrygische Mütze tragend, in di­

versen Einfassungen, Inschrift „Republica del Paraguay“ 
im Rahmen, Werthangabc in Buchstaben, in Ziffern in 
den Ecken, 1. Dr., w. P.

1. Uno (1) Real rosa, runder Rahmen 1,50. —.
2. Dos (2) Reales blau, ovaler Rahmen 2,50. — .
3. Tres (3) „  schwarz, hochstehender

Viereck. R. 3,50. —.

Parma.
Ehemaliges Herzogthum.

Karken.

'1854. Wappen mit bourb. Lilie im Viereck, f. Dr., w. P.
1. 5 Centes orange —. 2,00.
2. 15. „ rotii — . 1,00.
3. 25. „ rothbraun - .  1,25.

185G. Desgleichen, schw. Dr., f. P.
4. 5 Centes gelb —. 0,50.
5. 10 „ weiss - .  0,50.
ß. 15 „ rosa —. 0,40.
7. 25 „ violet - .  0,50.
8. 40 „ blau 3,00. 0,75.

1858. Bourb. Lilie im Oval, Wappeu zwischen Zweigen, f. Dr., w.
Papier.

9. 15 Cent roth 0,30. —.
10. 25 „ braun 0,4o. — .
11. 40 „ blau 0,50. —.
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Prov i so r i sche  Reg i erung.

1859. Werthangabe und Inschrift in gebogenem Achteck, f. Dr., 
w. P.

12. G Centesimi grün 0,50.
13. 10 „ braun 0,50.
14. 20 „  blau 0,50.
15. 40 „  roth 0,50.
IG. 80 „ orange 0,50.

Zeitungsmarken.

Desgleichen, schw. Dr., f. P.
17. G Centesimi rosa 0,2!).
18. 9 Centesimi blau 0,25.

Pendjab.
Präsidentschaft,

1870. Herzförmige Figur, darunter Blumen nebst einem Schilde mit 
chines. Lettern, oben darüber ein „ l í “ , in den oberen 
Ecken Blumen, f. Dr., w. P,

1. A. D. 5 ana schieferblau — . — .
NB. Näheres über diese eigenthümliche Marke erfährt man im 

„Illustr. Briefm.-Journ. Nr. 21, 1875.

Persien.
1875. Löwe ein Schwert haltend, darüber eine anfgehende Sonne, 

im Kreise, Werthangabe in den vier Ecken, f. Dr., w. 
P., gez.

1. 8 Shahi rotii — . — .
2. IG Sballi blau — . —.
3. G2 Shahi rosa  ̂ —. — •

Peru.
R e p u b l i k .

Marken.
1858. Wappen zwischen Zweigen im Kreise, Inschrift: „Porto 

Franco“ , „Oorreos“ an den Seiten, Wertbangabe unten, 
viereckig, innere Einfassung mit Doppellinien, f. L>r., 
w. P.

1, Un (1) Dinero blau — . — •
Desgleichen, Wappen mit Fahnenschmuck.

2. Una (1) Peseta roth — . — .
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Desgleichen, inneres Viereck mit einfacher Linieneinfassung.
3. 1 Dinero blau —. — .

Desgleichen, mit Fahnenschmuck,
’L  Una Peseta roth — . —.

Desgleichen, Werthangabe: „Medio Peso“  links und „à  5 Cen­
times“  rechts, „Correos“ unten.

5. Medio Peso orangegelb — . —.

NB. V on Nr, 5 giebt es eine Varietät: statt braungelb in 
rosa.

1859. Desgleichen, mit doppelter Linieneinfassung und grösserer 
Inschrift, f. Dr., w. P.

6. Un Dinero blau — . — .
7. Una Peseta roth — . —.

BN. Durch tlieilweise Abnutzung der Platten zu 1 Dinero und
1 Peseta u. daran vorgenommeuer Nachbesserungen sind Varietäten 
in Menge entstanden. W ir constatiren auch von genannten Werthen 
Massen von Nuancen.

1862/63. Wappen w. en relief, im w. Kreise, f. Dr., w. P.
8. Un Dinero roth 1,25. 0,25.
9. Un „  rosa 1,00. 0,30.

10. Una Peseta braun 1,75. 0,40.

1866/67. Berglandschaft mit 2 Lamas, in diversen Einfassungen, 
Inschrift oben: „Correos Peru, Porte Franco“ , Werthan­
gabe unten, f. Dr., w. P.

11. Cince (5 ) Centavos ginin 0,75. 0,50.
12. Diez (10) „  roth 1,00. 0,50.
13. Vente (20) „ braun 2,00. 0,75.

NB. Die Marke Nr. 13 wurde von unten nach oben schräg
durchschnitten als 10 Centavos-Marke kurze Zeit verwendet. Als 
Verdrucke melde ich 1 Dinero blau, Wappen verkehrt, ferner mit 
Diniro und Dinlro.

1868/72. Typus der Marken 1862/63, f. Dr., w. P.
14. Un (1) Dinero grün (Wappen auf grünem

Grunde) 1,00. 0,25.
15. Una peseta orange (Wappen auf w. Gr.) —. 0,50.

1870. Wappen, darüber Dampfwagen, Inschrift links: „Chorillos“ 
oben „Lima“ , rechts „Cafiao“ , w. cn relict, f. Dr., w. P.

16. Cinco (5) Centavos roth 0,75. 0,60.

1873. Lama w. en relief im Viereck, „Correos“ oben, „Lima“ 
unten, Werthangabe rechts, f. Dr., w. P.

17. Dos (2) Centavos blau 0,35. —.
18. Dos (2) „  mattblau 0,35. — .

1874. Wappen mit strahlender Somu: im 
oben, Werthzirter in den Ecken 
Dr., w. P., gezähnt.

19. 2 Centavos violet

Oval, „Correos del Peru 
, Werthangabe unten,

0,35.

U
f.

'J



130

Berg, darüber aufgeliende Sonne in ausgezacktem Oval, In­
schrift oben: „Peru“ , unten „Correos“ , Werthangabe 
und Ziffern an den Seiten, f. Dr., w. P., gezähnt.

20. 50 Cents grün 5,00. — .
Sonne im hochstehenden Viereck, Inschrift oben: „Peru“ , 

unten „Correos“ , Werthangabe an den .Seiten, Ziffer in 
den Ecken, f. Dr., w. P.

24. 1 Sol carminroth 10,00. —.

Chiffre-Taxe.
1874. Dampfschiff im lieg. Ovale, mit Lama im Schilde im Vier­

eck, Inschrift oben: „Peru Correos*“  (zweireihig), in der 
Mitte: „Deficit ó Franqueo“ , unten Werthziffer nebst 
zweimaliger Werthangabe. F. Dr., w. P.

22. 2 Centavos grün 0,50. — .
23. 5 Я ziegelroth 0,GO. — .
24. 10 » orange 1,00. — .
25. 20 Я blau 2,00. - .
2G. 50 я dunkelbraun 4,00. — .
27. 1 Sol grün

Couverte.
1875. Wappen in diversen Rahmen 

unten, f, Dr., gelbl. P.
28. 2 Centavos gtiin

Desgleichen, f. Dr., w . P.
29. 5 Centavos grün
30. 10 Я roth
31. 20 я violet
32. 50 n rosa

.Correos“  oben, Werthangabe 

0,50.

0,75. — .
1,25. — .
2,00. —.
5,50. — .

Philippinische Inseln.
Spanische BesitzunB1.

Marken.
1854. Kopt der Königin mit Krone uach rechts im Oval, Inschrift 

oben: „Corereos 1854 Y  1855“ , f. Dr., w. P.
1. 5 Cs. orangeroth --, --,
2. 10 Я  . carminroth --. --,
3. 10 Я ziegelroth —. —,
4. 10 rosa --. ---,

Desgleichen, Inschrift oben: „Franco“ und Werthangabe 
unten „Correos 1854 Y 1855“, f. Dr., \v. P.

5. 1 Rl. Fte. blau ■ 30,00. — .
6. 1 Rs. Fte. grün 30,00. — .

NE. Da von diesen Marken jede einzelne auf der Platte gra-
virt wurde, so sind dadurch die vielen Varietäten erklärlich. Der 
Werth 1 Real wird vereinzelt mit. „Corro“ und „Corros“ statt „Cor­
reos“ ausgegeben.
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1856. Desgleichen, Kopf der Königin im Kreise.
7. 5 Cs. orangeroth — . —,

1860. Kopf der Königin nach rechts mit Lorbeerkranz im Kreise,
oben: „Correos Interior“ , f. Dr., w. P.

8. 5 Cs. rotii 15,00. — .
9. 10 „ rosa ■ 4,00. —,

NB. Auch von Nr. 5— 7 giebt cs diverse Varietäten in der
Zeichnung.
1863. Aehnlich, Inschrift oben: „Correos Inferior“, f. Dr., w. P.

10. 5 Cs. ziegel roth - 2,50.
11. 10 „  carmin — .

1 2 . 1 Real violet 27,00.
14. 2 Reales blau 27,00.

Desgleichen, Inschrift oben: „Correos.“ (Lith.)
14. 1 Real plata f. gelbgrün 4,50.

NB. V on dieser Marke giebt es viel Nuancen und eine Varie­
tät ohne JPunkt hinter „Correos“ gelbgrün, ferner einzelne Exem­
plare mit Aufdruck in schwarz: „Habilitado por la nacione.“

1864. Kopf der Königin nach links im Oval, oben: „Correos“ ,
t.

15:
Dr., f. P. 

3V» Cent. Po. Fe schwarz auf gelb 0,75. - .
16. «V» „ 55 grün auf röthlich 1,00. 0,60.
17. 12 V» „ 1) 15 blau „  mattrosa • 1,50. 0,50.
18. 25 „ »5 n roth „  lilaroth 2,50. 1,50.

NB. Auch diese Marken existiren mit Aufdruck in schwarz: 
„Habilitado por la nacione.“
1871. Freiheitskopf im Oval, „Correos“  oben, Werthangabe unten,

f. Dr., w. P.
19. 5 Cs. <le eo blau
20. Ш „ 15 >5 grün
21. 20 „ >1 55 hellbraun
22. 40 „ »5 55 rosa

1,25. 0,75. 
1,50. 0,60.
2.00. 0,75.
3.00. 1,00.

1872. Kopf des Königs Amadeus I. naci) rechts im Viereck, In­
schrift oben. „Filipinas“ , f. Dr., w. P., gezähnt.

23. 12 Cs. de pes. rosa 1,25. — .
24. 16 „  „  „  blau 1,50. —.
25. 62 „  „  „  lila 1,75. 0,75.

1873. Desgleichen, f. Dr., rosa P., gezähnt. _
26. 1 Pes. 25 Cs. de peseta braun 3,50. 2,00.

1874/75. Sitzende Hispánia, gestützt auf ein Schild, „Filipinas Cor-
reos“ , Werthangabe unten, f. Dr., rv. P., gezähnt.

27. 12 Cs. de pes. lila —• 0,75.
28. 62 „  „  „  rosa - .  0,75.
29. 1 Peseta 25 Cs. braun — • —•

1875. Alphons XII. nach rechts im Oval , oben „Filipinas“ , unten 
Werthangabe, 1. Dr., w. P., gezähnt.

30. 25 Cs. de peso braun auf grün — • —•
9 *
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Polen.
Ehemaliges Königreich.

Marken.
I860. Wappen mit Mantel und Krone in rosa Oval, verzierter 

Rahmen auf rosagenetztem Grunde, Werthziffer in den 
vier Eeken, f, Dr., rv. P., gezähnt.

1. 10 Kopeken blau — . 0,75.

Couverte.
Wappen im Kreise, f. Dr., rv. P. W .: damenbrettartig carrirt. 

Der Couvertstempel befindet sich auf der Vorderseite 
links oben.

2. 10 Kopeken schwarz 4,00. — .

Desgleichen, für Warschau, der Couvertstempel oben. W .: 
wie oben.

3. 3 Kopeken b’au 1,50. —.

Desgleichen, ohne Wasserzeichen, Couvertstempel rechts oben.
4. 3 Kopeken blau — . — .

Desgleichen, ohne W., Couvertstempcl auf der Klappe.
5. 3 Kopeken blau — . — .
6. 10 „  schwarz — . — .

NB. Das anderwärts noch erwähnte Couvert 3 Vs Kopeken rotii 
ist nur ein Postcassenstcinpcl.

Portugal.
Königreich.

Marken.
1853. Königin Marie 11. nach links im Kreise, weiss en relief, ver­

schiedene Einfassung, f. Dr., w. P.
1. ö Reis braun — . 2,50.
2. 25 „  blau 1,00. 3,00.
3. 50 „  grün 2,50. 2,75.
4. 100 „  lila 3,00. 3,50.

1855—58. König Pedro V. mit glattem Kopfhaar nach rechts im 
Kreise, weiss en relief, f. Dr., w. P., verseli. Einfassung.

5. 5 Keïs braun
6. 25 „  blau
7. 50 „  grün
8. 100 „  lila

Desgleichen, mit gelocktem Kopfhaar.
9. 5 Re'fs braun

10. 25 „  blau
11. 25 „  rosa

1.25.
2.25.

2,50.
1,00.
1.25.

0,75.
0,50.
0,50.
0,50.

0,50.
0,75.
0,25



m
1862.

1866.

18G8-

1871.

1875.

1872.

Kopf König Louis I. nach links 
f. Dr., w. P., verseli. Einf.

im Oval, weiss en relief,

12. 5 Reis braun 0,40. 0,20.
13. 10 „ gelb 0,25. 0,25.
14. 25 „ rosa —, 0,25.
15. 50 „ grün 1,25. 0,50.
16. 100 „ lila 1,50. 0,50.

König Ludwig I. nach links im Oval, weiss en relief, Werth-
angabe oben und unten im 
Buchstaben: „C. W .“, f. Di*.,

Bande, unterm Kopfe die 
w. P.

17. 5 Reis schwarz 0,20.
18. 10 „ gelb -- . 0,25.
10. 20 „ olivenbraun -- . 0,25.
20. 25 „ rosa --. 0,25.
21. 50 „ griin --. 0,50.
22. 80 „ orangeroth 0,50.
23. 100 „ lila --. 0,50.
24. 120 „

0. Dieselben,

blau

gezähnt.

--• 0,60.

25. 5 Reis schwarz 0,25. 0,20.
26. 10 „ gelb — . 0,25.
27. 20 „ olivenbraun —. 0,25.
28. 25 „ rosa — , 0,20.
29. 50 „ grün —. ■1,00
30. 80 „ orangeroth 0,40
31. 100 „ lila — . 0,40-
32. 120 „ blau —. 0,25-
33. 240 „ violet 3,00. 1,25.

König Ludwig I. nach links in ovalem D oppelraten , wciss 
en relief, Werthangabe oben und unten im Halbkreis, 
ohne Buchstaben unterm Kopfe, f. Dr., w, P. .

34. 5 Reis schwarz 0,15. 0,10.
35. 10 i t gelb 0,25. 0,10.
36. 20 11 olivenbraun 0,35. 0,15.
37. 25 11 rosa 0,45. 0,20.
38. 50 11 grün 0,75. 0,40.
39. 80 11 orangeroth 1,00. 0.45.
40. 100 11 lila 1,25. 0,40
4L 120 11 blau 1,50. 0,40
42. 240 11 violet 3,00. 0,75

Desgleichen, gez.
43. 15 Reis braun 0,30. 0,15.

Portugiesisch Indien.
Drosse Werthziffer İm Oval, Inschr. oben: „Servico Postal- , 

unten „India Port“ , f. Dr., w. P., durchstochen, schlecht 
ausgeführt.
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1. 10 Reis schwarz 0,50. 0,35.
2. 20 > J ziegclroth 0,65. 0,45.
3. 40 ) ) blau 1,25. 0,75.
4. 100 1) griin 2,50, - .
5. 200 l í gell) 3,50. — .
6. 300 y i violet — . — .
7. 600 )» violet
8. 900 violet — .  — .
Diese Ausgabe hat im Oval 44 verticale Linien ,  es existirt

eine zweite, die deren nur 32 hat. Bekannt sind davon Nr. 2, 3, 4 u. 5.
1874. Typus der Emission 1872, f. Dr., bläu 1. P. W.: Original

Turkey Mill. Kent, den Kaum mehrerer Marken einnehmend. 
9. 10 Reis schwarz 0,50. — .

Desgleichen, ohne Wasserzeichen.
10. 20 Reïs roth 0,05. —.

1875. Desgleichen, f. Dr., w. P., dtirchst.
11. 15 Reis rosa 0,55. — .

Preussen.
К emigrateli.

Marken.
Mit Ausnahme der Marken 3— 5 siimmtlich f. Dr, w. P.

1850, 1. Mai. Kopf König Friedrich Wilhelms IV. mit quadratirtem
Grunde. W.: Lorbeerkranz. F. Dr., w. P.

1. 4 Pfennige grün 0,30. 0,20
2. 6 „  orange 0,30. 0,20.

1850, 11. Nov. Desgleichen, sehw, Dr., f. P.
3. 1 Silbergrosehen rosa 1,00. 0,10.
4. 2 „  blau 1,00. 0,15.
5. 3 „  schwefelgelb 1,00. 0,10.
6. 3 ,, orangegelb 0,10.

NB. 1. Als verdruckt sei Nr. 5 in Maii statt in braun erwähnt. 
NB. 2. Von dieser Emission veranstaltete man 1804 einen Neu­

druck ohne Wasserzeichen.
NB. 3. Von dieser Emission sah Verfasser dieses eine ent­

w erte te  mid mit Wasserzeichen versehene noch nirgend erwähnte 
4 Sgr. Marke braun.
1857, 1. Jau. Desgleichen, auf glattem Grunde, ohne W.

7. 1 Silbergroschen rosa 1,00. 0,25.
8. 2 „ blau 1,50. 0,25.
9. 3 „ gelb 1,50. 0,20.
9a. & 1» . orange. 0,20.

1858. Desgleichen, auf quarti:. Grunde, ohne Wasserzeichen.
10, 4 Pfennige hellgrün 0,75. 0,15.
H . 0 „  urangeroth 1,00. 0,15.
12. 1 .Silbergroschen rosa 1,00. 0,10.
13. 2 „  blau 1,00. 0,10.
14. 3 gelb 1,00. 0,10.

NB. Diese Emissionen esisti reu auch mit einem netzartigen
schwarzen Ueberdruek.



1861. 1. Oct. Preusa. Adler weiss en relief; in achteckigem Rahmen 
durchstochen.

15. 4 Pfennige grün 0,10. —.
16. 6 „ orangeroth 0,10. —.

Desgleichen, in ovalem Rahmen.
17. 1 Silbergroschen rosa 0,10. 0,05.
18. 2 „ blau 0,15. 0,05.
19. 3 „ hellbraun 0,15. 0,05.

NB. Seltene Varietät: 2 Silbergroschen braun; entstand da­
durch, dass man einige Tafeln, statt in Blau, in Farbe der 3 Gr. 
druckte. Diese Varietät lag mir officiell entwerthet vor.
1865. 1. April. Desgleichen, wie Marke Nr. 15.

20. 3 Pfennige lila 0,10. —.
1866. Grosse Werthziffer, f. Dr. auf durchscheinendem P., durch­

stochen.
21. 10 Silbergroschen rosa —. 0,50.
22. 30 „ grau — . 0,75.

Couverte.
1851. 15. Sept. Kopf König Friedrich Wilhelm IV,, weiss, en relief, 

durch den Stempel schräg zwei Seidenfaden. (Kleines 
und grosses Format.)

23. 1 Silbergroschen rosa — . 1,00.
24. 2 „ blau - .  1,00.
25. 3 „ gelb - .  1,00.
26. 3 „ orange

Desgleichen, in achteckigem Rahmen.
27. 4 Silbergroschen braun
28. 5 „ lila
29. 6 „ grün
30. 7 „ roth

N B . Die Couverte Nr. 27 — 30 wurden 1864 neu gedruckt,
Nr. 2.3 — 30 aber ohne Seidenfaden. Auf den Couverten Nr. 23— 26 
sind die Seidenfaden oft in weiteren Entfernungen anzutreffen.

Nr. 27—30 in Neudruck (ohne Seidenfaden) für M. 8,00.
1857. Desgleichen, ohne Seidenfäden, grauschw. Ueberdruck links.

31. 1 Silbergroschen rosa 1,00. 0,25.
32. 2 „  blau 1,25. 0,25.
33. 3 „  gelb 1,25. 0,25.
34. 4 „ braun (achteck. R.) — . —.

NB. Nr. 31—33 eoursirten in zwei Formaten und mit vier di­
versen Klappenstempcln.
1861. 1. Oct. Adler, Typus der Marke Nr. 16, grauschwarzer Uebev- 
druck rechts. (Zwei Format,grossen.)

35. 1 Silbergroschen rosa 0,50. —.
36. 2 „  blau 0,60. —.
37. 3 ., hellbraun 0,75. —.

1863. April. Desgleichen, Ueberdr, quer durch die Marke. (2 Form.-Gr.)
38. 1 Silbergrosehen rosa 0,50. 0,15.
39. 2 ,; blau 0,60. 0,15.
40. 3 „  hellbraun 0,75. 0,15.
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NB. Moens führt diese Marken auch als besondere Emission 
f a r b l o s  r e l i e f  geprägt auf; sie verdanken jedoch nur einem Ver­
sehen der Druckerei ihr Dasein.
18(57. Juli. Desgleichen, Typus der Marke Nr. 20.

4t. 3 Pfennige lila 0,60. —.
42. 6 „  orange 1,50. — .

NB, Sämratliche Adleremissionen existiren auf weissein und
ganz wenig bläulichem Papiere.

Privat-Couvert der Victoria-Invaliden-Stiftung.
Adler, Typus der Marke Nr. 14, Inschrift links unten: „A n ­

gelegenheiten der Victoria-Invaliden-Stiftung“  in schwarz.
43, 4 Pfennige grün — , —.

NB. In diversen Formaten.

Für d ie  C o r r e s p o n d e n t  K ö n i g  W i l h e l m  IV .
1850. Typendrnck in roth und schwarz, auf w. P., Inschrift fran­

zösisch: „Enveloppe de la Poste. Recommandée au Bu­
reau de Poste . . . Très pressée etc., darunter diverse 
Bemerkungen.

44 ................roth und schwarz — . —

F ü r  d ie  C o r r e s p o n d  enz  K ö n i g  W i l h e l m  I.
I860. Desgleichen, Inschrift deutsch wie auf dem Couverte Nr. 52 

vom deutschen Reiche.
45 ................roth und schwarz — . —.

Marken.
Interimistisch für das frühere Tlmrn und Taxis’schc Postgebiet. 

1866. Adler, Werth in Ziffern links und rechts, durchstochen.
46. 1 Kreuzer grün 0,15. 0,15.
47. 2 „  orange 0,15. 0,15.
48. 3 „  rosa 0,15. 0,15.
49. 6 „  blau 0,15. 0,15.
50. 9 „  hellbraun 0,15. 0,15.

Couverte.
Typus der Marken, Ueberdruek quer durch die Marken
51. 1 Kreuzer grün 0,25. --,
52. 2 „  orange 0,40. --.
53. 3 „  rosa 0,55. --.
54. 6 „  blau 0,70. --.
55. 9 ,, hillbraun 0,85.

Postschein-Stempel.
1840/48. Adler, darunter Posthorn im Oval, oben im Halbkreis 

Werthangabe, f. Dr., grauw. Г., Oval.
56. 1 Silbergroseben schwarz — . —.
57. 2 „ ziegelroth — . —.



186(?),

1861.

1862.

1861.

1866.

1866.

3867.

1850.

1868-

Adler mit Posthorn im Oval, f. Dr., gelb. P ., ohne Werth­
angabe.

58................zicgelroth — . —.

Postanweisungen.

Ohne Marke, Typendruek, schw. Dr., w. Carton-Papier.
59. . . . . .  schwarz 0,25. —.

Queensland.
B r i t i s c h e  B e s i t z u n g .

Karken.
Kopf der Königin im ovalen Kähmen, Name obeu und 

Werthangabe unten, f. Dr., w. P. W. ; grosser Stern.
1. One Penny dunkelrosa — . — .
2. Two Pence blau — . — .
3. Three „  braun __, __,
4. Six „ grün --. --.
5. One Shilling dunkelviolet --. --.

Desgleichen gez. W .: wie Em. 1861.
6. One Penny dunkelrosa — . 1,00.
7. (6 Pence) Registered bräunlichgelb, achteckige Ein-

fassung 2,75. 2,00.
Desgleichen, gezähnt, ohne W.

8. One Penny rothorange 0,15.
9. Two Pence blau 0,75. 0,15.

10. Three „  braun 1,00. 0,30.
11. Four „  tila 1,00, 0,30.
12, Six „  hellgrün
13. One Shilling grauviolet

2,00. 0,25.
0,60.

14. Pive Shillingé rosa —. — .
Desgleichen, gez. W ,: Stem.
15, One Penny orange 0,50. — .
16. Two Pence blan — . 0,40.
17. Three Pence braun — .
18. Six Pence grün 1,75. 0,75.
19. 1 Shilling violet

Desgleichen, gez. W .: QEENSI.AND — POSTAGE — 
STAMPS — den Haum vieler Marken einnehmend.

20. One Penny orange
21. Two Pence blau 0,7,5. 0,20.

Typus der Marke Nr. 7, f. Dr., w. P.
22. (G Pence) Registered orangegeth

2. Desgleichen, gez. W .: Sternartige Rosette und QEENS­
I.AND, den Raum vieler Marken einnehmend.

23. One Penny orange — . —.
24. Two Pence blau 0,50. 0,20.
25. Three Pence brann —. 0,50.
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1869. Desgleichen, gez. W .: Krone u. Q.
26. One Penny orangeroth 0,25. 0,15.
27. Two Pence blau 0,50. 0,20.
28. Six „  grim — . 0,50.
29. One Shilling braunviolet — . 0,30.

1873/74. Desgleichen, gez. W .: rosettenartiger Stern und QF.ENS- 
LAND.

30. Six (6) Pence gelbgriin —. 0,50.
31. One CU Shilling violet — . 0,50.

1875. Desgleichen, gez. W. Krone u. Q.
32. Four (4) Pence hellgelb — . 0,40.

Réunion.
Insel. Französische Besitzung.

Harken.
1851. Rosette im Viereck, Bordeneinfassung, Inschr. oben: „Ile de 

la Réunion“, unten: „Tirabre-Poste“ und Werthangabe, 
schw, Dr., blüul. P.

1. 15 c (centimes) schwarz — —.

Netzartig verschlungenes Viereck, Inschr. wie oben, f. Dr., 
bläul. P.

2. 30 C. (Centimes) schwarz — . —.
NB. Diese viel verdächtigten Marken haben nach officiellen 

Berichten (siehe St. Coll M. 1873. S. 90) und Decret vom 10. Dec. 
1851 vom 1. Januar 1852 bis 1. Januar 1860 ooursirt, ihre Existenz 
ist somit erwiesen. Dr. Gray sagt nicht mit Unrecht: „eine ächt e  
Reunion ist ein unerreichbares Ideal.“

Romagna.
F.hemal. päpstliche Provinz.

Prov i so r i sche  Regierung.  

Marken.
1859. W ertangabe gross im Viereck, schw. Dr., f. P.

1. 7* Baj. hellgelb 0,35. 0,50.
2 . 1 »1 grau 0,35. — .
3. 2 lí braungelb 0,35. 0,65.
4 . 3 » dunkelgrün 0,35. — ,
5. 4 » rothbraun 0,35. 0,60.
6. 5 >) violet 0,10. — .
i. 6 Г) grün 0,40. — .

к. 8 l ì rosa 0,40. — .
9. 20 V hellblau 0,50. —.



NB. Sowohl die Marken der provisorischen Regierung von 
Modena, Parma, Sicilicu (Neapel) und Romagna als auch die oťfic. 
Marken von Sicilien wurden zum Abgeben an Sammler neuge- 
druekt.

Rumänien.
Türkischer Vasallenstaat.

Marken.
M o l d a u .

1858. Wappen. Ochsenkopf u. Stern, darunter Posthorn, in diesen 
Werthangabc, f. Dr., f. P., runder Handstempel.

1. 27 (Para) schwarz auf rosa — . — •
2. 54 ( „  )  grün auf hellgrün —. — .
3. 81 ( „  ) blau auf hellblau •—. — .
4. 108 (  „  ) blau auf blassrosa —. — .

Desgleichen, Inschrift „Porto Scrisorci“ , f. Dr., w. P., abge­
rundete Ecken.

5. 40 ПАР blau — . 0,45.
ß. 80 „  ziegclroth —. 0,50.

NB. Nr. 1 -  6 existiren in den verschiedensten, sehr oft ab­
weichenden Typen. Nr. 1, erst seit drei Jahren bekannt, wird viel 
gefälscht. Dresden, Florenz etc.

7. 5 ПАР. schwarz 0,60. —.

M oldau-W allachei.

1862. Adler und Ochsenkopf, darunter Posthorn und Werthangabe 
unten und oben, f. Dr., w. P. Handstempel, viereckig 
mit abgerundeten Ecken.

8. 3 Par gelb 1,25. —,
0. 6 „ roth 1,50. —.

10. 30 „  hellblau 
Desgleichen.

2,00. 0,30.

11. 3 l ’ar orange -- -. —.
12, 3 ,, carmin --. —.
13. 30 „  dunkelblau

Fürst Cousa nach rechts im Oval, Werthang, oben, Franco
unten, f. Dr-, w. P.

14. Doua (4) Parale gelb 0,45.
15. Dona (2) „  orange
16. Cinci (5) „  blau

0,30.
0,30. _

17. Doue Deci (20) Parale roth 0,50. 0,25.
1866. Kopf Carls I. nach links im Kreis, Inschrift oben: „Posta 

Romana“, Werthangabc untep, Werthzilfer in den Ecken, 
scltw. Dr., f. 1’ , schwaches Papier.

18. Doue (2) Parale hellgelb
10. Cinci (5) Parale blau 
20. Doue Deci (20) Parale rosa

0,20. - .  
0,20. — .
0,50. 0,25.
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1867. Desgl,, starkes f. P.
21. Doue (2) Parale gelb 0,20. — .
22. Cinci (5) Parale dunkelblau 0,20. — .
23. Doue Deei (20) Parale dunkelrosa — . 0,50.

1808. Desgleichen, f. Dr., w. P.
24. 2 Bani gelb — . 0,15.
25. 4 „  blau — . 0,20.
26. 18 „ rosa — . 0,20.

1808. Carl I. nach links im Oval, Werthziffer in Buchstaben oben, 
Werthangabe unten, Inschrift links „Posta“ , rechts „Ko­
mana“, f. Dr., w .  P.

1869/70

1871.

1872.

1872.

in
NB.

rotii.

27. Cinci 5 Bani orangegelb 0,20. 0,15.
28. Dece 10 Bani blau 0,15.
29. Cineis predrece 15 Bani carmin 0,30. 0,15.
30. Doucđeci st cinci 25 Bani gelb, Kopf

blau 0,75. 0,20.
31. Cincideci 50 Bani blau, Kopf blau 1,25. 0,40.

1. Typus der Era. 1868, f. Dr., w. P.
32. 2 Bani orange — . 0,20.
33. 4 Bani dunkelblau - .  0,20.
34. 10 Bani ziegeirotb —. 0,20.
35. 3 Bani lila — • 0,20.

Typus der Emission 1869, Carl I. mit Vollbart,, f. D r., w.
Papier.

36. Cinci (5) Bani carmin —, — .
37. Cinci (5) Bani zinnober — . —.
38. Cinci 5 Bani roth 0,25. 0,20.
39. Dece 10 Bani gelb — . 0,20.
40. Doucđeci si cinci 25 Bani braun — . 0,20.

Desgleichen.
41. Dece 10 Bam blau 0,35. 0,20.
42. Cineis predece 10 Bani roth — . — .
43. Cinci «leci 50 hellblau, Kopt roth

Desgleichen, gezähnt.
44. Cinci 5 Bani roth 0,20. 0,15.
45. Dece 10 Bani blau 0,25. 0,15.
46. Cineis predece 15 Bani roth — . — .
47. Doueđeci si cinci 25 Bani braun 0,60. 0,15.

Kopf Carls I. n. 1. im Kreis, Name oben, Werthang, unten,
f. Dr., leiehtgefärbtes P., gez.

48. 1 Va B. olivengriin 0,10. 0,05.
49. 3 В. hellgrün 0,10. 0,05.
50. 5 „  braungelb 0,10. 0,05.
51. 10 „  blau 0,15. 0,10.
52. 15 ,, roti)braun 0,25. 0,10.
53. 25 „  goldgelb 0,50. 0,15.
54. 50 „  carmin 0,75. 0,20.

Treichel sah die 25 B. dieser Emission statt in goldgelb
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Zeitungsbänder,
1870. Kopf Carls I., nach links ira Kreis, mit Vollbart, in rundem

Rahmen mit Inschrift links; „Posta“ , rechte: „Romana“, 
Werthangabe oben, „Dinre Periodice“ unten, f. Dr., farb. 
Papier.

55. 1 Vá Bani schwarz anf grün 0,20. —.
1871. Desgleichen,

5G. 1 Va Bani blau auf gelb 0,15. — .

Correspondenzkartea.
1873. Wertbziffcr im Oval, Name oben, Werthangabe unten, f. Dr., 

\v. Carton-Papier, achteckig, Landeswappen daneben, 
Aufschrift: „Carta de Posta“ , darunter viele Bemerk­
ungen.

57. Cinci 5 Bani blau 2,50. —.
Mit bezahlter Rückantwort,

58. Cinci -J- Cinci Bani blau 4,00. —.
Desgleichen, f. Dr. auf hellbraunem Carton-Papier, Landes­

wappen kleiner.
59. Cinei 5 Bani blau 0,35. —.

Mit bezahlter Rückantwort.
60. Cinci 5 -f- Cinci 5 Bani blau 0,ß0 —.

Desgleichen, f. Dr. auf gelbem Cat ton-Papier, Landeswappen
wie Nr. 57.

61. Cinci 5 Bani blau 0,15. — .
Mit bezahlter Rückantwort.
62. Cinci 5 +  Cinco 5 blau 0,25. —.

1875. Aufschrift nur: „Carta de Posta“ , oline weitere Notizen, 
f. Dr., gelb!. Carton.

63. 5 Bani blau 0,15. — .
Mit bezahlter Rückantwort.
64. 5 5 Bani blau 0,25. —■*

Russland.
K a i s e r t h u m .

Marken.
1857. Wappen weise en relief, in farbigem Oval, uinhäagt mit 

Mantel und Krone, Wcrthangabe in den vier Ecken,
f. D r„ w. P.

1. 10 Kopeken braun (Oval blau) —. 2,50.
1858. Desgleichen, gezähnt.

2. 10 Kopeken braun (Oval blau) 0,65. 0,05.
3. 20 „  blau ( „  orange) 0,95. 0,15.
4. 30 „ rosa ( „  grün) 1,35. 0,20.

NB. Im Jahre 1866 erschien ein Neudruck in Wasserfarben und 
lebhafterer Farbengebung und Wellenlinien als Wasserzeichen. Nr. 2 
umi 3 werden auch ungezähnt angetroffen, da sie infolge Defects
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der Zähnungsmaschine kurze Zeit so verausgabt werden mussten 
Diese Emission existirt in kleiner (127г] und grosser Zähnung (15'. 
1803. Wappen im viereckig blau genetzten Schild, im Kreise und 

achteckiger Einfassung, f. Dr., w. P., gezähnt.
5. 5 Kopeken schwarz 0,75. — .

NB. Für St. Petersburger Stadtpostbriefe.
18G4. April. Wappen im Oval mit Krone, Werthziffer in den vier 

Ecken, mit schwarzer Einfassung, f. Dr., w. P., gezähnt. 
W.: Wellenlinien. •

6. 1 Kopek gelb 0,10. 0,05.
7. 3 Kopeken grün 0,20. 0,05.
8. 5 „  lila 0,30. 0,05.

NB. Nr. 6 coursirte 1874 kurze Zeit ungezähnt.
1870. Desgleichen, Unterdrück der 5Kop.-Marke (V ), f. Dr., w. P., 

gezähnt.
0. 3 Kopeken griin — . 0,40.

1875. 1. Juli. Typus der Emission 1864, f. Dr., w. P., gezähnt.
10. 2 Kopeken schwarz und roth 0,15. 0,05.

Typus der Emission 1858, f. Dr., w. P . , gezähnt. Werth-
zitfer V II I  unterm Kronenmantel.

11. 8 Kopeken grau, Oval rosa 0,45. 0,10.

Couverte.
1845. Wappen, f. en relief, im Kreis, f. P., w. P., rund. Die Cou­

vertstempel in der rechten Ecke auf der Vorderseite.
12. 5+1 Kopeken mattblau 1,75. —.

NB. F iir St. Petersburg 1 Kopek für das Couvert. Dieses
Couvert existirt auch in Visitenkartengrösse. ,
1848. Wappen weiss en relief im Kreis, f. Dr., graues P. W .: 

grosser Adler im Carré. Der Couvertstempel befindet 
sich auf der Klappe der Rückseite.

13. 10+1 Kopeken grausehwarz — . —.
14. 20+1 „ blau — . - .
15. 30+1 „  roth — . —.

NB. Couvert 13 existirt mit verkehrt aufgedrucktem Couvert-
stempcl, Nr. 20 mit verkehrtem Wasserzeichen,
1864. Typus îles Couvertes Nr. 10, .Stempel in der rechten Ecke.

16. 5+1 Kopeken dunkelblau 1,50. — .
18G6. Typus der Couverte Nr. .11— 13, lebhaftere Farbengebung.

W .: grosser Adler in liegendem Ovale. Der Couvert­
stempel auf der Klappe der Rückseite.

17. 10+1 Kopek schwarz 1,25. — .
18. 204-1 ,, dunkelblau 2,00. — .
19. 30+1 „  rosa 2,75. — .

1868. Wappen weiss en relief im Oval, WertlizitTer im Oval unten,
Stempel links oben, f. Dr., w. P.

20. 10 Kopeken braun 1 25. — .
21. 20 „ blau 2,00. — .
22. 30 „ rosa 2,50. — •
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1869. Desgleichen, Stempel rechts. 
23. 10 Kopeken braun 0,75.

1,10,24. 20 „ blau -- .
25. 30 „ rosa 1,60. --.

1869. Wappen im Kreis, Werthangabe unten, f. Dr., w. P., rund.
26. 5 Kopeken braun roth 1,00. — .

1870. Desgleichen, Werthangabe oben, Stempel r. 
27. 5 Kopeken lilaroth 0,75.

1875. Typus, ähnlich den Couverten 1869,
28. 5*Kopeken grauviolet (Stempel redits) 0,65.
29. 8 „ grau „  „ 0,70.

Desgleichen, Umschrift grösser, f. Dr., w. P. 
30. 10 Kopeken braun 0,75.

Desgleichen, Stempel von Nr. 27, l i nks  oben. 
31. 5 Kopeken lilaroth 0,65. ___e

Correspondenzkarte.

1872. Ohne Maikén, Wappen oben in der Mitte, rusa. Inschriften 
etc., acini , auf grauem Carton-Papier.

32................schwarz 0,25. —.
NB. Von dieser Karte giebt es 2 Typen, mit kleiner und 

grosser Ueberechrift.
1872. Wappen im Oval, f. Carton-Papier, Bemerkungen auf der 

llückseite.
33. 3 Kopeken braun 0,25. — .
34. 5 „ grün 0,45. — ,

1875. Desgleichen, f. Dr., w, P.
35. 4 Kopeken grün 0,35. —.

Russische Levantepost.
4804. Wappen, darunter zwei Posthörner im Kreis, f. Dr., w. P. 

Grosses Format.
3G. 0 Kopeken blau 2,00. —.

1806, Dampfschiff in verzierter Einfassung, Schiff, Adler und In­
schrift, weiss auf f. Grunde, f. Dr., w. P.

37. (10 para) braun und blau —. —.
38. (2 Piaster) Wau und roth —. —.

Desgleichen. Dampfschiff etc., farbig, f. Dr., w. P., genetzter
U ntergrund.

39. (10 Para) roth (blau genetzt) 0,50. —.
40. (10 „  } „  (Schiff aut glattem Grund) 0,85. — .
41. (2 Piaster) blau (roth genetzt) 2,25. — .

1868. Werthziffer im Oval, f. Dr., w. P., gezähnt. W.: Wellen­
linien.

42. 1 (Kopeken) braun 0,15.
43. 3 „  grün 0,25. 0,15.
44. 5 „  blau 0,40. 0,25.
45. 10 „  rothbraun und grün 0,75. 0,35.
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Sachsen.
Königreich.

Starken.
1850, 1. Juli. Werthziffoi im Quadrat, f. Dr., w. P.

1. 3 Pfennige roth
1851, 1. August. Kopf des Königs Friedrich August

Ovale, scbw. Dr., f. P.
2. Va Neugroschen grau
3. 1 „  rosa

’ 4. 2  „  grünblau
5. 2 „  dunkelblau

. C. 3 ,. gelb
1854. Wappen im Oval, f. Dr. w. P.

7. 3 Pfennige grün

— . 3,50.
II. im sehw.

0,40. 0,15. 
0,50. 0,10. 
1,00. 0,20. 
6,00. 0,25. 
1,50. 0,25.

0,40. 0,15.
1855, Juni. Kopf des Königs Johann nach links im Oval, sehw. 

Dr., f. P.
8. Va Neugroschen grau 0,20. 0,10.
9. 1 „  rosa 0,50. 0,05.

10. 2 „  blau 0,85. 0,10.
11. 3 „  gelb 1,25. 0,05.

NB, Nr. 8 in diversen Nuancen vom hellsten weissgrün bis
blaugrau, ebenso die übrigen.

1856, April. Desgleichen, f. Dr., w. P.
12. 5 Neugroschen ziegelroth 1,60. 0,35.
13. 10 „  hellblau 2,00. 1,00.

1863, 1. Juli. Wappen im Oval, mit Eck Verzierungen, weiss en 
relief, gez.

14. 3 Pfennige grün 0,10. — .
15. 5 Pfennige orange 0,05. —. '

NB. Beide in vielen Nuancen, die 5 Pf. bis zu hellbraun.
Desgleichen, Wappen im Oval.
16. 1 Neugroschen rosa 0,05.
17. 2 „  blau 0,05. —.
18. 3 „  hellbraun 0,05. — .
19. 5 „  violet 0,15. - .
20. 5 „  grau 0,15. — .

Couverte.

1859, 1. Juli. König Johann 
grün, links.

Neugroschen

im Oval, weiss en relief, Ueberdrııck

21.
22.
23.
24.
25.

1
2
3
5

10
1862. Desgleichen,

rosa
dunkelblau 

»  gelb
„  violet
»  grim

Ueberdruck rechts.

1,20.
0,80.
0,95.
0,75.
9,00.

0,40.
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Ш З , 1.

1865, 1.

26. 1 Neugroscheti rosa 1,75. --,
27. 2 „  hellblau 0,85. _  „
28. 3 „  gelb 2,00. --.
29. 5 „  hellviolet — . --.
Juli. Wappen im Oval, weiss en relief.
30. 1 Neugroschen rosa 0,25.
31. 2 „  blau 0,35. --.
32. 3 „  braun 0,45. --.
33. 5 „  lila 1,00.
Juli. Wappen im Oval, Kálimén achteckig, weiss en relief.
34. V» Neugroschen orange 0,20.

Postanweisungs-Couverte.
1865. Ohne Marke, Wappen und Vignette, Inschrift: „K g l. Sachs. 

Pustbezirk“ , schw. Dr., t. P.
35. ( ’Л Droschen) griin (1. Mai, 2 Typen) —. — .
36. (Für portofreie Sendungen.) (leib. ij. Oct.) 0,40. — .

Feldpost-Couvert.
1866. Wappen mit Inschrift, schw. Dr., f. P.

37................griin — . — .
NB. Die Turn- und Sängerfestconvurts von Leipzig 1863 und 

Dresden sind einfache Couverte mit Schwarzstempel; eistere vier­
eckig „Turntest Leipzig“ , letztere liegend Oval „Sängerfestplatz“ , 
darunter Posthorn.

38. Turnfestcouvert —.
39. Sängerfestcouvert — . — .

San Salvador.
Republik.

M a r k e n .
1867. Feuerspeiender Berg, darüber 11 Sterne, Inschrift oben: 

„Correos del“ unten Name, färb. Di-,, gezähnt. Liegendes 
Viereck.

1. Medio (V i) Real blau 1,25. 1,00,
2. Un (1) Real rotii 1,50. 0,75.
3. Dos (2) Reales grün 2,00. 0,85.
4. Cuatru (4) Reales braun 4,00. 1,50,
5. Cuatro (4 ) Reales dankelbrami 4,00. —.

1874. Dieselben Marken mit Aufdr. eines kleinen runden Stempels 
in schwarz, Wappen zwischen Zweigen, Umschrift oben
„Contra Sello“ , unten 1874.

6. Medio Real blau 1,50. 1,25-
7. Un Real rotii 2,00. i,oo-
8. Dos Reales griin 2,50. 1,00
9. Cuatro Reales braun 4,50. 1,75;

10



Sandwich-Inseln.
Königreich. .

Harken.
1852. Brustbild des Königs Kamehamea III. in Uniform, Inschrift:

.Honolulu Postage. Hawaiian Is“ , Werthangabe unten, f. 
Druck.

1. Five (5) Cents blau auf weiss — . — .
2. Five (51 Cente blau auf bläulich 1,50. — .

1853. Aehnlich, Inschr.: .Hawaiian 5 Cents, United Staates 8 Cents“ ,
f. Dr., w. P.

3. 13 Cents roth 4,50. — .
1859. Grosse Werthziffer im Viereck, oben: .Inter Island“, links:

.Hawaiian Postage“ , rechts: .Uku Leta“ , Werthangabe 
unten, f. Dr.

4. 2 Cents schwarz auf weiss — .
5. 1 Cent blau auf bläul. — — .
6. 2 Cents sehwarz auf bläul, — , — .

1862/63. Brustbild des Königs Kamehamea IV., oben: .Uku Leta“ ,
Wertbang, unten, t. Dr., w. P.

7. Elua Keneta (2 Cents) hellroth 1,50. — .
8. „ „  „  „  roth 1,50. — .

1863. Typus der Era. 1859, f. Dr., bläul. P.
9. 1 Cent schwarz — . — .

JO. 2 Cents blassblau — . — .
11. 2 Cents dunkelblau — . — .

Desgleichen, f. Dr., w. P , vergé.
12. 1 Cent schwarz, stark. P. —. — .
13. 2 Cents schwarz — . — .

NB. Nr. 9 wurde quer zerschnitten kurze Zeit als ' h  Cent zu
Kreuzbändern benutzt.
1865. Desgleichen, Inschrift oben: „Uku Leta“ , rechts und links: 

„Hawaiian Postage“ , f. Dr., bläul. P.
14. 1 Cent blau —. — .
15. 2 Cents bläulich — . —.

Desgleichen, oben: „U kuLeta“, links: „Inter Island“ , rechts
„Hawaiian Poetagc“, f. Dr., w. P.

16. 5 Cents blau —. — .
. 17. 13 Cents blau —. — .

1868. Desgleichen, In-schrift links: „Inter Island“ , f. D r, bläul. 
Papier.

18. 5 Cents blau — . — .
1864—71. Diverse Portraits im Oval, f. Dr., w. P,, gez.

19. Elua Keneta (2 Cents) roth 1864. Kame­
hamea IV. 0,40. 0,30.

20. Elima Keneta (5 C.) blau 1866, Kame­
hamea V, 1,00. 0,50.

21. Eono Keneta (6 Cents) grim 1866, Kame­
hamea V. 1,00. 0,50.
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22. 18 Keneta roth. M. Kekuanaoa 1870 2,00. 1,00.
23. Akalii (1) Ken ta violet. Prinzessin Ka-

niamalti 1871 0,20. — .
NB. Von den Marken 1862/63 wurde I860 ein Neudruck ver­

anstaltet, der mit dem schwarzen Aufdrucke: „Cancelled“ ( - -  ent- 
werthct) versehen ist. Nr. 1 und 3 giebt es auch mit Aufdruck: 
„Specimen“  iu schwarz u. Nr. 17 in roth.
1875. Diverse Portraits im Oval, Inschrift oben „H . J. Postage“ , , 

unten Werthangabe Keneta, Ziffern in den vier Ecken, 
f. Dr., w. P,, sauberer Stahlstich, gez.

24. Elua Keneta braun (König Kalakano in
Civil) 0,40. 0,30.

25. 12 Keneta schwarz (Prinz Leluhoku in
Uniform.) 1,50. 0,75.

Sarawak.
1869.

3871.

1874.

1851.

1852.

1855.

Portrait des James Brooke nach rechts im Oval, Name oben, 
Werthangahe unten, f. Dr., f. P. gez.

1. 3 Cents braun auf gelb 1,00. —.
2. 3 Cents dunkelbraun auf gelb 1,00. —.

Portrait von Charles Brooke im Kreise, Name oben, Werth­
angabe unten, f. Dr., f. P. gez.

3. 3 Cents braun auf gelb 0,75. —.
4. 3 Cents braun auf orange (1874) 0,75. — .

Desgleichen, f. D r, f. P. gez.
5. 2 Cents violet auf lila 0,50. -
6. 4 11 braun auf gelb 0,75.
7. 6 îl griin auf grün 1,00.
8. 8 }| blau auf blau 1,25. -
9. 12 n roth auf rosa l,7n. —

Sardinien.
Kheinatigce Königreich.

Harken.
König Victor Emanuel II. im Oval nach rechts, f. Dr., w 

Papier.
1. 5 C. schwarz
2. 20 C. blau
3. 40 C. rosa

Victor Emanuel II, im Oval, und Inschrift en relief, 
Papier.

4. 5 C. griin
5. 20 C. blau
6. 40 C. rosa 

Desgleichen, Kopf
w. P.

weiss eu relief in weissein

3.00.
3.00.
8.00.

4.50.
3.50.
2,2d,

Oval,

2,00.
1,0t).
4.00. 

auf f.

3.00. 
0,85.
2.00.

'. Dr..

10*
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КБ
1856.

7. 5 С. hellgrün 6,00. 3,50.
8. 20 С. hellblau 2,00. 0,85.
9. 40 С. гова 2,00. 2,00.
Diese Emission existi rt auch in dunklen Farben.

Desgleichen, Kopf weiss en relief, f. Dr., w. P.
10. 5 C. ^Centesimi) grün 0,10. 0,10.
11. 10 C. n hellbraun 0,10. 0,10.
12. 20 C. 71 blau 0,10. 0,10.
13. 40 C. J í roth 0,10. 0,10.
14. 80 C. J J goldgelb 0,15. — .
15. 3 Lire bronce 0,35. — .

Couverte.

1818, 7. Nov. Courier auf einem Posthorn blasend zu Pferde, in 
div. Rahmen, Werthangabe unten am Rande, f. Dr., w. 
P. W. : Adler, auf seiner Brust das savoyische Wappen 
in rundem Rahmen, Inschrift zu beiden Seiten : „Direzione 
generale delle regie Poste“ , und innerhalb der den Cou­
vertbogen einnehmenden griechischen Kante: oben „Cor­
rispondenza autorizzata“ , rechts „in corso“ , unten „par­
ticulare pedoni“ und links „et altra oecassione“ ,

IG. 15 C, blau, rund —. — .
Desgleichen, W .: Sardin. Wappen mit 2 Löwen als Schild­

halter.
17. 15 C. blau, rund — . — .

Desgleichen, W. : Victor Emanuel I. in Uniform nach links,
in reichverziertem Kreise mit Umschrift: „Rex Victorias 
Emmauucll“ .

18. 25 C. blau, queroval —. — •
Desgleichen, "W.: wie Nr. 17.

19. 50 C. blau, achteckig — . — .
1820, 1. Jan. bis 31. Dec. 1836. Desgleichen, weiss en reliefin div.

Rahmen auf w. P. W.: grosses Wappen Sardiniens, rings 
von Kriegsemblemen und mit einer Krone geschmückt.

20. 15 C. weiss, rund — . — .
21. 25 C. weiss, queroval — . — .
22. 50 C. weiss, achteckig — . — .

NB. Abbildung und Beschreibung dieser Marken und ihrer 
schönen Wasserzeichen in Dr. Mosehkau’s Wasserzeichen 1872 
Dresden. II .  Autl. und lllustr. Briefm.-Journ. Nr. 10, 1875. — Die 
Form dieser Couverte ist ein in Briefform gefaltener halber Bogen 
grauweissen Papiers, das Wasserzeichen ist demnach stets nur zur 
Hälfte auf einem Couvert. — Man hüte sich vor Ankauf in neuerer 
Zeit gefälschter Exemplare, welche man besonders an dem Fehlen 
obiger Wasserzeichen erkennt. Die Fälschungen werden auch mit 
W,: R 1’ an ge troffen. — Moens, verzeichnet noch eine dritte Eni. 
1820 wie die zweite aber auf Pap. vergé ohne Wasserzeichen — 
wir halten seihe für falsch.
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. Schleswig-Holstein.
Harken.

Sämmtliche Marken farbiger Druck auf weissein Papier.

P r o v i s o r i s c h e  R e g i e r u n g .
1S50/51. Deutscher Reichsadler, im Brustschild herzogl. Wappen 

weiss en relief; mit Seidenfaden.
1. 1 Schilling blau, 15. Nov. 1850 1,00. — .
2. 2 Schilling rosa. 1. Febr. 1851 1,50. — . 

N B . Von dieser Emission giebt es einen (officiellen?j Neudruck
mit Scidenfaden.

Commissa r i s e l i e Reg i e rung .

1865. Werthziffer im Oval, weise en relief, durchst.
3. */• Schilling rosa, 24. Jan. 0,10. 0,10.
4. iv « Î) grün, 7. April 0,15. 0,10.
5. 1 Va 11 —  1 Sgr., lila, 81. Aug. 0,15. — .
6. 2 5) blau, 9. Juli 0,25. — .
7. 4 »> =  3 Gr., hellbraun 10. Aug. 0,20.

Holstein.

В undes com m i s s a r i s c h e  Reg i  er u n g.

1804, 1. März. Werthangabe in einem Eichenkranze.
8. IV* Schilling Crt. blau 0,50. 0,20.

1861, 1. April. Desgleichen, mit fetterer Inschrift,
8a. IV* Schilling Crt. blau — . 0,30.

Desgleichen im Viereck, auf blassrotli quadr. Papier, durch­
stochen. Vom 1. Juli 1864 — 1. März 1865.

9. IV« Schilling blau 0,35. 0,15.

К. K. Österre ich.  Gouvernemen t .

1865, 1. Nov. Werthziffer im Oval, Inschr. weiss en relief, durch­
stochen, guillochirt.

10. V> Schilling grün — . 0,20.
11. IV* „  blasslila - .  0,20.
12. 2 „  blau 0,35. 0,20.

Desgleichen, Umschrift farbig auf weiss guillochirtcm Grunde,
durchst.

13. IV« Schilling violet
14. l ' /з „  — 1 Sgr., roth

0,40. 0,15. 
0,25. 0,15.
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15, 2 Schilling blan 0,30. 0,25.
16. 4 „  --.г 3 Sgi'., hel Ibrami . 0,25. — .

NB. Emissionsdaten für Nr. 13 und 15 der 1. Jan. 1868.

Schleswig.

Com m i s s a  r ißchc R e g i e r u n g .

0,15. — .
0,40. 0,15.

1864. Werthziffer im Oval, weiss en relief, đurchst..
17. 4 Schilling rotti, 20, Febr.
18. İV* „ Crt. grün, 13. Mürz

К. preuss. G o u v e r n e m e n t .

13. Sept 
lí».

. Desgleichen, durchstochen. 
V* Schilling grün 0,15. 0,15.

20. l ‘/4 „  lila, 31. Juli 0,10. 0,10.
21. l'/s „  = : 1 Sgr., rosa 0,10. 0,15.
22. 2 „  blau 0,20. 0,25.
23. 4 ,, hellbraun 0,20. 0,25.

Postanweisungen.
1865. Typcndruek, ohne Marke, Aufschrift: „Schlesw.-Holst. Post­

bezirk“ , darunter ein Posthorn, schw. Dr., w. Cart.
24. . . .  schwarz — . —.

NB. Das einzige mir bekannte Exemplar sah ich in der Har- 
tig’schen Sammlung.

Schweden.
Königreich.

Starken.
1855. Inschrift: „Frimärke för Localbref1 

f. Dr., sv. P., gezähnt.
1. (1 Sk. Beo) schwarz

185G. Wappen im Viereck, Name oben, W ertangabe 
w. P,, gezahnt.

2. Tre (3) Sk. Beo grün
Fyra (4) „  „  blau
Sex (6) „  „  lila
Atta (8) „  „  gelb
Tjugufyra (24) Sk. Beo röthüch

NB. Diese Emissionen, sowie die Marken Nr. 1 und 
1865 neu gedruckt !
1855. Desgleichen, gezähnt.

7. Fern (5) Ocre grün
8. Nio (!J) „  lila
Í). T o lf (12) „  blau .

im liegenden Ovale,

3.
4.
5.
6.

0,75.
unten,

1,20.
1,20.
1,25.
1.50.
2.50.

0,75. 
f. Dr.,

1,00.
0,40.
0,60.
0,60.
2,00.

13 wurden

0,50. 0,05. 
0,60. 0,20. 
0,50. 0,05.
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1806­

1872.

187-1.

1871.

10. Tjugufyra (24) Ocre
11. T retio ' (30) „
12. Femtio (50) „

Typus der Marke Nr. 1, f.
İ3. (3 Oere) hellbraun 

-66. Liegender Löwe vor
Wappen, Name oben, Werthangabe unten, f. 
gezähnt.

14. 3 Oere braun
15. 17 „  violet
16. 20 „  ziegelroth

Wcrthzifler im Kreise mit Inschrift: „Frimärke“  
angabe, Name unten, f. Dr., w. 1’., gezähnt.

gelb 
braun 
carmin
Dr., w. P., gezähnt. •

dem von Strahlen 
Name oben, Werthahgabe unten,

(1866)

0,75.
0,75.
1,25.

0,05.
0,05.
0,05.

1,50. —.
umgebenen 
Dr., w. P.,

0,15. 0,10. 
0,10. 0,25. 
1,00. 0,10. 
und Wcrth-

17. 3 Tre
18. 5 Fem
li). 6 Sex
20. 12 Tolf
21. 20 Tjugo
22. 21 Tjugofyra
23. 30 Tretio 
21. 50 Femtio

Drei Kronen im blauen 
25.

Oere hellbraun 
grün 
violet 
blau
orangeroth 
goldgelb 
braun 
rosa
Kreise, f. Dr., w.

En (1) Rigsdaler hellbraun

0,15. 
0 , 10. 

0,15. 
0,25. 
0,35. 
0,45. 
0,50. 
0,95. 

P., gezähnt. 
’ 1,75.

0,10.
0,10.0 , 10.
0,05.
0,20.
0 ,20.
0,15.
0,20.

0,30.

Dienstmarken.
Wappen mit zwei Löwen, Inschriften: „Sverige Tjenste 

Frimärke“ , Werthangabe unten, Werthziifer an den Seiten 
f. Dr., w. P.

26. ЗОсге hellbraun 0,20. 0,15.
27. 5 „  grün 0,30. 0,15.
28. 6 ,, violet 0,30. 0,15.
29. 12 „  blau 0,40. 0,15.
30. 20 „  rotb 0,60. 0,25.
31. 24 „  orange 0,60. 0,25.
32. 30 „ braun 0,80. 0,25.
33. 50 „  hellrosa 1,20. 0,40.
31. 1 Krona blau und braun (ähnlich der 

Marke
Chiffre-Taxe.

Helsingfor- 
2,25. 0,75.

Eckrosetten, Inschrift oben: „Lösen“ , Werthangabe 
Werthziffer im Kreis, f. Dr., w. P., gezähnt.

unten,

35. 1 Oere schwarz 0,15. 0,10
36. 3 „ rosa 0,20. 0,10'
37. 5 „  braun 0,35. 0,10'
38. 6 „  orange 0,35. 0,IO-
39. 12 „ rotii 0,40. О.15’
40. 20 „  blau 0,60. 0,15’
4L 24 „ lila 0,60. 0,20'
42. 30 „  grün 0,80. 0,2:Y
13. 50 „  hellgrün 1,25. 0,50'
41. 1 Krona blau und braun 2,25. 0,60'
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Couverte.
1872. Drei Kronen en relief im liegenden Ovale, Name oben 

Werthangabc unten, f. Dr., \v. P.
45. To lf (12) Ocre blan 0,25. — .

NB. Bereite im Jahre 1823 wurde durch G. von Treffenberg 
die Emission von Postcouvertcn für Schweden angeregt, aber ohne 
Erfolg.

Correspondenzkarten,
1872—73. Typus des Couverte, f  Dr. auf w. Carton-Papier.

4<>. Sex (6) Oere lila 0,25. —.
47. Tio (10) „  carmin 0,45. — .
48. T o lf (12) „  blau 0,50. - .

M it be zah l t e r  Rüc k a n t wo r t .
1873. Typus der Correspondenzkarten.

4t). Sex und Sex Oere lila 0,45. — .
50. Tio und Tio Oere carmin 0,05. —.

Dienstkarten.
1874. Karte für Dienstsachen, rechts oben: „Sverige“ und Post­

horn, darin Werthangabe in Ziffern, darunter in Worten: 
rechts schwed. Wappen, griechische Kante als Einfassung 

f I )r w  P
51. 6 (sex)’ Oere lila 0,30. — .
52. 10 (tio) ,, orangeroth 0,50. —. 

1874. Desgleichen, ohne Marke, griechische Einfassung, linke oben
Buchstaben: „P . S.“ , rechts Platz für den Aufgabestempel, 
Aufschrift: „Postkort“ , sehw. Dr., w. Carton.

53................schwarz —. —.

Schweiz.
KcpublikaniBclier Rundesstsst.

Bundespos t .  ,
Harken.

1850. Wappen (weisses Kreuz im Schild auf rothem Grunde), dar­
über ein Posthorn, Inschrift: „Ortspost“ , sehw. Dr., f. P.

1. 27* Rappen schwarz — . 3,00.
Desgleichen, Inschrift: „Poste locale.“

2. 27* Rappen schwarz — . 3,00.
Desgleichen, Inschrift: „Rayon I.“

3. 5 Rappen dunkelblau —. 0,40.
Desgleichen, Inschrift: „Rayon II.“

4. 10 Rappen gelb — . 0,25.
1852. Desgleichen, Inschrift: „Rayon 1“ , f, Dr., w, P.

5. 5 Rappen hellblau —. 0,20
Desgleichen, weisses Kreuz im Schild auf gestreiftem Grunde, 

Inschrift: „Rayon 111“ , f. Dr., w. P.



6. 15 Rappen roth (grosse Werthziffer) — . 0,25.
7. 15 „  „  (kleine „  )  — . 0,25.
8. 15 Centimes roth — . 1,00.

1854. Helvetia (en face) mit Wappenschild, weiss en relief, im
Viereck, „Franco“  oben, Namensangabe des Landes fehlt, 
f. Dr., w. P., Seidenfaden.

!). 5 Rappen braun 0,50. 0,10.
10. 10 „  blau 0,55. 0,10.
11. 15 „  rosa 0,50, 0,10.
12. 20 „ gelb 1,25. 0,10.
13. 40 „  grün 1,00. 0,10.
14. 1 Franc silbergrau — . 1,00.

NB. Von dieser Emission existirt eine zweite Ausgabe, auf
welcher das Relief weniger scharf hervortritt.
1863. Desgleichen.

15. 2 Rappen grau 0,50. 0,25.
1863. Helvetia (en prolil) mit Wappenschild, oben: „Helvetia“ ,

unten: „Franco“ , Wertljziffer in den Ecken, f, Dr., w. P., 
gezähnt, auf der Rückseite Kreuz en relief im Oval.

1874.

1875.

1871.

1873.

16. 2 (Rappen) grau 0,05. 0,05.
17. 3 „  schwarz 0,10. 0,05.
18. 5 „  braun 0,10. 0,05.
10. 10 „  blau 0,15. 0,05.
20. 20 „  orange , 0,35. 0,10.
21. 30 „  roth 0,55. 0,10.
22. 40 „  grün 0,45. 0,05.
23. 60 „  bronce — , 0,50.
24. 1 (Franc) golden 1,25. 0,50.

68. Desgleichen.
25. 10 (Rappen) rosa 0,15. 0,05.
26. 25 „ grün 0,35. 0,05.
27. 30 „  blau 0,45. 0,05.
28, 50 „ lila 0,60. 0,10.

Typus der Emission 1863, f. Dr., w. P., gezähnt, Kreuz en
relief in der Marke.

20. 2 (Centimes) braun 0,05. 0,05.
30. 2 „ chocoladenbraun — ,

Desgleichen.
31. 15 Rappen gelb 0,25. иди*

Ereuzbandetreifen:
Werthziffer im Kranze, unten im Bande „20. 3. 71.“ , f. Dr.,

w. P.
32. 2 Centimes roth 0.20. —.
33. 5 „ „ 0,20.

im Oval, weiss en relief, eingefasst von 22 Sternen, 1. Dr., 
w. P.

34. 2 (Centimes) rosa 0,10. —.
35. 5 „ „ 0,10. - ,



1874. Typus der Streifen Nr. 34 und 35, f. Dr., w. P.
38. 2 Centimes braun 0,10. —.
37. 5 „  „  0,10. - .

Couverte.
1867—68. Wappen, darüber Brieftaube, darunter Werthziffer, weiss 

en relief, im Oval, an jeder Seite 11 Sterne, f. Dr., w. P. 
W.: Fliegende Brieftaube. Markensterapel re  ch t s.

38. 5 (Rappen) hellbraun (1. Nov. 1867) 0,50. —.
30. 10 „  rosa (1. Juli 1867) 0,75. — .
40. 25 „  griin (1. Sept. 1868) 1,00, —.
41. 30 „  blau (18 April 1868) 1,00. - .

1870/70. Desgleichen, Markenstempel l i nks .  77.: wie oben.
42. 5 (Rappen) hellbraun 0,15, 0,05.
43. 10 „ rosa 0,20. 0,05.
44. 15 „ grün 0,35. 0,05.
45. 30 „  blau 0,50.

NB. Das 25 R.-Couvert sah Verfasser dieses auch farblos ge­
presst. '
1872. Desgleichen, ohne Wasserzeichen.

46. 5 Rappen hellbraun --.
47. 10 „ rosa --. ---.
48. 25 „ grün -- .
49. 30 „ blau — -

1872. Desgleichen, Werthstempel links, f. Dr., bläul .  P. 77.: wie 
oben.

50. 5 Rappen hellbraun
51. 10 „  rosa
52. 25 „  grün
53. 30 „  blau

1874. 20. Mai. Desgleichen, Werthstempel links, f. Dr., bläul. P.
77.: Werthziffer „5“ mit Verzierungen.

54. 5 Centimes cliocoladenbraun 0,15. — .

1875. Desgleichen, 77.: Kreis von 22 Sternen, in deren Mitte ein
Kreuz, zu allen vier Seiten Werthziffer „10“ .

55. 10 Centimes roth 0,20. — .

Correspondenzkarten.
1871. Typus des Couvertstempels Nr. 38, aber nicht en relief, auf 

gelbl. Carton -Papier.
56. 5 (Centimes) ziegclrotli 0,25. — .
57. 5 ., rosa 0,20. — .

1871. Gedrucktes Formular, lnschr. : „Carte correspondence officiel“ , 
f. Dr. auf f. P.

58 ................schwarz auf chamois 0,50. —.
59 ................schwarz auf weiss 0,50. —.



1873. Wappen, darunter grosse Wcrthzifter, auf gross quadrirtem 
Grunde, im Oval, welches 22 Steme einfassen, weiss en 
relief.

60. 5 (Centimes) rosa 0,15. —.
NB. Mit Schrift in drei Sprachen: deutsch, französisch, und

italienisch, unter einander stehend.
1873. Desgleichen, f. Dr., w. Carton-Papier.

61. 5 (Centimes) braun 0,15. — .
1874. Typus der Emission 1873, kettengliederartige Einfassung,

f. Dr., w. Carton-Papier.
62. 5 Kappen braun (für intem. Verkehr) 0,10. —.
63. 5 „ gelbbraun (1875) 0,10. —.
61. 10 „ carmin (für extern. Verkehr) 0,20. —.

1875. Desgleichen, ohne Randeinfassung.
65. 5 Cents hellbraun 0,10. — .

M it b e z a h l t e r  R ü c k a n t w o r t ,  g r i e c h i s c h e r  E i n f a s s u n g *  
I n s c h r i f t :  „ D o p p e l - K a r t e “ , f. Dr., w. P.

66. 5 -f- 5 Rappen braun 0,20. — .
NB. Verwendung von Privatcorrespondencekarten ist seit 1874

in der Schweiz auch gestattet. Das Couvert zu 40 Rappen rosa er­
schien 1874 in grossem Formate.

Einzahlungskarten.

Für das Aus l and.
1880. Gedrucktes Formular, mit Vignetteneinfassung, in der Mitte 

ovaler Markenstempel, Werthziffer auf Hniirtem Grunde, 
oben Taxe, unten Tassa, en relief, f. Dr. auf weissem 
Carton -Papier.

67. 25 C. schwarz 0,50. —.
68. 50 „  grün 0,75. — .
60. 75 „  carmin 1,00. —.

1871. Typus der Em. 1870, ohne Vignette, mit vier Bemerkungen 
auf der Rückseite und mit Thlr., Sgr., Pf.; — Fl., Kr.: 
— Frs., Cts. auf der Vorderseite.

70. 25 C. schwarz 0,50. —.
71. 50 * grün 0,75. —.
72. 75 „ carmin 1,00. — .

Fü r das Inland.

1870. Dieselben, ohne Einfassung, f. Dr. auf w. Carton-Papier., 
en relief, mit Coupon.

73. 20 C. gelb — .
74. 30 „  blau
75. 40 „  grün — .
76. 50 „  violet — •
77. 60 „  rosa — •



1872.

1874.

1870.

1875.

1841.

1840.
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Dieselben, mit Coupon, durchlöchert.
78. 20 C. gelb 0,40. - .
79. 30 „  blau 0,50. - .
80. 40 „ grün 0,60. - .
81. 50 „ violet 0,70.
82. 60 „ rosa 0,80. —.

Typus der Emission 1872, Marke ü b e r  der Inschrift: „In ­
terne Geldanweisung“ , Bemerkungen auf der Rückseite 
in folgender Reihenfolge: deutsch, französisch, italienisch, 
mit durchlöchertem Coupon.

83. 20 C. gelb '0,40. —.
84. 30 „  blau 0,50. —.
85. 40 „  grün 0,60. —.
86. 50 „  violet 0,70.
87. 60 „  rosa 0,80. — .

Officiell, ohne Werthstempel, Inschrift: „Mandat de posto
interne“ (deutsch, französisch und italienisch), f. Dr., 
w. Carton.

88................schwarz

Mandat-Couverte.
-Stempel der Einzahlungskarten, mit Inschrift: „Einzahlungen 

mandat etc.“ , schw. Dr., w. P.
83. 50 Centimes schwarz 0,75. —.

Can to u a 1 m ar keu.

Basel.
Name, Tanhc, weiss en relief in rothem Felde, sehw. Dr. 

auf griinliehblau schraffirtem Grunde.
1. 27ü Rappen —. 4,50.

Genf. Л

Ma r k e n .
Wappen im Viereck, Inschr. : „Poste de Genève. Port can­

tonal“ , schw. Dr., f. P
2. 5 Centimes grün — . 3,50.
3. 5 „  gelblichgrün — . 3,50.

Desgleichen, f. Dr,, w. P.
4. 5 Centimes hellgrün — . — .

Wappen im Viereck, kl. Format, Inschr. „Poste de Genève.
Port local“ , s. Dr., f. P.

5. 5 Centimes grün — . —.
Desgleichen, zwei dieser Marken nebeneinander, darüber

„10 Port Cantonai Cents“ .
6. 10 Centimes (5 +  5 C ) grün — . —.



Couverte.
Typus der Marke Nr. 4, ohne Ueberdruck.

7. 5 Centimes hellgriln 5,00. — .
NB. Exlstirt in zwei diversen Formaten.

Neuenburg.

1848. Kreuz, weise, im rothen Schilde, Inseln-.: „Poste locale“ , färb. 
Dr., w. P.

8. 5 Centimes schwarz — . 6,00.

W aadt.

1847. Posthorn, darin weisses Kreuz im rothen Felde. Inschrift 
„Poste locale“ , f. Dr., w. P.

9. 4 Centimes schwarz —. —
10. 5 „  schwarz — . 5,50

Zürich.

1843—49. Werthziffer im Viereck auf earrirtem Grunde, Name 
oben, senkrechte rothe Linien über der ganzen Marke, 
f. Dr., w. P.

11. 4 Rappen, Loeal-Taxe, schwarz — . — .
12. ö ,, Canton al-Taxe, schwarz —. 4,00.

Desgleichen, wagerechte Linien Uber der ganzen Marke.
13. 4 Rappen, Local-Taxe, schwarz — . — .
14. 6 „  Cantonal-Taxe, schwarz —. 4,00

1850. Posthorn mit wcissem Kreuz in rotheiu Felde, auf rothge-
streiftem Grunde, Inschrift: „Ortspost, Poste locale“ , f  
Dr., w. P.

15. 2Vs Rappen schwarz —. 4,00.
NB. Diese Marke galt lange Zeit irrthiimlieh als Loealm^rko

der Stadt Wintberthur.

P r i v a t p o s t m a r k e n .

Rigi-Culm.

1870. Alpenrose im liegenden Ovale. Umschrift: „Hôtel du Rigi 
Coulm“ . F ranco-Werthziffer in den Ecken, färb. Dr., w. 
Papier, gez.

16. 10 (Centimes) blau und roth 0,20. —.

Rigi-Kaltbad.

1865. Alpenrose Im Oval, Inschrift oben: „R ig i“ unten: „Kaltbad“ 
verzierte Ecken, gez.

17. 15 (Centimes) rosa 0,30. — .



Desgleichen, ungezähnt.
18. 15 (Centimes) ziegelroth 0,30.

Rigi-Scheideck.

1869—70. Brief inmitten eines verschlungenen Bandes, Inschrift
„Rigi-Scheideck“ , unten: „J. Müller“ , f. Dr., w. P.

19. 5 (Centimes) griin 0,20. — ,
20. 5 „  roth 0,20. - ,
21. 5 „  blau 0,20. — ,

Maderanerthal.

1871. Landschaft im Oval. Umsclir.: „Maderanerthal“ , unten 
„Franco“ , Werthziffer in den Fe k en, f. Dr., w.

22. 5 (Centimes) blau 0,15. —.

Bel-Alp.

1874. Schweizerlandschaft im Oval, Name oben, „Frauco“ unten 
İm ovalen Rahmen, Werthziffer f. a. w. in den Ecken, 
f. Dr., w. P.

23. 5 Rappen ziegelroth 0,20. —.
24. 5 „  grün 0,20. — .
25. 5 „  blau 0,20. - .

NB. Diese Privatmavken sind lediglich von den Eigenthümern
der betreffenden Etablissements (im Maderanenthal: Hotel zum 
Schweizer Alpenclub) zur Bequemlichkeit der Badegäste und Tou­
risten angefertigt worden. Die Eigenthiimer erheben ein Vorporto 
von ihrem Hôtel bis zur nächsteu Bundespost, so z. B. von Rigi­
Seheideck nach Gersau =  *0 Stunde Weges 5 Centimes Botenlohn, 
wofür man also erwähnte Marken aufklebt.

Gratismarke.
1870—71. Inschrift: „Militaires français internés en Suisse“ , s. Dr. 

a. f. P.
26. Gratis roth 0,25. —.
27. Gratis ziegelroth 0,25. —. 

N B . Für Soldateu des nach der Schweiz Ubergetrotenen Boiir-
backisehcn Armeecorps im deutsch-französischen Kriege bestimmtes 
— Portofreiheitsgewährendes — officielles Frankirungszcichou.

Serbien.
Türkischer Vasallenstaat.

1866. Wappen im Kreise, Inschrift oben, Werthangabe unten, farli. 
Dr., auf farbiggestrichenem P.

■ 1. 1 П А Р А  (Para) goldgrün auf rosa
2. 2 HAPE (Para) roth auf lila

0,40.
0,50.



Kopf des Fürsten Michael III. n. 1. 
im Bande, Werthangabe unten, 
Ecken, f. Dr., w. 1*., gez.

im Kreis, Inschrift oben 
Werthziffer in den vier

3. 1 ПАРА grün 0,30.
4. 2 ПАРЕ braun 0,30.
5. 10 П АРА  gelb 0,30.
6. 20 „  rosa 0,30.
7. 40 „  blau 0,40.

Desg leichen, auf schwachem P., gezähnt.
8. 10 ПАРА  goldgelb 0,40.
9. 20 „ hell rosa 0,50.

10. 40 „  dunkelblau 0,60.
Typus der Marken Nr. 1, 2.
11. 1 П АРА  braungriin auf rosa —.
12. 2 HAPE griin auf rosa

18(57.

18(58.

NB. Diese Marken wurden in Ermangelung der Marken Nr. 
1—2 im Lande selbst gedruckt und provisorisch verwendet. Nr. 13 
und 14 ebenfalls.
1868. Typus der Emission 1867 in schlechter Ausführung und un­

gezähnt.

1869.

1872.

1873.

13. 1 ПАРА grün 0,20, -- .
14. 2 HAPE braun 0,20.
15. 10 orange Y—.
IG. 40 11 blau --. -- .

Konif  deis Fürsten Michael IV., n. 1. im Oval, WertlizHTcr in
den 1'leken, f. Dr., w. P., gezähnt.

17. 1 Para gelb 0,10. — .

18. 10 11 braun 0,20. 0,15.
19. 15 11 orange 0,35. 0,20.
20. 20 1} blau 0,35. 0,25.
21. 25 11 rosa 0,50. 0,25.
22. 35 )| hellgrün 0,60. 0,25.
23. 40 il lila 0,75. 0,35.
24. 50 » dunkelgrün 1,00. 0,35.

Tvpus der Marke Nr. 15, ungezähnt.
25. 1 Para gelb 0,10. — .

Michael IV. nach links im Kreise, Inschrift oben u. Werth­
angabe unten im Halbkreis, Werthziffer in den Ecken, 
f. Dr., rv- P. ungez.

26. 2 ПАРЕ schwarz 0,10. —.
1875. Kopf des Fürsten Michael IV. im Oval, Werthziffer rechts 

u. links. F. Dr., w. P.
27. 1 Para orange 0,10.
28. 5 I) grün 0,15. 0,10.
29. 10 11 violet 0,20. 0,15.
30. 15 J» dunkelgrün 0,30. 0,15.
31. 20 11 blau 0,35. 0,20.

Correspondenzkarten.
1673. Michael IV. nach links im Oval, färb. Dr,, gelbl. Carton-P, 

mit Vignette.



0, 20.32. 10 П А РА  violet 
Mit bezahlter Rückantwort.
33. 10 +  10 НАРА  violet 0,40. —.

1875. Typus der Markenemission, f. Dr,, gelbl. Carton.
34. 5 Para violet 0,15. —.
35. 10 Para grün 0,30. —.

Mit bezahlter Rückantwort.
30. 5 +  5 Para v io let 0,25. — .

Shanghai.
Chinesische Hafenstadt.

Harken.
1800. Kaiserlicher Drache auf Arabesken im Viereck, Inschrift: 

„Shanghai L. P. 0 .“ oben, Werthangabe unten, f. Dr., 
w. P,, grosses Format.

1. 1 Candareen blau 0,50. — .
2. 2 Caudareens schwarz 0,50. — .
3. 3 11 rothbraun 0,05. - .
4. 4 >1 gelb 0,85. —.
5. 0 11 braunroth 1,25. — .
9. 8 11 grün 1,75. - .
7. 12 11 bräunlich 2,50. — .
8. 10 n ziegelroth 3,00. —.

KB. Die Marken Nr. 2 — 8 existiren in der Wert.hbezeiehnung 
auch mit nur „Candareen“ , in gleichen, wenig nuancirten Farben.
O. 13. in Strassburg hat in seiner grossen Sammlung von dieser 
Emission 05 Varietäten.
1800. Kaiserlicher Drache in diversen Einfassungen, Inschrift wie 

oben, f. Dr., w. P., gezähnt, kl. Format.
9. 2 Cents rosa 0,35.

10. 4 1) lila 0,70.
11. 8 11 bläulich 1,25.
12. 10 я grau 3,00.

1807. Desgleichen, gezähnt.
13. 1 Cand. braun
14. 3 Cgnds. orange
15. 0 ,, blaugrau
10. 12 ,, graugrün

0,30. —.
0,60. —.
1,40. — .
2 ,00. — .

1873. Die Marken der Emission 1800 mit entsprechender neuer
Werthangabe iiberdruckt.

17. 1 Cand blau auf 4 Cts. lila 0,50. —.
18. 1 „  „  „  2 „ rosa 0,65. — .
19. 1 „  „  „  8 „  bläulich 0,85. — .

NB. Der Uebcrdruck geht von links unten nach rechts oben.
1874. Desgleichen, Marke Nr. 10 mit Aufdruck: „1 Cand.“ in

schwarz, f. D r, w. P ,  gezähnt.
20. 1 Cand. lila 0,50.
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Desgleichen, Marke Nr. 9, Aufdruck in blau.
21. 3 Gand, rosa — . —.

1875. Desgleichen, Marke Nr. 16, Aufdruck blau.
22. 1 Cand. graugrün —. — .

1875. Typus der Emission 1873, f. Dr., f. P., gezähnt.
23. 1 Cand. citronengelb auf hellgelb 0,30. —.
24. 3 „  rosa au f hellrosa 0,60. — .

Correspondenzkarten.
1873. Jan. Ohne Markenstempel, Aufschrift: „Shanghai I.ocal Post 

Card“ , f. Dr. auf hellgelbem Carton-Papier, Inschrift auf 
der Rückseite: „Note for Receiver.“

25. (1 Cand.) violet — . — .
1873. Oct. Desgleichen, ohne Marke, Inschrift auf der Rückseite:

„Note for Sender etc.“ , f. Dr., bläul. P.
26. (1 Cand.) violet 0,40. — .

Desgleichen, ohne Inschrift auf der Rückseite.
27. (1 Cand.) violet — . — .

1874. Desgleichen, mit Markenstempel (Typus Nr. 13) rechts.
28. (1 Cand.) violet 0,40. — .

Sicilien.
Ehemaliges Königreich.

Marken.
Ferdinand II. im Viereck nach links, f. Dr., w. P.

1. Vs Gr. orangegelb 0,40. — .
2. 1 „ olivenbraun 0,40. 0,30.
3. 2 „  hellblau 0,25. 0,20.
4. 5 „ orangeroth 0,40. 0,40.
5. 5 „ carmi nroth — . — .
6. 10 „ dunkelblau 0,40. - .
7. 20 „ schwarzblau 0,75. — .
8. 50 „ rothbraun 2,00. —,

!. Die Marken existiren in fast unzählbaren Nuancen, eben-
so in einem officiellen Neudruck.

Sierra Leone.
B r i t i s c h e  B e s i t z u n g .

Marken.
1860. Kopf der Königin nach links in achteckigem Rahmen, Name 

links, „Postage“ rechts, f. Dr.
1. Six Pence violet auf w. P. —• — •
2. „ „ „ „ bläul. P., gezähnt. - .  1 )̂0.

1872. Kopf der Königin nach links im Viereck, Name an beiden
Seiten vertheilt, Werthangabe unten, f. Dr., w. P., ge­
zähnt. W.: Krone und CC.

11
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3. One Penny roth 0,25. — .
4. Three * gelb 0,75. —.
5. Four „ blau 1,00. — .
G. One Shillingé grün 2,50. —.

NB, Nr. 2 giebt cs vereinzelte Exemplare auf Glacé-Papier, 
die 1872 vor der neuen Emission gedruckt worden sind.
1874. Typus der Emission 1812.

7. Two (2) Pence violet 0,50. —.

Spanien.
R e p u b l i k .

Marken.

a) Kön ig r e i ch .
1850. Königin Isabella II. nach links im Viereck, Inschrift: weiss

„Correos Franco“, f. Dr., w. P.
I 6 Cuartos schwarz 2,25.

Desgleichen, Isabella II. nach rechts, Inschrift farbig.
2. 12 Cuartos violet — . 4,00.

Desgleichen, Inschrift weiss an den Seiten: „Correos Cer­
tificado.“

3. 5 Reales roth
4. 6 „ blau

Desgleichen, Inschrift farbig.
5. 10 Reales grün

1851. Isabella II. uaeh rechts Im ovalen Rahmen,
„Franco“ , unten „Correos 1851“ , f. Dr., w. P.

G. Seis (6) Cnartos schwarz
7. Doce (12) „ violet

Desgleichen, Inschrift oben: „Certifo“  und Werthangabe.
8. Dos (2) Reales roth

NB.
Farbe. 
1852

0,25.

— . 2,50.
— . 12,00.

— . 7,50.
Inschrift oben:

— , 0,20.
3,00.

9. Cinco (5) „ rosa — . 2,50.
10. Seiz (G) „ blau - .  10,00.
11. Diez (10) » grün —. 4,00.

Als Druckfehler und Rarität existirt Nr. 8 auch in blauer

im Kreise, oben: „Franco“ 
„Correos 1852“ , t. Dr., w. P-

1853.

Isabella II. nach links 
Werthangabe, unten:

12. G Cs. rosa
13. 12 „ violet

Desgleichen, oben: „Cert*1«-“
14. 2 Reales blassroth
15. 5 „ griin
16. 6 „ hellblau

Isabella II. nach rechts im Oval,  Inschrift 
1853“ , f. Dr. w. P.

17. G Cs. roth
18. 12 „ violet

und

0,25.
2,50.

—. 1,50.
— . 12,00.

oben: „Correos

- .  0,20.
— . 3,00.
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Desgleichen, Inschrift unten: „Certdo.“
19. 2 Rs. ziegelroth
20. 5 „ grün
21. 6 „ blau

1,75.
— . 12,00 » •

1854. Wappen im Viereck und weissem Grunde, Inschrift oben:
„Correos“ , unten: „Franco“ , f. Dr., w. P.

22. 2 Cs. grün — . —.
Desgleichen, Inschrift oben: „Correos 1854.“
23. 4 Cs. roth
24. 4 „ roth auf bläulich
25. 1 RI. schwarzblau
26. 1 „ hellblau

Desgleichen, Wappen aut f. Grunde.
27. 6 Cs. roth

Desgleichen, Inschrift unten: „Cerilo.“
28. 2 Rs. ziegelroth
29. 7 „ braunroth
30. 5 „ grün •
31. G „ blau

1855. Isabella II. nach rechts im Kreise, f. Dr., bläul. Ilandpapier.
V 7 .  : Schlingen.

32. 2 Cuartos grün
33. 4 „ roth
34. 1 Real blau
35. 2 Reales braun

NB. Als verdruckt existirt Nr. 35 auch in blau.

- .  0,25.
— . 0,35.
— . 0,75.
— . 0,50.

— . 0,20.

— . 0,60.
— . 0,60. 
—. 0,60. 
— . 9,00.

1,50.
0,25.
0,35.
0,25.

1856. Desgleichen, f. Dr., w. Handpapier, W. : gekreuzte Linien,
36. 2 Cuartos grün — . 2,00.
37. 4 „ roth — . 0,50.
38. 1 Real blau — . 0,65.
39. 2 Reales braunviolet — . 0,25.

1857. Desgleichen, f. Dr., w. Masehinenpapier, ohne Wasserzeichen,
40. 2 Cuartos grün 2,00. 0,45.
41. 4 „ roth — . 0,20.
42. 12 „ orange 4,00. 0,50.
43. 1 Real blau 1,00. 0,50.
44. 2 Reales violet — . 0,45.

NB. Nr. 43 kommt auch mit dem verdruckten Worte CORFOS,
statt „Correos“ vor.
1860—61. Kopf der Königin nach links 

reos“ , f. D., leientgefarbt. P.
im Kreise, oben: „Cor-

45. 2 Cuartos grün 1,00. 0,25.
46. 2 „ rosa (Rarität) —. — .
47. 4 „ gelb 0,60. 0,15.
48. 12 „ earmlnroth 2,00. 0,30.
49. 19 „ braun — . — .
50. 1 Real blau 0,75. 0,20.
51. 2 Reales violet 1,75. 0,20.

1862. Isabella II. nach links im Oval, „Correos“ an den Seiten,
f. Dr., leichtgef. P.

11*
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1864.

NB
1865.

52. 2 Cuartos blau auf hellgelb 0,40. 0,35.
53. 4 „  braun auf hellbraun 0,40. 0,15.
54. 12 „  blau auf hellbraun 0,75. 0,35.
55. 19 „  rosa auf blau 2,00. 0,75.
56. 1 Real hellbraun auf gelb 0,75. 0,15.
57. 2 Reales grün auf fleischfarben 1,00. 0,25.

Isabella II. nach links im Oval, „Correos“ 
unten, f. Dr., auf leichtgef. P.

oben, Jahreszahl

58. 2 Cuartos blau auf blasslila — . 0,50.
59. 4 „  roth auf blassroth 0,40. 0,20.
60. 12 „  grün auf blassroth 0,75. 0,45.
61. 19 violet 2,25. 0,75.
62. 1 Real braun auf grün 0,75. 0,20.
63.

1. Nr.
2 Reales blau aut blassrosa 1,00. 
65 circulirt mit verkehrt eingedrucktem Kopfe.

0,10.

Isabella II. links im Oval, „Correos“ unten. 
Thurm rechts oben, f. Dr., w. P.

, Löwe links und

64. 2 Cuartos carminroth 0,75. 0,50.
<15. 12 „  blau (Oval rosa) 1,00. 0,35.
66. 19 „ braun ( „  „  ) 2,00. 0,85.
67. 1 Real grün 1,50. 0,25.
68. 2 Reales rosa 

Desgleichen, gezähnt.
2,00. 0,35.

69. 2 Cuartos rosa 1,00. — ,
70. 4 „  blau 0,30. 0,15.
71. 12 „  blau (Oval rosa) 1,00. 0,35.
72. 19 „  braun { „  „  ) — . — .
73. 1 Real grün — , 0,25.
74. 2 Reales rosa 0,25.

18GG. Isabella II. nach links im Kreise. „Correos“ oben, 
links, Löwe rechts oben, f. Dr., w. P., gez.

75. ~ ~
76.
77.
78.
79.
80.

81.

2 Cuartos rosa 0,40.
4 „  ^  blau 0,25.

12 „  ”  orangegelb 1,00.
19 „  braun 1,50.
10 Cent, de esco grün 0,75.
20 Cent, de esco lila 1,00.

ì  von 1864, Jahreszahl 1866 unten. 
20 Cmos. lila 1,00.

Thurm

0,30,
0,15.
0,25.
0,75.
0,20.
0 ,20 .

, 0,25.
NB. Der Handstempel „ Certisso “ auf den Marken Spaniens 

steht für Certificato und bedeutet olmgefiihr dasselbe wie „Recom- 
mandirt“ .
1867. Isabella II. n. links im Oval, Inschrift oben: 

Espana“, f. Dr., w. P., gez.
82. Dos (2) Cnartos hellbraun
83. Cuarto (4) Cuartos blau
84. Doce (12) „  gelb
85. 19 Cuartos rosa
86. 10 Cent, de esco grün
87. 20 Cent de esco lila 

1868—69. Typus der Marken 1867, gez.

„Correos de

0.65. 0,50. 
0,25. 0,20.
1.00. 0,25. 
1,50. 0,20.
1.00. 0,30.
1.00. 0,20.
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88. 25 Mils, de esco blau, Oval rosa 0,50. 0,40.
89. 50 ) > I I „  hellbraun 0,40. 0,20.
90. 25 „  „ „  blau 0,50. 0,50.

Desgleichen, Inschrift weiss.
91. 50 Mils de esco violet 0,40. 0,20.
92. 100 Mils de esc. hellbraun 0,75. 0,45.
93. 200 Mils, de esc. grün 1,00. 0,40.
94. 12 Cuartos orangeroth 1,00. 0,65.
95. 19 „ braun 2,25.

b) Republ ik .

NB. Vor Einführung der Marken mit Freiheitskopf 1869 exi- 
stirten nach Vertagung Isabella II. vom spanischen Tlirönc nodi 
die Marken der Eni. 1867—69 aber mit dem schwarzen Aufdruck 
„Habilitado por la Junta Revolucionaria“ (für Madrid) und „Habi­
litado por la Nacion“, letztere je  nach den verschiedenen Provinzen 
in verschiedener Schrift bis zur einfachsten Abkürzung auf die 
blossen Anfangsbuchstaben HPN im Qucroval. Das vollständige 
Verzeichniss dieser überhaupt seltenen Marken findet man im Catalog 
Moens 1873. S. 43 u. 44.

—70. Freiheitskopf im Oval, Inschrift oben: „Communacioncs“ ,
f. Dr., w .  P., gez.

9G. 1 Miles, de eo braun auf hellbraun 0,10. - .
97. 2 Mils. „  „  schwarz auf hellbraun 0,10. —.
98. 4 „  „  „  hellbraun 0,15. — .
99. 10 „ „  „  rosa 0,15. 0,10.

100. 25 „ „  „  lila 0,25. 0,25.
* 101. 50 „  „  „  blau 0,40. 0,10.

102. 100 „ „  „  braunroth 0,75. 0,30.
103. 2ü0 „ „  „  braun 1,00. 0,35.
104. 400 „  „  „  grün 2,00. 0,55.
105. 1 Eo GOO Mils, blassviolet 7,00. - .
106. 2 Escudos blau 8,00. —.
107. 12 Cuartos braunroth 1,00 0,35.
108. 19 Cuartos grün 1,25. — .

NB. Vorstehende Marken werden in der Mitte durchlöchert
auch zur Frai.kiruug offieieller Drucksachen verwendet.

с) К ö n i g rc i  ch.

Marken.
1872. Perlenkrone und Werthziffer im Queroval, kleines Format, 

f. Dr., w. P.
109. V* Cent de peseta hellblau 0,10. — .
König Amadeus I. im Kreise, en face, f. Dr., weisses Pap.,gezähn t.
110. 6 C, blau 0,25. — .
111. 10 C, violet 0,50. — .
112. 12 C. lila 0,45. 0,25.
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1873.

1873.

113. 25 C. braun 0,50. 0,25.
114. 40 C. hellbraun 0,40. 0,35.
115. 50 C. grün 0,85. 0,30.
Desgleichen im Oval nach rechts, f. Dr., weisses Papier, ge-

zähnt.
116. 1 Peseta violet 2,00. 0,75.
117. 4 Pesetas hellbraun 6,50. — .
118. 10 Pesetas dunkelgrün 12,00.
Desgleichen, f. Dr., w. P. 
119. 5 Cents rosa 0,20. 0,15.
120. 10 Cents blau 0,20. 0,10.
121. 20 Cents lila 0,40. —

Desgl., f. Dr., w. P., gez. 
122. 40 Cent, blau

d) R e p u b l i k .

1873. Sitzende Hispánia, Inschrift oben: „Com manicaci ones“, unten
Werthangabe, f. Dr., w. P.

123. 2 C. de Peseta orangeroth 0,15. 0,10. 
0,20. 0,15.124. 5 C. „  „ rosa

125. 10 C. „  „ grün 0,25. 0,05.
126. 20 C. „  „ schwarz 0,50. 0,30.
127. 25 C. „  „ braun 0,55. 0,25.
128. 40 C. „  „ violet 0,70. 0,35.
129. 50 C. „  „ blau 0,90. 0,35.
Aehnlicher Typus der Marke Nr. 109, f. Dr., w. P.
130. Mauerkrone l U  Cent de peseta grün 0,05. . — .
Typus der Marken Nr. 123— 129.
131. Una Peseta violet
132. Cuatro Pesetas hellbraun
133. 10 Pesetas braun

1,55. 0,75. 
6,00. — . 12,00. — .

1874. Sitzende Hispánia eine Waage haltend, İm Kreise, Inschrift 
oben: „Communacionea“ und Werthangabe, darunter 
Jahreszahl 1874, unten Espana und Werthziffer, f. Dr,, 
w. P., gez.

134. 2 Cents de Peseta gelb 0,10. — .
135. 5 dunkelviolct 0,20. 0,15.
136. 10 blau 0,25. 0,10,
137. 20 grün 0,50. 0,25.
138. 25 11 braun 0,50. 0,25.
139. 40 11 violet 0,60. 0,30.
140. 50 11 orange 0,80. 0,30.
141. 1 Peseta grün 1,50. 0,75.
142. 4 Pesetas carmin 6,00. — .
143. 10 Pesetas schwarz 12,00. —.
Wappen mit Mauerkrone, Inschr. oben: „Communicaciones“,

unten Werthangabe, f. Dr., w. P., gezähnt. 
144. 10 Cent de Pes. braun 0,25. 0,05,



1875, Mai. Dieselbe Marke, ungez.
.145. 10 Cent de Peseta braun 0,80. — .

1875.
e) K ö n i g r e i c h .

Alpbons XII. nach rechts im Oval, Inschrift oben: „Com- 
munaciones“ , unten Werthangabe, Löwe und Thurm in 
den Ecken, f. Dr., \v, P., gez. Werthziffer auf der Rück­
seite im kleinen weissen Schilde, dieses auf schraffirtem 
Grunde.

146. 2 Cents hellbraun 0,10. —
147. 5 11 graulila 0,15. 0,10.
148. 10 1» blau 0,20. 0,05.
149. 20 n braunorange 0,30. 0,20.
150. 25 1» carmin 0,40. 0,20.
151. 40 11 dunkelbraun 0,55. 0,25.
152. 50 5» violet 0,75. 0,25.
153. 1 Peseta schwarz 1,50. 0,75.
154. 4 Pesetas dunkelgrün 5,00. — .
155. 10 1» blau 12,00. - .

NB. Die Werthziffern auf der Rückseite dienen als Zählungs­
vorrichtung und zwar so, dass die Nr. 1 mit der ersten Marke 
rechts oben beginnt und so nach unten fortlaufend bis 100 schreitet. 
(Nr. 105, 100, 117, 118, 132, 133, 142, 143, ungestempelt, durchlöchert, 
à 1,50 und 2,00.)

f) Von  Don Ca r l o s  b e s e t z t e  P r o v in z en .
1874. Don Carlos nach links im Oval, oben „Franqueo“ , unten

„Espana“ und Werthangabe, f. Dr., w. P., ungez.
156. 1 Real hellblau, dünnes P. 1,50. —.
157. 1 „  blau, dickes P. 1,40. —.
158. 1 „ blau, mit Espana, und ohne

Strich 1,40. — .
159. 1 Real schwarz 3,00. —.
Don Carlos nach rechts im Oval, oben: „Dios Patria, Rey.“ ,

„ Ano de 1874“, rechts „Catalana“ , unten „Correos“ und 
Werthang, f. Dr., w ,  P. (Vellon-Kupfer!)

160. 16 Marav. vellon rosa 1,50. —.
Don Carlos nach rechts im Kreise, mit Lorbeorkranz, oben

„Espana“ , unten „Franqueo“ und Werthangabe, f. Dr., 
w. Papier.

161. 1 Real violet 0,80. —.
1575. Don Carlos nach rechts im Oval, Inschrift oben „Espana

Valenca“ , unten „Correos“ und Werthang., zu beiden 
Seiten bourb. Lilien, schlechte Ausführung, f. Dr., w. P., 
ungezähnt

162. 'Л Real carrainroth 1,50. —.
162a. V» „  ziegelroth 1,50. — .

1875. Don Carlos mit Lorbeerkranz nach rechts im Kreise, Inschr.
oben „Dios Patria Rey.“ , unten „Espana“  und Wertb­
angabe, f. Di., w. P., ungez.



163. 50 Centimes grün 1,50. —.
164. 1 Real braun 1,75. — .
Wappen im Kreis, oben „Correos“ , darunter „Carlos Sep­

timo“ , unten „K ey de las Espanas“  und Werthangabe, 
f. Dr., w. P.

165. Tres (3) Cuartos blau — . —.

Correapondenzkarten,

1873. Int r imist .  Ohne Marke. Insehr.: „Tarjeta  postal“  und 
weitere Bemerkungen, schw. Dr., w. Carton-P.

166. (5 C. d, P.) schwarz — . — .
Desgleichen, mit Emissionsangabe unten, ausserhalb der Ein­

lassung.
167. (5 C. d. P.) schwarz —. — .

1873. Vignette, ähnlich der Mulready Couverte, P r i v a t - K a r t e
der Firma Subirrana, Barcelona, schw. Dr., w. Cart.-P. 
W .: F. Johann et a Am.

168. . . . schwarz, grün, roth, chamois etc. 1,50. — .
1875. Aufschr.: El Caseabel, schw. Dr., 1. Carton.

169. . . . schwarz auf lila 1,00. — .
170. . . . schwarz auf hellbraun 1,00. — .

Of f i c i e l l e .

1873. Sitzender Löwe, darüber Werthangabe und Freiheitskopf, 
f. Dr., w. P. Aufschrift „Tarjeta postale“ .

171. 5 Centimes blau 0,50. — .
Mit bezahlter Rückantwort. Doppelkarte mit zwei diversen

Markenstempeln, o b e r e  K a r t e :  Freiheitskopf İm Kreis, 
oben „Espana“, unten Werthangabe; u n t e r e  K a r t e :  
Werthziffer in mit Blüthen und Arabesken verzierten 
Rahmen, f. Dr., w, P. (s. „111. Briefmarken.-Journ. 1. J.“  
Nr. 1.)

172. 5 +  5 Centimes grün, II Typen 0,50. — . 
NB. Die Karte Nr. 133 erschien bald unter Verbesserung des

Wortes „Targeta“  in „Tarjeta“ .
1873. Typus der Karte Nr. 133, mit Aufschrift „Tarjeta postale“ ,

f. Dr., w. P.
173. 5 Centimes blau 0,30. — .

1874. Dieselbe, ohne Punkt hinter Espanda, Note am untern
Rande kürzer, f. Dr., w. P. .

174. 5 Centimes blau 0,30. — .
Desgleichen, mit bezahlter Rückantwort, mit Punkt hinter

Espanola, Typus wie 134.
145. 5 - f  5 C. 0,50. — .

1875. Wappen mit Mauerkrone, oben „Comunacioncs“ , unt. Werth­
angabe, färb. Dr., f. Carton mit blassgrünem verzierten 
Unterdrück, darin die Aufschrift: „Tarjeta postal“ .

176. 5 Centimes lila auf chamois 0,30. —.
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1875. Zwei Medaillons, links Kopf Alphons, redits Wappen im 
Oval, rechte Werthziffer auf 2 Weltkugeln, Inschrift: 
„Tarjeta postal“ , f. Dr., w. С.

177, 5 Centimes roth 0,30. — .
1875. Alphons X II. im Oval, Typus der Marken, Kartentypus wie

Nr. 176, f, Dr., f. Carton mit grünem Unterdrück: „Tarjeta 
postal“ .

178. 5 Cents de Peseta blau 0,30. —.
178a. 5 „ „  „  „  auf braunem P. — . —.

Stad tpos t  Madr i d .
1853— 54. Wappen der Stadt Madrid (Bär einen Baum erklimmend) 

in gekröntem Ovale, f, Dr,, w. P.
179. 1 Cuarto bronce — , 8,00.
180. 3 Cuartos bronce — . — .

NB. Für 1854 war auch die Ausgabe einer 2 Cuartos bronce
im gleichen Typus wie Nr. 135 und 136 decretirt, die betreffenden 
Marken auch fertig, sie gelangten aber nicht zur Ausgabe. Fran­
zösische Cataloge führen sie als existirend an.

Journalmarken.
1854.

1855.

1867.

Wappen im Viereck, „Correos 1854“ oben, Gewichtsangabe 
schw. Dr., f. P.

..........  “  "  0,20. - .
0,20. - .  
0,20. - .  
0,30.

Oficial“ oben, Gewichtsangabe

181. Media (Vs) Onza gelb
182. Una (1) Onza rosa
183. Cuarto (4) Onzas grün
184. Una (1) Libra blau 
Wappen im Oval,  „Correos

unten, schw. Dr., f. P.
185. Media (Vs) Onza gelb
186. Una (1) Onza rosa
187. Cuarto (4) Onzas grün
188. Una (1) Libra blau 
Grosse Werthziffer im Kreis, darüber

0 ,20. 0,20. 
0,20. 
0,30. 

„Franquco“, „Im­
pressos“ , darunter „Correos“  unten, f. Dr., weisses Pap., 
gezähnt.

189. 5 Mils grün 0,15. 0,10.
190. 10 Mils braun 0,25. —.

NB. Als Curiosum erwähnen wir, dass diese beiden Marken,
und zwar 5 Mils gez. und 10 Mils ungezähnt, überdruckt mit dem 
Stempel der Marke Nr. 89 50 Mila de esco Vorkommen.
1872. Desgleichen, „Coraunics“  unten, färb. Dr., weisses Papier, 

gezähnt.
191. 2 Cents hochviolet 0,15. 0,10.
192. V Cents grün 0,20 0,15.

NB. Für die Cougressdeputirten, welche für ihre Briefe während
der Dauer des Congresses Portofreiheit genossen, gab es verschie­
dene Stempel mit dem spanischen Wappen und der Inschrift; „Correo 
Congresso de los Diputados“ , die den betreffenden Schriftstücken 
in schwarz, roth oder blau aufgedruckt wurden.



Extra-Eriegssteuermarke,
1874. Wappen mit Mauerkrone im Oval,  Umschr. „Impuesta de 

Guerra“ , Werthangabe unten, f. Dr., w. P., gez.
193. 5 Cent, de Pes. schwarz (für einfache

Briefe) 0,20. 0,10.
194. 10 Cent, de Peseta blau (für doppelte 

Briefe 0,40. 0,20.
Desgleichen, Werth 5 Cent de Peseta in gröberer Ausfuhr-

ung, grössere Buchstaben und Seitensterne. 
195. 5 Cent de Pes. schwarz 0,25. _e

1875, Desgleichen, ungezähnt.
19G. 5 Cent, de Pes. schwarz 0,50. _.

1875. Desgleichen, ähnlich, Wappen grösser. 
197. 5 C. d. p. grünlich 0,20. 0,10.
198. 10 C. d. p. violet 0,40.

1875. Desgleichen, ungez. 
199. 5 C. d. p. grün 0,50.
200. 10 C. d. p. violet 0,75.

Spanisch Westindien.
Harken.

1855.

1856.

1857.

Kopt der Königin nach rechts im Kreise, oben: „Correos“ 
f. Dr., bläul. P. W,: Schlingen.

1. Vs Rh plata f. blaugrün — . 1,25.
2. 1 „  „  „  grün 2,00. 0,75.
3. 2 lts. „  „  dunkelroth — . 1,50.
4. 2 !/i „  „  „  braunroth („Y  V*“ schw.

aufgedruckt) —. 15,00.
Desgleichen, f. Dr., gelb). Handpapier. 77.: gekreuzte

Linieu,
5. Va RI. plata f. blaugrün — . 0,75.
6. 1 „  „  „  grün - .  0,75,
7. 2 Rs. ,, „  roth 1,75.
8. 2V* „  „  „  roth („Y  V*“ schw. aufgedr.) — . — .

Desgleichen, f. Dr., w. Maschinenpapier, ohne Wasserzeichen.
9. Vs RI. plata f. blau 0,50. 0,20.

10. 1 „  „  „  grün 0,75. 0,20.
11. 2 Rs. „  „  roth 4,25. 0,80.
12. 2V« „  „  „  roth („Y  Vs“ schw. aufgedr.) 3,00. — .

Kopf der Königin nach links im Kreise, oben: „Correos“ , 
f. Dr., w. P.

13. V* RI. plata f. schwarz 2,00, — .
Kopf der Königin nach links im Oval, „Correos“ oben, 

f. Dr., f. P.
1864.



18G6.

1867.

1868.

1869.

1870.

1871.

1873.
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14. V* Rl. plata f. schwarz auf gelb 1,50. — ;
15. Va „  „  „  grün auf hellrosa 1,25. 0,30.
15. V* „  „  „  grün auf dunkelrosa 0,75. 0,40.
17. 1 „  „  „ blau auf hellrosa 1,25. 0,30.
18. 2 Rs. „ „  roth auf rosa 2,50. 1,25.

Kop£ der Königin nach links im Oval,  „Correos“  oben,
P.
1,00.
1,25.
1,75.

0,50.
0,60.
2,50.

Werthangabe und Jahrzahl unten, f. Dr., w.
19. 5 Cmos. lila
20. 10 „ blau
21. 20 „ grün
22. 40 „ rosa

Typus von 1864 mit schwarzem Aufdruck: „60
23. Vi RI. plata f. schwarz auf gelb '

Typus der Marken 1866 mit Jahreszahl 1867, gezähnt
24. 5 Cmos. lila 1,00.
25. 10 „ blau 1,00.
26. 20 „ grün 1,75.
27. 40 „ rosa 3,50. —.

Kopf der Königin nach links im Kreise, „U LTRAM AR“
oben, Jahreszahl und Werthangabe unten, f. Dr., w. P., 
gezähnt.

28. 5 Cmos. lila • ,
29. 10 „  blau
30. 20 „  grün
31. 40 „  rosa

Desgleichen, mit Jahreszahl 1869, f. Dr., w. P.,
32. 5 Cent, rosa

1,50. -

0,50.
0,50.

0,75. — .
1.00. 0,75. 
1,75. 0,60.
—. 1,50.

gezähnt. 
0,75. —.
1.00. 0,60.
- .  0,60. 
- .  1,50.

oben, mit Jahreszahl, f. Dr.,

33. 10 „  braun
34. 20 „  orange
35. 40 „  violet

Freiheitskopf im Oval, „Correos“
w. P., gezähnt.

36. 5 Cent, blau 0,65. —.
37. 10 „  griin 1,00. 0,50.
38. 20 „  braun 1,75. 0,35.
39. 40 „  rosa 2,50. 1,50.

Sitzende Hispánia mit Wappen im Viereck, „Ultramar 1871“
oben, Werthangabe unten, f. Dr., w. P., gezähnt.

44. 12 C. de peseta blasslila 0,60. —.
45. 25 „  „  „  blau 0,50. 0,25.
46. 50 „  „  „  grün 1,00. 0,35.
47. Un Peseta braun 2,50. 0,75.

Portrait des Königs Amadeus nach rechts ira Kreise, oben.
„Ultramar ano 1873“ , unten Werthangabe, f. Dr., w. P., 
gezähnt.

48. 12Vi C. de peseta grün 0,60. — .
49. 25 „  „  „  lila 0,85. 0,40.
50. 50 „ „  „  braun 1,20. 0,45.
51. Una Peseta braungelb 2,50. 1,00.



1874.

1875.

1867.

1868.

1872.
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Typus der Emission 1871 mit sitzender Hispánia, oben „U l­
tramar 1874“ , Werthangabe unten, f. Dr., w, P., gezähnt.

52. 12Vs C. de peseta braun
53. 25 „  „  „  blau
54. 50 „ „  „  lila
55. Una Peseta carmin 

Desgleichen, Marke Nr. 54, f. Dr., w. P.
56. 50 C. de peseta hochviolet 

Wappen im Viereck, oben „Ultramar 1875“
gäbe, f. Dr., w. P., gezähnt.

57. I 2 V2 C. de peseta lila
58. 25 „  „  „  blau
59. 50 „  „  „  grün
60. Una Peseta rothbraun

0,60.
0,85.
1,20.
2,75.

0,35.
0,45.

— . 0,45.
unten Werthan-

0,50.
0,60.
1,00.
2,75.

0,25.
0,35.

Straits Settlements.
Britische Besitzung.

Marken.
Provisorische Ausgabe. Die Marken Ostindiens 1865 — 65 

mit f. Aufdruck, einer Krone oben und der Werthangabe 
unten, f, Dr., w. P., gezähnt.

1. Three half Cents roth auf Va Anna blau 0,75. — .
2. Two Cents roth auf 1 Anna braun 0,75. — .
3. Three „ blau „  1 J1 11 1,00. 0,75.
4. Four „ schw. „  1 11 11 1,25. —.
5. Six „ violet „  2 Annas gelb — . —_
6. Eight „ grün „  2 1) 11 0,75.
7. Twelve „ carmin „  3 ÎÏ 11 — . 2,00.
8. 24 „ blau „  8 11 1) — , 0,75.
9. 36 „ schw. „  2 11 11 — . 1,50.

Kopf der Königin nach links im Kreise, mit Namen und
„Postage“ , Werthangabe unten, f. Dr., w. 1'., gezähnt.
•w. : Krone und CC.

10. Two Cents braun 0,25. 0,20.
11.
12 .
13.
14.
15.

Four 
Six 
Eiglit 
Twelve 
24

rosa
lila
gelb
b lau
grün

0,50.
0,55.
0,75.
1,25.
2,50.

0,25.
0,25.
0,30.
0,25.
0,25.

Kopf nach links im Viereck, Name links und rechts vertheilt.
16. 32 Cents roth — . 0,40.
17. 96 „ graubraun — . 0,25.

Kopf der Königin nach links im Sechseck, f. Dr., w. P., ge­
zähnt. W.: Krone und CC.

18. 30 Cents lilaroth — . 0,25.
Marke Nr. 13 provisorisch mit Aufdruck des neuen Werthes

in schwarz.
19. One Cent gelb —. — .

1875.



1805.

18G0.

1864.

1866.

1857.

1868.

1870-
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2.
3.
4.

7.
8. 
9.

10.
11.
12.

2,00
1.50
1.50 
2,00
2.50

0,35.
0,35.
0,50.
0,50.
2,00.
1,75

, —. 0,75.

Sud-Australien.
Britische Besitzung’.

Harken.
Kopf der Königin nach links im Kreise, darüber Name, In­

schrift oben: „Postage“ , Werthangabe unten, f. Dr., 
w. P. W.: Stern.

1. One Penny dunkelgrün —
Two Pence carminroth —
Six „  dunkelroth —
Six „  hellviolet —

5. One Shilling orange —
Desgleichen, f. Dr., w. P., durchstochen. W. : Stem

6. One Penny gelbgrün 0,75.
Two Pence orangeroth 0,90.
Two „  hellroth 0,90.
Six „  blaiiviolet — .
Six „ blau —.
One Shilling gelb —.
Ore „  orange — .

Desgleichen, f. Dr., w. P. W .; Stern.
13. Nine Pence graulila, ungezähnt —.
14. Nine „  „  i
15. One Penny dunkelgrün [ durchstochen
16. One Shilling braun J 

Desgleichen, die neue Werthbezeichnung mit blauem Hand­
stempel aufgedruckt, durchstochen.

17. Ten Pence orange, W. : Stern 
Desgleichen, gezähnt, W.: Stern.
18. 1 Penny griin 
18a. 6 Pence blau 
18b. Ten Pence orange (1869)
19. Ten „  gelb
19a. 1 Shilling braun

Desgleichen, gezähnt. W,: Krone und SA.
20. Ten Pence gelb —, —.

Kopf der Königin nach links im Kreise, Name oben, Werth­
angabe unten, f. Dr., w. P., gezähnt. W. : Stern.

21. Four Pence dunkellila 1.50.
22. Two Shillings carmin —.

Desgleichen, gezähnt. W. : Krone und SA.
23. Four Pence dunkellila —.
24. Two Shillings carmin — .

Typus der Emission 1867, f. Dr., w. P., gezähnt.
25. Two Рейсе orange 

-72. Typus der Emission 1867, die neue Werthbezeichnung
mit Handstempel aufgedruekt, f. Dr., w. P., gezähnt. 
W.: Stern.

26. Three Pence blau, Aufdruck schwarz —. 0,40.
27. Three „  „  „  rotii —. — Л

!_ 0,25.
blauem Hand-

1,00.

__ 0,20.
0,20.

__e 0,75-
0,30.

0,40.
0,75.

- .  0,10.
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Typus der Emission 1866 mit schwarzem Aufdruck: „Four 
Pence“ , gezähnt. W .: Stern.

28. Four Pence orange —. — .
1873. Typus der Emission 1867, f. Dr., w. P . , gez. “W.: Krone

und V.
29. Two Pence orange — . 0,40.
30. Four „  violet — . —,

1873. Typus der Emission 1866, f. Dr., w, P., gez. ' W .  : Stern.
81. Nine Pence violet —. 0,75.

1874. Marke Nr. 20, W .: Krone und V, gezähnt.
32. Ten (10) Pence gelb — - 0,50.

Desgleichen, Marke Nr. 26, mit schwarzem Aufdruck: „Too 
late.“

43. Three Pence blau — . — .
1875. Victoria nach links im Oval, oben im Halbkreis „Sonth

Australia“ , unten Werthangabe, Arabesken in den Ecken, 
f. Dr., w. P., gezähnt. W. : Krone und SA.

34. One Penny grün 0,25. 0,20.
1875. Obige Werthe zu 2, 4 und 6 Pence mit Aufdruck „Too late“

in schwarz.
35. 2 Pence gelb —. —.
36. 4 „  violet — . —.
37. 6 „  blau —. — .

Surinam.
Niederländische Besitzung.

Harken.
1872. Kopf dos Königs Wilhelm Ш . nach links im Krejse, Name 

oben, Werthangabe unten, f, Dr,, w. P., gezähnt.
1. 2’А Cent. carminroth 0,25.
2. 3 grün 0,30.
3. 5 >5 violet 0,50.
4. 10 İÎ bräunlich 0,75.
5. 25 blau 1,25.
6. 50 >1 braunorange 1,75.

Tasmania.
B r i t i s c h e  B e s i t z u n g ,

Marken.
1853. Kopf der Königin nach rechts im Oval, f. Dr., w. P., abge­

stumpfte Ecken.
1. One (1) Penny blau —. 7,00. 

Desgleichen, achteckig.
2. Four (4) Pence orange —. 1,50.
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1851. Portrait der Königin im Oval, Name: „Van Diemensland“ 
oben, Werthangabe unten, f. Dr., w. P. W. : Stern.

3. One Penny carminroth —. —.
4. Two Pence dunkelgrün —. — .
5. Four „  blau —. 2,00.

1858. Portrait der Königin im achteckigen Rahmen, Name: „Tas­
mania“  oben, f. Dr., w. P. W .: grosse Werthziffer.

6. Six Pence graulila — . 0,00.
1. Six „  violet —. 0,75.
8. One Shilling rotti — . 0,00.

1803. Typus der Marken Nr. 3—5. W.: grosse Wertliziffer.
9. One Penny carminroth 0,50. 0,45.

10. Tw o Pence dunkelgrün 0,00. 0,45.
11. Four „  blau 1,25. 0,45.

1863. Dieselben, gezähnt. W.: grosse Werthziffer
12. One Penny carminroth
13. Tw o Pence dunkelgrün
14 Four „  hellblau

1863. Typus der Marken Nr. 6— 8, gezähnt. W. : wie oben.
15. Six Pence violet —. 0,30.
16. One Shilling roth — . 0,50.

- .  0,2$. 
- .  0,35.

1865. Portrait der Königin im Oval, Name: „Van Diemensland“  
oben, f. Dr., w. P., gezähnt. W. : kleine Werthziffer.

17. One Penny roth — . —.
18. Tw o Pence grün — . —.
19. Four „  blau —. —.

1870/71. Kopf der Königin nach links im Oval, „Tasmania“  oben,
Werthangabc unten, f. Dr., w. 
Werthziffer.

P., gezähnt. W. : verseli.

1871/72.

20. One Penny roth, W .: 10 0,75. 0,50.
21. Two Pence grün, W .: dünne 2 0,50. 0,20.
22. Four Pence blau, W .: kleine 4 — .
23. Ten Pence schwarz, W. : 10 — . — .
24. One Penny rotb, W .: kleine 4, 1871 — . 0,50.
25. Two Pence blau, W .: grosse 2, 1871

Desgleichen, gezähnt. W .: TAS.
26. One Penny carminroth 0,25. 0,10.
27. Tw o Pence grün 0,50. 0,10.
28. Three Pence lilabraun 0,25. 0,25.
29. Four Pence blau — .

30. Nine Pence blau — .
31. Five Shillings violet 9,00.

1873 Typus der Marke Nr. 31, gezähnt. W. : TAS. 
32. 5 Shillings roth
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1874. Marke Nr. 2ß, f. Dr., w. P., gez. W .: wie oben.
33. One Penny ziegelroth — . — .

1874. Typus der Era. 1871/72, f. Dr., w. P ., gezähnt. W.: Krone
und C. C.

34. 1 Penny carminroth —. — .
35. 2 Pence grün —. — .
36. 3 „  braun — . — .
37. 4 ., blau — . — .
38. 9 „  gelb — . — .
39. 10 „  lila —. — .
40. 5 Shillings violet —. —.

St. Thomas.
Dänische Besitzung.

Karken.

1860. Kroninsignien im Kranze, viereckig, Inschr. : „K g l. Post- 
Frm.“ , vertheilt an den 3 Seiten. Werthangabe unten, 
f. Dr. W . : Krone.

1. 3 Cents dunkelcarmin auf weiss P. 0,75. — .
NB. R a r i t ä t :  Diese Marke mit braunem aus dichten Wellen­

linien bestehenden Ueberdrucke.
2. 3 Cents dunkelbraunroth auf chamois

Papier 0,50.
1867. Desgleichen, f. Dr., w. P. 

3. 3 Cents rosa 0,40. 0,25.
1871. Desgleichen, durchstochen. 

4. 3 Cents rosa _ 0,40.
1872. Desgleichen, f. Dr., w. P. 

5. 4 Cents blau 0,75. __
NB. Die oftmals auf einzelnen Marken gefundenen Buehstaben- 

reste als Wasserzeichen rühren vom Markenbogenrande her, der als 
Wasserzeichen, au jeder Ecke eine Krone, an den vier Seiten die 
Inschrift: „Kgl. Post-Fre-Merjcer“  trägt.

Dampfschifffahrts-Gesellschaft.
Zwischen St. Thomas, La Guaira und Fuerto-Cabello.

Marken.
1864. Dampfschiff, Werthangabe und „Paqnete“  im Viereck, 

Namen links, unten und rechts, Jahreszahl in den vier 
Ecken vertheilt, f. Dr., w. P., gez.

1. Medio (Vs) Real kirscliroth —. 0,60.
2. Dos (2) Reales grün —. 0,50.

Desgleichen, Jahreszahl m. grösseren Ziffern.
3. Medio (V») Real dunkelrosa 0,50. — .



1864.

18G9.

4. Dos (2) Reales grün 0,50. —.
5. Medio (Vt) Real hellblau 1,00. —.
6. Dos (2) Reales gelb 1,50. —.

Aehnlich, kleineres Format, „Packet“ unten, ohne Jahreszahl, 
schw. Dr., f. P,

7. 7t Centavo weiss 0,40.
8. 1 „  rosa 0,45. -
9. 2 Centavos grün 0,45.

10. 3 „  gelb 0,50. —.
11. 4 „  blau 0,60. - .

Dampfschiff, darüber im fliegenden Bande Werthangabe, 
darunter: „J. A. J. & Z. Curaçao“. „Paquete“ oben, 
Namen links, unten und rechts vertheilt, Werthziffer |in 
den Ecken, f. Dr., w. P., gez.

12. Medio Real grün — . 0,50,
13. Dos Reales rosa 2,00. 0,65.

St. Thomè und Principe.
Insel. Portag. Besitzung.

1870. Krone im Kreise mit Namen, Werthangabe unten, färb. Dr., 
w. P., gez.

1. 5 ReYs schwarz 0,35. - .
2. 10 Я goldgelb 0,45. —.:t. 20 Я braungelb 0,60. - .
4. 25 я rosa 0,80. - .
5. 50 я grün 1,45. - .
6 . 100 я lila 1,75. - .

Fürstlich Thurn- und Taxis'sches Postgebiet
Nördlicher Rayon.

Harken.
1852—58. Werthziffer auf schraff. Grunde, schw. Dr., w. P.

1. V« Silbergroschen
U

rothbraun 1,50. 0,50.
2 . Vt hellbraun 0,75, 0,50.
3. Vi T! grün 0,75. 0,30.
4. 1 t i hellblau 1,00. 0,30.
5. 1 J ) dunkelblau —. 0,30.
6 . 2 Я rosa 1,35. 0,15.
7. 3 11 gelb 1,50. 0,10.

Desgleichen, f. Dr., w. P
8 . V« Silbergroschen hellroch 0,40. 0,25.
9. V'. Я grün 1,00. 0,25.

10. 1 Я hellblau 0,85. 0,20. 
12
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11. 2 Silbergroschen rosa 0,85. 0,15
12. 3 „ braunroth 0,90. 0,20.
13. 5 „ lila 0,50. — .
14. 10 „ orange 1,00.

64. Desgleichen.
15. V« Silbergroschen schwarz 0,50. 0,20.
16. Vs „ grün 0,55. 0,15.
17. Vi „ orange 0,40. 0,15.
18. 1 „ rosa 0,55. 0,10.
19. 2 „ blau — . 0,15.
20. 3 „ hellbraun 1,25. 0,20.

66. Desgleichen, durchstochen.
21. V« Silbergroschen schwarz 0,25. 0,25.
22. V. „ grün 0,25. 010.
23. V. „ orange 0,25. 0,10.
24. 1 „ rosa 0,20. 0,10.
25. 2 „ blau 0,40. 0,15.
26. 3 „ hellbraun 0,40. 0,15.

КБ. Die Marken Nr. 18 und 14 gicbt es ebenfalls durchst., 
jedoch geschah diese Manipulation durch Private.

Couverte.
Säromtlich färb. Dr. a. w. P.

1861. Werthziffer im Oval, weiss en relief, lila Ueberdruck auf 
der rechten Seite.

27. V* Silbergroschen orange
28. 1 „  rosa --. --.
29. 2 „  blau -- . -- „
30. 3 „  hellbraun — . 

Desgleichen, Ueberdruck gleichfarbig der Marken.
*

31. V* Silbergroschen orange 0,40. -- .
32. 1 „  rosa 0,40. 0,20.
33. 2 „  blau 0,50. 0,20.
34. 3 „  hellbraun 0,55. 0,20.

NB. Diese Couverte wurden in Berlin angefertigt und tragen 
auf der Patte eine Rosette.

I860. Desgleichen.
35. V* Silbergroschen schwarz 0,30. — .

NB. Diese Couverte fertigte man in Frankfurt a. M., sie tragen 
auf der Patte ein Posthorn mit Strahlen. — Nr. 36 coursirt mit 
Ueberdruck quer durch die Marke.

Postanweisungen.
1866. Typendruck, Name des Postbezirks etc., Platz für Marke 

rechts, schw. Dr., w. C. Thalerwährung.
36. . . .  schwarz — . — .
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SQdlicher Rayon.

1850.

1859.

1862.

1865.

Karken.
Werthziffer im Kreise, schw. Dr., f. P.

1.
2.

1 Kreuzer
3 „

graugrün
hellblau

1,30. 0,15.
0,10.

3. 3 „ dunkelblau • ' --4 0,15.
4. G „ rosa • 0,10.
5. 9 „ gelb 2,25. 0,10.

Desgleichen, färb. Dr., w. P.
6. 1 Kreuzer grün 0,40. 0,10.
7. 3 „ hellblau — . 0,15.
8. G „ rosa — . 0,20.
9. 9 „ gelb 2,60. 0,20.

10. 15 „ lila 0,50. — ,
11. 30 „ orange 1,00. — .

Desgleichen.
12. 3 Kreuzer rosa 0,85. 0,10.
13. 6 „ blau 0,90. 0,10.
14. 9 „ hellbraun 1,30. 0,15.

Desgleichen, đurehst.
15. 1 Kreuzer grün 0,25. 0,05.
16. 3 „ rosa 0,25. 0,10.
17. G », blau 0,30. 0,05.
18. 9 „ hellbraun 0,50. 0,05.

NB. Die Marken Nr. 10 und 11 existiren nichtofficiell auch 
durchstochen.

Couverte.
Sämmtliche Couverte farb. Dr., w. P.

1861. Werthziffer im Oval, lila Ueberdruck rechts.
19. 2 Kreuzer gelb —. —.
20. 3 „  rosa — . —.
21. 6 „  blau —. —.
22. 9 „  hellbraun

Desgleichen, Ueberdruck gleichfarbig der Marken.
23. 2 Kreuzer gelb 0,30. — .
24. 3 „  rosa 0,40. 0,20.
25. 6 „  blau 0,40. 0,20.
26. 9 „  hellbraun 0,50. 0,20.

NB. Nr. 26 giebt es als Fehldruck: 9 Kreuzer braun, Ueber­
druck im Innern des Couvertes.
1866. Desgleichen.

27. 1 Kreuzer grün 0,25. —.

Postanweisungen.
1806. Typendruck, Name des Postbezirks. Platz für Marke rechts, 

schw. Dr., w. C. Guldenwährung.
28. . . .  schwarz — . — .

12*
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Betonra arken.
1866. Inschrift im Kreis, „Commission für die Rebutbrlefe“ und in 

der Mitte „F. Thurn- & Taxis 0. P. Ä.“ , schw. Dr., w. P., 
rund.

29. . . .  schwarz — . —.

Toscana.
Ehemaliges Groeelierzogthmu.

Karken.
1850. Gekrönter, schildhaltender Löwe, f. Dr., blänl. P. W. : Krone 

und Linien, den Raum mehrerer Marken einnehmend.
1. 1 Quattr. schwarz 3,00. 1,50.
2. 1 Soldo gelb —. 2,50.
3. 2 Soldi rothbraun — . — .
4. 2 Soldi goldgelb — . —.
5. 1 Grazia dunkelrosa 2,50. 0,50.
6. 2 Crazie blau — . 0,25.
7. 4 „  grün — . 0,40.
8. 6 „  blau — . 0,40.
9. 9 „  brannviolet — . 0,60.

10. 60 „  rothbraun — . — .

Desgleichen, f. Dr., w. P. W.: sich kreuzende Wellenlinien.
11. 1 Quattr. schwarz 1,25. 0,75.
12. 1 Soldo gelb 3,00. 2,00.
13. 1 Crazia rothbraun 2,50. 0,25.
14. 2 „  hellblau 2,50. 0,20.
15. 4 „  grün 2,50. 0,20.
16. 6 „  blau 2,50. 0,20.
17. 9 „  braunviolet — . 1,00.

Prov i s o r i s che  Regierung.

1859. Wappen iin Viereck, f. Dr., w. P. W .: Wellenlinien.
18. 1 CenteB. violet 2,00. 0,50.
19. 5 91 grün 2,00. 0,40-
20. 10 J» braun — . 0,20-
21. 20 Cent, blau — . 0,20.
22. 40 roth 3,00. 0,40.
23. 80 11 blassrosa — . 1,50.
24. 3 Lire goldgelb — .

NB. Sämmtliche Marken Toscana’s existiren in den verschie­
densten Nuancen, ebenso die Marken Nr. 4 u. 24 in scheinbar offi­
ciellem Neudruck.
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Transval Republik.
K arken .

1860. Wappen mit Fahne, oben: „Postzegel“ , 
Republik“ , f. Dr., w. P.

4. En (1) Penny rothbraun
2. Tre (3) Pence violet
3. Zes (6) „  blan
4. Een (1) Shilling dunkelgrün

NB. Diese Ausgabe existirt auf ordinärem 
piere.

unten: „Z. Afr,

0,50. —.
1,25.
2,00. — . 
3,00. — .

und besserem Pa-

1870. Desgleichen, durchstochen.
5. Een (1) Penny roth 0,40. 0,30.
6. „ (1) „ schwarz 0,25. 0,25.
7. Tre (3) Pence violet 0,50. 0,40.
8. Zes (6) „ blau 1,50. 0,50.
9. Een (1) Shilling hellgrün 2,00. 0,75.

NB. Diese Emission verzeichnet Moens auch mit verkehrt ein­
gedrucktem Wappen.

Fehldrucke.
Desgleichen.
10. Tre (3) Pence mattroth — . —.
11. Tre (3) „  hellblau — . —.
12. Zes (6) „  vio let — . —.

NB. Die Transvalmarken werden in Deutschland gedruckt und
scheint die Fabrik auch Abzüge von den Platten in nichtofficiellen 
Farben gemacht zu haben; wenigstens lagen mir obige drei Werthe 
officiell abgestempelt und doch nicht in Cours gewesen vor.

Couverte.

1869. Runder Stempel mit Inschrift: „Potchefstrom, G. P. K, 1869, 
Z. А . A .“  s. Dr., f. P . vergé.

13. Zes (6) Pence weiss — . —.
14. „  „  * chamois — . — .
Io. , ,  * blau . '*

NB. Die Buchstaben G. P. K. bedenten : General Post Kontoor.
1869. Runder Stempel, Inschrift: „ Potchefstrom, Z. A . R. 69. 

Zuid Africa.“
16. Zes (6) Pence schwarz auf weiss — . —•
17. „ „ ,  „ я blau ' — . —.
18. „ „ я roth auf weiss — . —.

NB. Werth mit rother oder echwarzer Tinte eingeschrieben.
1871. Stempel der Marken, rechts oben, f. Dr., w. P.

19. Zes (6) Pence blau 1,50. —.
1874. Desgleichen, Werthziffer und (*Zes“ ) auf weissem Grunde.

20. Zes (6) Cents blau 1,50. —.
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1875.

1851.

1859.
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Desgleishen, W. : auf dem Avers in Form eines Monogramms 
die Buchstaben A, S u. C verschlungen und darunter in 
römischen Lettern das W ort: ,.SUPERF1NE“ . (Fabrik­
marke!)

21. Zes (6) Cents blau — . — .

Trinidad.
Insel. Britische Besitzung.

Marken.
Siteende Britannia im Viereck, Name unten, f. Dr., bläul. P.,

1. (1 Penny) ziegelroth 4,00.
2. (1 „  ) cothbraun - .  4,00.
3. (4 Pence) violet — . 7,50.
4. (6 „  ) blau — . 9,00.
5. (1 Shilling) schwarz — . 9,00.

1854. Desgleichen, f. Dr., w. P .
6. (1 Penny) carminroth — . 2,50.
7. (4 Pence) ,violet — . 7,50.
8. (6 „  ) blau — . 9,00.
9. (1 Shilling) schwarz — . 11,00.

1856. Desgleichen, Í. Dr., w. P.
10................blau --. ---.
11. . . . . .  blassblau — . —.

1858. Typus der Emission 1851, grobe Ausführung, Zeichnung
Dr.

3.50. —.
3.50. —.

— . 10,00.

1863.

kaum erkennbar, f.
12. (1 Penny) rotn
13. (1 „  ) blassroth
14. (G Pence) blau
15. (1 Shilling) grau

Aehnlicher Typus wie Emission 1851, Name oben, Werthan­
gabe unten, f. Dr., w. P.

16. Four (4) Pence blassviolet — . —.
17. Six (6) „  grün — . — .
18. One (1) Shilling blauschwarz — . — .

Desgleichen, gezähnt.
19. Four (4) Pence violet
20. Six (6) „  grün
21 One (1) Shilling blauschwarz

Desgleichen, Name unten, gezähnt,
22. (1 Penny) rotit

Desgleichen, gezähnt. W.: Krone und CC.
23. Four Pence hullviolet 0,75.
24. Six „ hellgrün 1,00.
25. One Shilling violet 2,00.

NB. W ir bemerken, dass das Wasserzeichen Krone und CC
nicht nur horizontale, sondern auch verticale Stellungen clnnehmcn 
kann.

1.25.
1.25.

1863.

0,50.
0,50.
0,75.

1863.

Ohne Werthangabe.
0,25. 0,15.

0,30.
0,25.
0,25.
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1869. K op f der Königin nach linka im Kreise, f. Dr., w. P., grosses 
Format. W.: Krone und CC.

26. 5 Shilling rothviolet — . —.
1869. Desgleichen, gezähnt.

27. 5 Shilling rothviolet 8,50. 4,00
NB. Die Marken Trinidads sind in vielen Nuancen vorhanden.

Moens in seinem Cataloge hat für Trinidad 55 Nummern, also das 
Doppelte von uns.
1872. Desgleichen.

28. Four Pence grau 0,75. —.
29. One Shilling orange 2,50. 0,30.
30. One Penny rosa —. —.

Nachportomarken.
1859. Typus der Emission 1851, 59 und 70, mit schwarzem Auf­

druck der Worte: „Too late“ , f. Dr,, w. P ., gezähnt, 
W. : CC und Krone.

31. (1 Penny) roth 0,35. 0,50.
Four Pence hellviolet 1,50. —.
Six ,. grün 1,50. — .
One Shilling violet 2,50. —.
Five „  rosa —. — .

Desgleichen, die W orte: „Too  late“ roth aufgedruckt
36. (1 Penny) roth 0,50. 0,50.

Four Pence hellviolet 1,00. 1,00.
Six „  grün 1,75. 1,00.
One Shilling violet 3,00. —.
Five Shilling rosa — . —.

1872. Desgleichen, die W orte: „Too  late“  schwarz aufgedruckt
41. 6 Pence grün — . — .
42. One Shilling orange — . 1,50.

1869.

32.
33.
34.
35.

37.
38.
39.
40.

NB. „Too late“ heisst wörtlich übersetzt: „Zu spät.“  Diese 
Marken dienen nämlich als Nachporto für nach Postschluss aufge­
gebene recommandirte Briefe.
1874. Typus der Marke Nr. 24, mit Aufdruck des Wortes: „Re­

gistered.“  W.: Krone und CC, gezähnt.
43. Six Pence grün —. —.

Türkei.
K a l t e  r i b a m .

Karken.

1862. Thugra. Namenszug des Sultans über dem Halbmond, schw.
Dr., f. schwaches P., Werthangabe in türkischen Ziffern.

1. 20 Para gelb — . 1,00.
2. 1 Piaster violet — . 1,00.



3. 2 Piaster hellblau
4. 5 „  carmin

1864. Desgleichen, auf starkem Papier.

5. 20 Para hellgelb
6. 1 Piaster violet

1,00. 
3,00. 2,00.

1,25. 
- .  1,25.

C on  t r  ol m ar k en.

1862. Desgleichen, f. Dr. auf schw. P.

7. 20 Para braun
8. 1 Piaster „
9. 2 „  braun

10. 5 „  „

NB. Für unfrankirte Briefe.

~ .  1,20. 
— . 1,50.
- .  1,75.

4,00.

1865. Halbmond und Stern im Oval, mit schwarz aufgedruckten 
türkischen Schriftzeichen, Wertbziffer in den Ecken, färb. 
Dr., w. P., gez.

П . 10 Para grün 0,60. — .
12. 20 Para gelb 0,50. 0,25.
13. 1 Piaster lila 1,00. 0,30.
14. 2 „ blau 1,25. 0,30.
15. 5 „ carmin 1,25. 0,40.
16. 25 „ ziegelroth 9,00. 7,50.

C o n tr o l m arken .

17. 20 Para braun 0,50. 0,25.
18. 1 Piaster braun 1,00. 0,25.
19. 2 „ >1 - .  0,40.
20. 5 „ — . 0,60.
21. 25 „ « 12,50. —.

NB, Für unfrankirte Briefe.

1869. Desgleichen, f. Dr., w .  P., mattere Farbengebung, gezähnt.

22. 10 Para lila 0,15. 0,15.
23. 20 Para griin 0,25. 0,15.
24. 1 Piaster gelb 0,45. 0,15.
25, 2 „  ziegelroth 1,00. 0,15.
26. 5 „  blau 2,00. 0,40.
27. 25 „  mattroth 8,50. 7,00.

C o n tro lm a rk e n .
Desgleichen, mit brauuem Rande, gezähnt
28. 20 Para hellbraun 0,25. 0,20.
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29.
30.
31.
32.

1 Piaster hellbraun
2 » 11
5 „ 11

25 „ 11

0,55. 0,25. 
1,00. 0,40. 
1,75. 0,50. 
8,50. — .

NB. Schlesingcr’s Sammlung in Breslau bewahrt Nr. 29 von 
links nach rechts schräg durchschnitten, der hetr. Werth hatte 
nämlich in dieser Form als V» Piaster Cours.

1873.
S ta d tp o s t .

Typus der Em. 1869, mit schwarzem Aufdruck des Wortes
in  H î r t i e n b p r  S n r o n t iP11Cheir“  in türkischer Sprache.

33. 10 Para violet, Nr. 22 — . 0,20.
34. 1 Piaster gelb, Nr. 24 — . 0,30.
35. 20 Para braun, Nr. 28 — . 0,20.
36. 1 Piaster braun, Nr. 29 - .  0,20.

1874. Typus derEm. 1869, als Stadtpostmarken für Konstantinopel
mit Aufdruck des Wortes 
Zeichen, in einem Kreise.

,Cheir“  in türkischen Schrift-

37.
38.
39.
40.
41.
42.
43.
44.

10 Para violet )
1

20
Piaster gelb 
Para braun 

1 Piaster braun' 
10 Para violet i 

Piaster gelb I 
Para braun j 
Piaster braun!

1
20
1

Aufdruck blau

Aufdruck roth

NB. Das Wort Cheir =  Scbehir bedeutet Stadt.

0,25.
0,35.
0,25.
0,30.
0,25.
0,35.
0,80.
0,30.

Desgleichen, Aufdruck schwarz.
45. 10 Para braungelb — . 0,30.
46. 1 Piaster gelb — . —.
47. 20 Para braun —. — .
48. 1 Piaster braun —. — .

1875. Typus der Marken 1869, f. Dr., w. P. ungezähnt.
49. 10 Para violetroth —. — .

Dieselbe, mit Aufdruck „Cheir“  in blau.
50. 10 Para violetroth — . — .

1875. Typus der Marken 1869, Aufdruck in blau.
51. 20 Para grün 0,50. 0,30.

Desgleichen, der das Wort „Cheir“ einfassende Kreis aus
Punkten gebildet.

52. 10 Para violet i 0,40. 0,30.
53. 20 „  grün I Aufdruck blau 0,50. 0,35.
54. 1 Piaster gelb ! —. 0,50.

Zeitungsmarken.
1875. Halbmond und Stern umgeben von Arabesken, in einem lie­

genden Ovale türkische Schriftzeichen.
55. 2 Para blan 0,15. —.
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Couverte.
1869. Halbmond weiss en relief mit Werthziffer ia-echwarzcni Dr.

darüber, gleiche türkische Inschrift an den Rändern, 
Stern en relief in den Ecken, achteckig, f. Dr., w. P.

56. 1 Piaster gelb 0,60. — .
57. 60 Para —  17* Piaster braun 0,80. 0,35.
58. 3 Piaster orange 1,50. 0,50.
59. 6 „  violet 2,50.

NB. Diese Couverte tragen auf der Vorderseite en relief rund 
die Jahreszahl nach türkischer Zeitrechnung 1286, eine andere Em. 
1287 =  1870! Der Markenstempel befindet sich eines Theiles auf 
der Klappe der Rückseite, anderntheils auf dem Couvert, so dass 
er beim Schlüsse zusammentrifft.

L o c a l p o s t m a r k e n .

Constantinopel.
1865. Halbmond und Stern im Kreis, Inschrift: „Poste locale“ , 

Werthangabe unten, schw. Dr., f. P., gezähnt.
60. 5 Para hlau 0,50.
61. 20 „  grün 0,35.
62. 40 „  rosa 0,50.

Desgleichen, ungezähnt.
63. 20 Para grün 0,30.
64. 40 „  rosa 0,35.

Inschrift „Poste locale und Service mixte“ - F. Dr.
65. 10 Para schwarz auf gelb 0,50.
66. 20 „  „  „  rosa 0,75.
67. 1 Piaster roth a. weiss 1,25.
68. 2 Piaster blau a. weiss 2,00.

NB. Diese Marken wurden auch in andern türkischen Städten 
als Stadtpostmarken verwandt.

Küsten dje-Czernawoda.

1867. Seeküste und Eisenbahn mit Halbmond und Stern, schw. Dr., 
w. P., gezähnt.

48. 20 Para grün 0,30. — .

NB. Von dieser Marke existiren, und zwar als Abzüge von 
der ürigînalplatte, Exemplare in allen Papierfarben. Die Essais auf 
farbigem Carton.
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Turks-Inseİn.
Britische Besitzung.

Harken.
1867. Kopf der Königin nach links im Oval, Name oben, f. Dr., 

w. P., gezähnt
1. One (1) Penny roth 0,25. —.
2. Six (6) Pence grau 1,50. —.
3. One (1) Shilling dunkelblaugrau 2,00. —.

1873. Desgleichen. W.: Stern.
4. One (1) Shilling dunkelblaugrau 2,00. —.

Uruguay.
Republik.

Harken.
1856. Strahlende Sonne im Kreise, Inechrift oben: „Montévideo“ , 

rechts und links: „Correos“ , Werthziffer doppelt am un­
teren Rande, f. Dr., w. P., viereckig.

1. 120 Cent. 120 17,50. — .
2. 180 „  180 2,00. — .
3. 240 „  240 2,00. —.

1856. 16. Oct. Strahlende Sonne im Kreise, Inschrift: „Diligencia“ , 
griechische Einfassung, Werthangabe unten, f. Dr., w. P., 
hochstehendes Viereck.

4. 60 Centavos mattblau 18,00. __e
5, 60 „  dunkelblau — . --4
6. 80 „  mattgrün 18,00. -- .
7. 80 „  grün — . -- .
8. 1 Real roth 3,00. -- .
9. 1 „  orangeroth 2,75. --.

1859. Typus der Marken 1856 Nr. 1 
nur einfach: f. Dr., w. P.

— 3, Werthziffer kleiner
Л

und

10. 60 Centésimos lila 1,75.
11.
12.
13.
14.
15.

80
100
120
180
240

NB. Nr. 12, 13 und 
.COBKEO“ statt .CORREO“

orante
carmin
blau
grün
roth
24 kommen 
vor.

2,75.
1.50.
1.50.

1.50.

zuweilen

3,00.
3,50. —.

mit Inschrift:

1862. Desgleichen, mit fetten WerthzifTcrn.
16. 60 Centesimos violet
17. 80 „  orange
18. 100 „  carmin
19. 120 „  blau
20. 180 „  grün

1864. Wappen im Kreise mit Inschrift: 
f. Dr., w. P.

1, 00 .
1,00.
1,75.
1,50.

„Republica

0,75. 
0,75. 
1,00. 

0,75. 
—. 1,50«
Oriental“
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21. 06 Centésimos dunkelrosa
22. 08 „  grün
23. 10 „  gelb
24. 12 „  blau

0,75. 0,75. 
1,00. 0,60
1.50. 0,75.
1.50. 0,75.

Dieselben Marken, mit schwarzem Aufdruck 
Werthbezeichnung in den unteren Ecken.

25. C. 5 auf 12 Centcsimos blau
26. C. 10 „  08 „  grün
27. C. 15 „  10 „  gelb
28. C. 20 „  06 „  dunkelrosa

der neuen

3.50. 2,00.
2.50. 2,00.
2.50. 2,00.
2.50. 2,25.

NB. Von dieser Emission erwähnen wir folgende Varietäten: 
Nr. 27 mit verkehrtem Aufdruck, mit dreimaligem und viermaligem 
Aufdruck des „C. 15“, ferner Nr. 23 mit Aufdruck „C. 20“ , statt 
„C. 15“, und Nr. 28 mit dreimaligem Aufdruck des „ C . 20.“

1866. Grosse Werthziifer, das Wappen bedeckend, Name oben, 
„Montevideo“  unten, f. Dr., w. P.

19. 1 Centesimos schwarz 0,30. — .
1,00~тЛ,40.30. 5 i ) blau

31. 10 J I grün 1,00. 0,50.
32. 15 f f gelb 1,50. 0,75.
33. 20 и rosa 2,00. 0,75.

BB. Auf einem Exemplare von Nr. 31 entdeckte Treichel Theile 
der Buchstaben „D “ und „E “  als Wasserzeichen und glaubt der­
selbe diese Buchstaben als Theile des Landesnamens „Montevideo“ 
annehraen zu dürfen. Es könnten dieselben aber auch von der 
Fabrikfirma: „TH. SAUNDEUS“ , die sich gewöhnlich am oberen 
oder unteren Markenbogenrande befindet, herriihren und durch 
falsches Auilcgen der Bogen auf die Marken selbst gekommen sein.

1872. Dieselben Marken, gezähnt.
34. 1 Centesimos schwarz 0,20. — .

35. 5 J » blau 0,72. 0,20.
36. 10 f f grün 1,00. 0,40.
37. 15 »* gelb 1,50. 0,75.
38. 20 » rosa 0,20. 0,60.

NB. Als verdruckt existiren von diesen Ein.: Nr. 35 mit „Cen- 
tecimo“ , „entecimos“ , „Oenteciinos“ , Nr. 36 mit „Centec.mos“  und 
die Werthangabe in Buchstaben: „D iez“  —  „Diez, Difz, Dizz.“

Couverte.

1866. Grosse Werthziffer wie bei den Marken, weiss en relief im 
Oval. f. Dr,, w, P. W.: Linien im Couvert

39. 5 Centeeimos blau 2,25,
40. 10 »1 grün 3,00.
41. 5 Centesimos blau 0.85.
42. 10 i f grün 1,35.
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Venezuela.
Republik.

1859.

1860.

1861.

Karken.
Wappen ant gestreiftem Grunde, Inschrift oben .in zwei 

Zeilen: „Corrcos de Venezuela“ , f. Dr., w. P.

1. Medio CA) Real gelb
2. Un (1) • „  blassblau
3. Dos (2) Reales blaseroth

0,50. - .  
0,65. — . 
0,75. — .

Desgleichen, f. Dr., bläul. P.
4. Medio (Vs) Real orange
5. Un (1) „  blau
6. Dos (2) Reales roth

— . 2,00. 
2,50. —. 
2,00. — .

Wappen auf weissem Grunde, Name in 
f. Dr. w. P.

einer Zeile oben,

7. Cuarto (V*) Centavo grün
8. Medio (Vs) „  lila
9. Un (1) „  braun •

1,00. —! 
1,00. —.

1863/64. Adler im Kreise, darüber 7 Sterne, oben: 
f. Dr., w. P.

10. Medio Keal gelb
11. Un „  blau
12. Dos Reales grün
13. Medio Centavo roth
14. Un „  graugrün

1866/67. Wappen im achteckigen Rah

„Federacion“ ,

1864

1866

1867

15. Medio Real braunviolet
16. Un „ roth
17. Dos Reales orange
18. Medio Centavo gelbgTÜn
19. Un „  graugrün

NB. Diese Emission existirt auch gezähnt; die Zähnung ist
aber keine officielle.
1870. Desgl ichen, f. Dr., w. P.

20. Medio Real carmin —. 0,50.

0,30. --.
0,50. --.
0,50. --.

10,75. --.
|0,75.

‘t: „Correos
Г. Dr., w. P.

0,50. —.
11,25. 0,50.
1 _ 1,00.
{0,75. —.
10,75.

1874. Desgleichen, mit Ueberdruck: „Estampillas di Corrcos“ und 
„Contrasenas“ zweireihig in Diamantschrift, f, Dr., w. P.

21. 1 Centavo violet 0,60. —.
22. 2 Centavos grün 0,75. — .
23. V» Real rosa 0,80. 0,40.
24. 1 „  orangeroth — . 0,50.
25. 2 Reales gelb — . 1,00.
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1861.

1863.

1863.

Vereinigte Staaten von Columbia.
Republikanischer Slanloubund.

Marken,
Wappen im Kreise, auf dunklem Grunde, oben fünf, unten 

vier Sterne, Name und „Oorreoe Nacionales“ , Werthang, 
unten, f. Dr., w. P., achteckig.

1. 10 Cent, blau — . —.
2. 20 „  rosa — . — .
3. 50 „  grün — . — .
4. 1 Peso lila — . — •
4a. 1 Peso lila auf blau — . — .

Wappen zwischen Zweigen, auf hellem Grunde darüber neun 
Sterne, achteckig, Inschrift wie oben, f. Dr., w. P.

5 Cent 
10 „
10 „ 
20 „
50 »

Desgleichen, f.
10. 10 Cent
11. 20 „
12. 50 „

5.
6.
7.8.
9.

orange
blau
hellblau
braunroth
grün
Dr., bläul. 
blau 
rosa 
grün

5.00.
9.00.

1,25.
2.50.
2.50.
4.50.
6.50.

— . 2,50.

NB. Von Nr. 8 und 9 giebt es sehr selten vorkommende Fehl­
drucke, nämlich 20 Cent, (statt roth) grün und 50 Cent (statt grün) 
roth. (Moens.) Von Nr. 5 giebt ез eine Varietät mit mehr schma­
lem und länglichem Wappen. (Aus Dr. Moschkau’s Sammlung er­
wähnt von Sehaubek, Catalog S. 14.)
1864. Aehnlich der Emission 1863 auf f. Grunde, äussere Ecken 

ausgefiült, f. Dr., w. ~
13. 5 Cent gelb 1,75. 1,00.
14. 5 1P orange 1,50. — .
15. 1 0 J ) blau 1,75. 1,00.
16. 2 0 )) roth 3,00. 2,00.
17. 50 İ Î griin 6,00. 4,00.
18. 1 Peso violet —. ■— .

NB. Varietät: Nr. 13 verkehrt eingedrucktes Wappen.
1865. Wappen mit Fahnenschmuck, darüber Adler im Oval, Name 

links, rechts „Correos Nacionales“ , Werthangabe unten, 
f. Dr., w. P.

19. 5 Cent gelb 1,50. 0,75.
20. 5 1) orange 1,50. 0,75.
21. 10 я violet 1,50. 0,50.
22. 10 )1 lila 2,25. 1,00.
23. 20 1) blau 5,50. 3,00.
24. 50 11 grün —, 3,00.
25. 1 Peso orangeroth 9,00. 5,00.
26. 1 Peso carmin — . — .
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1865. Desgleichen, wie Nr. 24, mit k le in e n  Ziffern, Name fett 
gedruckt.

26a. 50 Cent grün 6,00. 3,00.
1865. Wappen mit Adler, darüber 9 Sterne, oben: „Corroos“ , 

Name links, f. Dr., w. P., abgerundete Ecken.
27. 1 Cent rosa 3,50. — .

1865. Dreifaches Wappen im Dreieck, dieselbe Inschrift, sehw. Dr.,
f. P., dreieckig.

28. 27» Centavos lila 0,75. — .
Grosses „R “  (Abkürzung für Registro =  registrirt) im Kreis

in einem sechseckigen Stern, in dessen Ecken die Werth­
ziffer „5“ , sehw, Dr., w. P.

29. 5 Centavos schwarz 1,00. — .
Grosses „A “  (Abkürzung für Anotacado —  versichert) in

einem Kranze, s. Dr., w. P.
30. 5 Cents schwarz 1,00. —.

1865. Sobre - Porte - Marken. (Für ungenügend francirte Briefe)
Wappen mit Fahnenschmuck, darüber Adler, in diversen 
Einfassungen, sehw. Dr., f. P.

Nr.
NB.
59.

31. 25 Cent, blau 2,50. — .
32. 50 Cs. gelb 5,50. — .
33. Un (1) Peso lilaroth 10,00. —.

Ueber die Sobre-Porto-Marken, Em. 1868 siehe Note unter

1867. Wappen und 9 Sterne in verschiedenen Einfassungen, Insclir. 
wie 1861, f. Dr., w. P.

34.
-- — - »

5 Cs gelb, achteckige Einf. —. 1,00.
35. 5 „  orange, achteckige Einf. 1,50. 1,00.
36. 10 „ lila, runde Einf. 1,50. 0,50.
37. 20 „  blau, ovale Einf. 2,50. 0,60.
38. 50 „  grün, sehildf. Einf. 5,50. 2,50.
39. Un (1) Peso roth, ovale Einf. 10,00. 4,50.

Desgleichen, sehw. Dr., f, Glacé-P.
40. 5 Pesos grün, ovale Einf. —. — .
41. 10 Pesos dunkelroth, viereckige Einf.

1868/70. Wappen mit Adler und Fahnenschmuck, f. Dr., w. P.
42. Ćinco (5) Centavos gelb, ovale Einf. 0,75. 0,60.
43. Diez (X ) „  violet, ovale Einf —. 0,50.
44. Veinte (20) „  blau, runde Einf. 2,50. 0,75.
45. 50 Centavos grün, viereckige Einf. —• 2,50.
46. Un (1) Peso roth, runde Einf. —• 5,00.

NB. Von Nr. 43 giebt es eine Varietät in der Zeichnung. 
Desgleichen, sehw. Dr., f. Glacé-Р., gr. Format.
47. Cinco (5) Pesos grün —• —•
48. Diez (10) Pesos roth — . — .

NB. Alle Marken İm Werthe zu 20 Centavos der Emissionen
1863, 64, 65 und 67 sind zerschnitten als 10 Centavos-Mark im Ge­
brauche gewesen.
1869. Dreifaches Wappen, sehw. Dr., f. P., dreieckig.

49. 27* Centavos dunkelviolet 0,65. —.

»
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1870. Grosses ,R “ umgeben von 3 Sternen im Kreise: Inschrift: 
„Registro“ , Werthangabe und Name, f. Dr., w. P.

50. 5 Centavos schwarz 1,00. —.
Desgleichen, mit grossem „A “ (Anotacion) zwischen einem

Lorbeerkranze, f. Dr., w. P.
51. 5 Centavos schwarz 1,00. — .

1870. Sobre Porte, Wappen mit Adler im Kreise mit Namen, oben:
„Correos Nales“, an den Seiten kleine Werthzitfern in 
Kreisen, Werthangabo unten, schw. Dr., w. P.

52. 25 Centavos blau 2,50, 1,25.
1870. Wappen mit Adler und 9 Sterne oben, Name ira Mittelquer­

schilde, darunter Werthangabe, unten „Correos Nales“ , 
Werthziffer in den vier Ecken.

53. 5 Cent orange —. 0,50.
1871. Wappen ohne Adler, Name darüber, schildförmige Eiuf.,

darin Inschr.: „Correos Nacionales“ , und Werthangabc, 
f. Dr., w. P.

54. 1 Centavo graugrün 0,20. — .
1872. Grosse „2“  mit Inschrift und Werthangabe, Wappen und

Fahnenschmuck, Werthziffer in den Ecken, f. Dr., w. P.
55. 2 Cents braun 0,30. —.

1873. Typus der Marke Nr. 54, f. Dr., w. P.
56. 1 Centavo roth 0,20. — .

1874. Adler unter 9 Sternen und Umschrift: „Estados Unidos
Columbia“  im Kreise, oben „10 Correos Naclonales 10“ 
im verschlungenen Bande, unten „10 Centavos“ , f. Dr., 
w. P.

57. 10 Centavos braunviolet 1,00. 0,50.

Für recommandirte Briefe.
1865. Grosse Vignette mit Fahne und Inschrift, Name in Arabesken 

oben, „Certification con (resp. sin) contemdo“  und Werth­
angabe, Werthziffern in runden Arabesken an den Seiten, 
darüber „Correos“  links und „Nacionales“ rechts, unten 
„Salio de en d. 186“ , f. Dr., w. P.

58. 25 Cent, gelb, blau und roth, Sehr. schw. — . —.
»  »  »  о  И 1) »  • ’

1868. Desgleichen, schw. Dr., w. P.
60. 50 Centavos schwarz —. — .

1870. Flagge am Mast, Inschrift links wie auf Emission 1865,
rechts: „Va le“  und Werthangabe, an beiden Seiten 
Marken ţ grosse Werthziffer im runden Ralimén mit In­
schrift: „Corieos Nacionales“  und Werthangabe, f. Dr., 
w. P.

61. 50 Centavos schwarz, Flagge gelb, blau
und roth — . — .

NB. Eine anderweit noch verzeichnete Emission (Sobre-Porte- 
Marken), Emission 1868, schw. Dr., f. P. 25 C. hellgelb, 50 C. grün 
und hellgrün und I Peso hellblau wird vielfach angezweifelt. Ob 
mit Recht? In fast allen Catalogen figurim i sie, wir wollten sie 
wenigstens erwähnen.
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Desgleichen, für officielle Zwecke, ohne Marke, einfacher 
Typendruck, schw. Dr. a. f. P.

62. . . . . .  weisa — . —.
63. . . . . .  hellblau —, — .

1868.
Antioquia.

Wappen in verschiedenen Einfassungen, Inschrift: „Es Us 
de Columbia, E. S. de Antioquia“ , f. Dr., w. P. Ver­
schwommene Farbengebung.

1. 2Va Centavos blau, ovale Einfassung — . —.
2. 5 „  grün, „  „  —. —.
3. 10 ,, lila, ,, ,, . .
4. 1 Peso roth (Un Peso mager u. klein) —. —.

NB. Dieser Peso hat schraftkten, von Wellenlinien gebildeten
Untergrund. Sämmtliclie Marken tragen einfache Linieneinfassung, 
die bei der zweiten Emission gänzlich fehlt.
1869. Aehnlich, im Oval, lebhaftere Farbengebung und grösseres 

Format.

1,75.
8,00.

1873.

1874.

5. Dos y medio (27s) Cs. blau 0,85.
6. Cinco (6) Cen. grün 1,00.
7. Diez (10) Cs. lila 1,50.

' 8. Veinte (20) Cent, braun 2,25.
9. Un (1) Peso carrainroth (1871)

10. Un (1) ,, rosa (Un Peso fett!)
Marke Nr. 6, Sterne über dem Adler kleiner, Ziffern scliraf- 

firt, f. D r, w. P.
11. Cinco (5) Cent, dunkelgrün —. —.

Wappen in diversen Einfassungen, Inschrift in diversen 
Windungen etc., f. Dr., w. P,, ungez.

12. 1 Centavo dunkelgrün, (Un Centavo
quer in der Mitte, Wappen darunter —. —.

13. 2Va Centavos duukctblau 0,75. - .
14. 5 Centavos grün 1,50. - .
15. 10 „  violet (Correos horizontal

in einer A rt Pyramide) 2,75. - .
1C. 20 Centavos braun (Correos im fliegen­

den Bande inmitten der Marke, rechts
darunter 9 Sterne) 3,50. —.

17. 50 Centavos blau (Adler nnd Werth­
angabe in Kreisen, Form einer
grossen 8) 7,00. - .

18. 1 Peso roth (Inschriften in einem
grossen S, Adler links) 12,00. —.

1875.

Desgleichen, schw. Dr., f. P., grosses Format.
19. 5 Pesos schwarz auf roth (Wappen im

Oval)
Desgleichen, kleines Format.
20. 2 Pesos schwarz auf gelb (Wappen im

Kreise)
Typus der 1 Centavos 1874, f. Dr,, w. P.
21. 1 Centavo gelbgrün 0,30.

13
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1870. Grosses ,R “ umgeben von 3 Sternen im Kreise: Inschrift: 
„Registro“ , Werthangabe und Name, t. Dr., w. P.

50. 5 Centavos schwarz 1,00. —.
Desgleichen, mit grossem „A “ (Anotacion) zwischen einem

Lorbeerkranze, f. Dr., w. P.
51. 5 Centavos schwarz 1,00. — .

1870. Sobre Porte, Wappen mit Adler im Kreise mit Namen, oben:
„Correos Nales“, an den Seiten kleine Werthziffern in 
Kreisen, Werthangabe unten, schw. Dr., w. P.

52. 25 Centavos blau 2,50. 1,25.
1870. Wappen mit Adler und 9 Sterne oben, Name im Mittelquer­

schilde, darunter Werthangabe, unten „Correos Nales“ , 
Werthziffer in den vier Ecken.

53. 5 Cent, orange —, 0,50.
1871. Wappen ohne Adler, Name darüber, schildförmige Einf.,

darin Inächr.: „Correos Nacionales“ , und Wertbangabe, 
f. Dr., w. P.

54. 1 Centavo graugrün 0,20. — .
1872. Grosse „2“  mit Inschrift und Werthangabe, Wappen und

Fahnenschmuck, Werthziffer in den Ecken, f. Ďr., w. P.
55. 2 Cents braun 0,30. —.

1873. Typus der Marke Nr. 54, f. Dr., w. P.
56. 1 Centavo roth 0,20. —.

1874. Adler unter 9 Sternen und Umschrift: „Estados Unidos
Columbia“ im Kreise, oben „10 Correos Nacionales 10“  
im verschlungenen Bande, unten „10 Centavos“ , f. Dr., 
w# P„

57. 10 Centavos braun violet 1,00. 0,50.

Für recommandirte Briefe.
1865.

1868.

1870.

Grosse Vignette mit Fahne und Inschrift, Name in Arabesken 
oben, „Certification con (resp. sin) contemdo“  und Werth­
angabe, Werthziffern in runden Arabesken an den Seiten, 
darüber „Correos“ links und „Nacionales“ rechts, unten 
„Salio de en d. 186“ , f. Dr., w. P.

58. 25 Cent, gelb, blau und roth, Sehr. schw. — . —.W  R f l  ____  ____
J r  »  «  »  >’  !> 1> »  *  •
Desgleichen, schw. Dr., w. P.
60. 50 Centavos schwarz — . — .

Flagge am Mast, Inschrift links wie auf Emission 1865,
rechts: „Va le“ und Werthangabe, an beiden Seiten 
Marken; grosse Werthziffer im runden Rahmen mit In­
schrift: „Corieos Nacionales“  und Wertbangabe, f. Dr., 
w. P.

61. 50 Centavos schwarz, Flagge gelb, blau
und roth — . — .

NB. Eine anderweit noch verzeichnete Emission (Sobre-Porte- 
Marken), Emission 1868, schw. Dr., f. P. 25 C. hellgelb, 50 C. grün 
und hellgrün und 1 Peso hellblau wird vielfach angezweifelt. Ob 
mit Recht? In fast allen Catalogen figuriren sie, wir wollten sie 
wenigstens erwähnen.
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Desgleichen, für officielle Zwecke, ohne Marke, einfacher 
Typendruck, sehw. Dr. a. f. P.

62 ................weiss — . —.
63 ................hellblau —, — .

Antioquia,
1868. Wappen in verschiedenen Einfassungen, Inschrift: „Es Us

de Columbia, E. S. de Antioquia“ , f. Dr., w. P. Ver­
schwommene Farbengebung.

1. 2Vj Centavos blau, ovale Einfassung — . —.
2. 5 „  grün, „  „  —.
3. 10 „  lila, „  „  —. —.
4. 1 Peso roth (Un Peso mager u. klein) — . —.

NB. Dieser Peso hat schraffirten, von Wellenlinien gebildeten
Untergrund. Sämratliche Marken tragen einfache Linieneinfassung, 
die bei der zweiten Emission gänzlich fehlt.
1869. Aehnlich, im Oval, lebhaftere Farbengebung und grösseres

Format.

1873.

1874.

1875.

5. Dos y  medio (2‘/s) Cs. blau 0,85.
6. Cinco (5) Cen. grün 1,00.
7. Diez (10) Cs. lila 1,50.

'  8. Veinte (20) Cent, braun 2,25.
9. Un (1) Peso carminroth (1871)

10. Un (1) „  rosa (Un Peso fett!)

1,75.
8,00.

Marke Nr. 6, Sterne über dem Adler kleiner, Ziffern schraf- 
firt, f. Dr., w. P.

11. Cinco (5) Cent, dunkelgrün — . —.
Wappen in diversen Einfassungen, Inschrift in diversen 

Windungen etc., f. Dr., w. P., ungez.
12. 1 Centavo dunkelgrün, (Un Centavo

quer in der Mitte, Wappen darunter —. —.
13. 2Va Centavos dunkelblau 0,75. - .
14. 5 Centavos grün 1,50. —.
15. 10 „  violet (Correos horizontal 

in einer A rt Pyramide) 2,75. - .
16. 20 Centavos braun (Correos im fliegen­

den Dande inmitten der Marke, rechts
darunter 9 Sterne) 3,50. —.

17. 50 Centavos blau (Adler nnd Werth­
angabe in Kreisen, Form einer
grossen 8) 7,00. —.

18. 1 Peso roth (Inschriften in einem
grossen S, Adler links) 12,00. - .

Desgleichen, schw, Dr., f. P., grosses Format.
19. 5 Pesos schwarz auf roth (Wappen im

Oval)
Desgleichen, kleines Format.
20. 2 Pesos schwarz auf gelb (Wappen im

Kreise)
Typus der 1 Centavos 1874, f. Dr., w. P.
21. 1 Centavo gelbgrün 0,30.

13



194

Wappen im Kreise, zu beiden Seiten in kleinen Kreisen die 
Werthziffern, f. Dr., w. P.

22. 5 Centavos dunkelgrün" 0,85. — .

Bolivar.
18G3. Wappen und Inschriften, Name im Viereck, kleinstes Format, 

f. Dr., w. P.
1. 10 Cent, griin — . —.
2. 1 Peso roth — . — .

18GG. Desgleichen.
3. 10 Cs. rosa 4,00. — . '

1873. Wappen mit Adler und Sternen, Inschrift: ,,Estado Soberano
de Bolivar“  und Werthangabe, verschiedene Einfassungen, 
f. Dr., w. P.

4. 5 Centavos hellblau, viereckige Einf. 1,00.
5. 10 „  violet, runde Einf. 1,50.
6. 20 „  gelbgrün, schildf. Einf. 3,00.
7. 80 „  roth, runde Einf. 8,00.
8. 1 Peso braun, 1874 — .

1874, Wappen, darüber Inschrift im Doppelbande: „Correos Bo­
livar“ , dazwischen „des Estado Soberano de“ in kleiner 
Schrift, unter dem Wappen „ЕЕ. UU. de Columbia“  und 
am Rande Werthangabe, f. Dr., w. P., ungez.

9. 5 Centavos blau 1,00. — .

Cundinamarca.

1870. I. Em. Grosse Werthziffer im Viereck, div. Randeinf., In­
schrift, oben: „Correos“ , unten „E. U. de Cundinamarca“ , 
schw. Dr., f. P.

1. 5 Cent, schwarz auf grünlich — . — .
2. 10 Cent, schwarz auf hellrosa — . — .

1870. Wappen im Kreise mit Inschrift: „Correos“  oben, „Oundina- ’
marke“ unten, Werthangabe, f. Dr., w. P.

3. Cinco (5) Centavos blau, ovale Einf. 1,25. — .
4. 10 Centavos roth, runde Einf. 2,25. — .

NB. Bei Nr. 3 steht die Werthziffer gerade, bei Nr. 4 aber
schräge. Die Marken haben ein primitives Acussere.
1872. Aehnlich der I. Em., f. Dr., w. P.

5. 50 Centavos grüu — . ~ .
G. 1 Peso rosa — , .

Tolima.

1870. Vignette mit Inschrift: „ЕЕ. UU. de Es del T. Correos de 
1’ Estado Yale 5 Cts.“ , schw. Dr., f. P,

1. 5 Cts. hellblau — . — .
Desgleichen, schw. Dr., w. P.

2. 5 Cents, schwarz — . — .
I)
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NB.
del T . correos' 
CORREOS.
1871.

Die Inschrift variirt zuweilen in „del estado“ oder „LL . 
ir™™« Ferner EF. statt ЕЕ., — ferner CORRCS statt

Wappen, Inschrift: „Correoe“  oben, Name und Werthangabe 
unten, f. Dr., w. P., verschiedene Einf.

4. Cinco (b) Centavos braun 1,25. — .
5. Diez (10) „  blau 2,00. —.
G. 50 Centavos grün 8,00. —.
7. Un Peso roth 13,00. —.

NB. Varietät Nr. 2 mit Cingo statt Cinco.
1873. Aehnlich, f. Dr., w. P.

8. 15 Cent, schwarz —. — .
9. 20 Centavos blau, runde Einf. —. — .

1874. Typus der Marke Nr. 1, schw., f. P.
10. 5 Cents chamois —. —.

Vereinigte Staaten von Nord-Amerika.
ßepublikunisolier Staatenbund.

Marken.
1847. Portraits im Oval, oben: „U. S“  unten „Post Office“ , färb. 

Dr., w. P.
1. Five Cents braun (Franklin) —. — .
2. Ten Cents .schwarz (Washington) —. —.

Desgleichen, f. Dr., bläul. P.
3. Five Cents braun 2,00. 1,50.
4. Ten Cents schwarz 3,50. 3,00.

1847. Portrait Washington’s im Oval, Inschrift: „New-York. Post­
Office“  oben, grosses Format, f. Dr.

5. Five Cenis schwarz, w. P  7,50. — .
6. „  „  „  bläul. P. 5,00. —.

1847. Courier mit Fahne, Inschrift: „Governeinent City-Dispatch“ ,
f. Dr., w. P

7. One Cent braunroth — . — .
8. „  „  schwarz —. — .

1851—-5G. Diverse Portraits im Oval, Inschrift: „ 
oben, f. Dr., w. P.

9. One Cent blau (Franklin)
10. Three Cents braunroth (Washington)
11. Twelve Cents schwarz
12. Ten (X ) Cents grün (Washington) 1855
13. Five Cents braun (Jefferson) 1856 

1857. Desgleichen, gez,
14. One Cent blau
15. Three Cents braunroth
16. Five Cents braun
17. Ten (X ) Cents griin
18. Twelve Cents schwarz 

1860. Desgleichen, gez.

U. S. Postage“

- .  0,50.
—. 0,65.
—. 1,05.
— . 1,00. 
— . 2,00.

0,60. 0,35. 
0,75. 0,30. 
1,00. 0,75. 
1,25. 0,40. 
1,50. 0,40.

13*
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1801.

1800.

1803.

I860.

1809.

1870.

19. Twenty four (24) Cents (Washington) 2,00. 0,00.
20. Thirty (30) Cents orange (Franklin) 3,00. 1,25.
21. Niuety (90) Cents blau (Washington) 6,00. —.

Adler ira liegenden Oval, Inschrift oben: „U. S. P. О. Des­
patch“ , f. Dr., w. P.

22. Pre-Paid One Cents blau 0,75. — .
Gleiche Portraits und Inschrift w. Em. 1857—00, Werthziffer

in den oberen „U “ „S “ in den unteren Ecken, f. Dr., w. 
P., gezähnt.

23. One Cent blau
24. Three Cents rothbraun
25. F ive Cents braun
26. Five Cents braungelb
27. Ten (10) Cents grün
28. Twelve Cents schwarz
29. Twenty four (24) Cents lila
30. Thirty (30) Cents orange
31. Ninety (90) „  blau

Kopf Jacksons im Oval, gross, f. Dr., w. P., gez.
32. Two Cents schwarz

Kopf Lincoln’s im Oval hach links, f. Dr., w. P.
33. 15 Cents schwarz

Diverse Bilder, Inschr. tlieils : „United States“ ,
S.“  und „Postage“ , f. Dr., w. P., gauffrirt u. gez

34. One Cent braungelh (Franklin)
35. Tw o Cents braun (Courier)
36. Three „  blau (Dampfwagen)
37. Six „  blau (Washington)
38. Ten „  orange (Schild mit Adler)
39. Tw elve,, grün (Dampfschiff)
40. Fifteen „  braun und blau (ColumbusFifteen 

Landung)
Twenty four Cents grün u. violet (Un- 

abhängigkcitscrklärung)
Thirty Cents rosa und blau (Schild mit 

Ailler) ,
Ninety Cents rosa u. schwarz (Lincoln)

Typus der Marke Nr. 40, das Mittelschild mit der Landung 
des Columbus verkehrt eingedruckt.

44. Fifteen Cents braun und blau

41.

42.

43.

— . 0,10.
— . 0,05.

0,50. 0,20.
— . 0,30.

0,75. 0,10.
1,50. 0,20.
2,50. ■0,20.
2,50. 0,25.
— . 0,50.

0,25. 0,15.
. gez.
1,50. 0,25.
tlieils:: „U.
gez.
0,25. 0,20.
0,35. 0,15.
0,50. 0,10.
0,65. 0,40.
1,25. 0,35.
1,50. 0,40.

2,00. 0,50.

3,00 1,50.

3,50. 1,00.
6,00. 3,00.

КБ. Dia Emission 1861, 69 und 70 tragen inmitten der Marke 
eingepresst die Gauffrago von Punkten, erstere Em. eine solche von 
17 u. 12, letztere von 12 und 13, welche dazu bestimmt ist, die 
Faser des Papieres zu brechen, so dass die Stempelfarbe das Papier 
durchdringt, statt nur auf der Oberfläche zu haften. Man will da­
durch einem nochmaligen Gebrauche der Marken Vorbeugen. Ohne 
Gauffrage existirt die vollständige Em. 1869 u. 70, die von 1869 
nur in den Werthen 2 u. 3 Cts.
1870., Diverse Portraits nach links hu Oval, oben „U. S. Postage“ , 

gezähnt.
44. One Cent blau (Franklin) 0,15. 0,10.
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1871.

1875.

45.
40.
47.
48.
49.
50.
51. 
5‘2. 
53.

Two Cents braun (Jackson) auch ungez.

Twelve,, 
Fifteen,,

. _ 0,25. 0,05.
Three „  grün (Washington) 0,30. 0,05.
Six „  rosa (Lincoln) 0,50. 0,05.
Ten „  braun (Jefferson) 1,00. 0,10.

dunkelviolet (Clay) 1,25. 0,20.
orange (Webster) 1,25. 0,20.

Twenty four Cents violet (Scott) 2,00. 0,25.
Thirty Cents schwarz (Hamilton) 2,25. 0,20.
Ninety „  rosa (O, H. Perry) — . 0,40.

Kopf des Edw. Stanton nach links im Oval. f. Dr., w. Pap.,
gezähnt.

54. Seven (7) Cents ziegelroth 0,75. 0,10.
General Taylor im Oval, Name oben, Werthangabe unten,

f. Dr., w. P., gcz.
55. 5 Cents blau 0,40. 0,10.

Typus der 2 Centsmarke 1870, f. Dr., w. P., gez.
56. 2 Cents roth 0,25. 0,05.

Seitungsmarken.
18G6. Diverse Portraits, darüber „U. S. Postage“, darunter Werth­

angabe, „Newspapers and Periodicals“ und Bemerkungen 
unten, grosse Wcrthzifl'er in den oberen Ecken, f. Dr., 
w. P., gezähnt. Grosses Format.

57. Five (V ) Cents blau (Washington) 1,25. —.
58. Ten (X ) „ griin (Franklin) 1,75. —.
59. Twenty five (25) Cents roth (Lincoln) 2,25. —.

NB. Moens unterscheidet von diesen Marken eine Emission mit
weisser und mit farbiger Zähnung.

1853.

1855.

1857.

1860.

Couverte.
Kopf Washingtons nach links im Oval, nur mit Werthan­

gabe als Umschrift, f. Dr., oval. 77.: „POD. US.“ im 
Couvert, von links nach rechts abwärts laufend.

60. Three Cents roth auf weise 3,50. 1,25.
61. Three „ roth auf gelb 3,50. 1,25.
62. Six „ grün auf weiss 5,50.
63. Six „ grün auf gelb 5,50.
64. Six „ roth auf weiss 5,50. —.
65. Six „ roth auf gelb 5,50.

Desgleichen. 77.: wie oben.
66. Ten Cents griin auf weiss —. — *
67. Ten * grün auf gelb —. — *

Kopf Franklins nach rechts en relief im Oval, 77.: wie oben.
68. One (1 Cent) b!au auf gelb 0,75.

Kopf Washingtons nach links en relief, Werthangabe oben,
„1J. S. Postage* unten, f. Dr., oval, W.: wie oben.

09. Three Cents roth auf weiss 2,50. —.
70. Three „ roth auf gelb 2,50.
71. Six „ roth auf weiss 5,00. —.
72. Six „ roth auf gelb 5,00. —.
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73. Ten Cents grün auf weiss — . — .
74. Ten „ grün auf gelb —. — .

NB. Nr. 69 und 70 coursiren auch mit kleinerer Randeinfassung.
1860. Der Stempel der Marke Nr. 64 und 65 neben einander auf

einem Couvert, W .: wie oben. •
75. 4 Cents (1 -f- 3 Cents) blau und roth auf

weiss 0,40. — .
76. 4 Cents ( l - f - 3  Cents) blau und roth auf

gelb 0,40, — .
1861. Kopf Washingtons nach links en relief im Oval, „United 

States“ oben, Werthziffer eingefasst an beiden Seiten,

1861.

Werthangahe unten, f. Dr., oval. W. 
77. 3 Cents rosa auf weiss

: wie oben.
1,00. 0,50.

78. 3 „ rosa auf gelb 2,00, 0,50.
<9. 3 и rosa auf bläulich 4,00. — ,
80. 6 „ rosa auf weiss 1,50. — .
81. 6 „ rosa auf gelb 1,75. — ,

Kopf Washingtons nach links en relief im Oval, Werthan-

1861.

1864.

1864.

I860.

gäbe oben, „U. S. Postage“ unten, Werthziffer links und 
rechts, zweifarbig gedruckt, gelbes P., liegendes Oval, 
W. : wie oben.

82. Tw elve Cents braun und roth 2,25. — .
83. Twenty (20) Cents blau und roth 3,50. — .
84. Twenty four (24) Cents grün und roth 4,00. — .
85. Forty (40) Cents schwarz und roth 6,00. — .

Desgleichen, nicht zweif. gedruckt, "W. : wie oben.
86. Ten (10) Cents grün auf weiss 1,75. — .
87. Ten „  „  grün auf gelb 1,75. — .

K op f Jacksons nach links en relief, Werthziffer an den
Seiten, schildförmig, Inschrift: bei Nr. 84 und 85 „U. S. 
Post.“ , bei Nr. 86: „U. S. Postage.“

88. Two (2) Cents schwarz auf gelb 0,50. —.
89. Two „  „  „  „  weiss 0,75. — .
90. Two „  „  „  „  braungelb —. — .

Typus der Emission 1861 (Nr. 73—77), grosse Werthziffer an
den Seiten, nicht eingefasst, f. Dr., oval, W .; wie oben.

91. Three Cents rosa auf weiss 0,60. 0,35.
92. Three „  „  „  gelb 0,60. 0,35.
93. Six „  „  „  weiss 1,50. —.

_94- Six „  „  „  gelb 1,50. - .
Kopf Washingtons nach links en relief im Oval, Werthan­

gabe oben, „U. S. Postage“  unten, grosse Werthziffer an 
den Seiten, f, Dr,, gelbl. P,, liegendes Oval, W ,: wie oben.

95. Nine (9) Cents gelb 1,25.
96. Nine (9) „  orange 1,20.
97. Twelve (12) Cents braun 1,85.
98. Twelve (12) „  rotbbraun 1,75.
99. Eighteen (18) Cents roth 2,00.

100. Twenty four (24) Cents blau 2,25.
101. Thirty (30) Cents grün 3,50.
102. Forty (40) „  rosa 4,25.
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NB. Beim Couvert Nr. 93 geht das Wasserzeichen von rechts 
nach links aufwärts; auf den Couverts Nr. 94 und 95 stehen die 
Buchstaben des Wasserzeichens so: „DOP. SU, also verkehrt Ich 
gedenke zugleich diverser Varietäten älterer Converte, von denen 
einzelne als Aufdruck die Avers und Revers berührende Inschrift 
„P A T , NOV. 10. 1855“  tragen; es sind diee: 1853. 3 Cents roth 
(w. P .); 1857. 1, 3 und 4 Cents (gelbes P.); 1861. 10 Cents (gelbes 
E.) Und 1864. 3 Cents (rosa P.).
1866. Typus der Couverte 1864, f. Dr., oval, W .i wie oben.

103. Three Cents braun auf weise 1,20. —.
104. Three „  „  „  gelb 1,20. —.
105. Six „  violet „  „  1,50. —.
106. Six „  „  „  „  1,50. — .
107. Six „  „  „  chamois — . — .

1870—71. Dieselben Portraits wie auf den Marken 1870, en relief
im Oval, Inschrift oben: „U. S. Postage“ , Werthziffer 
links und rechts, Werthangabe unten, f. Dr., w. P., oval, 
W.: U. S. POD.“  als Monogramm in einander verschlungen.

108. 1 Cent blau 0,15. — .
109. 2 Cents braun 0,20. — .
110. 3 »I grün 0,25. 0,10
111. 6 )) rosa 0,75. — .
112. 10 )) braun 1,00. —.
113. 12 11 dunkelviolet 1,15. — „
114. 15 11 orange 1,50. — .
115. 24 hellviolet 2,25. —*
116. 30 |J schwarz 2,50.
117. 90 11 carmin 6,50. —.

Desgleichen, auf gelbem P., W .: wie oben.
118. 1 Cent blau 0,15. —.
119. 2 Cents braun 0,20. —.
120. 3 11 griin 0,25. 0,10
121. 6 )} гова 0,75. —.
122. 10 } j braun 1,05. —.
123. 12 11 dunkelviolet 1,25. — .
124. 15 11 orange 1,50.
125. 24 )} hellviolet 2,25. — »
126. 30 11 schwarz 3,00.
127. 90 11 carmin — . —.

Desgleichen, auf braunem P., W. : wie oben.
127a. 1 Cent blau 0,15. —.
128. 3 Cents grün 0,25. 0,15
129. 6 11 rosa 0,75. —.
130. 12 » dunkeiviolet 1,25.
131. 15 orange 1,50.
132. 24 I) hellviolet 2,25. — .
133. 30 1» schwarz 3,00.
134. 90 }1 carmin — . —.
Desgleichen, W. : wie oben, auf gelbem Papier.
135. 7 Cents ziegelroth 1,00. — .
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NB. Das im Schaubeck-Album III. Auflage mit erwähnte Cou­
vert: 1871, 15 Cents blau und gelb, Typus des Couvertes Nr. 85 
ist ein Essais, was selbst Moens, der Verbreiter desselben, nachträg­
lich eingestand,
1875. Aehnlicher, abweichender Typus, f. Dr., w. P., W . :  „U. S. 

POD.“
136. 1 Cent blau 0,15, — .
137. 2 Cents braun 0,20. —.
138. 3 „  blaugrün (grössere Werthziffer an

den Seiten) 0,25. —.
139. 6 Cents roth (Prägung unsauber!) 0,75. — .

1875. General Taylor nach links im Oval, links und rechts Werth­
ziffer, f. Dr., f. P.

140. 5 Cents blau auf gelb 0,65.
141. 5 „  „  „  weiss 0,65.
Typus des gleichwertigen Couverts von 1870, f. Dr.,
142. 2 Cents roth auf weiss 0,20.
143. 2 „  roth „  gelb 0,20.

Typus der Couverte 1870—71, f. Dr., blaues P,
144. 1 Cent blau —
145. 2 Cents braun —
146. 3 grün —
147. 5 } J blau —
148. 6 Î) rosa —
149. 10 я braun —
150. 12 violet —
151. 15 7 ) orange —
152. 24 1» hellviolet —
153. 30 f f schwarz —
154. 90 7> carmin —

f. P.

1875.

1863.

1854.

1860.

1872.

Zeitungsbänder.
Typus des Couvertstempels Nr. 64, f. Dr., 

U. 8.“
155. One Cent, blau auf gelb (P. vergé)
156. One „  „  „  orange

i. P., W .: „Pod 

0,75. — !
Typus des Couvertstempels Nr. 85, f. Dr., gelbes P., In­

schrift: „U. S. Postage.“
157. Two Cents schwarz 0,60. —.
Typus des Couvertstempels Nr, 84, f. Dr., f. P ., Inschrift: 

„U. S. Post.“
158. Two Cents schwarz auf weiss —. — .
159. Two „  „  „  gelb —. —.
Typus des Couvertstempels Nr. 113
160. Two Cents braun auf gelb 0,30. — .
Typus des Couvcrtstempels Nr. 112, W . :  „U. S. POD.“ als 

Monogramm.
161. 1 Cent blau auf gelb 0,30. — .
162. 1 „  „  „  bräunlich 0,30. —.



1875. Typus der Couverte, f. Dr., gelbgraues P.
163. 1 Cent blau 0,20. — .
164. 2 Cents braun 0,30. — .
164a. 2 „  roth 0,30. —.

Correspandenzkarten.
1873. Freiheitskopf nach links im Oval, Inschrift: „U. S. Postage“

oben, Werthangabe unten, f, Dr. auf gelbl. Carton-Papier, 
W.: „U S. POD." in einander verschlungen als Mono­
gramm.

165. One Cent braun . 0,25. — .
1874. Desgleichen, das Monogrammwasserzcichen um die Hälfte

kleiner,
166. One Cent braun 0,15. —.

1875. Freiheitskopf nach links im oben und unten ausgebogten
Viereck, links und rechts Pfeilbündel, Stempel recluta 
oben, schw. Dr., chamois Carton. *

167. 1 Cent schwarz 0,15. — .

N ich t  o f f i c i e l l .

1871. Adler mit Wappen, Aufschrift: „American-Post Card Com­
pany“ , darunter: „Patented August 8. 1871“, rechts 
Platz filr die Marke, f. Dr. auf gelbem P. (in die Hülle 
leicht geschlagen die weisse eigentliche Karte).

168............... grün - .  - .

Dienstmarken.
1873. Diese zum,Gebrauche der verschiedenen Verwaltungen be­

stimmten Marken tragen- die gleichen Portraits wie die 
Marken und Couverte 1870/71 nur in abweichenden Ein­
fassungen. F. Dr. auf w. P., gezähnt.

A g r i c u l t u r  D e p a r t e m e n t .
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1. 1 Cent gelb 0,25.
2. 2 Cents jj —. 0,35.
3. 3 T» 11 0,25.
4. 6 11 11 —. 0,25.
6. 10 11 11 —. — .
7. 12 lí 11 —. —.
8. 15 Î) 11

—. —.
0. 24 1» 11

—*
10. 30 ÍÍ 11

♦

E x ec  u ti ve.
11. 1 Cent carmin 0,25.
12. 2 Cents л —♦ 0,30.
13. 3 11 11

0,45.
14. 6 11 11 — • 0,75.
15. 10 11 11

— . 1,00.
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Ju s t i c e .
16. 1 Cent violet —. 0,25.
17. 2 Cents violet — . 0,35.
18. 3 ») D — „ 0,20.
19. 6 1> 1) -—. 0,25.
20. 10 1) 11 —.
21. 12 It If — . — .
22. lő If If — . — .
23. 24 If If — .
24. 30 If 11 — .
25. 90 11 11

I n t e r i o r .
26. 1 Cent rothorange —* 0,25.
27. 2 Cents „ — . 0,20.
28. 3 I f  I f

—, 0,15.
29. 6 11 I f  • —4 0,20.
30. 10 11 11 — . 0,20.
31 12 'lí 11 — . 0,45.
32. 15 I f  11

— f 0,45.
33. 24 I f  11

— » 0,50.
34. 30 11 11

— . 0,50.
35. 90 11 1)

T r e a s u r y .

0,75.

36. 1 Cent dunkelbraun — . 0,20.
37. 2 Cents dunkelbraun — . 0,20.
38. 3 )) 11 — . 0,10.
39. 6 и n — . 0,15.
40. 7 11 11 —. 0,25.
41. 10 11 11 — . 0,20.
42. 12 11 11 —. 0,25.
43. 15 11 11

— . 0,25.
44, 24 11 11

— . 0,25.
45. 30 11 11 — . 0,25.
46. 90 11 11 0,60.

P o s t -  O f f i c e .
Grosse Ziffern im Oval, Inschrift: „Official Stamp“ , u. „Post

Office Dept-.“
47. 1 Cent schwarz — . 0,30.
48. 2 Cents „ — , 0,35.
49. 3 11 11 - .  0,15.
50. 6 1) 11 - .  0,20.
51. 10 11 11 — t ____f
52. 12 11 11 — . 0,50.
53. 15 11 11 —. 0,50.
54. 24 11 11 - .  0,60.
55. 30 11 11 — . 0,75.
56. 90 I f  11 — . 1,00.
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R e g i s t e r e d .
Kreis mit Strahlen und Rahmen, Inschrift: „Stamp Here, 

Date und Place ot Mailing“ , rechts: „Post Office De­
partements“ , links: „United States o f Am.“ , grosses Format, 
gezähnt.

57. . grün

S ta te .

1,25. •

58. 1 Cent grün —. 0,25.
59. 2 Cents griin —. 0,40.
60. 3 )» >1 — . 0,45.
61. 6 )| 1Ì — . 0,60.
62. 7 Ì Ì  о — . 0,80.
63. 10 l ì  l ì

— . —,
64. 12 1) I) — . — .
65. 15 lî II — , —.
66. 24 Il II — » — .
67. 30 Il II —„ — .
68. 90 Il 11lì 11 • •

Kopf Sewards im Oval, Inschrift: „Departement o f State, U.
S. Off. A . ‘ , grosses Format

69. 2 Dollar griin, Portrait schwarz --.
70. 5 11 11 11 11
71. 10 II n îl 1) --. —.
72. 20 11 11 li Я

W ar .
73. 1 Cent carmin --. 0,20.
74. 2 Cents carmin --. 0,30.
75. 3 11 11 --. 0,15.
76. 6 lì 11 --. 0,15.
77. 7 11 11 --. 0,25.
78. 10 11 11 --. 0,30.
79. 12 11 II --. 0,40.
80. 15 1) II --. 0,45.
81. 24 1} 11 0,50.
82. 30 lì II 0,55.
83. 90 II 11

Navy .
84. 1 Cent blau 0,25.
85. 2 Cents blau --, 0,20.
86. 3 11 11 --• 0,25.
87. 6 11 11 --. 0,35.
88. 7 11 11 0,45.
89. 10 11 11 0,45.
90. 12 11 11 0,45.
91. 15 1} n 0,50.
92. 24 lì 11 --. 0,60.
93. 30 11 11 --. 0,65.

0,85.94. 90 11 >1
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Couverte.
War .

Roth auf weisaem, gelbem und braunem P.
95. 1 Cent — . 0,65*
96. 2 Cents — . — .
97. 3 tl — . 0,60.
98. 6 » — . 0,75.
99. 10 — . — .

100. 12 »J — . 0,75.
101. 15 »
102. 24 » — . — .
103. 30 )) — . —.
104. 90 1) —.
Desgleichen, als Kreuzband, f. Dr., f. P.
105. 1 Cent roth auf gelb 0,50.

1857.

P o s t  O f f i c e .
Typus ähnlich von Nr. 6, w. en relief, oval.
106. 2 Cents schwarz 0,50.
107. 3 „  „  0,75.
108. G „  „  1,00.
II. Typus, Official Stamp, Ziffern etc. etwas grösser

schw. Dr., gelbes P.
109. 2 Cents schwarz (Werthziffer gerippt) —.
110. 3 „  „  (W orte: rPost Office De­

partement“ in kleineren Lettern) — .

0,25.
0,10.
0,50.
etc.,

0,25.

0,15.

Zeitungsmarken
1875. Indianer im Viereck, grossen Rahmen, Inschrift: „News­

papers“ links, „Periodical“ rechts, „Ú. S. Postage“ oben, 
Werthangabe unten, f. Dr., w /Р., gezähnt.

111. 2 Cents schwarz 0,25. - .
112. 3 T) я 0,35. — .
113. 4 я и 0,45. - .
114. 6 n n 0,60. - .
115. 8 Ti « 0,65. — .
11G. 9 n n 0,85. — .
117. 10 rt T* 0,95. — .
Sinnbild der Gerechtigkeit, weibliche Figur mit W aage, In-

schriften links und rechts wie oben, Wcrthziffcr in den
oberen Ecken, f. Dr., w. P., gezähnt.

118, 12 Cents carmin 1,25. — .
119. 24 f) jj 2,25. —.
120. 36 ?) ÎÎ 3,25. - .
121. 48 4,00. — .
122. 60 n 5,00. - .
123. 72 J) 5,50. —.
124. 84 n 6,00. — .
125. 96 Ì Ì 6,25. — .



1859.

1860. 

186tí. 

18G9. 

1871.
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Weibl. Figur mit Kranz und Kornähre, 1, Dr., w. P., gez. 
12tí. 1 Dollars 92 Cents braun 12,00. — .

Weibl. Figur mit Kranz, auf einem Speer ruhend, f. Dr., 
w. P., gezähnt. .

127. 3 Dollars ziegelroth — . — .

Desgleichen, mit Buch und Feder.
128. 6 Dollar hellblau - .  —.

Desgleichen, mit Helm und Speer. ~
129. 9 Dollars orangegelb —. —.

Desgleichen, mit einer Lampe.
130. 12 Dollar grün — . —.

Desgleichen, Pfeile und Palmenzweig in den Händen.
131. 24 Dollars dunkelviolet —. —.

Desgleichen, das Modell eines Schiffes in der rechten Hand.
132. 3tí Dollars roth — . — .

Desgleichen, einen Adler aus einem Glase fütternd.
133. 48 Dollars dunkelbraun — . — .

Indianermädchen mit Weintrauben, im Hintergründe ein Zelt.
134. GO Dollars hellviolet —. — .

St. Vincent.
Insel. Britische Resitzung.

Harken.

Kopf der Königin mit Diadem nach links, Name oben, Vor-
ziernngen an beiden Seiten und in den licken, färb. Dr.,
w. P.

1. One Penny dunkelrosa -- .
2. Six Pence grün ---. ---*

Desgleichen, gez.
0,G0. 0,30.3. One Penny dunkelrosa

4. Six Pence grün 2,00. 0,50.

Desgl., gez. ___
5. Four Pence blau 1,00. 0,00.
G. One Shilling schieferblau —. 0,75.

Desgl., gez.
0,80. 0,50.7. 4 Pence orange

8. 1 Shilling braun 2,50. 0,75.

Desgl.,- gez.
9. 1 Penny schwarz 0,25. 0,20.

10. G Pence grün 1,25. 0,45.
11. 1 Shilling roth 3,00. 0,65.



Virginische Inseln.
Britische Besitzung.

Ularken.
186G. Jungfrau mit Lilien in der linken und brennender Ampel in 

der rechten Hand, umgeben von 11 Ampeln, in verschie­
denen Einfassungen, Name oben, Werthangabe unten, f.
Pr., w, P,, gez. »

1. One (1) Penny grün 0,25, —.
2. Six (6) Pence rosa 1,50. — .

1867. Jungfrau mit Sternenkrone, Name am oberen, Werthangabe
am unteren Rande, f. D r, w. P., gez.

3. Four Pence rothbraun 1,00. — .
4. One Shilling rosa (Jungfrau schwarz) 2,50. — .

1869. Desgleichen, farbige Zähnung. .
5. One Shilling rosa 2,50. — ,

Victoria.
Britische Besitzung.

Harken.
1852—54. Brustbild der Königin mit Schleier, Name oben, f. Dr., 

f. P.
1. One Penny roth — . 1,50.
2. One „  rosa — . 1,00.
3. Two Pence grau — . 2,00.
4. Three „  blau — . 0,75.

1352. Königin auf dem Throne, ohne Namen, 
f. Dr., w. P., g r a v i r t .

Werthangabe unten,

5. Two Pence hellviolct —. 0,65.
1854. Königin nach links, Name oben, links „Postage“ , rechts 

„Stamp“, f. Dr., w. P.
G. Six Pence orangegelb - .  0,50.
7. Two Shilling grün — . 0,75.

1858. Kopf der Königin im Kreise, achteckig, färb. Dr., w. P.
8. One Shilling blau - .  1,00.

18G0. Königin auf dem Throne, Name oben, 
Stern. Lithographie.

f. Dr., w. P. W .:

9. One Penny grün — . 1,50.
10. Two Pence braunviolet — . 1,00.
11. Six „  blau — . 0,75.

NB. V a r i e t ä t ;  Six Pence schwarz mit W .: Stern. Eine der 
grössten Seltenheiten, die s. Z. die berühmte Dr. Moschkau’scbe 
Sammlung zierte, und jetzt in der des Gand. jur. Treiechel sich be­
findet. An eine chemische Fälschung ist nicht zu denken. Nr. 11 
existirt auch durchstochen.
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1800. Kopf der Königin nach links im Oval, Sinnbilder in den 
Ecken, f. Dr., w. P. W. : Stern.

12. One Penny grün — . — .
13. Two Pence violet —. 0,50.
14. Four „  ziegelroth — . — .

NB. Diese Emission giebt’s auch ohne Wasserzeichen, ferner
mit verticalen Linien, Nr. 13 auch mit Linien in horizontaler Lage 
als Waeserzeichen, welche jedenfalls vom Markenbogenrande her­
rühren.

I860. Typus der Emission 1854 (mit Sinnbildern) durchstochen oder 
gezähnt, ohne Wasserzeichen.

15. ‘  One Penny grün — , 1,00.
16. Two Pence violet — . 0,75.
17. Four „  rosa — . 1,00.

Typus von Nr. 15 mit W .: One Penny.
18. 1 Penny grün — . — .

I860.

1860.

1862.

Typus der Marken gleichen Werthes der Emission 1854, 
gezähnt.

19. Six Pence orangegelb —. — .
20. „  „  schwarz — . —•.
21. Two Shilling grün —. —.

Typus der Marke Nr. 8, gezähnt.
22. One Shilling blau — . — .

K op f der Königin nach links im Oval, oben Name und
„Postage“ , Werthziffer an den Seiten, f. Dr., w. Papier, 
gezähnt.

23. Three Pence
24. Four „
25. Six „
26. Six „

. 27. Six „
Desgleichen, oben

W .: Wertliang,

blau —. 0,50.
rosa —. 0,25.
schwarz 
orange 
gelb
nur der Name, mit grossen Buchstaben, 
in Buchst.

28. Six Pence schwarz —. 0,50.

1862. Typus der Marken 1854, ohne Sinnbilder, gezähnt, W.: 
dünne Werth zitfer.

29. One Penny grün —. — •

1862. Typus der Em. 1862 Nr. 22—2G und 28, gcz. W. : Werth­
’ angabe in Buchtaben.

30. One Penny grün — . 0,50.
31. Two Pence lila — • 0,50.
32. Three „  blau — • 0,75,
33. Four „  rosa — • 0,50.
34. Four „  rotii — . 0,75.
35. Six „  orange
36. Six „  schwarz
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18(5'2. Desgleichen, mit falschem Wasserzeichen, gezähnt.
37. Two Pence lila (W. : Three Pence) — . 1,25,
38. Four „  rosa (W. : Five Shilling) — . 1,00.

18(32. Typus der Marke Nr. 29, gez. W. : grosse Werthziffer.
39. One Penny grün — . — .

NB. Die Marken Nr. 32 und 35 tragen (nach Treichel) in Ara­
besken, dicht unter den Landesnamen die VVertliangabe ausgeschrieben 
in kaum sichtbaren Buchstaben wiederholt.
18(53. Typus der Emission 1862 Nr. 29 — 35, gezähnt, W. : kleine 

italienische Werthziffer.
40. One Penny grün — . — .
41. Two Pence lila — . —■.
42. Four „ rosa — . — .
43. Six. „ schwarz — . — .

NB. V arietät Nr. 41 ungezähnt auf w. P. und gezähnt auf
bläul, P.
18G3/65. Kopf der Königin mit Lorbeerkranz, naeh links im Kreise, 

f. Dr., w, P., gezähnt. W. : Grosse Werthzifter.
44. Four Pence rosa — . — .

Desgleichen, gezähnt. W. : Dünne Werthziffer.
45. One Penny grün 0,35. 0,15.
46. Two Pence lila (1865) 0,60. 0,10.
47. Four „ rosa (1864) 1,00. 0,20.
48. Six „ blau (1865) 1,75. 0,30.
49. Eight „ orange (1865) 2,00. 0,50.

NB. Varietät Nr. 46 ungezähnt.
18(53. Typus der Marken Nr. 1858, gelbl. P., gezähnt. W.: Dünne 

Werthziffer,
50. Two Shillings blau —. 0,75.

1865. Kopf der Königin mit Lorbeerkranz im Kreise, gezähnt.
W .  : dünne Werthangabe. F. Dr., bläul. P.

51. One Shilling blau — . 0,40.
Desgleichen, Inschrift stärker und Werthziffern kleiner, f.

Dr. W. : Diverse dünne Werthziffer.
52. Ten (10) Pence grau auf w. P. W. : „8“ — . 0,75.
53. Ten (10) „  braun auf rosa P. W;: *10“ 1,75, 0,60,

1805. Typus der Emission 1862 mit kleinen Ziffern, gezähnt. W .:
Werthangabe in Buchstaben.

54. Three Pence lilaroth 1,50. —.
1866. Kopf der Königin mit Lorbeerkranz im Oval, in diesem In­

schrift, Werthziffer in den Ecken, gezähnt. W .: dünne
„8“

55. Three Pence lila 1,50. 0,75.
1868. Desgleichen, t .  Dr., av. P., gezähnt.

a) Ohne Wasserzeichen: ,
56. One Penny grün
57. T avo Pence lila
58. Four „  rosa (auch auf P. vergò)



59.
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b) W .: Grosse Ziffer „1“. 
One Penny grün 0,40.

Ш. Two Pence lila _# 0,75.
61. Three „  graulila ---.
02. Six „  blan 0,75.

63.
c) W.: Grosse Ziffer „4“ . 

One Penny grün
64. Two Pence lila __t 0,75.
05. Six „  blau —,

60.
d) W. : Dünne Ziffer „4“ . 

One Penny grün 0,75.
67. Two Pence Tila 0,75.

08.
e) W .: Dünne Ziffer „6“. 

One Penny grün 1,00
09. Two Pence lila — , 1,00-

70.
0  W. : Diinnc Ziffer *B“. 

One Penny grün 1,00.
71. Two Pence lila 0,60.

72.
g) W : Three Pence. 

Six Pence blau __t 0,75.

73.
h) W.: Four Pence. 

Six Pence blau — _ __#

74.
i) W .: Six Pence. 

One Penny grün 1,00.
75. Six Pence blau — . 1,00.

Desgleichen, f. Dr., w. P., gezähnt. W.: Krone und „V “.
76. One Penny grün 0,50. 0,15.
77. Two Pence lila 0,50. 0,10.
78. Three „  lila 1,25. — .
79. Four „ rosa 1,00. 0,20.
80. Six „ blau 1,50. 0,20.

NB. Von Nr. 75 besitzt Apel in Olmütz einen Fehldruck in 
schwarz.
1808. Kopf der Königin mit Lorbeerkranz im Kreis, mit Namen 

und Werthangabe, verzierten Rahmen mit Krone, f. Dr., 
gez. W, : Krone und V.

81. F ive (5) Shilling dunkelblau auf gelb — - —•
82. Five (5) „ blau a. w. F, Rahmen

und Krone rolli — • 1,00.
1870. Kopf der Königin nach links im Oval, mit Namen tu,Werth­

angabe, f. Dr., w. P. W .: Krone und V.
И
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83. Tw o Pence lila (ungezähnt) — . — .
84. Three „  orange, Werthziffer in den

Ecken, gezähnt 0,75. 0,25.
1871. Typus der 10 Pence braun 186G mit Aufdruck des neuen 

Werthes in blau, färb. Dr. auf chamois P., gezähnt. W.: 
dünne *10“.

85. Nine (9) Pence blau — . — .
1873. Prov. Marken. Typus der Marke Nr. 75, Aufdiuck carmin

„7г“ an beiden Seiten und „half“ am u n t e r e n  Rande. 
VT.: Krone und V.

86. Vs Penny grün und carmin 0,50. 0,20.
1873. Königin nach links im Oval, Name oben, griech. Einfassung

in den Ecken, färb. Dr., w. P., gezähnt. W. : Krone 
und V.

87. Tw o Pence violet — . 0,10.
Königin nach links im Kreise mit Krone, Name oben, Werth­

angabe unten, Känguru und Strauss in den Ecken, färb. 
Dr., f. P., gez. V 7 . :  „10“.

88. Nine Pence braun auf chamois 1,75. 0,75.
1874. Typus von Nr. 21. W. : Krone und V.

89. 10 Pence gelb —. — .
1874. Victoria im Oval, darüber „V ictoria“ , Werthangabe unten,

Werthziffer in den Ecken, kleines hochstehendes Format, 
f. Dr., w. P., gez. W .: Krone und V.

90. V* Penny roth 0,15. 0,10.
Typus der Marke gleichen Werthes der Em. 1867. W. :

Werthzeichen „2“ .
91. 6 Pence blau , — . 0,25.

1875. Typus von Nr. 51. W. : V. und Krone.
92. One Shilling blau 0,25. —.

T o o  L a t e .
1855. (1. Juli.) Königin nach links im verzierten Rahmen, Name

oben, links „Postage“ , rechts „Stamps“ . „Too Late“ und 
Werth grün aufgedruckt, 1. Dr,, w. P.

93. Six Pence lila — , 7,50.

R e g i s t  e r e  d.
1854. (1. Dec.) Desgleichen, „Registered“ und Werth blau % auf­

gedruckt, f. Dr., w. P.
94. One Shilling rosa —. 6,00.
95. „  • „  „  durchstochen —. — .

Streifbänder.
1870. Typus der Marke Nr. 39, färb. Dr., w. P. W .: Krone und 

„One penny Victoria“ im Streifen.
96. One Penny grün 0,40. — .

1875. Prov. Ausg. Desgleichen mit Aufdruck : „*/» — V* — H A L F “
in roth.

97. V* Penny rotii und grün 0,25.
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Couverte.
1869. Kopf der Königin weiss en rel. im Oval, Name unten, f. Dr 

w. P. vergé. W.: diverse, siehe unten.
98. Two Pence rosa 0,55. — .

NB. Die Couverte grösseren Formats tragen als Wasserzeichen 
ein gekröntes Wappen mit Posthorn, die kleineren Formats diverse 
Buchstaben und Jahreszahlen, als: „John Dickinson, 1864, 1867, 
1808, 1859a, „John Dickinson & Co“ , „D & Co.“ , „JK “ , Th. Saun­
ders 1869“, „Tb. S.“ u. s. f-, siehe M’s. Wasserzeichen, S. 42.

West-Australien.
Bri t i sche Besi tzung.

Slarken.
1853. Schwan in diversen Finfassungen, Name links und rechts, 

„Postage“ oben, Werthangabe unten, f. Dr., achteckig. 
W. : Schwan und Linien.

1. One Penny schwarz auf weiss, viereck. — . 1,50.
2. Two Pence braunschwarz a. rosa, acht­

eckig — . 6,00.
3. Six Pence bronce auf gelb, achteckig —. — .
4. „  ,, schwarz auf weiss, „  — . —.
5. „ „  blau auf röthlich „  — . — .
6. Four „ blau auf weiss „  — . 3,50.
7. One Shilling braunlila (liegendes Oval) 3,50. 2,75.

NB, Mahé erwähnt eine Varietät der Six Pence Nr. 3 mit
schwarzem Aufdruck „Too Late“ , ferner der Four Pence und One 
Shilling mit Aufdruck „Registered“.

- Desgleichen, Schwan verkehrt.
8. Four Pence blau — . — .

Desgleichen, durchstochen. W. ; Schwan.
9. One Penny schwarz — . — .

10. Four Pence blau — . — .
IL  Six „ braun --. — .
12. One Shilling braun --.

1860. Schwan im liegenden Viereck, f. Dr., w. P. W ,: Schwan.
13. Two Pence orange — . 1,55.
14. Four „ blau 2,75. — .

15. Six ' g ™» — , 6,00.
16. „ „  gelbgrün —. 6,00.

NB. \ arietät Nr. 14 mit schwarzem Aufdruck „Registered“.
1861. Dieselben, gezähnt. W. : Schwan.

4,50.17. Two Pence orange — .
18. Six „ gelbgriin — * — .

1862/64. Desgleichen, färb. Dr., w. P., gez. W.: Schwan.
19. One Penny carmin — .
20. Two Pence blau 0,50.
21. Four „  orangeroth 1,75.

14*

0,50.
0,50.



212

22. Six Pence braunviolet 2,75. — .
23. One Shilling grün —. 1,00.

1864. Desgleichen, f. Dr., w. P., ohne 
24. One Penny braungelb

W.
0,50. 0,20.

25. Two Pence blau — . — .
26. Four „  carmin — . 0,50.
27. Six „  lila 1,00.
28. Six „  violet 2,00. 0,75.
29. One Shilling mattgrün —. — .

1865. Desgleichen, f. Dr., w. P., gez. 
30. One Penny braungelb

W.: Schwan.

31. One Shilling mattgrün — . — .

1865. Desgleichen, f. Dr., w. P., gez. W .: Krone u. CC.
32. One Penny braungelb 0,35. 0,20.
33. Two Pence orange 0,50. 0,20.
34. Four „  rosa 1,00. 0,40.
35. Four „  carmin 1,00. 0,50.
36. Six „  lila — . 0,30.
37. One Shilling dunkelgrün — . 0,40.

1871. Schwan im liegenden Oval, Name oben, f. Dr. , w. P , gez.
W .: Krone und CC.

38. Three Pence braungelb 1,40. 0,40.

NB. Für die officielle Correspondiez werden die Marken mit 
einem Eisen durchlöchert. Uns sind als mit Löchern versehen fol­
gende Marken bekannt: Nr. 9, 11, 12, 14, 18—22, 23, 25, 27 u. Nr, 
30—35. Die Marken der Em. 18(55 tragen das Wasserzeichen, 
Krone und CC in Hegender Stellung.

1875. Typus der Marke Nr. 25, mit Aufdruck „One Penny“ in 
blaugrün.

39. 1 Penny blaugrün auf gelb — . —.

Dänisch Westindien.
Narken.

1874. Typus der Marken Dänemarks 1870, zweii. Dr., w. P . , gez. 
W .: Krone.

1. 1 Cent grün und violet
2. 3 Cents blau und carmin
3. 4 „  braun und blau
4. 14 ,, lila und grün

Desgleichen, Cents, gelb mit lila Umrandung, 
gezähnt.

5. 7 Cents gelb und lila

0,25. — .
0,50. 0,30. 
0,(50. 0,35. 
1,50. 0,75.

f. Dr., w. P.,

0,75. 0,45.
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Württemberg.
Königreich.

Harken.
1851. 15. Oct. WerthzifTer im auf 

Name oben, „Freimarke“ 
eckig.

der Spitze stehenden Viereck, 
unten, schw. Dr., f. P., vier-

1859.

1. 1 Kreuzer chamois 2,75. 0,20'
2. 3 1* gelb —. 0,15.
3. 3 1) orange 2,50. 0,15.
4. 6 1) grün —. 0,10.
5. 9 1) rosa —. 0,10.
0. 10 » violet 2,75. 2,00.

Ì2. Sent. W яр pc II im Viereck, weise en relief, f. Dr., w. P.,
mit Seidenfäden.

7, 1 Kreuzer braun —. 0,25.
8. 1 >ï dunkelbraun —. 0,50.
9. 3 îl orangegclb —. 0,15.

10. 6 îl grün —. 0,15.
11. 9 îl rosa - .  0,15.
12. 18 11 blau 2,75. —.

). Nov. Desgleichen, ohne Seidenfäden, gezähnt.
13. 1 Kreuzer braun —. 0,15.
14. 3 II orange 0,40. 0,10.
15. 9 îl grün 1,00. 0,10.
16. 9 î| rosa 1,35. 0,25.
17. 18 îl blau 1,75. 0,75.

Desgleichen, nicht gezähnt.
18. 1 Kreuzer braun —. 0,15.
19. 3 îl orange 1,25. 0,15.
20. 6 I* grün —. 0,15.
21. 9 îl rosa 1,50. 0,15.
2 2 . 18 îl blau 2,75. 0,75.

NB. Infolge eines Defcctes der Zähnungsmaschine verausgabte 
man die Marken Nr. 10—17 eine Zeit lang ungezähnt, daher diese 
Emission.

Sept. Desgleichen, gezähnt.
0,25. 0,10.28. 1 Kreuzer grün

24. 3 7) rosa 0,30. 0,05.
25. 6 3) blau 0,60. 0,10.
26. 9 lí braun 1,00. 0,15.
25. 18 ÎI orangegelb 1,50. 0,55.

r. Nov Desgleichen, durchstochen.
28. 1 Kreuzer grün 0,30. 0,15.
29. 3 ÎI rosa 0,40. 0,05.
30. 6 ÎI blau 0,75. 0,15.
31. 7 II blau 1,00. 0,25.
32. 9 II braun 1,00. 0,25.
34. 18 17 orangegelb 1,50. 1,00.
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1869. 3. Mai. Wörthziffer im Oval mit Namen und Werthangabe, 
Wappen ln (len vier Ecken, f. Dr., w. P ., durchstochen.

34. * 1 Kreuzer grün 0,10. 0,05.
35. 2 „  rosa 0,20. 0,05.
36. 7 „ blau 0,40. 0,05.
37. 14 „  orangegelb (30. Nov.) 0,75. 0,40.

1872. Desgleichen.
38. 2 Kreuzer orange (30. Nov.) 0,10. — .
39. 9 „ braun (30. Nov.) 0,40. 0,15.

1873. 24. Sept. Typus der Emission 1862 — 64, f. Dr., w. P ,, mit
Punkten nmrandet.

40. 70 Kreuzer violet — . 0,50.
1874. Typus der gleichwertigen Marke der Emission 1869, gez.

41. 1 Kreuzer grün 0,15. — .
1875. Werthziffer im Kreise, zu beiden Seiten keine Wappen, oben

„K . Württ. Post“ , unten Werthangabe, f. Dr., w. P ., ge­
zähnt.

42. 20 Pfennige blau 0,40. 0,15.
1875. Typus der 70Kreuzer 1873, scharfe Prägung.

43. 70 Kreuzer lilaroth —. —.

1875. 1. Juli. Werthziffer im Kreise, zu beiden Seiten kleine Wappen 
ete., f. Dr,, w. P., gezähnt.

44. 3 Pfennige grün 0,10. 0,05.
45. 5 ,, violet 0,10. 0,05.
46. 10 „  carminroth 0,20. 0,05.
47. 25 „  rothbraun 0,45. 0,15.
48. 50 „  stahlgrau 0,75. 0,25.
49. 2 Mark orange 1,50.

Desgleichen, für Dienstzwecke, Werthziffer gross im hoch­
stehenden Viereck, Wappen in den vier Ecken, gez.

50. 5 Pfennige violet 0,15. —.
51. 10 „  carminroth 0,25. —.

Ketourmarke.
1857. Wapp n mit- Umschrift im Oval, f. Dr.,, w. P.

52................schwarz (II. Typen)
53. . . . . .  schwarz, durchstochen (1870)

Kr euzb andstreifen,
1871. 21. Dec. Typus der Marke Nr. 34.

•54. 1 Kreuzer grün
18-75. Туриз der neuen Marken, f. Dr., w. P.

55. 3 Pfenninge griin

0,90. — .
0,75.

0, 10. — . 
0 ,10. — .

Couverte.
1862. 8. Sept. Werthziffer im Oval, Name und Werthangabe im 

Achteck, weiss en relief, f. Di-,, w. P., grüner Ueber- 
druck rechts in grossen Lettern.
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5G. 3 Kreuzer rosa 1,50. 1,00.
57. 6 „  blau 2,75. —•
58. 9 „  braun 2,50. —.

1863. Desgleichen, Ueberđruck in kleinen Lettern, auf bläul. P.
59. 3 Kreuzer rosa 1,00. 0,45.
60. 6 „  blau — . —.
61. 9 „  braun —. —.

1865. 7. Mai. Desgleichen, auf bläul. P., Ueberđruck verschieden­
farbig.

62. 1 Kreuzer grün (Ueberdr. links violet) 0,15. 0,10.
63. 3 „  rosa ( „  rechts schwarz) 0,20. 0,05.
64. 6 „  blau ( „  „  orange) 0,40. 0,20.
Ci.. 9 „  braun( „  „  grün) 1,50. 0,15.

NB. Rar i t ä t :  Couvert 3 Kreuzer roth auf weissem (auch 
gelbem und blauem) Papiere der Name Württemberg nur mit einem 
t. Probedruck von Shilling in Berlin. Ferner Couyert Nr. 49 auf 
rosa Papier.

V a r ie tä t : Couvert Emission 1862, Ueberđruck grün, drei 
KrenzRr, verdruckt! Nr. 51 giebt es mit Ueberđruck in braun: 
Drei, Sechs, Neun Kreuzer.
1874. Desgleichen, o hn e  U e b e r đ r u c k ,  Württemberg. Wappen

mit „K . W . P.“  im Kreise auf der Patte.
66. 1 Kreuzer grün 0,10. 0,05.
67. 3 „  roth 0,20. —.

1875. Werthziffer im Kreise, zu beiden Seiten Wappen, oben:
„K. Württ. Post“ , Werthangabe unten, f. Dr., f. P., acht­
eckig.

68. 5 Pfennige violet 0,15. —.
69. 10 „  carminroth 0,20. —.

Desgleichen, Dir dienstliche Correspondenz, Typus der
Marken.

70. 5 Pfennige violet 0,15. —.
71. 10 „  carminroth — . —.

1875. Provisorische Ausgabe, neben dem der Krouzerwährung
solcher in Reichswänrung.

72. 5 Pfennige und 1 Kreuzer violet und grün 0,15. — .
73. 10 „  „  9 „  rosa 0,30. —.

Postanweisungs-Couverte.
1867. Typus der Couverte, auf gelbem Carton-Papier.

74. Ohne Marke, gelbes P.
75. 4 Kreuzer gelb (18) 1 |0,25. —.
76. 6 „  blau „  ( für d. Inland {0,45. —.
77. 9 „  hellbraun „  1 '0,65. — .
78 7 „  grün (186 für das Ausland) 0,55. — .

NB. Diese Couverte erschienen mit Abweichungen im Text 
1870 und im Stempel der Patte ein grosses Posthorn 1872, (oline 
Umfassungsschnalle) und mit nur 10 Ausfüllungslinien 1874.
1874/75. Desgleichen, „K . W. P.“ im Kreise aut der Patto,
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1871.
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1862.

3. Mai. Werthziffer im Oval mit Namen und Werthangabe, 
Wappen in den vier Ecken, f. D r., w. P . , durchstochen.

34. * 1 Kreuzer grün 0,10. 0,05.
35. 2 „  rosa 0,20. 0,05.
36. 7 „  blau 0,40. 0,05.
37. 14 „  orangegelb (30. Nov.) 0,75. 0,40.

Desgleichen.
38. 2 Kreuzer orange (30. Nov.) 0,10. — .
39. 9 „  braun (30. Nov.) 0,40. 0,15.

24, Sept. Typus der Emission 1862 — 64, f. Dr., w. P., mit 
Punkten nmrandet.

40. 70 Kreuzer violet — . 0,50.
Typus der gle ichw ertigen  Marke der Emission 1869, gez.
41. 1 Kreuzer grün 0,15. — .

Werthziffer im Kreise, zu beiden Seiten keine Wappen, oben 
„K . Württ. Post“ , unten Werthangabe, f. Dr., w. P., ge­
zähnt. .

42- 20 Pfennige blau 0,40. 0,15.
Typus der 70 Kreuzer 1873, scharfe Prägung.
43. 70 Kreuzer lilaroth — . — .

1. Juli. Werthziffer im Kreise, zu beiden Seiten kleine Wappen
etc,, f. Dr., w. P., gezähnt.

44. 3 Pfennige griin 0,10. 0,05.
45. 5 „  violet 0,10. 0,05.
46. 10 „  carminroth 0,20. 0,05.
47. 25 „  rothbraun 0,45. 0,15.
48. 50 „  stahlgrau 0,75. 0,25.
49. 2 Mark orange — . 1,50.

Desgleichen, für Dienstzwecke, Werthziffer gross im hoch­
stehenden Viereck, Wappen in den vier Ecken, gez.

50. 5 Pfennige violet 0,15. — .
51. 10 „  carminroth 0,25. —.

Betourmarke,
Wapp n mit-Umschrift im Oval, f. Dr.,, w. P.
52. . . . . .  schwarz (II. Typen) 0,90. — .
53....   schwarz, durchstochen (1870) 0,75. — .

Kreuzbandstreifen.
21. Dec, Typus der Marke Nr. 34.

•54. 1 Kreuzer grün 0,10. — ,
Typus der neuen Marken, f. Dr., w. P.

55. 3 Pfennnige grün 0,10. —.

Couverte.
8. Sept. Werthziffer im Oval, Name und Werthangabe im 

Achteck, weiss en relief, f. Dr., w. P-, grüner Ueber- 
druck rechts in grossen Lettern.
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56. 3 Kreuzer rosa í,50. 1,00.
57. 6 „  blau 2,75. — •
58. 9 „ braun 2,50. — .

1863. Desgleichen, Ueberdruck in kleinen Lettern, auf bläut. P.
59. 3 Kreuzer rosa 1,00. 0,45.
60. 6 „  ■ blau —. — .
61. 9 „  braun —. — .

1865. 7. Mai. Desgleichen,, auf bläul. P ., Ueberdruck verschieden­
farbig.

62. 1 Kreuzer grün (üeberdr. links violet) 0,15. 0,10.
63. 3 „  rosa ( „  rechts schwarz) 0,20. 0,05.
64. 6 „  blau ( „  „  orange) 0,40. 0,20.
65. 9 „  braun( „  „  grün) 1,50. 0,15.

NB. Rar i t ä t :  Couvert 3 Kreuzer roth auf weissem {auch 
gelbem und blauem) Papiere der Name Württemberg nur mit einem 
t. Probedruck von Shilling in Berlin. Ferner Couvert Nr. 49 auf 
rosa Papier.

Var i e t ä t :  Couvert Emission 1862, Ueberdruck grün, drei 
KrenzRr, verdruckt! Nr. 51 giebt es mit Ueberdruck in braun: 
Drei, Sechs, Neun Kreuzer.
1874. Desgleichen, o h n e  U e b e r d r u c k ,  Württemberg. Wappen

mit „K . W. P.“  im Kreise auf der Patte.
66. 1 Kreuzer griin 0,10. 0,05.
67. 3 „  roth 0,20. — .

1875. Werthziffer im Kreise, zu beiden Seiten Wappen, oben:
„K . Württ. Post“ , Werthangabe unten, f. Dr., f. P., acht­
eckig.

68. 5 Pfennige violet 0,15. — .
69. 10 „  carminrotb 0,20. — .

Desgleichen, für dienstliche Correspondenz, Typus der
Marken.

70. 5 Pfennige violet 0,15. —.
71. 10 „  carminroth —. —.

1875. Provisorische Ausgabe, neben dem der Krouzerwährung
solcher in Reichswährung.

72. 5 Pfennige und 1 Kreuzer violet und grün 0,15. —.
73. 10 „  „  9 „  rosa 0,30. —.

Postanweisungs-Couverte.
1867. Typus der Couverte, auf gelbem Carton-Papier.

74. Ohne Marke, gelbes P.
75. 4 Kreuzer gelb (18) 1 i0,25. —.
76. 6 „  blau „  i für d. Inland :0,45. —.
77. 9 „  hellbraun „  J '0,65. - .
78 7 „  grün (186 für das Ausland) 0,55. — .

NB. Diese Couverte erschienen mit Abweichungen im Text 
1870 und im Stempel der Patte ein grosses Posthorn 1872, (ohne 
Umfassungsschnalle) und mit nur 10 Ausfülluugslinien 1874.
1874/75. Desgleichen, „K . W. P.“ im Kreise aut der Patte.
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79. 4 Kreuzer gelb 0,25. — .
80. 6 „ blau 0,40. — .
81. 9 „  hellbraun 0,60. — .

1875. Desgleichen.
82. 7 Kreuzer blau 0,60. —.

1875. Typus der neuen Couverte, f. Dr., w. P., achteckig.
83. 15 Pfennige gelb 0,80. — .
84. 20 „ blau 0,40. - .

Postanveiaunga -Karten.
1867. 24. Dec. Desgleichen, auf gelbem Carton-Papier.

85. 7 Kreuzer blau 0,50. - .
86. 14 (7-1-7) Kreuzer lila — . — .

1869. Desgleichen.
87. 8 Kreuzer rosa 1,00. - .
88. 6 „  blau 1,00. — .
89. 12 „ violet — . — .
90. 14 „ Hia (1. Aprii 1868) 1,00. — .

1875. Typus der Postanweisiings-Couverte, achteckig.
91. 20 Pfennige blau 0,40. —.

Postpacketadresse.
1874. Marke, Typus der Marke Nr. 22, mit abgeplatteten Ecken, 

en relief, schw. Dr., chamois Carton-Papier.
92. 18 Kreuzer blaugriin 0,80. — .

NB. Die Postanweisiings-Couverte erhielten 1875 abermals 
kleine textliche Aenderungen, so dass es nach Treichel jetzt 4 di­
verse Emissionen giebt.

Correspondenzkarten.
1870. Typus der Couverte, Marke rechts oben, Aufschrift: „Königl.

Wiirttembergisehes Postgebiet“ , f. Dr., bläul. Carton-Papier. 
- 93. 1 Kreuzer grün 0,50. — .

94. 3 „  e;\nninroth 0,75. —.
1871. Desgleichen, unter der Inschrift: „Correspondenzkarte“  noch:

„Verkehr im Rayon etc,.“ , unten sechs Bemerkungen.
95. 1 Kreuzer griin 0,45. —.

1871. Desgleichen, unten nur fünf Bemerkungen, fahlbläul. Caiton-
Papier.

96. 1 Kreuzer grün 0,60. —.
1872. Desgleichen, mit bezahlter Rückantwort.

97 1 —I—1 Kreuzer grün 0,65. —.
1870. Typus der Emission 1870 mit bezahlter Rückantwort.

98. 3+3  Kreuzer carrainroth 1,00. —.
1872. Typus von Nr. 4 mit Aufschrift: „Kön. WUrttcmb. Post­

gebiet.“
99. 1 Kreuzer grün — . — .

1872/73. Typus der Marken 1868/69, Stempel rechts oben, kleines
Format, ohne Randeintassung, f. Dr., bläul. P.
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100 1 Krenzer grün
101. 2 „  gelb (orange)
Desgleichen, mit bezahlter Rückantwort
102. 1+1 Kreuzer grün
103 24-2 „  gelb (orange)

1873. Desgleichen, mit Randeinfassung.
' 104. 1 Kreuzer hellgrün
105. 2 „  orangeroth
Desgleichen, mit bezahlter Rückantwort.
106. 1+1 Kreuzer griin
107. 2+2  „ orangeroth

0,25.
0,25.

0,15.
0,30.

0,10.
0,15.

0,25. -
NB. Nr. 78 und 80 sind auf ordinäres blaugraumarmorirtes 

Papier gedruckt.
1874. Typus der Postkarte 1873, mit Randeinfassung.

' 108. 2 Kreuzer gelb — . — .
1872. Desgleichen, f. Dr. Carton.

109. 2 Kreuzer violet auf bläulich
110. 2 „  violet auf hellviolet
Desgleichen, Werthstempel rechtseitig in helilila, Aufschriften

schwarz, i. Cai ton, ohne Randeinfsssung,
111. 2 Kreuzer lila auf graublauem Carton
112. 2 „  lila auf violet Carton
Desgleichen, nur der Werthstempel farbig
113. 1 Kreuzer grün

1875. Werthziffer im Kreise, zwischen zwei Wappen
der Marken, f. Dr., f. Carton.

114. 3 Pfennige griin
115. 5 „  violet
Mit bezahlter Rückantwort.
116. 5+5  Pfennige violet 0,20. — .

0,15.
0,15. — .

0,15. — .
0,15. — .

0,10. — .
etc., Typus

0,15. —.
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Azoren.
1875. Typus der Marke Nr. 43 von Portugal, mit schwarzem Au f­

druck, f. Dr., w. P., gezähnt.
27. 15 Reis chocoladenbraun 0,30. — .

Barbados.
1875. Typus der Marken letzter Emission, f. Dr., w. P. 

und C. C., gezähnt.
27. Four Pence roth
28. Six * orange
29. One Shilling violet

Bayern.
1875. Typus der Emission 1870/71, f. Dr., w. P ., gezähnt. W. 

Wellenlinien.
88. 1 Kreuzer grün 0,10. — .
89. 3 „ rosa 0,25. 0,10.

187G. Die am 1. Januar erscheinenden neuen Marken etc. (vide unten)
tragen nicht das Portrait König Ludwig’s nach rechts im 
Kreise, Landesname oben, Werthangabe in Buchstaben links, 
rechts und unten, Werthziffern in den Ecken, f. Dr., w. P., 
gezähnt, sondern ist dies uns ein s. Z. officiell vor- 
geiegenes Essais. Der Typus ist vielmehr ähnlich der 
Emission 1871.

Slarken.
3 Pf. hellgrün. - .  — .
5 „ dunkelgrün. —. — .

10 „  carminrotb, —. — .
20 „ blau. — . — .
25 я rothbraun. — . — .
50 „ zinnoberroth. — , — .
2 M. orangegelb. ■ — . — .

W.: Krone

— . 0,50.
- ,  0,75.
- .  1,00.
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Portomarken für unfrankirte Localbriefe.
10 Pf. grau, mit dem carminrothen Ueberdruck vom Em­

pfänger zahlbar —. — .

Gestempelte Postanweisung -Formulare.
10 Pf. carminroth (Soldatenbrief) —. — .
20 „  blan — . —.
30 „  dunkelbraun — . — .
40 „  Chromgelb — . — .

Gestempelte Postmarkenstreifbänder.
3 Pf. hellgrün —. —.

Gestempelte Postkarten.
3 Pf. hellgrün — . —.
5 „  dunkelgrün —. — .

Freicouverts.
10 Pf. carminroth — . — .

4
NB, Der zu den Postmarkenstreifbändern, Postkarten und Frei­

couverts verwendete Stempel trägt in den oberen Ecken statt der 
Werthziffer das Posthorn; ebenso die gestempelten Postanweisungs­
Formulare zu 10 und 20 Pf., während jene zu 30 und 40 Pf. die 
Werthziffer tragen. Die Freimarken zu 1 M. in violeter Farbe 
bleiben unverändert.

Postanweisungskarte.
1875. Letzter Typus, mit Vordruck in Gulden- und Markwährung. 

00. 3 Kreuzer rosa 0,20. — .
91. 7 „  blau 0,50. —.

Bolivia.
1875. Landschaft mit Lama, Adler und Wappen, f. Dr., w. P., gez.

20. 5 Cent, blau 0,70. 0,50.
21. 10 „  orange 1,00. 0,60.
22. 20 „  grün 3,00. 2,00.
23. 50 „ roth 6,00. --.

Caboul.
1875. Typus ersterer Emission, f. wässeriger Druck, grauw. P.. 

mit Jahreszahl 1291.
5. 1 Schalii schwarz —• — ,
6. 2 Schalde ? —• — •
7. 4 „ schwarz —• — •
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Desgleichen, Jahreszahl 1293.
10. 2 Schahis violet 
11- 4 »  , »
12 4 „ violetbraun

Desgleichen, Jahreszahl 1290. 
13. 1 Schahi schwarz

Canada.
1375, Typus der Emission 1868, grosses Format, f. Dr., w. P., 

gezähnt.
50. 5 Cents broncegriin 0,50.' 0,25.

Deutsches Reich.
1875. Postagentur Schneekoppe im Riesengebirge, Typus der offie.

Postkarten, auf der Rückseite eine Abbildung des Koppen­
Hospizes, f. Dr., chamois Carton.

89. 5 Pfennige violet — . —.

Fidji-Inseln.
1875. Typus letzter Emission, Aufdruck des neuen Wcrthes „Two 

Pence“ in schwarz.
10. Two Pence grün — . — .

Frankreich.
1876. 1. Januar, Officiell zur Annahme bestimmtes Essai: Mercur 

und Fortuna an einer Weltkugel lehnend, auf dieser 
Werthzitfer, oben „Poste“ , unten „République Française“, 
f. Dr., rv. P., relief.

Werthe noch unbekannt.

Annoncenbriefe.

Emission I. Vorderseite ganz frei, nur Rückseite mit Annoimeli be­
druckt, d. h, mit 6 Inseraten gleicher Grösse, Inneuseite 
der Klappe enthält eine Annonce des Unternehmers, 
Druck schwarz, Couponband mit alter Adresse des Heraus­
gebers, grün.

108.  ..............  — . —.
Emission II. Rückseite und untere Hälfte der Vorderseite mit An­

noncen bedruckt, Innenseite der Couvertklappe mit Preis­
courant, Druck schwarz und lila, Couponband grün.

109.............................. — . —.
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Emission III. Innenseite der Klappe unbedruekt, unterer Conpon- 
theil mit neuer Adresse des Herausgebers.

a) obere Hälfte des Avers ohne Bemerkungen.
110............. ................  ' — . — .

b) obere Hälfte des Avers links längs dem Bande: „ l ’enveloppc
verßtue“  etc., Druck sckwarz mit

111. rosaweissem Couponbande, — . —.
112. oder violetweissem Couponbande. — . — .

c) Inschrift: „ L ’enveloppe verêtue“  am rechten Rande, Druck
schwarz, mit

113.ч rothweissem | — . — .
114. '  rosa „ I Couponbande. — . — .
115. violet „ * — . —.

d) Adresse und Namen des Druckers am oberen Rande, von
der linken Ecke beginnend, rechts Serienzahl 4 oder 5. 
Druck blau, mit

116. rothweissem | —. —.
117. rosa „ (  Couponbande. — . — .
118. violet „  1 — . —.

NB. So detailirte Kunde über diese Briefe verdanken wir
Herrn Th. Haas  (siehe „Illustr. Briefm.-Journ., Nr. 23, 1875). Der­
selbe bemerkt an betr. Stelle: es sollen auch noch Enveloppes in 
kastanienbraun und gelb coursirt haben.

Goldküste.
Englische Colonie.

1875. Victoria nach links im hochstehenden Achteck, Inschrift 
oben: „Postage“, links „Gold“ , rechts „Coast“ , unten 
Werthangabe, f. Dr., w. P., gezähnt. W, : Krone und CC.

1. 1 Penny blau 0,25. — .
2. 4 Pence violet 1,25. 0,75.
3. 6 „ orange 1,75. 1,00.

Jamaika.
1875. Typus noch unbekannt, f. Dr., w. P., gezähnt. W.: ? 

15 2 Shillings ? - .
16. 5 „  ? —.

Japan.
Nr. 26 muss heissen hellbraun.

Madeira.
1875. Typus der Marke Nr. 43 von Portugal, mit schwarzem Auf­

druck, f. Dr., w. P., gezähnt.
25. 15 Reis braun. 0,30. — .

I
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Niederlande.
1875. Typus letzter Emission, f. Dr., w. P., ungezähnt.

84. 12 Va Cents grau . — . — .
$  ,

Niederländisch Indien.
1875. Typu s der neuesten Marken Niederiands, f. Dr., w. P., gez.

18. 2‘/s Cents gelb 0,25. — .

Oesterreich.
Frachtbriefe fůr Postsendungen.

1875. Stempelmarke rechts oben, Franz Joseph I. nach rechts mit 
Lorbeerkranz, schwarz im Oval, darunter Werthangabe 
schwarz und Jahreszahl grün, grüner Unterdrück, Auf­
schrift: „Frachtbrief — Nákladní Hst“, schw. Dr., w. P.

148. 5 Kreuzer (deutsch und böhmisch) — . — .
NB. Die Anfertigung dieser Frachtbriefe ist auch Privaten

gestattet: auf solche wird einfach obige Stempelmarke aufgeklebt.

Frachtbrief fůr Postnachnahmesendungen.
1875. Typus der Stempelmarke wie oben, in der Mitte, darüber 

„Frachtbrief für Postnaclmahmescndungen“ , darunter di­
verse Bemerkungen, mit grossem Coupon, sebw. Dr., 
blauvioletes P.

149. 5 Kreuzer (deutsch) — . — .

Französische Colonien.
1875. Typus der französischen Republikmarken, ungezähnt.

24. 30 Centimes braun —. 1,00.

Pendjab.
1875. Typus im Catalog (S. 128) beschriebener Marke, f. Dr., w. P. 

? ’/s Anna graublau —. — .
3. 1 Anna blau .— . — .
4 .  2 „ gelb — , — .
5. 4 „ grün — . — ,
6. 8 „ lilaroth — . —.

Russland.
1875. 5. Oet. Typus der Marken Nr. 2 und 3, die Werthangabe 

unter dem Adler in römischen Zahlen, unter derselben 
• in Buchstaben und zwar in gerader Linie (nicht im Halb­

bogen !).
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46. 10 Kopeken braun und blau
47. 20 „  blau und gelb

0,65. 0,10. 
1,10. 0,15.

Couvert.
1875. Typus von Nr. 30, Umschrift gross, f. Dr., w. P., Stempel 

rechts.

Couverte.
1875. Couverte Nr. 54, Ziffer „5“ , verkehrt.

91. ,5 Centimes chocoladenbraun —. — .
NB. Moens gedenkt eines Schweizer Couverts Nr. 39 farblos, 

ferner eines solchen von Nr. 55, ebenfalls farblos auf dem Avers, 
hingegen roth auf der Rückseite, d. h. im Couvertinneren.

Eetourmarke.
1875. Wappen mit grosser Krone zwischen zwei Säulen im Kreise, 

Inschrift oben: „Correos“ , rings: „Devolucion de Cor­
respondência Sobrante“ , mit Arabesken ansgefüllte Ecken, 
scliw. Dr., bläul. P.

201. (Ohne Werth) schwarz —. — .

Druckfehler.
Livland. Nr. G 0,50. 0,40. Nr. 7 0,50. 0,40. Mexico. Nr. 78 

—. 1,00, Bumänien. Nr. 5 4,50. Nr. 6 5,00. Nr. 7 6,00.

48. 20 Kopeken dunkelblau 1,20.

Schweiz.

Spanien.

Dresden, Druck von T. Moritz Hofmann.
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Antioquia.
1876. Typus der Un Centavo der Emission 1874, schw. Dr., f. 

Glaçepapier.
23. Un Centavo grün 0,30 — .

Adler und darüber 9 Sterne, an den beiden Seiten, je  ein
grosser Stern. Inschrift oben am Rande „Correos“ , dar­
unter „de“ und im Halbkreise „Antioquia“. Unter dem 
Adler klein „Colombia“ und fett Werthangabe „Dosi 
medio Cs,“ , Werthziffer in den 4 Ecken, f. D., w. P.

24. 27» Cs. blau 0,75. - .
Freiheitskopf im Kreise nach links, an beiden Seiten in kleinen

Kreisen die Werthziffer. Inschrift oben „Correos de 
Antioquia“ , unten Werthangabc. Schlechter Druck, f. D., 
W t

25. 5 Cents hellgrün 1,50. 1,00.
Dr. P. J. Berrio nach rechts im Oval, zu beiden Seiten

Flaggen. Name des Landes oben, Werthangabe unten, 
Werthziffer in den vier Ecken. F. D., w. P.

26. 10 Centavos dunkelviolett 2,50. — .

Açores.
1876. Typus der Emission 1871/73 mit schwarzem Aufdruck, f. D., 

‘ w. P., gez.
27. 150 ReYs blan 1,80- —.
28. 300 „ lila 3,00. — .

Bayern.
1875, Typus der Emission 1870/71 , f. D ., w. P., gezähnt. (W . 

Wellenlinien.)
92. 7 Kreuzer blau 0,65. —.
93. 10 „ gelb 0,85. — .
94. 18 „ ziegelroth 1,25. — .

Correspondenskarte.
1875. Typus der Karte Nr. 62. ohne j e d e  G e b r a u c h s b e m e r ­

k u n g, schw. Dr., gelb!. Carton.
95. 1 Kreuzer grün 0,15. —.

Postanweisungskarten.
1875. Typus der Karte Nr. 71, Vordruck oben auf M a r k  und 

P f e n n i g  lautend, schw. Dr., w. P.
96. 11 Kreuzer ( l  u. 10 Kr.) grün u. gelbbraun — . — .

1
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Portomarken für unfrankirte Briefe.
187G. Typus der neuen Marken, Wappen, weise en relief, in eiu- 

•gebogtem Oval, f. D., w. P., gez. Mitrothem Ueberdruck: 
„Vom Empfänger zahlbar“. (W .: Wellenlinien.)

97; 3 Pfennige grau 0,10. — .
98. 5 „ grau 0,15. — .

Postkarte.
1876. Mit bezahlter Rückantwort, Typus der einfachen Karte, 

schw. D., gelbl. Carton.
99. 3 X 3  Pfennige grün 0,15. — .

Retourmarken.
1875. Inschrift im V iereck: „Retourbrief. Kgl. Oberamt.“ , schw. 

D., w. P.
100. Würzburg schwarz - 0,25. —.
101. München „ 0,25. —.
102. Regensburg „ 0,25. — .
103. Nürnberg „ • 0,25. — .

NB. Von den Postkarten Nr. 60 giebt es zwei Typen, eine mit
und eine ohne Raumvorzeichnung für die Marke.

Belgien.
Correspondenzkarten.

1875, 15. Dec. Typus der Emission 1873. Unter dem Wappen eine
zweizeilige Inschrift: „Ce côté réservé“ etc., f. D., chamois 
Carton.

42. 5 Centimes violett 0,15. — .
1876. Typus der Karte Nr. 41, f. D., graublauer Carton.

43. 10 Centimes grün 0,25. —.

Barbados.
Insel. Britische Besitzung.

1876. Typus von Nr. 26, f. D., w. P., gez. (W . :4Krone und CC.)
27. V2 Penny gelbgrün 0,20. — .

Typus von Nr. 24, f. D., w. P., gez. (W .: Stern.)
28. One Penny graublau 0,25. 0,20.

Bolivia.
1876. Wappen auf oval schraffirtem Grunde, darunter fliegendes 

Band mit Inschrift: „Correo de Bolivia“ und aufge­
schlagenes Buch mit Aufschrift : „LA . L E Y .“ Werthangabe 
in Buchstaben unten, in Ziffern in den vier Ecken, t. D., 
w. P., gez.

20. 5 Cent, blau 0,80. — .
21. 10 „ orange. 1,00. 0,75,
22. 20 „ grün 3 ,- . 2,25,
23. 50 „ roth 6,00.
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Bahama-lnseln.
1876. Typus der Marke Nr. 5, Emission 1862, f. D., w. P., gez. 

(W .: Krone und CC.)
9. One (1) Penny ziegelroth — . —.

Canada.
1876. Typus der Marke Nr. 50, k l e i n e s  Format, f. D., w. P.,gez. 

ö l. 5 Cents broncegrün 0,50. 0,25.

Für rekommandirte Briefe.
1876. Inschrift: „Canada. Registered. Letter Stamp“, dreizeilig, 

in den beiden oberen Ecken Werthziffer, links und rechts 
Werthangabe, langgestrecktes Viereck, f. D., w. P., gez.

52. 2 Cents rothorange 0,20. 0,15.
53. 5 „ griin 0,40. —.
54. 8 „ blau 0,65. — .

Caboul.
NB. Die Caboul-Marken letzter Emissionen haben ein eigen- 

thümliches, den Raum vieler Marken einnehmendes Wasserzeichen, 
dessen Auffindung Herrn L. Berger in Braunschweig gelang. Es 
hat die Form eines Halbmondes, der durch Arabesken zweigetheilt 
ist und je  oben und unten in den Enden wieder 3 halbe Monde ent­
hält Im lllustr, Briefm.-Journal Nr. 29 1876 auf Seite 46 findet 
man dessen Abbildung.

Cap der guten Hoffnung.
1876. Sinnbild der Hoffnung im Viereck, Typus ' der Emission 

1861, f. D., w. P., gez. (W .: Krone und CC.)
18. Vs Penny schwarz 0,20. —.

Cordoba.
I860. Thurm mit Fahne und Emblemen im Oval, Inschrift oben: 

„Cordoba“ , Werthangabe unten, f. D., w. geripptes P.
1. 5 Cent blau —. — .
2. 10 „  schwarz —. — .
3. 15 „  violett —. —.

Deutsches Reich.
Kreuzbandstreifen.

1876. Typus von Nr. 42, Emission 1875, f. D., w, P., vergé, (W .: 
gekreuzte Linien.)

90. 3 Pfennige griin —• —•



Couvert.
1875. Typus der Marken, Adler im Oval, w. en relief, f. D., w. P.

91. 10 Pfennige rosa 0,20. — .
N B . Dies Couvert cxistirt in zwei Grössen. 1876 wurde die

bisher geschweifte Patte mehr dreieckig, wovon wieder zwei Grössen 
verausgabt wiirden.
1876. Desgleichen, f. Dr., bläul. P.

92. 10 Pfennige rosa • 0,20. — .
NB. Cursirt in zwei Formaten.

Postkarten.
1876. Typus der Emission 1875, ohne Marke aber mit Raumvor- 

zeichnung, schw. D., gelbl. Carton.
93. .............. gelblich 0,10. — .

Doppelkarte.
1876. Für Postzwecke, Inschrift: „Deutsche Reichspost“ , darunter

• ----- (Abgrenzungszeichen), links das Wörtchen: „An“ .
Unten das W ort: „ P o s t - S a c h e “  kleid, unterstrichen, 
schw. D., gelbl. Carton.

94...................gelblich — . — .
N B . Das Bekanntwerden letzterer Karte verdanken w ir Herrn 

J .  Schlesinger. — Au f den neuen Postanweisungen befindet sich
vertical das W ort: „Postvermerk“  gedruckt.

Elsass-Lothringen.
1875. Postpaquetadresse, ohne M arke, zweisprachig. Inschrift

oben: „Post-Paquetadresse“ , darunter: „Adresse Postale 
de Paquet“ , schw. Đ., hochgelber Carton.

8...................hochgelb 0,15. — .
N B . Im Deutschen Reiche sind R e t o u r m a r k e n  in der Form 

von ovalen Briefsiegelmarken im Gebrauch, sie tragen den Adler 
und die Inschrift: „Zur Ermittelung des Absenders amtlich eröffnet 
durch die Kaiserl. Ober-Postdirection Berlin“ , blaue Prägung, w. P.

Fidji-Inseln.
1876. Typus der Marke, Nr. 10 mit Aufdruck „V . R.“ (römische

Lettern) in roth statt in schwarz, f. Đ., w. P „  gez.
11. 2 Pence grün und roth 2,25. — .

1876. Desgleichen, Aufdruck „V . R.“ schwarz in verzierter ver­
schlungener engl. Schrift, f. D., w. P., gez.

Ohne A u f d r u c k  des neuen  W e r t h e s :
12. One Penny lebhaftblau (Typus von Nr. 1) 0,60. — .

M it  A u f d r u c k  des neuen W e r t h e s :
13. Two Pence (auf 3 Pence) grün 1,20. —.
14. Ţwelfe Cents (auf 6 Pence) roth 1,70. — .

Desgleichen, Aufdruck „V. R.“ in römischen Lettern, f. D., w. P.
A u f d r u c k  des neuen W e r t h e s :

15. Twelfe Cents (auf 6 Pence) roth 1,70. — .
16. 2 d. (auf 3 Pence) grün — . — .



NB. Die ira Handbuch unter Nr. 7—9 aufgeführte Emission hat 
die Buchstaben „V. R.“ in römischen verzierten Lettern. Nr. 9 sah 
ich mit Wasserzeichen: C.

Finnland.
Correspondenzkarte. — Helsingfor.

1876. Typus der Emission 1874, nur mit fur das W ort „N r .“  ge­
wählter, doppelt grosser Type, f. D., gelbl. Carton.

74. 10 Pence grün 0,30. — .
NB. In einer Sitzung des Leipz. Pll.-Verelns legte man vor 

Kurzem eine Collection finnischer Postkarten vo r, die aus 41 V a ­
rietäten bestand.

Frankreich.
1876. Allegorische Figuren des Handels und der Industrie gelehnt 

an ein Postament, darin die Werthziffer, dahinter Globus. 
Inschrift oben: „Poste“ , unten „Republique française“ , 
f. D., w. P., gez.

108. 1 Centimes olivengrün 0,05. -- .
109. 2 J> 1) 0,10. 0,05.
110. 4 11 11 0,10. 0,05.
Ш . 5 11 11 0,15. 0,05.
112. 10 11 11 0,20. 0,10.
113. 15 11 grauviolett. 0,25. 0,10.
114. 20 11 braunroth 0,40. 0,10.
115. 25 11 dunkelblau , 0,45. 0,05.
116. 30 11 braun 0,45. 0,05.
117. 40 11 roth 0,50. 0,05.
118. 75 carmin 0,90. 0,15.
119. 1 Franc broncegrün 1,25. 0,20.
120. 5 Francs lila 6,00. 0,50.

Betourcouvert.
187?. Typendruck. Avers in zwei ungleiche Theile geschieden, 

der grössere rechts für Adresse mit Aufschrift „M.“ ,,å“  
,,par“ , darüber steht „Lettre tombée en rebut“  und dar­
unter etwas kleiner „ouverte conformément à la Loi et 
renvoyée à son auteur.“  Der kleinere Theil links hat 
oben ein Nummero, darunter „Direction générale des 
Postes etc.“  und eine Note. Auf der Patte befindet sich 
ein Postvermerk mit Linieneinfassung etc. Grösse 15V* 
Ctm. lang, 12’/* Ctm. hoch, schw. D., f. P.

121.................. chamois, —. — .

Guatemala.
Correspondenzkarte.

1876. Typus der Karte 1873, m it b e z a h l t e r  R ü c k a n t w o r t ,  
auf der zweiten Karte unten das Wort „Resquesta“ , schw.. 
Dr., gelbl. Carton.

22. V« -j- V* real schwarz 1,00. — .



Kreuzbandstreifen,
1875. Typus der gleichzeitigen Couverte, Freiheitskopf nach links

im Oval, f. D., f. P.
23. Vs Real schwarz auf braun 0,65. — .

NB. Dies Kreuzband ist unter den Couverten Nr, 17 zu streichen.

Britisch-Guiana.
Provisorische Ausgabe.

1876. Typus der Emission I860 mit Aufdruck „Official“ , f. D., w. P.
31. 8 Cent rosa — . — .
32. 12 Cents lila — . —.
33. 24 „  grün (Em. 63) — . — .

1876. Segelschiff im eckig ovalen Rahmen mit Umschrift. Inschrift
oben: „Postage“ , links „British“ , rechts „Guiana, Werth­
angabe in Zahlen unten, f. D., w. P., gez. (W.: Krone und CC.)

34. 1 Cents schwarz — . — .
35. 2 )! orange —* — .
36. 6 ) t blau — . — .
37. 8 rosa — . — .
38. 12 i i lila — » —.
39. 24 Cents grün
40. 48 f) rosa — . —.
4L 96 ?

Griechenland.
1876. Merkurkopf im Kreise nach links, Typus der derzeitigen 

Marken, f. D., w. P. Ohne Zahlen auf der Rückseite.
33. 30 Lepta braun — . 0,20.
34. 60 „  dunkelgrün (auf griinl. P.) —. 0,25.

Correspondenzkarte,
Merkurkopt' im Kreise, unten zu beiden Seiten grosse Werth­

ziffer. Aufschrift: „Carte-Correspondance“  griechisch und 
französisch, griechische Einfassung, f. D., w. Carton.

35. 15 Lepta blau 0,25. — .

Grossbrittanien
1876. Typus der Emission 1864, Ziffern in den Ecken farbig auf 

weiss, rechts und links von dem W ort Postage Werth­
ziffern in kleinen Kreisen, f, D., w .  P., gez. ( W. : Knieband.)

75. 4 Pence roth 1,00. 0,15.
1876. Typus der Marke Nr. 35 d 1875, Victoria nach links im

Achteck etc., f. D,, w. P., gez. (W . : Weltkarte überragt 
von einem Maitheserkreuz [früher Anker]).

76. 27s Pence rothviolett 0,40. 0,10,
Privatcouverte mit Doppelstempel.

Typus der Couverte 1841—62, siehe Handbuch S. 58.
75. 1 Sh. 1 P. =  1 Shilling und 1 Penny.

M E* Prelsiiiidernngen. *9 Q
1840,- Grosse Vignette von W. Mulrcady, drei Seiten des Couvertes 

einnehmend, mit roth und blauen Seidenfaden, f, D., w. P.



36. One (1) Penny schwarz 10,00. —.
37. Two (1) Pence blau 12,00 — .

Desgleichen, in Form eines halben Bogens Papier gebrochen,
f. Dr., w. P., Seidenfaden. -
38. One (1) Penny schwarz 10,60. — .
39. Two (2) Pence blau 12,00. —.

Engl, Paquet-Fost-Gesellschaft.
1876. Flagge nach rechts im Kreise mit Umschrift „Royal Mal 

Steam Packet Company“ , unten auf weissein Grunde Werth­
angabe, f. D., w. P., gez..

77. Ten (10) Cents carmin. — . — .

Heligoland.
1876. Wappen mit Krone im Oval, oben Heligoland, unten Werth­

angabe , links und rechts Werthziffern, gefüllte Ecken, 
f. D., w. P. Das Wappen trägt die Landesfarben grün, 
roth, weîss, Krone gelb auf weissem Grunde, Umran­
dung gelb.

29. 2V» Farthings ~  3 Pfennige grün 0,10. — .
30. 2Va Pence =  20 Pfennige carminroth 0,40. ^ — .

NB. 187G erschien auch eine auf Mark und Pfennig lautende
Postanweisung, schw. D., rother Carton.

St. Helena.
1876. Typus der bisherigen Marken, f. D., w. P. (W .: Krone und 

CC.) ungezähnt.
15. 1 Penny carmin 0,75. —.

NB. Herr J. S. in B. fand auf der 1 Shilling grün das Wasser­
zeichen „N .“ , welches jedenfalls einem Worte angehört (HELENA 
oder SAUNDERS der' Name des Papierfabrikanten) und vom 
Markenbogenrande herrühren dürfte.

Island. •
1876. Typus der Emission 1873, f. D , w. P., gez. (W .: Krone.) 

Werthangabe in Oere.
8. 5 Aur blau 0,25. —
9. 6 „  grau 0,35. —

10. 10 „  carmin 0,55. —
- 11. 16 „  braun 0,80. —

12. 20 „  lila 1,00. —
12. 40 „  hellgrün * 1,50. —

Dienstmarken.
1876. Gekröntes Wappen, darin grosse Werthziffer, Inschrift oben: 

„Island“  links: „Pjunustu“ , rechts: „Postfrim“  unten 
Werthangabe, f. D., w. P., gez. (W ,: Krone.)

14. 10 Aur blau ,  0,55. — .



15. 16 Aur carmin
16. 20 „  gclbgrün

0,80. —.
1,00. — .

Jamaika.
1876. Victoria nach links im K re ise , oben „Jamaika Postage“ , 

unten Werthangabe im Halbkreis, gefüllte Ecken, f. D., 
w. P., gez. (W . : Krone und OC.)

15. 2 Shillings braunroth 5,00. —, 
Desgleichen nach links im Achteck, Inschrift etc. wie oben.

16. 5 Shillings violett 10,00. — .

Japan.
1876. Schriftzeichen in diverser Einfassung, Werthangabe oben und 

unten, f. D., w. P., gez.
G r ö s s e  d e r  M a r k e n  1875.

32. 5 Sen grün (ovale Einf.) 0,60.
33. 10 „ blau (achteckige Einf.) 2,00. — .
34. 20 „ rosa (runde Einf.) 3,00. - ,
35. 30 „ violett (viereckige Einf.) 4,00. -

Streifband.
1876. Oval mit japanes. Figuren und Schriftzeichen, Werthangabe 

nur japanesisch, f. D., gelbw. japan. P.
36. ‘A  Sen roth 0,10. — .

Postkarten.
1876. Typus voriger Emission, o h n e  einem Zwischenraum oben 

zwischen Vs und Sen, ebenso unten ohne Controllziffer 
zwischen V, und Sen! f  D., f. Carton.

36. Vs Sen orange auf chamois 0,50. — .
37. 1 „  blau auf chamois 0,50. — .

NB. Die zwischen den Zweigen unten, an der letzten Emission
der Japanmarken anzutreffenden kleinen Careés mit differirenden
Zeichen, sind w ie bei England etc. fortlaufende Controllzahlen.

Luxemburg.
1876, 1. Juli. Marke, bisheriger Typus, f. D., w. P., gez.

59. 5 Centimes orange 0,15. 0,10.

Postkarte.
1876. Marke im Typus der Emission 1866 rechts oben, links oben 

Wappen, dazwischen im Halbkreise, Carte-Correspondance“ , 
darunter „Correspondenzkarte“ , links unten zwei Zeilen 
Text, o hn e  Umrandung.

60. 5 Centimes lila 0,15. — .
61. 6 „ rothviolett ' —. — .
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62. 10 Centimes braunorange 0,25. — .
63. 12 V, „ blau 0,30. — .

Nachzutragen isti
1874. Kleines Format Deutscher Text mit 4 Randbemerkungen, 

breiter Einfassung, schw. D., f. P.
64.............dunkclgelb 0,50. —.

NB. Von dieser Karte giebt es in der Randeinfassung vier 
Varianten.

' Madeira.
1876. Typus der Marken 1871/73, f. D., w. P., gez.

25. 150 Reis blau * 1,00. —.
26. 300 „ lila 3,00. —.

Mauritius.
Prov. Ausgabe.

1876. Typus der Emission 1863, mit Aufdruck des neuen Werthes 
in schwarz, f. D., w. F., gez. (W. : Krone und CC.)

50. H ALF PENNY auf 9 Pence lilabraun 0,50. — .

Mexico.
Chiffre-laxe.

1876. Typus der Emission 1875, schw. D., w. P.
90. 2 Cents schwarz — . — .
91. 60 „ n - •  - •
92. 75 „ „

и • -

Modena.
1852. Typus der Emission 1852, schw. D., f. P., ohne die Buch­

staben B. G.
15. 9 Centesimi violet 0,30. — .

Neu-Caledonien.
1875. Dreieck mit Inschrift: „P . D. Affranchi en Numéraire Faute de 

Timbres Coloniaux. Se des Postes Nile Calèd,schw. D., w. C. 
4............. .. schwarz — • —*

Neu-Sl)d-Wale$.
1876. Victoria nach links in eckigem Oval. Inschrift oben „Neu- 

Süd-Wales4, an beiden Seiten „Postage“ , unten „Werth­
angabe“ , f. D., w. P. (W .: Krone und CC.)

65. İ Shilling grün ” • •
Gorrespondenzkarte.

1876. Typus der Marke 1864, Victoria im Oval nach links, Karte 
mit Umrandung, f. D., w. Carton.

66. 1 Penny rothviolett 0,75. — .



II. Emission desgleichen, Format der Karte und der Typen 
kleiner, f. D., w. Carton.

67. 1 Penny violetroth 0,50. — .
N B . Das Couvert 1 Penny roth sah ich mit Aufdruck des 

Wortes „Specimen“ in schwarz, von links nach rechts.

Niederlande.
Couverte.

1876. Typus der coursirenden Marken, f. D., w. P.
54. 5 Cents blau 0,25. — .
55. 12Vï „ grau 0,50. — .

Correspondenzkarten.
1876. Typus w ie Ns. 48 der Emission 1873, auf der ersten Adress- 

linie „Aan“ auf der vierten das Wörtchen „te“ , f. D., 
gelbl. Carton. -
56 5 Cents blau 0,20. —.

Niederl. Indien.
1876. Typus der Emission 1874, K op f des Königs nach links im 

Kreise, f. D., w. P.
18. 2 Cents braun 0,25. —.

Nachportomarke.
1876. Grosse Werthziffer im Kreise, oben Te betalen, Typus der 

Emission 1875, f. D., f. P., gez.
19. 15 Cents braun auf chamois. 1,00. — .

NB. W ir sahen von den 50 Cents roth mehrere Exemplare
ungezähnt.

Norwegen.
1876. Typus der Emission 1872, Posthorn mit Werthziffer, f. D.,

w. P., gez. (W . : Posthorn.)
27. 1 Oere graubraun 0,15. 0,10.
28. 3 n orange 0,20. 0,10.
29. 5 я blau 0,20. 0,10.
30. 10 я carmin 0,25. 0,05.
31. 12 я grün 0,30. 0,10.
32. 20 Я braunroth 0,45. 0,15.
33. 25 я lila 0,55. 0,20.
34. 50 я duukelroth 1,10. 0,25.

Eetourmarken.
1876. Inschrift im verziertem Achteck : „Som uindlöst (resp. unbe- 

sörgt) aabnet a f Post Departementet“ , scbw. D., w. P., gez.
35 .............grün (uindlöst) 0,25. — .
36 ............. roth (unbesorgt) 0,25. —.

Oesterreich.
Adler im Oval, unten zu beiden Seiten grosse Werthziffern, 

f. D., w. P., gez.
1876.
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148. 2 Kreuzer dunkelbraun ------ .  -------.

14!). 3 11 grün ------ . -------.
150. 5 11 roth ------ .  ------ .

151. 10 )1 blau ------. ------ .
152. 15 J J violett

Correspondenzkarte.
1876. ’ Typus der derzeitigen 2-Kreuzer-Marke mit Franz Josef nach 

rechts, in der rechten Ecke, grosser österr, Adler in der 
„  linken, dazwischen Inschrift: „Correspondenz-Karte“, dar­

unter „A n “  und „in“ , f. D., braungelber Carton.
153. 2 Kreuzer braun 0,15. —.

KB. Diese Karten sollen auch in allen Sprachen erscheinen.

G-eldhriefcouverte,
1876. Ohne Marke. Ueberschrift: „Postamtliches Geldbriefcouvert.“  

In der linken Ecke österr. Adler im Kreise, mit Um­
schrift: „k. k. Hof- und Staatsdruekerei, darunter „Preis 
pr. Stück 1 kr.“  In der linken Ecke unten „Inliegend“ 
und Vordruck für die betr. Summe. Ohne Wasserzeichen, 
schw. D., w. P.

154. 1 Kreuzer schwarz 0,10. — .
KB. Vom Couvert Nr. 132 giebt es ein Curiosum, indem die

Marke durch Schiefbrechen des Couverts sich auf der Patte befindet.

Ost-Indien.
1876 1. Juli. Kopf der Königin Victoria, darüber Inschrift: „East 

India Postage“ , unten Werthangabe auf weissem Rande, 
f. D., w. P., gez. (W .: ?)

57. 6 Annas hellbraun —. —,
58. 12 „  chocoladenbraun — . —.

Persien.
1876. Löwe mit der Vorderpfote ein Schwert haltend, darüber 

strahlende Sonne, auf Consol, im Kreise, Werthangabe 
unter dem Löwen und in den vier Ecken, f. D., grau- 
weisses P., rechts- und linksseitig durchstochen.

1. 1 Schahi schwarz ---.
2. 2 „  blau -- .
3. 4 „ roth --.
4. 8 -- .

Portugal.
1876 1. Jan. Typus der Emission 1871/73, f. D., w. P., gez.

150 Reis blau 1,75. 1,00.
300 „  lila 3,25. 1,00.



Philippinen-lnseln.
* *  щ

1876. Kttnig Alphons X II. nach rechte im Oval, oben „Filipinas“ , 
unten Werthangabe, f. D., w. P., gez.

1. 12 Cents de peso lila —. 0,75.

Portug. Indien.
1876. Aehnlicher Typus der Emission 1872 — 75, Werthziffern in 

kleineren Typen, f. D., feines bläul. P. Farben sehr matt. 
(W .: die Worte SPIECER. BI ?).

12. 10 Reïs schwarz 0,50. - .
13. 15 rosa 0,50. —.
14. 20 1 } hellroth 0,65. — .
15. 40 » hellblau 1,25. - .
16. 100 J ) hellgrün 2,50. - .
17. 200 » hellgelb 3,50. —.
18. 300 hellviolett —.. — .
19. 600 1) — . — .
20. 900 »

Sarawak.
1876. Typus letzter Emission, mît Aufdruck des neuen Werthes in 

schwarz, f. D., f. P., gez.
10. 2 Cents schwarz auf 3 Cents braun. — . — .

Schweiz.
1876. Typus der Karte Nr. 64, o h n e  die Worte „in“ , „à “ , „a “ , 

f. D., w. Carton.
89. 10 Centimes carmin 0,25. —.

NB. Die Marken der Emission 1854 werden sowohl mit
grünen, als auch mit rothen und schwarzen Seidenfaden angetroffen.

Spanisch Westindien.
1876. König Alphons im Oval nach rechts, Inschrift oben „Ultra­

mar 1876“ , Wertbangabe unten, f. D., w. P., gez.
61. 127> Cs. de Peseta hellgrün 0,50. —.
62. 25 „  „  „  violett 0,60. 0,25.
63. 50 „  „  „  blau 1,00. 0,40.
64. 1 Peseta schwarz 2,75. 1,75.

Serbien./ f

1876. Typus der bisherigen Marken, schw. D., w. P. gez.
37. 2 Para schwarz . 0,10. —.
38. 10 „  rothbraun 0,25. 0,15.



NB. Marken und Karten der Emmission 1875 eind noch nicht 
erschienen. Sierra-Leone.
1876. Typus der Emission 1874, Kopf der Königin nach links im 

Viereck, f. D., w. P., gez. (W .: Krone und CC.)
7, 2 Pence goldgelb — . —.

. Shanghai.
1876. Typus der Emission 1866 mit Aenderungen in den Eck-

rosetten, f. D., w. P., gez. 
29, 1 Candareen orangegelb 0,30. - .
30. 3 Canđareens carmin 0,65. —.
31. 6 „  grün 1,20. —.
32. 9 „  blau 1,80. - .
33. 12 „  braun 2,00. - .

Schleswig-Holstein.
Holstein.

Postanweisungen.
1876. Typendruck, Aufschrift: „Herzogi. Holstein. Postbezirk“ etc. 

schw. D., f. Carton.
25............. graubraun — . —.
26. . . . .  hellblau —. —.

Spanien.
1876. Kopf König Alphons X II. en face nach rechte im Oval, In­

schrift oben: „Comunaciones“ , Werthangabe unten, in
Ziffern in den untern Ecken, f. D., w. P., gez. (W .:
Thurm von Aragonien.)

202. 5 Cents hellbraun 0,15. —.
203. 10 )> blau 0,20. 0,05.
204. 20 J» schwarzgrün 0,35. 0,20.
205. 25 )) dunkelbraun 0,40. 0,20.
206. 40 schwarzbraun 0,55. 0,25.
207. 50 » dunkelgrün 0,75. 0,25.
208. 1 Peseta dunkelblau 1,50. 0,75.
209. 4 jy dunkelviolett 5,00. — .

210. 20 I» zinnober 12,00.

Kriegssteuermarke.
Kopf König Alphons X II. nachlinks im Oval, Inschrift oben :

„Implicata de Guerra“ im Bande , unten Werthangabe,
f, D., w. P. (W .: Thurm von Aragonien.)
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211. 5 Cents graugrün
212. 10 „  hellblau
213. 25 „  schwarz
214. 1 Peseta lila
215. 5 ,, carmin

0,20. 0,10. 
0,40. 0,25. 
0,60. 0,25.
1.50. 0,75.
6.50. — .

Trinidad.
Nachportomarken.

1876. Typus der Emission 1872 mit Aufdruck: „Too  late“ , f. D., 
w. P., gez.

44. 1 Penny roth 0,50. — .
45. 4 Pence grau 1,00. — .

S t Thomé und Principe.
Insel. Portug. Besitzung.

1875. Krone im Kreise mit Namen, Typus der Emission 1870, 
f. D., w. P,, gez.

7. 40 Reïs blau 1,20 — .

Türkei.
1876. Typus ähnlich der Emission 1859, Werth im Mitteloval in 

römischen Ziffern aufgedruckt, f. D., w. P., gez.
70. (10 Para) V* Piaster lila 0,20. 0,15.
71. (20 „  ) V* „  grün 0,25. 0,15.
72. (50 „  ) I 1/« „  rothviolett 0,60. 0,15.
73. 2 Piaster gelbbraun 1,00. 0,15.
74. 5 „  blaugrau 2,00. 0,40.

NB. Die 2-Piaster-Marken letzter Emission wurden schräg, von
rechts nach links durchnitten, als 1-Piaster-Marken verwendet.

ßorrespondenzkarte.
1876. Türkische Schrift oben, darunter: „Administration des Postes 

J. Ottomanes“ und „ Carte-Correspondance", rechts Raum 
- für die 10 - Para - Marke, schw. D.̂  w. Carton. (Marke

aufgeklebt.)
75. 10 Para grün 0,40. — .

Ungarn. .
1876. Typus der Emission 1874, f. D., w. P., gez.

68. 20 Kreuzer aschgrau 0.70. 0,20.

N achnahme - Karte.
1876. Typus der Markenemission 1874, Stempel rechts oben auf 

dem Coupon. Aufschrift: „Posta-utánvétili jegy  etc.“  
f. D., f. Carton.

69. 10 Kreuzer blau auf griin 0,45.



Frachtbriefe für Postsendungen,
1876. Stempelmarke mit Wappen und Göttern des Handels im 

Kreise. Aufschrift: „Szállítólevél“ , schw. D., statt auf 
grauem, jetzt auf weissem Papier.

70. 5 Kreuzer schwarz 0,40. —.

Uruguay.
C orresp ondenzkar ten.

1875, 10. Oct. Ohne Marke, mit breiter Randeinfassung, Inschrift
„Carta Tarjeta etc.“ , schw. D., f. Carton.

43. . . . .  violett auf chamois , — . — .
44. . . . .  violett auf grau —. — .

K it bezahlter Rückantwort.
Dieselben, schw. Đ., f. Carton.
45............. violett auf chamois —. — .
46. . . . .  violett auf grau —, — .

1876. Ohne Marke, Wappen oben in der Mitte, schmale Randein­
fassung, Inschrift: „Carta Tarjeta“ und „Senor d.“ , am 
untereu Rande Gebrauchsbemerkungen, f. D., w. Carton. 

47.............. lila - .  —.

Vereinigte Staaten von Nordamerika.
Couverte.

1876. Typus des Couverts 143, f. D., f. P, (W .: US. POD.)
169. 2 Cents roth auf braun 0,20. —.

Centeuial-Couverts 1876.
1876. Grosser Schild in zwei Theilen, oben Courier zu Pferde, unten 

Eisenbahn und Telegraphenleitung. Inschrift oben „U. 
1776. S.“  und im Bande „Postage“ . Unten Werthan^abe 
im Bande und darunter „1876“ , alles weiss en reliet auf 
färb. Gr., f. D „ w. P. (W .: „U. S. P.“  und „1776“  auf 
esner schildartigen Arabeske.)

170. Three (3) Cents grün 0,35. —.
171. Three (3) „  roth 0,35. —.

1876. Typus der Couverte letzter Emission, f. D., f. P.
172. 2 Cents roth auf chocoladenbraunem Papier —. —.
173. 3 „  grün „  „  „  —. —.
Nachzutragen ist:

1860. K. Adler in liegendem Oval etc., Marke Nr. 22, f, D., w, P., gez,
174. One Cent ultramarinblau 0,40. —.

NB. Die Gauffrage wurde auch auf den Marken der Emissionen
1863 und 66 constatirt. — Von den grossen Zeitungsmarken kommt
Nr. 59, 25 Cents roth mit Lincoln auch in carmin und rothbraun
als Nuance vor.



Victoria.
1876. Brustbild der Königin Victoria mit Diadem nach links in 

Oval auf schraffirtem Grunde, Inschrift oben „V ictoria“ , 
unten Werthangabe farbig auf weiss. Werthziffer in 
kleinen Kreisen in den unteren Ecken, f. D., w. P. (W .: 
Krone und V.) gez.

99. One (1) Penny grün 0,30. 0,10.
100. Four (4) Pence roth — . — .
101. Six (6) Pence lila — . — .

Correspondenzkarte.
1876. Typus der Marke One Penny 1876 (Nr. 99), Stempel rechts 

oben, mit Umrandung, Inschrift: „Post Card“  etc., f. D., 
w. Carton. \

102. One (1) Penny violett. 0,50. — .

Württemberg.
Postkarten.

1876. Typus der Emission 1875 Nr. 114, f. D., f. Carton.
117. 5 Pfennige violett auf chamois 0,15. — .

Couverte.
1876. Typus der Couvertemission 1875 Nr. 68 und 69, f, D., w. P.

(W . : von links oben nach rechts unten quer durch das 
Couvert laufende Arabesken zwischen jeseitig 3 Linien.)

118. 5 Pfennige violet 0,15. — .
119. 10 „  roth 0,20. — .

Postanweieungskarte,
Für officielle Zwecke, ohne Marke, f. D., gelbl. Carton.
120............. grün — . — .

NB. Die von Moens erwähnten Soldatenbriefeouverte, Au f­
schrift : Soldatenbrief, auf der Patte en relief milit. Embleme, s. D,, 
graublau P. dürften kaum officiell sein.

U ttK İ ı t ı ,  D ru ck  v o n  T .  M o rtU  H ofiuau n.





Anzeigen.
Im Verlage von L o i l t a  Senf, Leipzig- ,  erschienen und sind 

sowohl direct, als durch jede gute Buchhandlung zu beziehen:

D r. A. M osc lik a ii’ s Philateiistische Werke:
R a n d  I .  :

Die Wasserzeichen auf den Briefmarken,
nebst einer

G e s c h i c h t e  d e r  B r i e f m a r k e n
und des Sammelwesene.

II. Anti. Mit einem Portrait H o w l  and- Hi  11 s und 84 in den Text 
gedruckten Holzschnitten. Preis 1 Mark.

B a n d  I I . -
Handbuch für Essais-Sammler.

Ein Catalog aller his dato bekannten otfieiellen postalischen Essais. 
Mit Illustrationen. Preis 1 Mark.

» a n d  H I . :
• Hpnü.bwch für Posttitarkertse rom lep.

Ein Catalog aller von 1653 bis December 1875 emittirten
. Postmarken, Couverts, Karten, Streifbänder etc. etc.

mit mehreren hundert erläuternden Notizen, tnehrereu Tafeln illu- 
strajionen, dem Portrait und einer Biographie des Verfassers. =  Mit 
Verkaufspreisen der Briefmarkenhandlung von Louis Senf in Leipzig. =  

250 Seiten. Preis l ‘/s Mark.

M r  PERMANENT-ALBUM
zur Aufnahme von

P O S  T M  Л R K  E N ,
insbesondere aber von unbeeelmittenen 

Postcouverts, K arten , Anweisungen etc.
Í1L verbesserte Auflage.

Ausgabe I. mit 50 Blatt Cartonpapier. t> Mark 80 Pfennige. 
Ausgabe 2 mit 100 Blatt Cartonpapier. Preis 10 Mark.

Ausgabe 3 mit 150 Blatt Cartonpapier 
in. eleganter Mappe mit Goldpressung. Preis 15 Mark.

Illustrirtes lii’ielmarkeu-Jom'nal, -
Organ für die Gesammtinteressen der Briefmarkenkunde.

Dr.tier Jahrgang.
Redacteur: Dr. A. Moschk-u.

Mitarbeiter: Th. Haas, P. Michl, Dr. Eyselein etc. 
Erscheint jährlich 12mal, pünktlich am 1. jeden Monats, reich illnstrirt 
und kostet pr. Jahrgang von 12 Nummern 3 Mark für Deutschland

und Oesterreich.
=  Eine Probenummer gratis ! s s  

Compì. Exemplare des 1. und 2. Jahrgangs à ebenfalls 3 Mark.

=  Neueste B r i e f m a r k e n - P r e i s l i s t e  gratis. =  

LE IP Z IG , Reiehsstrasae 50. I.

Pri-*<)«n. Druck von 1. И j o u  finiti

L o u i s  S e n f .


